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350 Jahre im Dienste des Buches 

UNIVERSIT ÄTSBUCHHANDLUNG 

Leuschner & Lubensky 
8010 Graz, Sporgasse 11, Tel. 80398 

Gründungsjahr vor 1630 

Sämtliche Studienwerke des 
In- und Auslandes 
Literatur unserer Zeit 
Sachbücher, Reiseführer, Bildbände 
Jugendschriften, Taschenbücher 
Fachmännische Bedienung 

INHALTSVERZEICHNIS 

Verzeichnis der Hörsäle ... 
Erklärung der Abkürzungen 
Vorstand der Universität 
Universitätsdirektion . . . . 
Universitätsbibliothek . . . . 
Universitäts-Sportinstitut . . . . ... 

Mitteilungen an die Studierenden 

Einteilung des Studienjahres - Fristen ...... . 
Studienrichtungen (Kennzahlen) . . . . . . . 
Aufnahme ...... ... . . . . .. . ... . . . 

Aufnahmebedingungen 

für ordentliche Hörer . 
für Gasthörer . . . . . 
für außerordentliche Hörer . 

Studienbeitrag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Durchführung der Immatrikulation bzw. Inskription .. 
Doppelstudium . . . . . . . . . 
Abgang von der Universität . . . . . . ... 
Studienbeihilfen und Stipendien . . . . . . 
Österreichischer Auslandsstudentendienst 
Österreichische Hochschülerschaft . 
Studentenberatung . 
Hochschulgemeinde . . . . . . . . . 

Seite 

5 
6 
7 

7 

7 
7 

8 
9 

15 

15 
23 
24 

24 
26 
28 
29 
30 
31 
32 
49 
49 

3 



Lehrveranstaltungen 

Katholisch-Theologische Fakultät 
Rechtswissenschaftliche Fakultät . 
Sozial- und Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät 
Medizinische Fakultät . . . . . . . 
Geisteswissenschaftliche Fakultät 
Naturwissenschaftliche Fakultät 
Universitäts-Sportinstitut . . . . . 

Inserate .. . ........ . 

4 

a„orzugon SI• doa köatli<ha Aroma edlen Hodilandkafl'
und l191n Sie Wort auf besondere 8oldlmmllchktlt lh,_ 
u.i.1111111•trllnk•d . 
DOlln lauen Sie 1lch HOllNIGKAFFll A;tJif-tM'- „.,.. 
adelt „,.,11ren oder nrlo119on SI• llel Ihr- lllaufman11 

HORNIGKAFFE E. 

Seite 

53 
59 
79 
97 

121 
187 
231 

240 

Bezeichn. 
1 

5 
6 
7 
8 

14 
15 
16 
17 
18 
SRI 
SR II 
SR III 
19 
20 
20 a 
20 b 
22 
23 
25 
26 
29 
32 
33 
34 
37 
38 
44 
45 
A 
B 
c 
D 
E 
F 
I 

II 
III 
Mehrzwecksaal 
Gr. Hörsaal 
Sprachlabor 

Verzeichnis der Hörsäle 

Sitzpl. 
190 

126 
130 
110 
180 
120 
85 
70 

130 
132 

25 
25 
25 

100 
50 
50 
75 
90 
70 

145 
100 
75 

150 
70 
80 
35 
35 

125 
115 
380 
180 

70 
180 

65 
120 
300 

275 
72 
50 

132 
24 

Universitätsplatz 1/Hochpart. 
(Zugang Schubertstraße) 

Universitätsplatz 2/Hochpart. 
Universitätsplatz 2/1 
Universitätsplatz 2/II 

Universitätsplatz 3/1 

Universitätsplatz 3/II 

Universitätsplatz 4/Hochpart. 
Universitätsplatz 4/1 

Universitätsplatz 5/Hochpart. 
Universitätsplatz 5/1 
Halbärthgasse 1/1 

Mozartgasse 3/ Part. 

Schubertstraße 51 /I 
Holteigasse 6/Hochpart. 

Universitätsplatz 6 

Heinrichstraße 26-28 

Mozartgasse 14/l 
Harrachgasse 21/Part. 

(Zugang auch Goethestraße 33) 
" 

Mariengasse 24/Part. 
Mariengasse 24/I 

Im Bereiche des Landeskrankenhauses Graz, Auenbruggerplatz, befinden 
sich die Hörsäle für Lehrveranstaltungen aller Universitätskliniken sowie des 
Pathologisch-Anatomischen Instituts und des Instituts für Medizinische Psy
chologie und Psychotherapie. 
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Erklärung der Abkürzungen 

Außerordentlicher Univ.-Professor 

cum tempore 

Dienstanschrift 

einstündig, zweistündig, usw. 

emeritierter Ordentlicher Univ.-Professor 

gemeinsam mit 

Hochschulprofessor 

Hörsaal 

Institut 

Klappe (Telefonnebenstelle) 

Laboratorium 

Lehramtskandidaten 

Nebenstelle des Landeskrankenhauses (Tel. 385-0) 

nach Vereinbarung 

Ort 

Oberassistent bzw. Oberarzt 

Ordentlicher Univ.-Professor 

Parterre 

Privatissimum 

Repetitorium 

Seminar 

Seminarraum 

sine tempore 

Titular· 

Nebenstelle der Technischen Universität Graz 
(Tel. 77 511-0) 

U niversitä tsdozen t 

Übung 

Nebenstelle der Universität (Tel. 315 81 oder 32 5 81) 

Vorlesung 

Vertragsbediensteter 

Zeit 

KARL-FRANZENS-UNIVERSITÄT GRAZ 
A-8010 Graz, Universitätsplatz 3 

Tel. (0316) 31581, 32581 

. Vorstand der Universität 

Rektor Univ.-Proi. Dr. Kurt Freisitzer 

(Prärektor Univ.-Proi. Dr. Heinrich Mitter) 

Universitätsdirektion 

8010 Graz, Universitätsplatz 3, Tel. 31581, 32 5 81 

Parteienverkehr: Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr 

Universitätsbibliothek 

Bibliotheksdirektion und Hauptbibliothek 

8010 Graz, Universitätsplatz 3/0sttrakt 
Tel. 315 81, 32 5 81, Telex 031662 

Öünungszeiten: Montag bis Freitag 8.30 bis 21 Uhr, 

Samstag 8.30 bis 13 Uhr 

Universitäts-Sportinstitut 
8010 Graz, Universitätsplatz 3/Tieipart., Tel. 3i 5 81, 32 5 81 

Öffnungszeiten des Sekretariats: 
Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr 

Nähere Informationen über die Gliederung der Universität, über Insti
tute, Kliniken, Abteilungen, Referate, das ADV-Zentrum sowie den 
Personalstand und Hinweise des Landesmuseums Joanneum, der Steier
märkischen Landesbibliothek und des Landesarchivs enthält das Ver-

zeichnis für das Wintersemester 1982/83 
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Mitteilungen an die Studierenden 

FRISTEN 

Sommersemester 1983 

Beginn des Semesters und der Lehrveranstaltungen 

Ende des Semesters und der Lehrveranstaltungen 

Ferien 

1. 3. 1983 
2. 7. 1983 

Osterferien . . 
Pfingstferien . . 
Sommerferien . 

27. 3. 1983 bis inkl. 10. 4. 1983 
21. 5. 1983 bis inkl. 24. 5. 1983 

3. 7. 1983 bis inkl. 30. 9. 1983 

Unterrichts- und prüiungsfreie Tage 

Sonntage und gesetzliche Feiertage 

Landesfeiertag (19. März 1983) 

Rektorstag (13. Mai 1983) 

8 

Frist für die Immatrikulation, Inskription und Einzahlung 
des Studienbeitrages 

21. Februar bis inkl. 21. März 1983 

STUDIENRICHTUNGEN (KENNZAHLEN) 

(Auszug aus der 4. Durchführungsverordnung zum Allgemeinen Hoch
schul-Studiengesetz in der Fassung vom 8. Jänner 1980, BGBl. Nr. 60.) 

§ 4. (5) Zur Bezeichnung der Studien der ordentlichen Hörer sind 
nach Maßgabe der Studienvorschriften unter Beachtung der Abs. 6 bis 8 
folgende Kennzahlen zu verwenden: 

a) Studien an den Theologischen Fakultäten 
010 Studium der Katholischen Theologie nach den gemäß § 18 Abs. 3 des 

Bundesgesetzes über katholisch-theologische Studienrichtungen, 
BGBl. Nr. 293/1969, auslaufend anzuwendenden Vorschriften 

011 Fachtheologische Studienrichtung (katholisch) 
012 Selbständige religionspädagogische Studienrichtung (katholisch) 
020 Kombinierte religionspädagogische Studienrichtung (katholisch) 

b) Erweiterungsstudien im Sinn von§ 12 Abs. 1 des Bundesgesetzes über 
geisteswissenschaftliche und naturwissenschaftliche Studienrichtun
gen, BGBl. Nr. 326/1971 

050 Erweiterungsstudium 

c) Studium irregulare 
055 Studium irregulare 

e) Doktoratsstudien im Sinne von § 13 Abs. 1 lit. b des Allgemeinen 
Hochschul-Studiengesetzes 

080 Studium zur Erwerbung des Doktorat~s der Theologie an einer 
Katholisch-Theologischen Fakultät 

083 Studium zur Erwerbung des Doktor~tes der Rechtswissenschaften 
084 Studium zur Erwerbung des Doktorates der Sozial- und Wirtschafts

wissenschaften 
085 ~tudium zur Erwerbung des Doktorates der Philosophie bzw. der 

Naturwissenschaften 

f) Studium der Rechts-, Sozial- und Wirtschaftswissenschaften 
100 Rechtswissenschaftliches Studium nach den gemäß§ 15 des Bundes

gesetzes über das Studium der Rechtswissenschaften, BGBl. Nr. 140/ 
1978, auslaufend anzuwendenden alten Studienvorschriften 

101 Rechtswissenschaftliche Studien gemäß§§ 1und2 des Bundesgeset
zes über das Studium der Rechtswissenschaften, BGBl. Nr. 140/1978 

110 Studium der Staatswissenschaften gemäß § 8 Abs. 7 des Bundesge
setzes über sozial- und wirtschaftswissenschaftliche Studienrichtun
gen, BGBl. Nr. 179/1966, in der Fassung des Bundesgesetzes BGBl. 
Nr. 644/1975 

140 Volkswirtschaftliche Studienrichtung 
150 Betriebswirtschaftliche Studienrichtung 
170 Wirtschaftspädagogische Studienrichtung 

9 



, g) Medizinische Studien 
200 Studium der Medizin gemäß § 15 Abs. 2 in Verbindung mit § 17 

Abs. 2 des Bundesgesetzes über die Studienrichtung Medizin, BGBl. 
Nr. 123/1973 (alte Studienvorschriften) 

201 Studium der Medizin gemäß § 2 des Bundesgesetzes über die 
Studienrichtung Medizin, BGBl. Nr. 123/1973, in der derzeit gelten-

den Fassung 

h) Studien nach der philosophischen Rigorosenordnung in Verbindung 
mit § 18 Abs. 1, 2 und 12 des Bundesgesetzes über geisteswissen
schaftliche und naturwissenschaftliche Studienrichtungen, BGBl. 
Nr. 326/1971, in der Fassung des Bundesgesetzes BGBl. Nr. 280/1972 

210 Philosophie 
211 Pädagogik 
212 Psychologie 
217 Volkskunde 
219 Alte Geschichte und Altertumskunde 
220 Archäologie 
-221 Geschichte ,.r- . 
222 Kunstgeschichte 
223 Musikwissenschaft 
225 Sprachwissenschaft 
226 Deutsche Sprache und Literatur 
227 Latein 
228 Griechisch 
229 Klassische Philologie ohne nähere Angabe 
230 Epglische und amerikanische Sprache und Literatur 
231 Französisch ! 

232 Italienisch 
233 Spanisch 
236 Romanische Philologie ohne nähere Angabe 
237 Russisch 
238 Serbokroatisch 
239 Slowenisch 
243 Slawische Philologie ohne nähere Angabe 
247 Byzantinistik und Neogräzistik 
248 Altsemitische Philologie und orientalische Archäologie 
257 Sonstige philologisch-kulturkundliche Fächer ohne nähere Angabe 

259 Mathematik 
260 Physik 
261 Astronomie 
262 Meteorologie und Geophysik 
263 Chemie 
264 Pharmakognosie 
265 Biologie 

10 

„ 

266 Erdwissenschaften 
267 Geographie 
2~ortwissenschaft 

D.oktor~tsstudien aus Teilgebieten der genannten Fächer und Fachge
biete smd entsprechend zuzuordnen; in Grenzfällen ist nach dem Stu
dienschwerpunkt (Dissertationsthema) zu entscheiden. 

i) Studien nach der Prüfungsvorschrift für das Lehramt an höheren 
Schulen und verwandten Vorschriften in Verbindung mit § 18 Abs. 1 
und 8 des Bundesgesetzes über geisteswissenschaftliche und naturwis
senschaftliche Studienrichtungen 

270 Deutsch 
271 Latein ff' 
272 Griechisch 
274 Englisch 
275 Französisch 
276 Italienisch 
277 Spanisch 
279 Russisch 
280 Serbokroatisch 
281 Slowenisch 
284 Geschichte und Sozialkunde (GeschichLe) 
285 Geographie und Wirtschaftskunde (Geographie) 
286 Mathematik 
287 Darstellende Geometrie (nur an der Techn. Universität eingerichtet) 
288 Physik 
289 . Chemie 
290 Biologie und Umweltkunde (Naturgeschichte) 
291 Philosophie 
292 Leibeserziehung (Turnen) 

j) Geistes- und naturwissenschaftliche Diplom- und Kurzstudien 

295 G~wählt~ Fächer, die gemäß § 3 Abs. 2 des Bundesgesetzes über 
_.ge1stesw1ssenschaftliche und naturwissenschaftliche Studienrichtun-

gen an die Stelle der zweiten Studienrichtung treten 
296 Stu~enpchtung Philosophie ~ 
297 Studiennchtung Pädagogik 
298 Studienrichtung Psychologie 
299 Studienrichtung Philosophie, Pädagogik, Psychologie (Lehramt an 

höheren Schulen) 
308 Stud~en~chtung .:Volkskunde (Ethnologia Europaea) 
310 Stud1ennchtung Alte Geschichte und Altertumskunde 
311 .Studienrichtung Geschichte 
312 - Studienzweig G~schichte 
313 - Studienzweig Geschichte und Sozialkunde (Lehramt an höheren 

Schulen) 
314 Studienrichtung Klassische Archäologie . 
315 Studienrichtung Kunstgeschichte 

11 



316 Studienrichtung Musikwissenschaft 
323 Studienrichtung Übersetzer- und Dolmetscherausbildung 
324 Studienzweig Übersetzerausbildung 
325 - Studienzweig Dolmetscherausbildung 
326 - Kurzstudium für Übersetzer 

Sprachen der Übersetzer- und Dolmetscherausbildung: 
331 Deutsch 
342 Englisch 
345 Französisch 
348 Italienisch 
351 Spanisch 
360 Russisch 
363 ~erbokroatisch 
366 Slowenisch 
381 Ungarisch 
385 Arabisch 
386 Türkisch 

327, Studienrichtung Sprachwissenschaft 
~# - Studienzweig Allgeme~· e Sprachwis.senschaft 

329 - Studienzweig Ange.wa dt~ s.prachw1ssenschaft 
330 - Studienzweig Indoger amstlk 
~· Studienrichtun~\Deutsche h~ologie 
332 - Studienzweig Deutsche Philologie 
~r·stildienzweig Deutsc~e Philologie (Lehramt an höheren Schulen) 
336 Studienrichtung Latem · 
,m - Studienzweig Latein 
338 - Studienzw~ig Latein (Lehramt an höheren Schulen) 
339 Studienrichtung Griechisch 
340 - Studienzweig Griechisch 
341 - Studienzweig Griechisch (Lehramt an höheren Schulen) 
342 Studienrichtung Anglistik und Amerikanistik 
343 Studienzweig Anglistik und Amerikanistik 
344 Studienzweig Anglistik und Amerikanistik (Lehramt an höheren 

~chulen) · 
345 Studienrichtung Französisch 
346 - Studienzweig Französisch 
347 .. ...:. Studienzweig Französisch (Lehramt an höheren Schulen) 
348 Studienrichtung Italienisch 
349 - Studienzweig Italienisch 
350 - Studienzweig Italienisch (L~hramt an höheren Schulen) 
351 Studienrichtung Spanisch 
352 - Studienzweig Spanisch · 
353 - Studienzweig Spanisch (Lehramt an höheren Schulen) 
360 Studienrichtung Russisch 
361 - Studienzweig Russisc~ 
362 - Studienzweig Russis~h (Lehramt an höheren Schulen) 
363 Studienrichtung Serbokrsiatisch 
364 - Studienzweig Serbokroatisch 

12 

365 - Studienzweig Serbokroatisch (Lehramt an höheren Schulen) 
366 Studienrichtung Slowenis~h 
367 - Studienzweig Slowenisch 
368 - Studienzweig Slowenisch (Lehramt an höheren Schulen) 
404 Studienrichtung Mathematik 
405 - Studienzweig Mathematik - . 406 - Studienzweig MatheJilatik (Lehramt an höheren Schulen) 
407 Studienrichtung Darstellende Geometrie (nur an der Techn. Univer-

sität eingerichtet) 
410 Studienrichtung Physik 

, 411 - Studienzweig Physik 
ll - Studienzweig Physik (Lehramt an höheren Schulen) 
413 Studienrichtung Astronomie 
414 Studienrichtung Meteorologie und Geophysik 
415 - Studienzweig Meteorologie· 
ntr' - Studienzweig Geophysik 
419 Studienrichtung Chemie 
420vf - Studienzweig Chemie , J>.. iJ. • 
423f - Studienzweig Chemie (Lehramt an höheren Schulen) 
426 Studienrichtung Erdwissenschaften 
427 "' Studienzweig Mineralogie - Kristallographie 
428 Studienzweig Petrologie 
431 Studienzweig Geologie rn Studie'nzweig Technische Geologi~ 
434 :- Studienzweig Paläontologie 
437 Studienrichtung Biologie 

438' - Studienzweig Botanik 
~·- . Studienzweig Zoolo~ 
445 Studienrichtung Biologie und Erdwissenschaften (Lehramt an höhe

449 
,• 452 
l 453 

ren Schulen) 
Studienrichtung Pharmazie 
Studienrichtung Geographie 

Studienzweig Geographie ,. 
450 - Studienzweig Qeographie und Wirtschaftskunde (Lehramt an 

höheren Schulen) · 
480 Studienrichtung Sportwissenschaften und Leibeserziehung 
481 - Studienzweig Sportwissenschaften 
482 - Studienzwl!ig Leibeserziehung (Lehramt an höheren Schulen) 

(6) Die Kennzahlen zur Bezeichnung von Erweiterungsstudien 
~~bs. 5 lit. b), Doktoratsstudien (Abs. 5 lit. e) und der Studienrichtung 
Ubersetzer- und Dolmetscherausbildung (Abs. 5 lit. j, 323-326) sind stets 
in das erste Kennzahlenfeld einzutragen. Das zweite und erforderlichen
falls das dritte Kennzahlenfeld haben zu enthalten 

a) bei Erweiterungsstudien die Kennzahl für die Studienrichtung bzw. 
den (die) Studienzweig(e) des Erweiterungsstudiums.; 

b) bei einem Doktoratsstudium die Kennzahl(en) jenes Diplomstudiums 
oder gleichwertigen Studiums, dessen Abschluß im Sinne von § 13 



Abs. 2 des Allgemeinen Hochschul-Studiengesetzes Voraussetzung 
der Zulassung zum Doktoratsstudium war; die Reihenfolge erste -
zweite Studienrichtung bzw. Hauptfach - Nebenfach ist gegebenen-

falls einzuhalten; 
c) bei der Studienrichtung Übersetzer- und Dolmetscherausbildung die 

Kennzahlen für die erste und zweite Fremdsprache in dieser Reihen-

folge. 
(7) Soweit die im Abs. 5 lit. d und j bis m angeführten Studienrichtun

gen in Studienzweige gegliedert sind, ist die Kennzahl der Studienrich
tung durch die Kennzahl des gewählten Studienzweiges zu ersetzen, 
wenn sich der Studierende in der in den Studienvorschriften vorgesehe
nen Form tatsächlich für eine der vorgesehenen Spezialisien.ingen 
entschieden hat. Die Änderung einer Kennzahl anläßlich des lnkrafttre
tens eines neuen Studienplanes ist von der Vorlage der schriftlichen 
Erklärung gemäß § 45 Abs. 7 des Allgemeinen Hochschul-Studiengeset-

zes abhängig zu machen. 

(8) Die Kennzahlen kombinationspflichtiger Studien sind in der 
Reihenfolge erste - zweite Studienrichtung bzw. Hauptfach - Neben
fach (Nebenfächer) anzuführen, wenn der Studierende die diesbezügli
che Wahl in der in den Studienvorschriften vorgesehenen Form getroffen 

hat. 
(9) Die Studien der Gasthörer sind im ersten Kennzahlenfeld wie folgt 

zu bezeichnen: 
980 Studium als Gasthörer 
981 Teilnahme an einem Hochschulkurs als Gasthörer 
982 Teilnahme an einem Hochschullehrgang als Gasthörer 

(10) Die Studien der außerordentlichen Hörer sind im ersten Kenn

zahlenfeld wie folgt zu bezeichnen: 
990 Studium als außerordentlicher Hörer 
991 Teilnahme an einem Hochschulkurs als außerordentlicher Hörer 
992 Teilnahme an einem Hochschullehrgang als außerordentlicher Hörer 

993 Teilnahme am Vorstudienlehrgang 
994 Teilnahme an einem Vorbereitungslehrgang als außerordentlicher 

Hörer 
995 Studium als außerordentlicher Hörer nach Zulassung zur Berufsreife-

prüfung 
996 Studium als außerordentlicher Hörer für die Nostrifizierung 

( 11) Sonstige Studien der ordentlichen Hörer sind im ersten Kennzah

lenfeld wie folgt zu bezeichnen: 
001 Teilnahme an einem Hochschulkurs als ordentlicher Hörer 
002 Teilnahme an einem Hochschullehrgang als ordentlicher Hörer 
004 Teilnahme an einem Vorbereitungslehrgang als ordentlicher Hörer 
005 Studium als ordentlicher Hörer nach Zulassung zur Berufsreifeprü-

fung 
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002 301 Teilnahme am medienkundl. Lehrgang als ordentl. Hörer 
982 301 Teilnahme am medienkundl. Lehrgang als Gasthörer 
992 301 Teilnahme am medienkundl. Lehrgang als außerordentl. Hörer 
982 203 Zahnärztliche Ausbildung 

AUFNAHME 

Ordentliche Hörer 

Wer.?en Abschluß eines .. ordentlichen Studiums und die Zulassung zu 
den hiefur vorgesehenen Prufungen anstrebt, hat sich um die Aufnahme 
als ordentlicher Hörer in der Form der Immatrikulation zu bewerben. 

Gasthörer 

Absolventen einer Universität, die ein ordentliches Studium durch 
Ablegung der vorgeschriebenen Prüfungen abgeschlossen haben und auf 
besti~.mte Zeit Lehrveranstaltungen zu besuchen wünschen, werden als 
Gasthorer aufgenommen. 

.. Gasthör~r werden zu den für ordentliche Studien eingerichteten 
Prufungen mc~t zugelassen; wohl aber sind sie berechtigt, Kolloquien, 
Erganzungsprufungen und Prüfungen im Rahmen von Hochschulkursen 
und Hochschullehrgängen abzulegen. 

Außerordentliche Hörer 

. Personen, die das 17. Lebensjahr vollendet haben und auf bestimmte 
Zeit Leh.rveranstaltungen zu besuchen wünschen, werden nach Maßgabe 
d.er v.erfugbaren. Plätze als außerordentliche Hörer aufgenommen, sofern 
sie die erforderlichen Vorkenntnisse besitzen. 

. A~ßerorden~che Hörer werden zu den für ordentliche Studien 
emgenc.hteten ~.rufungen i:iicht zugelassen; wohl aber sind sie berechtigt, 
Kolloqlilen, Erga?zungsprufungen und Prüfungen im Rahmen von Hoch
schulkursen sowie Hochschullehrgängen abzulegen. 

AUFNAHMEBEDINGUNGEN FÜR ORDENTLICHE HÖRER 

Um die Aufnahme als ordentlicher Hörer kann sich bewerben wer 
1. den Nachweis der Hochschulreife besitzt, ' 

2. den Nachweis der besonderen Eignung erbringt, 
3. ~in ärztlic~es Zeugnis vorlegt, das zum Zeitpunkt der Vorlage nicht 

älter als vier Monate ist, 
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4. bei Übertritt von einer anderen Hochschule die Abgangsbescheini
gung (Exmatrikel) oder die Abschlußbescheinigung (Absolutorium) 

vorlegt, 
5. Zulassungsbescheid des Rektors (nur für Ausländer und Staatenlose). 

Nachweis der Hochschulreife und der besonderen Eignung 

Die Berechtigung für die Aufnahme an der Universität wird erworben 
durch erfolgreiche Ablegung der Reifeprüfung 
a) inländischer allgemeinbildender höherer Schulen nach den Bestim

mungen des § 41 Abs. 2 des Schulorganisationsgesetzes, BGBl. 

Nr. 242/ 1962; 
b) inländischer berufsbildender höherer Schulen nach den Bestimmun

gen des § 69 Abs. 2 des Schulorganisationsgesetzes, BGBl. Nr. 242/ 

1962; 
c) inländischer höherer land- und forstwirtschaftlicher Lehranstalten 

nach den Bestimmungen des§ 13 Abs.2 des Land- und forstwirtschaft
lichen Bundesschulgesetzes, BGBl. Nr. 175/ 1966. 

Inländer, die an einer ausländischen Lehranstalt ein Reifezeugnis 
erworben haben, sind unter sinngemäßer Anwendung der Bestimmungen 
der Abs. 6 und 8 als ordentliche Hörer zu immatrikulieren, wenn das 
Zeugnis einem inländischen Reifezeugnis gemäß Abs. 1 gleichwertig ist. 

Wenn der Inländer das Reifezeugnis jedoch in einem Staat erworben 
hat, von dem die Konvention über die gegenseitige Anerkennung von 
Reifezeugnissen, BGBl. Nr. 44/ 1957, unterzeichnet wurde, dann hat er in 
Österreich die gleiche Studienberechtigung, die ihm im Lande der 
Ausstellung des Reifezeugnisses gewährt würde. 

Die durch eine Berufsreifeprüfung erworbene Berechtigung zum 
Besuch einer Hochschule ist durch die Verordnung über die Berufsreife
prüfung zum Erwerb der Studienberechtigung an wissenschaftlichen 
Hochschulen, StGBl. Nr. 167/ 1945, in der Fassung des Bundesgesetzes 
BGBl. Nr. 25/1947, geregelt, die durch eine Studienberechtigungsprü
fung erworbene Berechtigung durch das Bundesgesetz über die Vorberei
tungslehrgänge für die Studienberechtigungsprüfung, BGBl. Nr. 603/ 
1976, und die hiezu ergangenen Verordnungen. 

Erfordert die gewählte Studienrichtung Kenntnisse und Fertigkeiten, 
die durch Reifezeugnisse und Prüfungen nicht nachgewiesen werden, 
oder erfordert sie eine künstlerische Begabung, so sind die Bewerber 
verpflichtet, nach den Bestimmungen der besonderen Studiengesetze 
und Studienordnungen Ergänzungsprüfungen abzulegen. 

Vor der Immatrikulation sind für folgende Studienrichtungen (Stu
dienzweige) Zusatzprüfungen abzulegen, sofern im Reifezeugnis der 
betreffende Gegenstand nicht als Pflichtgegenstand aufscheint. 
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a) aus Latein: 
Alte Geschichte und Altertumskunde 
Klassische Archäologie 
Klassische Philologie - Latein 
Klassische Philologie (Lehramt an höheren Schulen aus Latein) 
Rechtswissenschaften 

b) aus Griechisch: 
Klassische Philologie - Griechisch 
Klassische Philologie (Lehramt an höheren Schulen aus Griechisch) 

c) aus Darstellender Geometrie: 
Darstellende Geometrie (Lehramt an höheren Schulen) 

d) aus Philosophischem Einführungsunterricht: 
Philosophie 
Psychologie 
Pädagogik 
Philosophie, Pädagogik und Psychologie (Lehramt an höh.eren 
Schulen) 

e) aus Biologie und Umweltkunde (Reifezeugnis ~er technischen und 
gewerblichen Lehranstalten): 
Biologie 
-Erdwisse'n~chaft~b . 
Biologie und Erdwissenschaften (Lehramt an höheren Schulen) 
Medizin 
Pharmazie 

f) ~us Mathematik (Reifezeugnis der Höheren Lehranstalt für wi!tschaft-
liche Frauenberufe): · 

Mathematik 
Mathematik (Lehramt an höheren Schulen) 
Darstellende Geometrie (Lehramt an höheren Schulen) 
Physik 
Physik (Lehramt an höheren Schulen) 
Astronomie 
Meteorologie und Geophysik 

~or . Beginn des 3 . . einrechenbaren Seme!'!ters sind für folgende 
Studi~nnchtu~gen (Stud1enzwe1ge) Zusatzprüfungen abzulegen, sofern 
im Relfezeugms der betreffende Gegenstand nicht als Pflichtgegenstand 
aufschemt. 

a) aus Latein: 

2 

die katholisch-theologischen Studienrichtungen 
Sprachwissenschaft 
Philosophie 
Geschichte · 
Pharmazie 
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Medizin 
Klassische Philologie - Griechisch 
Klassische Philologie (Lehramt an höheren Schulen aus Griechisch) 

Kunstgeschichte 
alle den europäischen Raum betreffenden philologischen und kultur-
kundlichen Studienrichtungen, ausgenommen Übersetzer- und Dol-

metscherausbildung 

b) aus Griechisch: 
Alte Geschichte und Altertumskunde 
Klassische Archäologie 
Sprachwissenschaft - Indogermanistik 
Klassische Philologie - Latein 
Klassische Philologie (Lehramt an höheren Schulen aus Latein) 

Vor Beginn des 5. einrechenbaren Semesters sind Zusatzprüfungen 
abzulegen, sofern im Reifezeugnis der betreffende Gegenstand nicht als 

Pflichtgegenstand aufscheint, 

aus Griechisch: 
für die katholisch-theologischen Studienrichtungen, ausgenommen die 
kombinierte religionspädagogische Studienrichtung. 

Die Zusatzprüfungen entfallen, wenn der Bewerber nach der 
8. Schulstufe an einer höheren Schule 

a) Latein bzw. 

b) Griechisch 
im Ausmaß von mindestens je 12 Wochenstunden, 

c) Darstellende Geometrie bzw. 
d) Philosophischen Einführungsunterricht 

im Ausmaß von mindestens je 4 Wochenstunden 

als Freigegenstand erfolgreich besucht hat. 

Die Zusatzprüfung aus Philosophischem Einführungsunterricht ist für 
Abgängerinnen der Höheren Lehranstalt für wirtschaftliche Frauenbe
rufe auf den Lehrstoff aus Philosophie zu beschränken; sie entfällt, wenn 
die Bewerberin einen entsprechenden Freigegenstand erfolgreich 

besucht hat. 
Die Zusatzprüfung aus Mathematik entfällt für Abgängerinnen der 

Höheren Lehranstalt für wirtschaftliche Frauenberufe, wenn sie Mathe
matik von mindestens 8 Wochenstunden als relativen Pflichtgegenstand 
oder Freigegenstand erfolgreich besucht haben. 

Die Zusatzprüfungen sind auch dann abzulegen, wenn ein bereits 
immatrikulierter Hörer die Studienrichtung w e c h s e 1 t. Werden Stu
dienrichtungen kombiniert, so sind für jede der gewählten Studienrich
tungen allenfalls vorgeschriebene Zusatzprüfungen abzulegen. 
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Zusatzprüfungen, die vor der Immatriktilation vorgeschrieben sind, 
dürfen nur an einer vom Landesschulrat zugewiesenen höheren Schule 
abgelegt werden; Zusatzprüfungen, die erst vor dem 3. oder 5. anrechen
baren Semester verlangt werden, können hingegen auch an der Universi
tät (Geisteswissenschaftliche Fakultät) absolviert werden. 

Für Absolventen der „ a 1 t e n Mittelschulformen" bleiben die diesbe
züglichen Vorschriften, insbesondere die Hochschulberechtigungsver
ordnung 1937, BGBl. Nr. 112, in Kraft. 

Weitere Nachweise der Hochschulreife: 

Lehrer- und Lehrerinnenbildungsanstalten 

Reifezeugnisse von Lehrer- und Lehrerinnenbildungsanstalten, die 
ab Sommer 1950 erworben wurden, geben bezüglich der Zulassung zum 
Hochschulstudium die gleichen Berechtigungen wie Reifezeugnisse von 
Realgymnasien. 

Absolventen von Lehrer- und Lehrerinnenbildungsanstalten, die vor 
dem Sommer 1950 das Reifezeugnis erworben haben, müssen für die 
Zulassung zum Hochschulstudium Ergänzungsprüfungen zwecks Erwer
bes eines Mittelschulzeugnisses ablegen. 

.. Nähere Auskünfte s\nd bei den für die Abhaltung der Ergänzungs
prufungen zuständigen Landesschulräten einzuholen. 

Vier~lassige Handelsakad.emien 

Das Reifezeu~nis der vierklassigen Handelsakademie berechtigt zum 
Dolmetsch- und Ubersetzerstudium und zum Studium der Sozialwissen
schaften; weiters zum Studium der Rechtswissenschaften, sofern vor 
Beginn ~es .. Studiums Ergänzungsprüfungen aus Latein und Philosophi
schem Emfuhrungsunterricht abgelegt werden. 

Höhere land- und forstwirtschaftliche Lehranstalten 

Da den Absolventen derartiger Lehranstalten der unterschiedlichen 
Ma~ajahrgänge die Hochschulreife zukommt, gibt die Universitätsdi
rektion (Studien- und Prüfungsabteilung) den Studienbewerbern unter 
yorlage des Reifezeugnisses sowie des letzten Jahreszeugnisses gerne 
uber die Hochschulberechtigung Auskunft. 

BERUFSREIFEPRÜFUNG 

Österreichische Staatsbürger, die das 25. Lebensjahr vollendet haben 
und an der Ablegung einer Reifeprüfung verhindert waren können die 
Be.~echtigung .zum ordentlichen Studium durch Ablegung ·de~ Berufsreife
prufung gemaß der Verordnung über die Berufsreifeprüfung, StGBl. 
Nr. 167/1945, in der Fassung BGBl. Nr. 25/1947, erwerben. Vorausset-
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zung sind entweder besondere berufliche Bewährung in studienrelevan
ten Bereichen oder einschlägige ernste und erfolgreiche Studien. Zur 
Vorbereitung auf die Berufsreifeprüfung wird im Studienjahr 1982/83 ein 
Hochschulkurs geführt. Die Lehrveranstaltungen finden jeweils an Sams
tagen (vierzehntägig vormittags und nachmittags) statt. Beginn des 
Hochschulkurses 5. März 1983, 9 Uhr, Hs. 8 (Universitätsplatz 2, 2. Stock). 

Auskünfte im Institut für Erziehungswissenschaften, Hans-Sachs
Gasse 3, Do. 17-19 Uhr. 

AUSLÄNDER (STAATENLOSE) 

1. Nachweis der Hochs c h u 1 reife und Hochs c h u 1 b e
r echt i g u n g; Ergänzungsprüfungen 

Ausländer (Staatenlose) können nur im Rahmen der verfügbaren 
Plätze als ordentliche Hörer aufgenommen werden, wenn sie ein Zeugnis 
vorlegen, das hinsichtlich der gewählten Studienrichtung (des Studien
zweiges) zum direkten Zugang zu den Hochschulen des Landes, in dem 
es erworben wurde, berechtigt, und das einem inländischen Reifezeugnis 
gleichwertig ist. 

Ist das von einem ausländischen (staatenlosen) Bewerber im Ausland 
erworbene Reifezeugnis dem für die gewählte Studienrichtung zu for
dernden inländischen Reifezeugnis nicht gleichwertig, so hat der Bewer
ber vor der Immatrikulation die nötigen Ergänzungsprüfungen abzule
gen. Er kann zum Besuch der notwendigen Lehrveranstaltungen, Hoch
schulkurse und Hochschullehrgänge verhalten werden. Hat er das Stu
dium im Ausland begonnen, so kann er zu dessen Fortsetzung im Inland 
sofort unter der Bedingung zugelassen werden, daß die erforderlichen 
Ergänzungsprüfungen innerhalb zweier Semester abgelegt werden; 
besitzt der Bewerber auf Grund des ausländischen Reifezeugnisses zum 
Studium der gleichen Studienrichtung im betreffenden Land die erforder
liche Hochschulreife, so kann die zuständige akademische Behörde 
genehmigen, daß sich die Ergänzungsprüfungen auf die Feststellung der 
Vorkenntnisse zu beschränken haben, die für das Verständnis der 
Lehrveranstaltungen des angestrebten ordentlichen Studiums erforder
lich sind. 

Hörern, welche die vorgeschriebenen Ergänzungsprüfungen nicht 
rechtzeitig ablegen, dürfen bis zur positiven Ablegung der Ergänzungs
prüfungen inskribierte Semester nicht eingerechnet bzw. angerechnet 
werden. 

2. Deutschkenntnisse 

Ausländische (staatenlose) Bewerber, bei denen es zweifelhaft ist, ob 
sie die deutsche Sprache in ausreichendem Maße beherrschen, haben vor 
der Immatrikulation die Hochschul-Sprachprüfung aus der deutschen 
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Sprache abzulegen . Auskünfte über die Prüfungsanforderungen und 
Prüfungstermine erteilt das Sekretariat der zuständigen Prüfungskommis
sion (Schubertstraße 2-4, A-8010 Graz). 

3. Beschränkung der Aufnahme 

Ausländer (Staatenlose). die an ausländischen Hochschulen wenig
stens den ersten Studienabschnitt ihres Studiums erfolgreich absolviert 
haben, können für die Dauer von zwei Semestern auf Grund der 
verfügbaren Plätze zum Studium aufgenommen werden. 

Mangels verfügbarer Studienplätze können derzeit keine ausländi
schen (staatenlosen) Bewerber zu folgenden Studienrichtungen zugelas
sen werden: Medizin, Pharmazie, Physik, Biologie (Botanik, Zoologie). 
Psychologie, Geographie, Mineralogie, Geologie und Petrologie. 

Für eine Reihe anderer Studienrichtungen bestehen Zulassungsbe
schränkungen. 

Ausgenommen von dieser generellen Ausländersperre sind folgende 
Bewerber: · 

a) Mitglieder ausländischer diplomatischer Missionen und deren Ange
hörige; 

b) Mitglieder von ständigen Vertretungen oder ständigen Beobachter
missionen bei internationalen Organisationen, die ihren Sitz in Öster
reich haben, Bedienstete dieser internationalen Organisationen mit 
Sitz in Österreich sowie deren Familienangehörige; 

c) Mitglieder des Personals eines ausländischen Konsulats und deren 
Angehörige, soweit sie dem Entsendestaat angehören; 

d) in Österreich akkreditierte Auslandsjournalisten sowie deren Ehegat
ten und Kinder; 

e) Ausländer (Staatenlose). die entweder selbst in Österreich wenigstens 
durch 5 Jahre vor Bewerbung um Aufnahme an einer Hochschule 
unbeschränkt einkommensteuerpflichtig waren oder deren Unterhalts
pflichtige zum Zeitpunkt der Bewerbung in Österreich unbeschränkt 
einkommensteuerpflichtig sind; 

f) Ausländer (Staatenlose). die im Rahmen von zwischenstaatlichen 
Abkommen ein Stipendium zum Studium an einer Hochschule er
halten; 

g) Ausländer (Staatenlose). die aus Mitteln einer österreichischen 
Gebietskörperschaft oder einer anderen österreichischen Körperschaft 
öffentlichen Rechts ein Stipendium für das Studium an einer Hoch
schule erhalten, das nicht geringer als die nach lit. f gewährten 
Stipendien ist; 

h) Ausländer (Staatenlose). die Inhaber von Reifezeugnissen einer mit 
österreichischen Mitteln im Ausland geförderten Schule sind; 

i) Ausländer (Staatenlose), die Inhaber von Reifezeugnissen österreichi
scher höherer Schulen sind und in den letzten vier Schuljahren vor der 
Reifeprüfung ohne Unterbrechung eine österreichische höhere Schule 
besucht haben; 
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j) Ausländer, bei denen mindestens ein Elternteil die österreichische 
Staatsbürgerschaft besitzt oder zum Zeitpunkt der Geburt des Studien
werbers besessen hat; 

k) Südtiroler im Sinn des § 1 des Bundesgesetzes vom 25. Jänner 1979, 
BGBl. Nr. 57; 

1) Flüchtlinge im Sinn des Art. 1 der Konvention über die Rechtsstellung 
der Flüchtlinge vom 28. Juli 1951, BGBl. Nr. 55/ 1955, i. d. F. des Art. 1 
des Protokolls über die Rechtsstellung der Flüchtlinge, BGBl. Nr. 78/ 
1974. 

4. Verweigerung der Aufnahme 

Nach den einschlägigen gesetzlichen Bestimmungen ist die Auf
nahme zu verweigern, wenn die Zulassung zum Studium oder die 
Fortsetzung des Studiums im Heimatland des Bewerbers mangels des 
erforderlichen Studienerfolges nicht statthaft wäre. 

5. Zulassungsansuchen 

Ausländer (Staatenlose), welche ein ordentliches Studium an der 
Karl-Franzens-Universität Graz beginnen oder fortsetzen wollen, haben 
bis 1. September und 1. Februar jeden Jahres für das folgende Semester 
einen Antrag auf Zulassung zum Studium zu stellen. 

Dieser Antrag muß beinhalten: 

1. Zulassungsansuchen (Formblatt), 
2. Reifezeugnis mit sämtlichen Gegenständen und Noten, 
3. gegebenenfalls Nachweis über die bestandene Aufnahmeprüfung 

oder die bestandenen Vorstudien im Heimatland, 
4. gegebenenfalls Nachweis über die Zulassung zum Studium im Hei

matland auf Grund eines bestimmten Notendurchschnittes im Reife
zeugnis, 

5. gegebenenfalls Nachweis über bereits zurückgestellte Hochschulstu
dien (Einzelprüfungszeugnisse bzw. Diplomzeugnisse), 

6. Lebenslauf in deutscher Sprache, 
7. fünf internationale Antwortscheine (Postkupons). 

Deutschsprachige Dokumente sind im Original oder in amtlich 
beglaubigter Kopie vorzulegen. 

Fremdsprachige Urkunden müssen vom zuständigen Ministerium 
des Heimatlandes (bzw. Ausstellungslandes) auf ihre Gültigkeit und 
Echtheit beglaubigt sein. Den fremdsprachigen Urkunden sind amtlich 
beglaubigte deutsche Übersetzungen beizuschließen. Sämtliche Urkun
den und Übersetzungen müssen von der zuständigen österreichischen 
Vertretungsbehörde (Botschaft, Gesandtschaft, Konsulat) beglaubigt 
sein. 

22 

Ausländerreierenten 

Zur Betreuung und Beratung der an der Karl-Franzens-Universität 
Graz studierenden ausländischen (staatenlosen) Hörer wurden folgende 
Ausländerreferenten bestellt: 

Rechtswissenschaitliche Fakultät: 

Ao. Univ.-Prof. DDr. Waldemar J u d, Institut für Handels- und 
Wertpapierrecht, Universitätsplatz 3; Sprechstunde: Donnerstag, 11-12 
Uhr. 

Univ.-Doz. DDr. Karlheinz Probst, OA am Institut für Strafrecht, 
Strafprozeßrecht und Kriminologie, Universitätsstraße 27; Sprechstunde: 
Dienstag, 11-12 Uhr. 

Sozial- und Wirtschaitswissenschaitliche Fakultät: 

Univ.-Ass. Dr. Ulrike Leopold-Wildburger, Institut für Stati
stik, Ökonometrie und Operations Research, Strassoldogasse 10; Sprech
stunden: Dienstag und Mittwoch, 10-12 Uhr . 

Univ.-Ass . Dr. Manfred Prisching, Institut für Soziologie, 
Mariengasse 24; Sprechstunde: Donnerstag, 12-13 Uhr. 

. I 

Medizinische Fakultät: 

Ao. Univ.-Prof. Dr. Gerhard Kostner, Institut für Medizinische 
Biochemie, Sprechstunden: Dienstag, 11.30-12.30, und Donnerstag, 
14-15 Uhr. 

Geisteswissenschaitliche Fakultät: 

0. Univ.-Prof. Dr. Ferdinand Hauptmann, Institut für 
Geschichte, Mozartgasse 14; Sprechstunden: Mittwoch, 12-13 Uhr (und 
nach freier Vereinbarung). 

Naturwissenschaftliche Fakultät: 

0. Univ.-Prof. Mag. Dr. Wilhelm Lei tner, Institut für Geographie, 
Universitätsplatz 2; Sprechstunden: Donnerstag und Freitag, 8-12 Uhr. 

AUFNAHMEBEDINGUNGEN FÜR GASTHÖRER 

Um die Aufnahme als Gasthörer kann sich bewerben, wer 

1. den Nachweis erbringt, daß er an einer Universität ein ordentliches 
Studium abgeschlossen hat; 
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2. ein ärztliches Ze ugnis vorlegt, das zum Zeitpunkt der Vorlage nicht 
älter als vier Monate ist; · 

3. Zulassungsbescheid des Rektors (nur für Ausländer und Staatenlose). 

AUFNAHMEBEDINGUNGEN 
FÜR AUSSERORDENTLICHE HÖRER 

Um die Aufnahme als außerordentlicher Hörer kann sich bewerben , 
wer vorlegt: 
1. ein ärztliches Zeugnis, das zum Zeitpunkt der Vorlage nicht älter als 

vier Monate ist; 
2. Zulassungsbescheid des Rektors (nur für Ausländer und Staatenlose). 

STUDIENBEITRAG 

Ausländer (Staatenlose) haben grundsätzlich einen Studienbeitrag 
von S 1500,- pro Semester mittels Erlagschein auf das Postscheckkonto 
5030.192 der Quästur einzuzahlen. 

Für Inländer entfällt ein derartiger Beitrag. 

Erlaß des Studienbeitrages 

Ausländern (Staatenlosen) wird der Studienbeitrag auf Ansuchen 
erlassen, wenn eine der folgenden Voraussetzungen zutrifft: 

a) Studierenden, die entweder in Österreich selbst wenigstens durch 
sechs Jahre vor Aufnahme des Studiums an einer österreichischen 
Hochschule unbeschränkt einkommensteuerpflichtig waren oder auf 
deren Unterhaltspflichtige dies zutrifft; 

b) Studierenden, die aus Mitteln einer Gebietskörperschaft oder einer 
Körperschaft des öffentlichen Rechts ein Stipendium zum Studium an 
einer österreichischen Hochschule erhalten, das nicht geringer ist als 
das Mindeststipendium gemäß den Bestimmungen des Studienförde
rungsgesetzes in der jeweils geltenden Fassung; 

c) Studierenden, deren Heimatstaat Studierenden österreichischer 
Staatsbürgerschaft ebenfalls den Erlaß der Studiengebühren gewährt 
(Anschläge beachten!); 

d) Studierenden aus Entwicklungsländern (Anschläge beachten!) . 

Das Ansuchen (Formular F 4b) ist in der Universitätsdirektion 
(Studien- und Prüfungsabteilung) erhältlich. Es ist mit einer 100-S
Stempelmarke zu versehen und mit den erforderlichen Nachweisen 
(siehe dazu das Merkblatt und die Anschläge) zugleich mit den Inskrip
tionsunterlagen in der Studien- und Prüfungsabteilung einzubringen. 
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Laufschema für Immatrikulation Erstinskription 

Schritt Erledigungen Zuständige Stelle: Bemerkungen 

1. Geburtsurkunde 

2. Reifezeugnis 

3. Nachweis der 
falls erforderlich bes. Eignung 

Unter- 4. Eigener Staats-
lagen bürgerschafts- Gemeindeamt/ 
für nachweis Magistrat 
Imma-

1 tTiku- 5. Exmatrikel 
lation oder jeweilige falls erforderlich bereit- Absolutorium Hochschule 
stellen 

Rön tgenb us bzw. 
Landessanitäts-

6. Ärztliches direktion , darf nicht älter 
Zeugnis Paulustor- als 4 Monate sein 

gasse 4/ 11, 
Zimmer 246 

7. Zwei Lichtbilder 

2 Verzeichpis der Lehr- Universitäts-
veranstaltungen besorgen portier 

1. Immatrikulation 

2. Erstinskription Studien-
Formu- und Voraussetzungen 
lare 3. Erlaß des Prüfungs- beachten 

3 besor- Studienbei- abteilung 

gen trag es 
für : (für Ausländer 

I und Staatenlose) 

4. Gewährung der Studienbeihilfen-
Voraussetzungen büro Studienbeihilfe 

(Heinrichstraße S) beachten 

1 nskriptions-
Zu inskribierende berater 

Studienpläne lµld 4 Lehrveranstaltungen der Institute 
a uswählen und der Aushang beachten 

Hochschülerschaft 

5 Immatrikulation und Studien- und 
Inskription durchführen Prüfungsabteilung 



EINRECHNUNG VON SEMESTERN 

Ein Semester kann in die vorgeschriebene Studiendauer nur einge
rechnet werden, wenn die von der jeweiligen Studienordnung festgelegte 
Mindeststundenzahl von Lehrveranstaltungen inskribiert wurde. 

In den einzelnen Studienordnungen kann ein Zeitpunkt festgesetzt 
werden, bis zu dem die abschließende Prüfung eines Studienabschnittes 
abzulegen ist; in diesem Fall sind weitere Semester für den nächstfolgen
den Studienabschnitt nicht einrechenbar, solange diese Prüfung nicht mit 
Erfolg abgelegt wurde. 

Die an einer inländischen Hochschule ordnungsgemäß zurückgeleg
ten Semester eines ordentlichen Studiums werden bei Fortsetzung des 
Studiums derselben Studienrichtung an einer anderen inländischen 
Hochschule eingerechnet. 

Die Einrechnung von Semestern fällt in die Zuständigkeit des 
Vorsitzenden der jeweiligen Studienkommission. 

Nähere Auskünfte erteilt außerdem das zuständige Dekanat, wo auch 
die entsprechenden Formulare aufliegen. 

DURCHFÜHRUNG DER IMMATRIKULATION BZ\Y. 
INSKRIPTION 

Die Immatrikulation bzw. Inskription erfolgt in der Universitätsdirek
tion (Studien- und Prüfungsabteilung). Universitätsplatz 3/I (Osttrakt). 

Die Immatrikulation kann nur an einer Universität (Hochschule) 
erfolgen. Diese wird als Stammhochschule bezeichnet. 

Um die Immatrikulation können jene Studienbewerber ansuchen, die 
ein ordentliches Studium neu beginnen bzw. nach Hochschulwechsel an 
der Karl-Franzens-Universität Graz fortsetzen wollen oder ihre ordentli
chen Studien länger als zwei Semester unterbrochen haben, ohne 
beurlaubt oder behindert zu sein. 

Bei Besorgung des Evidenzbogens (grüne Mappe) und der Matrikel
nummer beim Schalter I ist die gewählte Studienrichtung anzugeben und 
ein Lichtbildausweis vorzulegen. 

Wer bereits einmal an der Karl-Franzens-Universität Graz oder an 
einer anderen österreichischen Hochschule inskribiert war, muß dies 
unbedingt angeben, weil dann die alte Matrikelnummer, welche in der 
Zentralstatistik gespeichert ist, weitergeführt wird. 

In diesen Fällen sind Exmatrikel, Studienbuch und Ausweis, allen
falls Sponsions- bzw. Promotionsbestätigung der bisherigen Hochschule 

unbedingt vorzulegen. 
Beim Ausfüllen der Formulare sollen alle Angaben, Kennzahl(en) 

und Matrikelnummer genau nach Vordruck eintragen werden. Für jede 
Studienrichtung (jeden Studienzweig) des Diplom- oder Lehramtsstu
diums sowie für das Doktoratsstudium ist ein eigenes Inskriptionsblatt 

auszufüllen. 
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Im Hinblick auf die weitere Behandlung mittels ADV-Anlagen wird 
gebeten, alle Angaben entsprechend den Vordrucken vollständig und 
genau bzw. in Blockschrift einzutragen. 

Für die Immatrikulation bzw. Aufnahme und Erstinskription sind 
vorzulegen: 

l. F 6 Evidenzbogen mit eingeklebtem Lichtbild auf der ersten 
Innenseite links oben 

2. F 1 Immatrikulationsansuchen bzw. 
F 1 a Aufnahme für ao. Hörer und Gasthörer 

3. F 3 Ausweis für Studierende mit eingeklebter 100-S-Bundesstem
pelmarke und eingeklebtem Lichtbild 

4. F 1 d Stammdatenblatt 

5. F 4 a Inskriptionsblatt 

. 6. Statistikformular (nur ordentliche. Hörer) 

1. Nachweis über die Einzahlung des Hochschülerschaftsbeitrages (aus
genommen Gasthörer) 
Ausländer (Staatenlose) überdies: Nachweis über die Einzahlung 
des Studienbeitrages oder Ansuchen um Erlaß desselben (mit 100-S
Bundesstempelmarke!) mit den geforderten Nachweisen (ausgenom
men Gasthörer) 

8. Geburtsurkunde 

9. Eigener Staatsbürgerschaftsnachweis (nicht vom Vater oder Ehe
mann!) bei Inländern; gültiger Reisepaß bei Ausländern (Staaten
losen) 

10. 

11. 

12. 

N~chweis der Hochschulreife bzw. Studienberechtigung (ordentliche 
Horerl:. bzw. Nachweis der erforderlichen Kenntnisse (außerordentli
che Horer). bzw. Nachweis über den Abschluß eines ordentlichen 
Studiums (Gasthörer). 
Ausländer (Staatenlose) in jedem Fall: Zulassungsbescheid des Rek
tors. 

Ärz~ches Zeugnis; dieses darf zum Zeitpunkt der Vorlage nicht älter 
~s vie.r Monate sein und ist von inländischen Einrichtungen wie 
offen~che K:_ankenanstalten oder Untersuchungsstellen öffentlich
rechtlich~r Korperschaften auszustellen. Einern solchen Zeugnis ist 
em von emem österreichischen Amtsarzt, Schularzt oder einem Arzt 
des Bundesheeres ausgestelltes Zeugnis gleichzuachten. 

Abgangsbescheinigung (Exmatrikel) bei Übertritt von einer anderen 
Hochs~~ule oder Absc~ußbescheinigung, Absolutorium (ordentli
ch~ Hore~ bzw. Gasthorer). Die bisherige Matrikelnummer wird 
we1tergefuhrt! 



Die Dokumente sind im Original oder in amtlich beglaubigter 
Absc.hrift vorzulegen. Allen fremdsprachigen Dokumenten sind beglau
bigte deutsche Übersetzungen (von einer österreiChischen Behörde bzw. 
von einem gerichtlich beeideten österreichischen Übersetzer) beizu-
schließen. 

Weiterinskription 

Bei Inskription für das zweite oder für ein weiteres Semester sind 
vorzulegen: 

Inskriptionsblatt 
Ausweis für Studierende 
Nachweis über die Einzahlung des Hochschülerschaftsbeitrages 

Ausländer (Staatenlose) überdies: 
Nachweis über die Einzahlung des Studienbeitrages oder Ansuchen um 
Erlaß desselben mit den geforderten Nachweisen. 

Ein zusätzliches Belegen von Lehrveranstaltungen („Nachbelegen'.') ist 
nur während der angekündigten Inskriptionszeit möglich. 

Hiezu sind folgende Nachweise erforderlich: . 
Ein neues Inskriptionsblatt mit der Eintragung aller zusätzlichen Lehrver
anstaltungen 
Ausweis für Studierende 

DOPPELSTUDIUM 
1. Während die Immatrikulation nur an einer Universität gestattet 

ist, ist die gleichzeitige Absolvierung verschiedener ordentlicher Studien 
an mehreren Universitäten (bzw. an verschiedenen Fakultäten derselben 
Universität) zulässig. 

Die Inskription zweier oder mehrerer Lehrveranstaltungen, die für 
dieselbe Zeit angekündigt wurden, ist jedoch grundsätzlich unzulässig. 

2. Macht ein Studierender von der Möglichkeit des gleichzeitigen 
ordentlichen Studiums an verschiedenen Universitäten Gebrauch, so hat 
er zunächst an der Universität zu inskribieren, an der er immatrikuliert 
bzw. inskribiert ist (Stammuniversität). An dieser Universität hat er auch 
das Studienbuch und den Ausweis für Studierende zu beheben. Erst wenn 
diese Inskription abgeschloss~n und im Ausweis bestätigt ist, kann der 
Studierende an der anderen Universität, erforderlichenfalls nach Einho
lung der Zulassung zum weiteren Studium, inskribieren. Er hat hiezu 
erstmals vorzulegen: 

Reifezeugnis 
erforderlichenfalls Nac;hweis der besonderen Eignung 
Evidenzbogen F 6 
Stammdatenblatt 
lnskriptionsblatt 
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Studienbuch mit dem letzten Inskriptionsschein 
Ausweis für Studierende 
gegebenenfalls Abgangs- oder Abschlußbescheinigung 
Die Matrikelnummer der Stammhochschule wird beibehalten; nur 
die Kennzahl wird ergänzt 

Hat der Studierende die Absicht, an der Karl-Franzens-Universität 
Graz gleichzeitig mehrere ordentliche Studien zu betreiben und liegen 
hiefür die allenfalls notwendigen Zulassungen vor, so hat der Studierende 
neben den für die gewählten Studienrichtungen erforderlichen Nachwei
sen für jede Studienrichtung ein eigenes Inskriptionsblatt einzureichen. 

3. Studierende, die entsprechend dem Studienplan der gewählten 
Studienrichtung auch Lehrveranstaltungen einer anderen Universität 
inskribieren, haben an der letzteren erstmals folgende Inskriptionsunter
lagen vorzulegen: 

Stammdatenblatt 
Inskriptionsblatt 
Studienbuch 
Ausweis für Studierende 
Karteikarte F 7 mit der Matr.-Nr. der Stammhochschule 
Evidenzbogen F 6 

Änderung der im Evidenzbogen gemachten Angaben 

Änderungen der im Evidenzbogen gemachten Angaben, insbeson
dere der Anschrift, sind in der Studien- und Prüfungsabteilung so rasch 
als möglich schriftlich unter Anführung der Matrikelnummer bekanntzu
geben. 

Eine Namensänderung ist unter Vorlage des Bescheides der betref
fenden Behörde bzw. bei Verehelichung unter Vorlage der Heiratsur
kunde in der Studien- und Prüfungsabteilung bekanntzugeben; diese 
nimmt sodann die betreffenden Änderungen im Studienbuch und im 
Ausweis für Studierende vor. 

ABLEGUNG VON PRÜFUNGEN 

Die Richtlinien für die Anmeldung zu den Prüfungen (Einzelprüfun
gen, Diplomprüfungen, Rigorosen) liegen bei den zuständigen Prüfungs
kommissionen bzw. Dekanaten sowie im Prüfungsamt der Universitätsdi
rektion, Universitätsplatz 3/Part. (Dekanat der Medizinischen Fakultät), 
zur Einsichtnahme auf. 

ABGANG VON DER UNIVERSITÄT 

Abgangsbescheinigung (Exmatrikel) 

Verläßt ein ordentlicher Hörer vor Ende seines Studiums die Universi
tät, wird ihm auf Antrag eine Abgangsbescheinigung ausgestellt. 
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Abschlußbescheinigung (Absolutorium) 

Verläßt ein ordentlicher Hörer nach Ablegung der für seine Studien
richtung vorgeschriebenen Prüfungen die Universität, so wird ihm auf 
Antrag eine Abschlußbescheinigung ausgestellt. Hiefür ist eine 100-S
Bundesstempelmarke beizuschließen. 

Die Abgangs- und Abschlußbescheinigungen werden in der Studien
und Prüfungsabteilung ausgestellt.- Es wird dringend empfohlen, diese 
Bescheinigungen möglichst nicht während der Inskriptionszeit anzufor
dern, da sich in dieser Zeit längere Wartezeiten ergeben. Die Ausstellung 
dieser Bescheinigungen erfolgt nach Vorlage des Studienbuches und des 
Ausweises für Studierende. Außerdem müssen die Entlastungsstempel 
der Bibliotheken bzw. Fachschaften im Studienbuch ersichtlich sein. 

Bei Immatrikulation bzw. Inskription an einer anderen österreichi
schen Hochschule wird die bisherige Matrikelnummer beibehalten! 

Sponsion bzw. Promotion 

Für das Ansuchen zur Sponsion ist das Formular 28, für das Ansuchen 
zur Promotion das Formular 29 zu verwenden. Die Formulare liegen in 
der Studien- und Prüfungsabteilung auf. 

Diesem Ansuchen sind beizuschließen: 

1. Studienbuch, woraus hervorgeht, daß der Kandidat die für sein 
Studium vorgeschriebenen Prüfungen (Rigorosen bzw. Diplomprüfun
gen) absolviert hat und daß die Dissertation bzw. Diplomarbeit, soweit 
erforderlich, approbiert ist. Außerdem müssen die Entlastungsstempel 
der Bibliotheken bzw. Fachschaften im Studienbuch ersichtlich sein. 

2 . Ausweis für Studierende; 
3. Geburtsurkunde; 
4 . Nachweis über die Einzahlung der Kosten für Diplom bzw. Rolle (siehe 

Anschlag!); 
5. eine 100-S-Bundesstempelmarke für die Promotions- bzw. Sponsions

urkunde; 
6. ein frankiertes Kuvert mit genauer Adresse. 

Das oben erwähnte Ansuchen samt allen angeführten Beilagen ist 
Voraussetzung für die Zulassung zur Sponsion bzw. Promotion. 

Die Verleihung des Magistergrades bzw. Doktorgrades kann auf 
Antrag auch schriftlich vorgenommen werden. Wegen der Abgabe der 
Unterschrift ist persönliche Vorsprache notwendig. 

STUDIENBEIHILFEN UND STIPENDIEN 

Österreichische Staatsbürger, die ordentliche Hörer an der Universi
tät sind, haben Anspruch auf eine Studienbeihilfe, wenn sie die Voraus
setzungen des Studienförderungsgesetzes, BGBl. Nr. 421/ 1969, in der 
derzeit geltenden Fassung (siehe Aushang an der Amtstafel der Universi-
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tätsdirektion neben der Quästur) erfüllen. Bei Nachweis eines besonders 
günstigen Studienerfolges kann ferner um die Gewährung eines Begab
tenstipendiums angesucht werden. Nähere Auskünfte erteilen die Stu
dienbeihilfenbehörde, Außenstelle Graz, Heinrichstraße 5, Tel. 35 5 53, 
sowie der Sozialreferent der Hochschülerschaft an der Karl-Franzens
Universität Graz, Schubertstraße 2-4, Tel. 31 4 90. (Zur Anspruchsbe
rechtigung und Antragstellung vergleiche auch das Kapitel „ Staatliche 
Studienförderung" Seite 41 ff.) 

Außerdem werden vom Bundesministerium für Wissenschaft und 
Forschung sowie von anderen öffentlichen und privaten Institutionen 
laufend Stipendien für Studierende ausgeschrieben. Nähere Auskünfte 
über Auslandsstipendien erteilen die Universitätsdirektion (Stipendienre
ferat). Universitätsplatz 3/Part. (Dekanat der Medizinischen Fakultät), wo 
auch entsprechende Hinweise zum Aushang gebracht werden, sowie 
auch die Hochschülerschaft an der Karl-Franzens-Universität Graz, Schu
bertstraße 2-4, Tel. 31 4 90. 

ÖSTERREICHISCHER AUSLANDSSTUDENTENDIENST 

Geschäftsstelle für den Hochschulort Graz 
A-8010 Graz, Schubertstraße 2-4 

Tel. (0 31 6) 31 0 68 

Leiter der Geschäftsstelle: Ernst Swoboda 

Sprechstunden: Montag bis Freitag, 8.30 bis 15 Uhr 

Der Österreichische Auslandsstudentendienst (ÖAD) ist die von der 
Österreichischen Rektorenkonferenz gegründete Servicestelle für auslän
dische Studienbewerber, Studierende und Stipendiaten der österreichi
schen Bundesregierung. 

Die Geschäftsstelle Graz des ÖAD informiert über Studienmöglich
keiten, Zulassungsbedingungen, Zulassungsbeschränkungen, Stipendien 
und Studienbeihilfen sowie Versicherungsmöglichkeiten. 

Die Betreuung der österreichischen Regierungsstipendiaten umfaßt 
die Unterbringung in Studentenheimen, die Herstellung von Kontakten 
zu den zuständigen Instituten, die Auszahlung der Stipendienbeträge 
und Reisekostenzuschüsse sowie die Durchführung von Exkursionen. 

Zu Informationszwecken steht eine Reihe von Publikationen mit 
einschlägigen Hinweisen zur Verfügung. 

Das Büro des österreichischen Auslandsstudentendienstes dient 
gleichzeitig als Sekretariat der Prüfungskommission für die Universitäts
Sprachprüfung aus Deutsch und Ergänzungsprüfungen sowie des Vorbe
reitungslehrganges für ausländische Studierende. Auskünfte über Prü
fungstermine, Prüfungsinhalte und die Lehrveranstaltungen des Vorbe
reitungslehrganges können hier eingeholt werden. 
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Österreichische Hochschülerschaft (ÖH) 
Die- lnteressensvertretung der Studierenden 

8010 Graz, Schubertstraße 2-4 

Tel. 31 4 90, 32 0 47 

Was ist die OH? 

Die österreichische Hochschülerschaft (OH) ist die Interessensver
tretung aller Studierenden an Osterreichs Universitäten und Akademien. 
Im Bundesgesetz über die Österreichische Hochschülerschaft vom Juni 
1973 wurde die OH als Körperschaft öffentlichen Rechts gesetzlich 
verankert. Diese Organisationsform ist (rechtliche Position etwa wie die 
einer Kammer) in Europa einzigartig. In fast allen anderen Staaten sind 
die Studentenschaften in keiner Weise gesetzlich fixiert. 

Alle ordentlichen und außerordentlichen Hörer der österreichischen 
Universitäten und Akademien werden mit der Immatrikulation/Inskrip
tion kraft Gesetzes Mitglieder der Österreichischen Hochschülerschaft. 

Was macht die OH? 

Nach § 2 des Hochschülerschaftsgesetzes obliegen der OH die 
Interessensvertretung sowie ideelle und materielle Förderung ihrer Mit
glieder. Dazu gehören: 

e Die Mitarbeit in den akademischen Behörden 
e Die Erstellung von Gutachten und Vorschlägen an das Bundes

ministerium für Wissenschaft und Forschung und an andere 
staatliche Behörden über Angelegenheiten, die die Studieren
den und das Hochschulwesen betreffen. 

e Die öffentliche Vertretung der Interessen der Studierenden 
gegenüber anderen Körperschaften und Organisationen. 

e Die fachliche Förderung ihrer Mitglieder durch Studienbera-
tung, Studienmaterial usw. 

e Die Veranstaltung kultureller und sportlicher Aktivitäten. 
e Gesundheitliche Betreuung. 
e Vertretung sozialer Interessen der Studierenden, wie die Ver

mittlung von Wobnungen (Studentisches Wohnungsservice), 
Führung von Studentenheimen, Mensen usw. 

Wahlen 

Aktiv und passiv wahlberechtigt sind alle ordentlichen österreichi
schen Hörer; aktiv wahlberechtigt sind auch ordentliche Hörer fremder 
Staatsangehörigkeit und Staatenlose. 

Für den Zentralausschuß, den HauptausschUß und für die Fakultäts
vertretungen wird nach Listenwahlrecht gewählt, für Studienrichtungs
vertretungen, Studienabschnittsvertretungen und die Institutsvertretun
gen nach Persönlichkeitswahlrecht. Die Wahl erfolgt alle zwei Jahre 
allgemein, gleich und geheim. 
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Struktur der Hochschülerschaft 

Wie jede andere Einrichtung dieser Größe gliedert sich die Österreichische 
Hochschülerschaft in mehrere Organe: 

Hauptausschuß 
an jeder Hochschule 

Zentralausschuß 
in Wien 89 Mandatare 

Hauptausschuß 
an der Karl-Franzens-Universität Graz 

21 Mandatare 

Fakultätsvertretung 

THEOL JUS SOWI MED GEWI NAWI 
5Man- 7Man- 5Man- 11 Man- 11 Man- 9Man-
datare datare datare datare datare datare 

CJ s:: „ s:: „ „_ „_ 

CJ ~~~ 
gi~ g'·ä 
.c..c:: ::l..c:: 
-5~ 

-u ..c::"' 

1 

·;:: ro · ~ {l 
i:: c:~ i:: c:~ „ „" „ „" 

CJ 1~inik1 
:a :a .-:: :a:a .~ 
::3 ::3 v; ::3 ::3 v; 
-- c: -- s:: VlVl- VlVl-

Abschnitt 

Der Zentralausschuß der österreichischen Hochschülerschaft 

Der Zentralausschuß (ZA). 1090 Wien, Liechtensteinstraße 13, 
Tel. (02 22) 34 65 18, ist das oberste Gremium der OH; der ZA ist 
strukturell in etwa mit dem Bundesparlament vergleichbar. Ihm obliegt 
die Koordination der einzelnen Hochschülerschaften an den Universitä
ten, Akademien und Kunsthochschulen in finanzieller und organisatori
scher Sicht. Weiters erarbeitet der ZA Stellungnahmen zu Gesetzesent
würfen, die Studienreform und Hochschulreform betreffen, und setzt 
Initiativen bei Problemen der Mitbestimmung, der sozialen Lage, des 
Stipendienwesens, des Numerus Clausus, der Krankenversicherung, 
allgemein politischer Aussagen - kurz gesagt bei den Problemen, die alle 
Studierenden Osterreichs betreffen. 

Zur Zeit setzt sich der ZA der OH aus 89 Mandataren zusammen. 
Zahlreiche Referate mit den dazugehörigen Referenten (Soziales, Kultur, 
Spo~, Presse und Information, Hochschuldidaktik, Verwaltung und Orga
nisation, Wirtschaft, Internationale Beziehungen usw.) bearöeiten unter 
der Leitung des Vorsitzenden der OH und seiner Stellvertreter die 
einzelnen wichtigen Teilgebiete. 

Informationen und Auskünfte sind beim ZA der OH, 1090 Wien, 
Liechtensteinstraße 13, Tel. (02 22) 34 65 18, einzuholen. 
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Hochschülerschaft an der Karl-Franzens-Universität Graz 

8010 Graz, Schubertstraße 2-4 
Tel. 31 4 90, 32 0 47 

Hauptausschuß 

Vorsitzender: Albert KREINER (Studenten Forum Graz) 
Stellvertreter: Gerhard KROELL (Studenten Forum Graz) 

Wolfgang ROUTIL (Studenten Forum Graz) 

Mitglieder: Hildegard RESINGER (Studenten Forum Graz) 
Peter SEREINIGG (Studenten Forum Graz) 
Herwig HANDL (Studenten Forum Graz) 
Heinz CiAUGL (Studenten Forum Graz) 
Otto KRICKL (Studenten Forum Graz) 
Peter ZECHNER (Studenten Forum Graz) 
Franz MASCHER (Studenten Forum Graz) 
Anna NÖST (Studenten Forum Graz) 
Hannes SAMMER (Studenten Forum Graz) 
Josef HODL (VSStO - DSU/Einheitsliste ) 
Walter MENNINGER (VSStO - DSU/Einheitsliste) 
Brigitte SCHERBLER (VSStO - DSU/Einheitsliste) 
Karl PERTL (VSStO - DSU/ Einheitsliste ) 
Franz KRAINER (OSU) 
Wolfgang SCHEIBER (OSU) 
Herwig WUTSCHER (OSU) 
Maria GUSEK-GLANKIRCHEN (JES) 
Christa ZOCHLING (KSV) 

Die Hauptausschüsse (HA) - insgesamt gibt es 18 - an den 
einzelnen Hochschulen sind die obersten Organe der Hochschülerschaf
ten an den einzelnen Universitäten, Kunsthochschulen, Akademien. 
Schwerpunktmäßig haben sie folgende Aufgaben zu erfüllen: 

e die Führung der für die Studentenvertretung notwendigen Verwal
tungseinrichtungen, 

e die Erstellung des Budgets, 
e die Entsendung von Studentenvertretern in die entsprechenden aka

demischen Behörden, 
e die fachliche Förderung (Studienberatung, Studienbeihilfe, Skripten 

usw.), 
e kulturelle, sportliche und wirtschaftliche Förderung, 
e gesundheitliche Betreuung und vieles mehr. 

Den Hauptausschüssen obliegt weiters die Koordination der unteren 
Ebene der Studentenvertretung und die Vertretung nach außen. 
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Der HA der Karl-Franzens-Universität Graz setzt sich aus 21 Manda
ten zusammen, vertreten sind : 

STUDENTEN FORUM GRAZ 
VSStö - DSU (Einheitsliste) 
ÖSU (Osterr. Studentenunion) 

12 Mandate 
4 Mandate 
3 Mandate 
1 Mandat 
1 Mandat 
OMandate 

KSV (Kommunistischer Studentenverband) 
JES (Junge Europäische Studenteninitiative) 
RFS (Ring Freiheitlicher Studenten) 

GESAMT 21 Mandate 

Auf Grund der gestiegenen Hörerzahlen erhöhten sich 1981 die zu 
vergebenden Mandate auf 21. 

Sekretariat: Dienststunden: Montag bis Freitag von 10 bis 13 Uhr; 
Labormäntelverkauf, Erteilung aller Auskünfte u. a. 

S krip te n verkauf und L eh rmi tt els tell e: Montag bis Freitag von 
9 bis 13 Uhr. 

Zimmervermittlung: SWS (Studentisches Wohnungsservice), Elisa
bethstraße 30 (Eingang Beethovenstraße), Montag bis Freitag 10 bis 
13 Uhr, Tel. 31 75 85. 

Referate 

Wirtschafts r e f er a t : Peter Sereinigg 

3 • 

Es vollzieht die Gebarung der Hochschülerschaft. Es überwacht die 
Kasse und die Buchhaltung und beaufsichtigt alle Fachschaften und 
Referate in wirtschaftlicher Hinsicht, mit der Verpflichtung, dem 
Hauptausschuß laufend zu berichten, und kontrolliert die Einhaltung 
der Gebarungsvorschriften durch die Referate. Es hat das Gesamt
budget der Hochschülerschaft an der Karl-Franzens-Universität Graz 
im Einvernehmen mit dem Vorsitzenden sowie dem Ausschuß für 
Finanz-, Wirtschafts- und Vermögensangelegenheiten zu erstellen 
sowie die Einhaltung des § 21 OH-Gesetz 1973 zu beachten. Dem 
Referat obliegt die Festhaltung und Kontrolle des Inventars über das 
gesamte bewegliche und unbewegliche Eigentum der Hochschüler
schaft. 
Es unterstützt den Vorsitzenden in allen Verwaltungsangelegenhei
ten bei der Erstellung der Protokolle, Diensteinteilungen und Dienst
vorschriften, bei der Raumaufteilung und Ausgabe der Schlüssel zu 
den Räumen der Hochschülerschaft. 
Es führt die Hörerkartei, die Mitarbeiterkartei der Hochschülerschaft 
und beaufsichtigt die Angestellten der Hochschülerschaft. 
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Pressereferat: Christian Fitzek, Mo. u. Do. 10-12, Zi. 3, Kl. 25 

Das Pressereferat hat im wesentlichen drei Ziele: 
a) Information „nach innen", das heißt Information der Studieren

den über aktuelle Probleme an unserer Universität, Berichterstat
tung über Hochschulpolitik im allgemeinen, Weitergabe von 
Verlautbarungen und Mitteilungen der Institute und akademi
schen Gremien an die Studentenschaft. Besonders wichtig ist es, 
eine Kommunikationsmöglichkeit zwischen den Studenten und 
den studentischen Vertretern zu schaffen. Herausgabe des Mittei
lungsblattes der Hochschülerschaft an der Karl-Franzens-Univer
sität Graz. 

b) Information „ nach außen", das heißt Öffentlichkeitsarbeit und 
Kontaktaufnahme zu den Massenmedien. Es kommt vor allem 
darauf an, in der Öffentlichkeit Verständnis für hochschulpoliti
sche Fragen zu wecken, damit auf die berechtigten Anliegen und 
Interessen der Studierenden und der Hochschulen mehr Rück-
sicht genommen wird. . 

c) Sammlung und Dokumentation von Pressemeldungen und Zeit
schriften. 

Kulturreferat: Gerhard Kosel, Mi. u. Do. 11-13, Zi. 13, Kl. 13 

Es unterstützt und fördert kulturpolitische Initiativen. 
Es dient der kulturellen Förderung der Studierenden durch Veran
staltungen, Ausstellungen, Vorträge, Theaterbesuche, Konzerte, Ver
mittlung des Besuches solcher Veranstaltungen sowie den Besuch 
von kulturellen Einrichtungen. 

Referat für Bildung und Politik: 
Schulung der Studentenvertreter und der Mandatare der Hoch
schülerschaft an der Karl-Frai;i.zens-Universität Graz 
Koordinierung hochschuldidaktischer Initiativen 
Information insbesondere der studentischen Öffentlichkeit über 
aktuelle Probleme der Hochschulreform und der Hochschuldi
daktik. 
Koordination von Fragen der Studienreform. 

Sozi a 1 r e f er a t: Freitische, Beglaubigungen von Zeugnisabschriften, 
Job- und Arbeitsvermittlung, Studienbeihilfe, Kranken- und Unfall
versicherung, Verbindungsstelle zu den Heimen 
Arbeit: Strahser Peter, Mo. u". Mi. 10-11.30, Zi . 1, Kl. 23, 27 

Studienbeihilfen: Bernhard Krajnc, Di. 13-14, Zi. 3, Kl. 25 
Heim- und Wohnungswesen: Gerhard Jekl, Mi. 11.30-13, Zi. 1, 
Kl. 27 

Frauenreferat: Nina Gündler, Mo. 12-14, Zi. 1, Kl. 27 
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Analysen, Veranstaltungen und Koordination mit anderen Organisa
tionen zum Thema Frau im Studium und in der Gesellschaft. 
Familien- und Partnerberatung 

1 

1 

Ausländerreferat: Di. 11-12.30, Zi. 9, Kl. 28 
Ihm obliegt die Förderung und Aµfrechterhaltung der Kontakte zu 
ausländischen Hochschulen und Studentenvertretungen. 
Es betreut die ausländischen Studierenden an der Karl-Franzens
Universität Graz in Zusammenarbeit mit dem Ausländerbeirat der 
Hochschülerschaft an der Karl-Franzens-Universität Graz. 

Alternativenreferat: Heinz Gaugl, Do. 10.30-12, Zi. 1, Kl. 23, 27 
Es beschäftigt sich mit Problemen der alternativen Politik, Bürgerini
tiativen, der Umweltbelastung, des Umweltschutzes und anderer 
wichtiger Bereiche unseres Lebensraumes. 

Sportreferat: Wolfgang Speil, Mo. 12-13, Zi. 4, Kl. 24 
Es dient der sportlichen Förderung und gesundheitlichen Betreuung 
durch sportliche Veranstaltungen, Hochschulwettkämpfe sowie 
durch Vermittlung des verbilligten Besuches von Sportveranstal
tungen. 
Es organisiert Veranstaltungen um den Themenkreis Sport, Politik 
und Ethik. 

Service - und Skriptenreferat : Leopold Jungbauer, tägl. 9-13, 
Zi. 5, Kl. 32 
Verkauf von Skripten, Büchern, Büro- und Schreibmaterial zu ermä
ßigten Tarifen an Studierende der Karl-Franzens-Universität Graz. 
Medizin Service: Di. u. Do. 13.15-14.15, Zi. 1, Kl. 23, 27 

Referat für umfassende Landesverteidigung: Besteht aus 
zwei Abteilungen: 
Zivildienst: Muchitsch Wolfgang, Mi. 13-14, Zi. 4, Kl. 24 
Beratung von Zivildienstwerb!:!rn, Aufzeigen von alternativer gewalt
loser Landesverteidigung. 
Wehrdienst: Kirsch Peter, Di. 9-11, Zi. 4, Kl. 24 
Gewährung von Hilfestellungen bei unvorhergesehenen Einberufun
gen zu Truppenübungen oder zur Leistung des Grundwehrdienstes. 

Kranken fürs o r g e : Für Studierende besteht die Möglichkeit, sich 
freiwillig bei der Gebietskrankenkasse versichern zu lassen. Diese 
Versicherung kann von In- und Ausländern abgeschlossen werden, 
die ihren gewöhnlichen Aufenthalt im Inland haben. Anmeldeformu
lare sind in der Gebietskrankenkasse, 8011 Graz, Josef-Pongratz
Platz 1, und in der Hochschülerschaft erhältlich. Die versicherten 
Studierenden sind hinsichtlich der Leistungen völlig den Arbeitern 
und Angestellten' gleichgestellt. Für ausländische Hörer ist ein 
Abschluß der Versicherung ab Erstinskription notwendig. Für inlän
dische Hörer bei Männern ab 26. bzw. 27. Lebensjahr (bei absolvier
tem Bundesheer), bei Frauen ab 26. Lebensjahr. Die monatliche 
Prämie beträgt derzeit S 180,-, wobei jedoch das :Ministerium die 
Hälfte davon trägt. 
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AMSA: Famulatur: Brigitt Emberger, Mi. 12-13, Zi. 13, Kl. 13 
Vermittlung von Auslandsfamulaturplätzen für Mediziner: 

AIESEC: Di. 15-16, Mi. 13-14, Do. 9-10, Zi. 6, Kl. 21 
Vermittlung von Auslandspraktika für Betriebswirte. 

Die Fakultätsvertretungen an der Karl-Franzens-Universität Graz 

An jeder Fakultät sind eine Fakultätsvertretung und Studienrich
tungsvertretungen sowie teilweise Instituts- und Studienabschnittsvertre
tungen eingerichtet. Durch die Einrichtung dieser Vertretungskörper ist 
eine wesentlich stärkere Zusammenarbeit mit der studentischen Basis 
ermöglicht worden. Zirka 250 Studentenvertreter werden also politisch 
sowie sachbezogen arbeiten. Neben der Erfüllung der oben genannten 
Aufgaben führen sie Studienberatungen durch, arbeiten aktiv an der 
Ausarbeitung neuer Studiengesetze mit, treten unter anderem bei 
Unstimmigkeiten am Institut für die Interessen der Studierenden ein, 
befassen sich mit der Herausgabe von Skripten, verhandeln in Stipen
dienangelegenheiten usw. 

THEOLOGIE (Kl. 26) 

Vorsitzender: Anton RINDLER (Omnibus) 
Stellvertreter: Charlotte DOMMA YER (Omnibus) 

Roland FISCHER (Omnibus) 

OMNIBUS . . 

RECHTSWISSENSCHAFTEN (Kl. 26) 

Vorsitzender: Hannes SAMMER (Studenten Forum Graz) 
Stellvertreter: Herwig HANDL (Studenten Forum Graz) 

Albert KREINER (Studenten Forum Graz) 

5 Mandate 

STUDENTEN FORUM GRAZ 6 Mandate 
VSStö - DSU/Einheitsliste . . . . . . . . . . . . . . . . 1 Mandat 

SOZIAL- UND WIRTSCHAFTSWISSENSCHAFTEN (Kl. 21) 

Vorsitzender: Anna NÖST (Studenten Forum Graz) 
Stellvertreter : Gerhard RABENSTEINER (Studenten Forum Graz) 

Franz MASCHER (Studenten Forum Graz) 

STUDENTEN FORUM GRAZ 
VSStö - DSU/Einheitsliste . . . . . . . . . . . . . . . . . 

MEDIZIN (Kl. 13) 

Vorsitzender: Peter ZECHNER (Studenten Forum Graz) 
Stellvertreter: Wolfgang ROUTIL (Studenten Forum Graz) 

Heinz MÖSTL (Studenten Forum Graz) 

STUDENTEN FORUM GRAZ . . . . 
LUM (Liste unabhängiger Mediziner) 
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4 Mandate 
1 Mandat 

10Mandate 
1 Mandat 

GEISTESWISSENSCHAFTEN (Kl. 28) 

Vorsitzender: Gerald LICHTENEGGER (VSStö - DSU/Einheitsliste) 
Stellvertreter: Karl BÄCK (ÖSU) 

Martin KOCH (VSStö - DSU/Einheitsliste) 

VSStö - DSU/Einheitsliste . 4 Mandate 
STUDENTEN FORUM GRAZ 3 Mandate 
ÖSU 2 Mandate 
JES . 1 Mandat 
KSV 1 Mandat 

NATURWISSENSCHAFTEN (Kl. 20) 

Vorsitzender: Richard OTTO (ÖSU) 
Stellvertreter: Gerhard BUCHGRABER (VSStÖ - DSU/Einheitsliste) 

Carina MACOR (ÖSU) 
ÖSU . . .. . . .. . . . .. . 
STUDENTEN FORUM GRAZ 
VSStö - DSU/Einheitsliste 
KSV . ... . . . . ... . . . 

4Mandate 
2Mandate 
2 Mandate 
1 Mandat 

Studentische Mitbestimmung in akademischen Gremien 

Seit der Verabschiedung des Universitäts-Organisationsgesetzes 
(UOG) gibt es in folgenden akademischen Gremien - beginnend bei der 
untersten Ebene - die studentische Mitbestimmung: 

Institutskonferenz 

Die Institutskonferenz ist drittelparitätisch aus Professoren, Assisten
ten und Studenten zusammengesetzt. Zusätzlich ist ein Vertreter der 
sonstigen Bediensteten stimmberechtigt. 

Die wichtigsten Aufgaben sind: 
Erteilen von Empfehlungen für alle Institutsangelegenheiten, Erstellen 
einer Institutsordnung von Richtlinien für die Benützung von Institutsein
richtungen und für den Lehr- und Forschungsbetrieb, Wahl und Abberu
fung des Institutsvorstandes, Erstellen eines Budget- und Dienstposten
planes. 

Studienkommission 

Die Studienkommissionen sind zu je einem Drittel aus Professoren, 
Assistenten und Studenten zusammengesetzt. Studienkommissionen sind 
für jede Studienrichtung eingerichtet. 
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Zu den wichtigsten Aufgaben zählen: 
Erlassung und Abänderung von Studienplänen, Koordinierung der Lehr
veranstaltungen, Entscheidungen in Studienangelegenheiten, Erlassung 
von Richtlinien für das Prüfungswesen (Prüfungsintervalle, Prüfungster
mine, Reprobationsfristen) , Kritik an Lehrveranstaltungen, Beseitigung 
von Studienverzögerungen. 

Fakultätskollegium 

Das Fakultätskollegium als oberstes Gremium der Fakultät setzt sich 
aus folgenden vier Gruppen zusammen: 

a) Sämtliche Ordentlichen und Außerordentlichen Universitätsprofesso
ren der Fakultät. 

b) Vertreter des Mittelbaues (Assistenten). Ihre Anzahl entspricht der 
halben Zahl der Professoren. 

c) Vertreter der Studierenden in gleicher Zahl wie die Assistenten. 

d) Zwei Vertreter der sonstigen Bediensteten. 
Bedingt durch die Größe der Fakultät müssen, um die Effizienz der 
Arbeit zu gewährleisten, folgende Kommissionen eingesetzt werden : 
1. Fachgruppenkommission: 

In ihr sind die fachverwandten Institute zusammengefaßt. 
2. Budget- und Dienstpostenkommission: 

Interessant ist hier die Mitarbeit bei der Erstellung der Dienstpo
sten und die Verteilung des Budgets für Forschung und Lehre. 

3. Personalkommission : 
In dieser Kommission werden die Entscheidungen über die perso
nelle Besetzung der Dienstposten getroffän. Hier können wir 
mitentscheiden, welche Assistenten die einzelnen Lehrveranstal
tungen betreuen. Unsere Mitsprache kann für die Laufbahn eines 
einzelnen Assistenten von entscheidender Bedeutung sein. 

4. Habilitationskommissionen 
5. Berufungskommissionen: 

In die Kommissionen 4 und 5 müssen Studentenvertreter mit den 
entsprechenden fachlichen VoraussetzungeIYentsandt werden. In 
diesen beiden Kommissionen werden wir uns primär auf die 
didaktischen Fähigkeiten der Bewerber konzentrieren. Erst an 
zweiter Stelle soll uns ihre Forschungsarbeit als Kriterium dienen. 
Wichtig wird für uns auch die Kooperationsbereitschaft der Betref
fenden sein. 

Bei all diesen Kommissionen handelt es sich um Kommissionen mit 
Entscheidungsvollmacht. Darüber hinaus können weitere Kommissionen 
(z . B. Nostrifizierungs- , Geschäftsordnungskommissionen, Kommission 
zur Beantragung remunerierter Lehraufträge usw.) mit oder ohne Ent-
scheidungsbefugnis eingerichtet werden. ' 

40 

Beschwerdekommission 

Diese Kommission ist viertelparitätisch aus Vertretern der Professo
ren, Studenten, des Mittelbaues und der sonstigen Bediensteten (je zwei 
Vertreter) zusammengesetzt. Sie hat Beschwerden von Universitätsange
hörigen oder von Gruppen von Angehörigen zu prüfen und Empfehlun
gen abzugeben. 

Akademischer Senat 

Oberstes akademisches Gremium auf Hochschulboden. Ihm gehören 
an: Rektor, Pro- bzw. Prärektor, Dekane, Vorsitzender des Dienststellen
ausschusses der Hochschullehrer, Vorsitzender des Dienststellenaus
schusses für sonstige Bedienstete, Vorsitzender der Hochschülerschaft, 
Vertreter der Universitätsdozenten, der Universitä slektoren, der Univer
sitätsassistenten und der Studierenden. 

Zu den wichtigsten Aufgaben zahlen: 
e Leitung der Universität, 
e Koordinierung und Kontrolle der Einrichtungen und Organe der 

Universität, 
e Entscheidungen über Berufungen von den Fakultäten, 
e Sorge für Vollständigkeit der Lehr- und Forschungseinrichtungen, 
• Budget der Universität und Aufteilung, 
e Verleihung von Ehrendoktoraten und anderer akademischer Ehren

titel. 

Wir brauchen DEINE MIT ARBEIT in den akademischen Gremien. 
Komm in die öH, Schubertstraße 2-4, Tel. 31 4 90, 32 0 47, von Montag 
bis Freitag von 12 bis 13 Uhr, und informiere dich. 

Staatliche Studienförderung 
Österreichische Staatsbürger, die ordentliche Hörer an der Karl

Franzens-Universität Graz sind, haben Anspruch auf eine Studienbei
hilfe , wenn sie die Voraussetzung-en des Studienförderungsgesetzes, 
BGBl. Nr. 421/ 1969, in der geltenden Fassung, erfüllen. 

Das der Studienförderung zugrundeliegende Prinzip ist einfach: Der 
Staat setzt einen bestimmten Betrag fest, von dem er glaubt, daß ein 
Studierender seinen Lebensunterhalt bestreiten könnte. Dann schaut 
man, wieviel die Eltern bzw. der Ehepartner des Studierenden zur 
Studienfinanzierung beitragen können (zumutbare Unterhaltsleistung, 
als solche abhängig von Einkommen und Vermögen). Den Differenzbe
trag auf die o. a. Summe begleicht der Staat. 

Bei Nachweis eines besonders günstigen Studienerfolges kann man 
- unabhängig vorn sozialen Hintergrund - ab dem 5. Studiensemester 
um ein Begabtenstipendium ansuchen. Nähere Auskünfte darüber ertei
len die Studienbeihilfenbehörde, Außenstelle Graz, Heinrichstraße 5, Tel. 
35 5 53, 9 Uhr bis 12 Uhr, und der Sozialreferent der Hochschülerschaft 
(Sprechstunden bitte im Büro der OH, Tel. 31 4 90, erfragen). 
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Zu beachten 

1. Anträge können nur in den ersten drei Monaten eines Semesters 
gestellt werden. 

2. Die Studienbeihilfe gebührt immer ab dem 1. Monat des Semesters 
(wird zehnmal im Jahr ausbezahlt). 

3. Anspruchsdauer: Jeweils 2 Semester, danach muß neu angesucht 
werden. 

4. Kein Anspruch auf Studienbeihilfe besteht, wenn ein Studierender die 
Studienrichtung mehr als einmal gewechselt hat. Ein einmaliger 
Studienwechsel vor Beginn des 4. Studiensemesters oder Studien
wechsel, bei dem die gesamte Vorstudienzeit in die neue Studienrich
tung eingerechnet wird , sind hiebei nicht zu berücksichtigen. 

5 . Kein Anspruch besteht, wenn ein Studierender die zur Ablegung einer 
Diplomprüfung (Staatsprüfung) vorgesehene Studienzeit ohne wichti
gen Grund (als wichtiger Grund gelten Krankheit, Schwangerschaft 
oder ein unvorhergesehenes oder unabwendbares Ereignis, das der 
Studierende nicht selbst verschuldet hat und das geeignet ist, den 
Studienerfolg zu beeinträchtigen) um mehr als ein Semester über
schritten hat bis zur erfolgreichen Ablegung dieser Prüfung. Darüber 
hinaus kann der zuständige Minister ein weiteres Semester bewilligen, 
wenn besonders aufwendige wissenschaftliche Arbeiten oder ähnliche 
außergewöhnliche Studienbelastungen vorliegen (erste Entscheidung 
trifft der Senat der Studienbeihilfenbehörde). 

6. Im Falle eines Doppelstudiums besteht der Anspruch auf Studienbei
hilfe nur für ein Studium; die Wahl steht dem Studierenden frei. 

7. Strafbestimmungen (§ 31 Studienförderungsgesetz): Wer wissentlich 
unwahre oder unvollständige Angaben macht oder auf andere Art eine 
Studienbeihilfe oder ein Begabtenstipendium entgegen den Bestim
mungen dieses Bundesgesetzes zu erlangen sucht oder hiebei Bilfe 
leistet, macht sich einer Verwaltungsübertretung schuldig und wird 
mit einer Geldstrafe bis zu S 30.000,- oder mit Arrest bis zu 6 Wochen 
bestraft, falls die Tat nicht nach anderen Bestimmungen mit strengerer 
Strafe bedroht ist. In diesem Fall verliert der Studierende, unbescha
det einer disziplinären Verfolgung der Tat, den Anspruch auf Studien
beihilfe und Begabtenstipendium für immer. 

8. Im ersten Studienjahr wird die Studienbeihilfe im voraus bezahlt. Das 
bedeutet, daß in den ersten drei Monaten des 3. Semesters unbedingt 
der Mindeststudienerfolg nachgewiesen werden muß, um eine Rück
zahlungsverpflichtung auszuschließen. Dies gilt auch, wenn man im 
2. Studienjahr nicht um eine Studienbeihilfe ansucht. Der Mindeststu
dienerfolg wird durch abgelegte Prüfungen über die halbe Wochen
stundenzahl, die für den Weiterbezug notwendig ist, nachgewiesen. 

Schritte zur Erlangung einer Studienbeihilfe 

1. Schritt: ABHOLEN DER EINREICHFORMULARE bei der Studienbei
hilfenbehörde im Büro. Für den Antrag auf Gewährung der 
Studienbeihilfe und für die Nachweise der sozialen Bedürftig-
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keit sind die von dem jeweils mit der Vollziehung betrauten 
Bundesminister aufzulegenden Formblätter zu verwenden. 

2. Schritt: BESORGUNG DER NOTWENDIGEN UNTERLAGEN 

a) Meldezettel vom Studienort 
b) Das Formblatt SB 5 (Lohnsteuerkarten- und Finanzamtsbe

stätigung) ist beim zuständigen Gemeindeamt (Magistrat) 
der Heimatgemeinde und beim zuständigen Wohnsitzfi-

. nanzamt bestätigen zu lassen. Bei auswärtigen Studenten, 
die bereits vor dem 10. Oktober 1979 am Studienort 
wohnhaft waren, ist eine solche Bestätigung auch vom 
Gemeindeamt (Magistrat) und Finanzamt des Studienor
tes zu bringen. 

c) Für jedes Familienmitglied ist für jede Lohnsteuerkarte, 
die ausgestellt wurde, ein vom Dienstgeber bestätigter 
Lohnzettel über das letztvergangene Kalenderjahr vorzu
legen. 

d) Letzter Einkommensteuerbescheid für Personen, die zur 
Einkommensteuer veranlagt werden (Original und Foto
kopie). Lohnzettel jedoch aus dem letztvergangenen Ka
lenderjahr. 

e) Von Personen, deren Einkünfte aus Land- und Forstwirt
schaft nach Durchschnittssätzen gemäß§ 17 des Einkom
mensteuergesetzes 1972 ermittelt werden, Vorlage des 
zuletzt ergangenen Einheitswertbescheides (Original und 
Fotokopie). 

f) Nachweis eines Vermögens durch den zuletzt zugestellten 
Vermögenssteuerbescheid (Original und Fotokopie). 

g) Schul-, Inskriptions- oder Lehrlingsbestätigung für unver
sorgte Geschwister bzw. Kinder, die keine Pflichtschule 
mehr besuchen. 

h) Heiratsurkunde, Scheidungsurteil, Sterbeurkunden, Wehr
dienstbuch - bei erstmaligem Ansuchen oder bei Ände-
rungen. 

i) Studienbuch und Inskriptionsnachweis für das laufende 
Semester. 

j) Maturazeugnis bei erstmaligem Ansuchen. 
k) Prüfungszeugnisse nach Maßgabe der§§ 5, 6, 7, 8, 8 a, 33 

StudFG. 

3. Schritt: Bei erstmaligem Ansuchen ERÖFFNUNG EINES POSTSPAR
KASSENKONTOS bei einem Postamt bzw. GIROKONTOS 
bei einer Bank oder Sparkasse. 

4. Schritt: Die LOCHVORLAGE (Formblatt StB 1/ 1) ist genau auszufül
len. Die Anleitung am Beginn des Formulars ist unbedingt zu 
lesen. 
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5. Schritt: ABGABE DES ANTRAGES und sämtlicher Unterlagen bei der 
Studienbeihilfenbehörde in den ersten drei Monaten jedes 
Semesters. Anträge und Unterlagen können auch auf dem 
Postweg eingebracht werden; für den Nachweis der Einsen
dung empfiehlt sich, den Antrag eingeschrieben abzusenden. 
Ist dem Studierenden die Beibringung der notwendigen 
Unterlagen nicht möglich oder unzumutbar, kann er die 
amtswegige Beschaffung beantragen. 

6. Schritt: Der BESCHEID über die Zuerkennung der Studienbeihilfe 
wird in der Regel spätestens innerhalb von zwei Monaten 
nach Einbringung des vollständigen Ansuchens zugesandt. 

7. Schritt: Die STUDIENBEIHILFE wird in der Regel innerhalb von 
14 Tagen nach Erhalt des Bescheides angewiesen. 

8. Schritt: Gegen im EDV-Weg erlassene Bescheide, die ohne vorange
gangenes Ermittlungsverfahren erlassen wurden, kann der 
Studierende binnen zwei Wochen wegen behaupteter Rechts
widrigkeit Vorstellung bei der Studienbeihilfenbehörde erhe
ben. Gegen Bescheide eines Senates der Studienbeihilfenbe
hörde kann der Studierende Berufung an das Bundesministe
rium. für Wissenschaft und Forschung erheben. Die Berufung 
ist bmnen zwei Wochen nach Zustellung des Bescheides bei 
der Studienbeihilfenbehörde (Außenstelle Graz) einzubrin
gen. In Studienbeihilfenangelegenheiten sind auch minder
jährige Studierende handlungsfähig. 

Fonds für außerordentliche Studienunterstützung 

Der Härtefonds ist im Bundesministerium für Wissenschaft und 
Forschung eingerichtet und soll jenen Studierenden, die auf Grund von 
sozialen, finanziellen, persönlichen, familiären oder anderen Umständen 
ohne eine Zuwendung des Härtefonds ihr Studium nicht oder nur unter 
großen .sch~erigk.eiten absolvieren können, eine Überbrückungshilfe in 
Form emer emmaligen Zuwendung gewähren. 

Allen Studierenden, die ohne eigenes Verschulden in eine für sie 
finanziell nur schwer zu bewältigende Situation geraten sind wird 
empfohlen, einen Antrag an den genannten Fonds, p. Adr. ' 
Bi~nd~sministerium für Wissenschaft und Forschung, Abteilung I/7, 
Mmontenplatz 5, 1014 Wien, zu richten. Dieser Antrag muß folgende 
Daten bzw. Nachweise enthalten: 

Matrikelnummer; Staatsbürgerschaft; Wohnadresse; Kontonummer· 
Familienstand; Name des Ehegatten (Adresse, Beruf); Name der Elter~ 
(Adresse, Beruf); Name der Person(en), für die der Studierende oder seine 
Eltern kraft Gesetzes Unterhalt leisten; Inskriptionsbestätigung; Kenn
zahl(en); eventueller Wechsel der Studienrichtung; eventuell bisher 
absolvierte Studien. 
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Darüber hinaus ist der Studienfortgang der beiden letztvergangenen 
Semester durch Vorlage von Zeugniskopien zu belegen. Weiters ist das 
Einkommen der Eltern, des Ehegatten und des Studierenden selbst mittels 
Lohnzettel bzw. Einkommenssteuerbescheid (bei selbständiger Arbeit) 
nachzuweisen. Den Härtefall begründende Nachweise, wie Sterbeurkun
den, Arztbestätigungen über Krankheitsfälle usw., sind dem Antrag 
ebenfalls beizufügen. 

Der Bescheid des Härtefonds über Zuerkennung einer Zahlung 
ergeht schriftlich an den Antragsteller. 

Privatstipendien 

Weiters gibt es noch eine Reihe von Institutionen, die Stipendien 
vergeben; näheres darüber in der ÖH. 

Schuliahttbeihilfe 

Anspruch auf Schulfahrtbeihilfe haben Personen für Kinder, für die 
sie Familienbeihilfe erhalten oder Familienbeihilfe nur deshalb nicht 
erhalten, weil sie Anspruch auf eine gleichartige ausländische Beihilfe 
(z. B. Kindergeld, Kinderzulage) haben. Darüber hinaus können auch 
Vollwaisen diesen Anspruch geltend machen. 

Schulfahrtbeihilfe wird jedoch nur dann gewährt, wenn das Kind 
(bzw. die Vollwaise) ordentlicher Hörer einer Universität im Inland ist und 
der kürzeste Weg zwischen Wohnung und Schule in einer Richtung 
mindestens 3 km lang ist. 

Kann ein Student den Weg zur und von der Schule mit einem 
Verkehrsmittel zurücklegen, für welches ihm ein Freifahrtausweis ausge
stellt wurde, so besteht kein Anspruch auf Schulfahrtbeihilfe, vorausge
setzt, daß dem Studierenden die Benützung dieses Verkehrsmittels 
zumutbar ist. Die Benützung ist dann als unzumutbar zu erachten, wenn 
dabei ständig zu lange Wartezeiten entstehen. 

Die obgenannte 3-km-Grenze gilt nicht für Studierende, die derart 
behindert sind, daß ihnen die Zurücklegung einer kürzeren Wegstrecke 
ohne Benützung eines Verkehrsmittels nicht zumutbar ist. 

Muß ein Hörer für Zwecke des Hochschulbesuches notwendiger
weise außerhalb seines Hauptwohnortes am Studienort eine Zweitunter
kunft bewohnen, so besteht Anspruch auf Schulfahrtbeihilfe - bei 
Vorliegen der übrigen Voraussetzungen - auch für die Zurücklegung des 
Weges zwischen dem Hauptwohnort und der Zweitunterkunft. 

Die Schulfahrtbeihilfe wird nur auf Antrag gewährt. Der Antrag ist 
jeweils bis zum 31. Dezember bei jenem Finanzamt einzubringen, das 
auch für die Gewährung der Familienbeihilfe zuständig ist. 
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Die Höhe der ausbezahlten Schulfahrtbeihilfe ist abhängig von der 
Entfernung zwischen Hauptwohnort und Zweitunterkunft am Studienort 
und berechnet sich wie folgt (Beiträge pro Monat): 
bis50km ......... . 
über 50 km bis inkl. 100 km 
über 100 km bis inkl. 200 km 
über 200 km bis inkl. 300 km 
über 300 km bis inkl. 400 km 
über 400 km bis inkl. 500 km 
über 500 km bis inkl. 600 km 
über600km . ....... . 

ÖH-Unfallversicherung 

S 5,- (im OH-Beitrag inkludiert) - WOFÜR? 

s 130,
s 200,
s 270,
s 340,
s 400,
s 440,
s 480,
s 530,-

Die derzeit abgeschlossene Unfallversicherung gilt für alle Vorgänge 
auf dem , Universitätsgelände, auch dann, wenn man grob fahrlässig 
gehandelt hat oder eine Lehrveranstaltung nicht in dem Semester 
inskribiert hat, in dem man sie besucht, ebenso für Unfälle auf dem Weg 
von und zur Hochschule, Unfälle in Studentenheimen sowie für Unfälle 
auf Reisen, die von der Ökista bzw. der Universität organisiert wurden. 

Leistungen: 
für den Fall des Todes . . . . . . . . . . S 20.000,-
für den Fall dauernder Invalidität bis zu S 100.000,-
für Heilkosten bis zu . . . . . . . . . . . S 10.000,-

Kontaktaufnahme im Schadensfall entweder mit der ÖH oder direkt 
mit der Wiener Allianz, 1010 Wien·, Opernring 3-5, Tel. (0 22 2) 57 96 36, 
Kl. 161 (Durchwahl) . 

Freiwillige Krankenversicherung für Studierende 

Gemäß den Bestmu:nun~en des Allgemeinen Sozialversicherungsge
setzes (ASVG) gibt es fur bei den Eltern nicht mitversicherte Studierende 
die Möglichkeit, eine freiwillige Selbstversicherung bei der Gebietskran
kenkasse abzuschließen. Diese Versicherung kann von allen In- und 
Ausländern beantragt werden, die ihren gewöhnlichen Aufenthalt in 
Österreich haben. 

1. Versicherungsberechtigung . 

Zum Abschluß dieser Versicherung sind folgende Hörer berechtigt: 
1. Ordentliche Hörer an Hochschulen, Kunsthochschulen und der Aka

demie für bildende Künste. 
2. Hörer, die ein Kurzstudium absolvieren. 
3. Alle ordentlichen und außerordentlichen Hörer jener Hochschullehr

gänge, deren Ausbildungsziel eine echte Berufsausbildung ist und die 
nach Abschluß ein Frequentationszeugnis erhalten. 
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4. Alle außerordentlichen Hörer, die einen Vorstudienlehrgang besu
chen. 

5. Alle Hörer von an Hochschulen, Kunsthochschulen und der Akademie 
für bildende Künste eingerichteten Fortbildungslehrgängen, welche 
an ein ordentliches Studium anschließen und sich als Aufbau bzw. 
Ausweitung eines ordentlichen Studiums darstellen. 

6. Bei inländischen Hörern ist der Abschluß der Versicherung bei 
Männern ab dem 26. Lebensjahr bzw. 27. Lebensjahr (bei absolviertem 
Bundesheer). bei Frauen ab dem 26. Lebensjahr sowie bei ausländi
schen Studierenden ab der Erstinskription notwendig. 

Es wird allen nichtversicherten Studenten dringend empfohlen, 
ehestmöglich diese Selbstversicherung abzuschließen. 

2. Beginn der Versicherung 

Der Versicherungsschutz beginnt mit dem auf den Abschluß der 
freiwilligen Selbstversicherung folgenden Tag. 

3. Erlangen des Versicherungsschutzes 

Der Abschluß dieser Versicherung ist jederzeit möglich. Anmeldefor
mulare liegen bei den zuständigen Gebietskrankenkassen auf. Mit dem 
ausgefüllten Antragsformular und einer lnskriptionsbestätigung muß der 
Student persönlich die Versicherung bei der für seinen gewöhnlichen 
Aufenthalt ( = Studienadresse) zuständigen Gebietskrankenkasse 
abschließen und erhält eine Krankenschein-Vormerkkarte. Bei Eintreten 
einer Krankheit kann bei den Bezirksstellen (Außenstellen) der Gebiets
krankenkasse ein Krankenschein bezogen werden. Erforderlich dafür ist 
die Vorlage des Zahlscheines als Nachweis des monatlich eingezahlten 
Betrages und der von der Gebietskrankenkasse ausgestellten Kranken
schein-Vormerkkarte. 

4. Ende der Versicherung 

Die Versicherung endet: 
a) Wenn keine lnskriptionsbestätigung bis 31. 12. vorgelegt worden ist. 

Um die Kontinuität einer bereits bestehenden Selbstversicherung zu 
gewährleisten, ist es erforderlich, bis zu dieser Frist eine Inskriptions
bestätigung mit Konto-Nr. und Versicherungsnummer (siehe Kranken
schein-Vormerkkarte) des gerade laufenden Semesters vorzulegen. 
Diese Bestätigung sichert den Fortbestand der Versicherung für ein 
Studienjahr (zwei Semester), vorausgesetzt es werden die monatlichen 
Beiträge regelmäßig und in voller Höhe entrichtet. 

b) Wenn ein dauerndes oder vorübergehendes Dienstverhältnis einge
gangen worden ist, mit dem eine Pflichtversicherung verbunden ist. 
Für den Fall, daß der Studierende ein Arbeitsverhältnis (dazu zählt 
auch eine Ferialpraxis) eingeht und vom Dienstgeber zur Pflichtversi
cherung angemeldet wird, erlischt die Selbstversicherung für die Zeit 
dieses Arbeitsverhältnisses. Nach Beendigung dieses Arbeitsverhält
nisses muß sich der Studierende von neuem zur Selbstversicherung 
anmelden. 
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c) Wenn für zwei Monate die Beiträge überhaupt nicht oder nur zum Teil 
bezahlt worden sind, nach Ablauf des zweiten Monats. {Wichtig: In 
diesem Fall ist ein neuerlicher Abschluß der Selbstversicherung erst 
nach Ablauf von sechs Monaten möglich.) 

d) Nach Ende jeden Monats, in dem der Austritt der Gebietskranken
kasse bekanntgegeben worden ist. 

5. Krankenversicherungsbeitrag 

Der monatliche Beitrag beträgt derzeit öS 180,-. Davon hat der 
Selbstversicherte öS 90,- zu bezahlen, den Restbetrag trägt der Bund. 
Die Beiträge zur Selbstversicherung werden mit Beginn des Kalendermo
nats im voraus fällig und sind sofort einzuzahlen. 

6. Leistungen 

Hinsichtlich der Leistungen sind die Studierenden den Arbeitern und 
Angestellten gleichgestellt. In den Versicherungsschutz sind auch 
anspruchsberechtigte Angehörige miteinbezogen. 

Für nähere Auskünfte steht die Dienststelle der Krankenkasse zur 
Verfügung. Wir empfehlen, Auskünfte stets vor Inanspruchnahme einer 
Leistung einzuholen. 

Sozialhilie- und Krankenfürsorgefonds der 
Österreichischen Hochschülerschaft 

Studierende, die ohne eigenes Verschulden in große finanzielle 
Schwierigkeiten geraten und denen keine Unterstützung von anderen 
Stellen (Studienbeihilfenbehörde, Härtefonds, Versicherungen usw.) 
gewährt wird, können sich an den Sozialhilfefonds der ÖH wenden. Aus 
diesem Fonds kann unter obgenannten Voraussetzungen eine einmalige 
Unterstützungszahlung (in der Regel in Form eines zinsenfreien Kredites 
mit einjähriger Laufzeit) zuerkannt werden. 

Aus den Mitteln des Krankenfürsorgefonds werden Kosten für ärztli
che Leistungen teilrückvergütet, wenn diese nicht von der Krankenversi
cherung getragen werden. (Wichtig: Kosten, die aus dem Versäumnis 
unversicherter Studenten entstehen, eine Selbstversicherung abzuschlie
ßen, können nicht übernommen werden!) 

Anträge auf Unterstützung aus Mitteln dieses Fonds sind schriftlich 
an den Zentralausschuß der ÖH zu richten. 

DABEI SEIN HEISST: STARK SEIN! 
HOCHSCHÜLERSCHAFT 
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Studentenberatung des Bundesministeriums 
für Wissenschaft und Forschung 

Psychologische Beratungsstelle für Studierende 
8010 Graz, Merangasse 23/Part., Tel. 36 9 21 

Die Studentenberater sind Psychologen und bieten vor allem bei der 
Lösung folgender Fragen und Probleme Unterstützung an: 

e Studienschwierigkeiten (z. B. Konzentrationsstörungen, Prüfungs-

angst ... ) 
e Studienwechsel 
e Studienwahl 
e Soziale Probleme (z. B. Kontakt-, Familienschwierigkeiten ... ) 
e Persönliche Probleme (z. B. Identitätsprobleme, Selbstunsicherheit, 

Ängste ... ) 

Studentenberater: 

Dr. Rudoli Pichler 
Dr. Sylvia Wamser 

Sekretariat: Helga Böller 

Anmeldung: 
Telefonisch oder persönlich, täglich (Montag bis Freitag) 8 bis 15 Uhr 

und nach Vereinbarung. Die Beratung erfolgt kostenlos. 

Die Katholische Hochschulgemeinde 

ist die kirchliche Gemeinde für alle katholischen Studierenden der Grazer 

Hochschulen. 
Ihre Sozial- und Bildungseinrichtungen stehen grundsätzlich allen 

Studierenden ohne Rücksicht auf Religion oder Nationalität zur Verfü-

gung. 

Zentren dieser Gemeinde sind: 
das Studentenhaus Leechgasse 24 (nahe der Universität),. . 
das Stu~entenhaus Münzgrabenstraße 59 (nahe der Techruschen Uruver-
sität), 
das Airo-Asiatische Institut Leechgasse 22. 

Studentenkirche ist: 
die Stiegenkirche, Sporgasse 21 A (zwischen Hauptplatz und Freiheits-

platz). 
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---------

Informationen: 
Sekretariat der KHG, Leechgasse 24/1/5, Tel. 32 6 28 und 34 0 79, 
Mo. bis Fr. durchlaufend von 9 bis 17.30 Uhr, Sa. geschlossen. 
Plakate an den Universitäten und in den Grazer Studentenheimen. 

Seelsorger der Katholischen Hochschulgemeinde: 

Dr. Heinrich Schnuderl Leechgasse 24/I, Tel. 32 6 28 und 34 0 79 
Hochschulseelsorger Sprechstunden: Montag, Dienstag, Mittwoch 

und Freitag, 11-12.30 und 16-17 Uhr. 

Dr. Bernhard Körner 
Studentenseelsorger 
und Seelsorger 
der Laientheologen 

P. Jordan Gebhard OP 1 

Studentenseelsorger 

Pastoralassistenten: 

Harald Baloch 

Mag. Elisabeth Czerny 

Mag. Franz Grabner 

Münzgrabenstraße 59, Tel. 74 1 22 und 
73 4 90 
Sprechstunden dort Dienstag bis Freitag, 
11-12 und 15-17 Uhr. 

Münzgrabenstraße 61 (Dominikanerkloster), 
Tel. 77 3 39 
Sprechstunden dort nach Vereinbarung. 

Leechgasse 24/1, Tel. 32 6 28 
Sprechstunden: Montag bis Freitag, 11-13 
und 16-18 Uhr. 

Untere Schönbrunngasse 7- 11, Tel. 35 0 64 
Sprechstunden dort nach Vereinbarung 

Leechgasse 24 

Das Programmheft der Katholischen Hochschulgemeinde für das 
· Sommersemester 1983 ist in den Studentenzentren (s. o.) erhältlich. 

DIE HOCHSCHÜLERSCHAFT: 
DEINE STUDENTENVERTRETUNG 

50 

Lehrveranstaltungen 
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Kath.-Theologische Fakultät 

Dekan: Univ.-Prof. DDr. Valentin Zsifkovits 
Prädekan: Univ.-Prof. Dr. Edgar Korherr 

Dekanatskanzlei: 
Josef Kormann, Fachinspektor 

Die Studienpläne (Richtlinien für den Studiengang) sind an der 
Anschlagtafel der Universitätsdirektion (Evidenzstelle) publiziert und 
beim Universitätsportier, Graz, Universitätsplatz 3, erhältlich. 

Lehrveranstaltungen 

1. Philosophie 

107.001 Kolb: Philosophiegeschichte der Neuzeit, 2st., Mo. 8-10, Hs. 19 

107.002 Kolb: Tiefenpsychologie, 2st„ Mi. 8-10, Hs. 19 

107.004 Kolb: Privatissimum für Diplomanden und Dissertanten, 2st., 
Zeit nach Vereinbarung, Institut 

107 .003 Kolb / Schmuck: Seminar: Thema wird noch bekanntgegeben 

107.005 Asveld: Philosophische Gotteslehre, 2st„ Mo. 10-12, Hs. 19 

107.007 Asveld / Uhl: Seminar: Fragen einer deontologisch.en Logik, 
Lorenzen, Schwemmer, Weinberger, 2st., Mo. 14-16, Bürger-

gasse 2 

2. Bibelwissenschaften 

a} Altes Testament 

101.001 Marböck: Fundamentalexegese: Psalmen - Israel vor Gott in 
Lob und Klage (Diplomprüfungsfach für den 1. Studienab
schnitt), 2st„ Fr. 10-12, Hs. 19 

101.002 Marböck: Einleitung: Das deuteronomistische Geschichtswerk 
(Josua-Richter - 1.2 Samuel - 1.2 Könige), lst. (Vorprüfungs
fach für den 1. Studienabschnitt), Do. 12-13, Hs. 19 

101.006 Marböck: Exegese: Prophetenerzählungen (1Kön17. 19; Jona). • 
2st. (Vorprüfungsfach für den 2. Studienabschnitt). Fr. 8-10, 

Hs. 19 
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101.005 Marböck / Hubmann / Madl: Atl. Seminar: Das Buch Deutero
nomium (Entstehung - Inhalt - Theologie), 2st., Fr. 15-16.30, 
lqstitut 

101.003 Marböck / Hubmann / Madl: Privatissimum für Diplomanden 
und Dissertanten, 2st., Zeit nach Vereinbarung, Ins~tut 

101.004 Madl: Hebräisch II (Pflicht für Diplomanden und Dissertanten). 
2st., Zeit nach Vereinbarung, Institut 

b) Neues Testament 

102.001 Zeilinger: Fundamentalexegese IV, 2st., Di. 8-10, Hs. 19 

102.002 Zeilinger: Exegese: Joh 18-20, 2st., Mi. 8-10, Hs. 20 b 

102.004 Zeilinger: Einführung in das Heilsmysterium II, 2st., Mi. 
14-15.30, Hs. 20 b 

102.005 Woschitz: Theologie der Hoffnung, lst., Do. 14- 16 (14tägig), 
Hs. 19 . 

102.008 Trummer: Konversatorium zur Fundamentalexegese IV: Hehr, 
Apk, 2st. , Mi. 10.15-11.45, Hs. 19 

102.007 Trummer: Ntl. Proseminar: Einführung in die. exegetischen 
Methoden, 2st., Mi. 16-17.30, Institut, Bürgergasse 2 

102.006 Trummer: Bibelgriechischer Grundkurs, 4st., Mo. 17-18.30, 
Hs. 20 a, und Do. 17-18.30, Bürgergasse 2/1 

c) Religionswissenschaft 

103.002 Schedl: Biblische Theologie II a: Grundriß der Theologie des 
Neuen Testaments: ICHTHYS, 2st., Mo. 8.30-10, Hs. 20 a 

103.003 Schedl: Biblische Theologie II b: Die hellenistischen Mysterien
religionen und der christliche Erlösungsglaube, lst., Do. 8-9, 
Hs. 19 

103.001 Schedl: Einführung in die Religionswissenschaft: Die Religionen 
mit sakralem Schrifttum im Umkreis der Bibel, lst., Do. 9-10, 
Hs. 19 

103.004 Schedl / Butter: Religionsgeschichtl. Übungen: Texte zum 
Thema „Der Tod im Alten Orient", 2st., Di. 16.30-18, Institut 

103.006 Prenner: Islamabteilung - KORAN: Exegese der Suren über 
Ibrahim und Musa, lst., Do. 11-12, Hs. 20 b 

103.005 Prenner: Islamabteilung: Einführung ' in das Koran-Arabisch, 
lst., Zeit nach Vereinbarung, Institut 

3. Systematische Theologie 

a) Dogmatik 

105.001 Gruber: Christologie und Eschatologie, 2st., Di. 8-10, Hs. 20 b 

105.002 Gruber: Pneumatologie: Gottes Geist, 2st., Fr. 8-10, Hs. 20 b 
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105.004 

105.005 

105.008 

105.009 

105.003 

107.006 

107.009 

Gruber / König: Seminar: Eschatologie heute, 2st., Do. 

16-17.30, Institut 
Gruber: Privatissimum für Diplomanden und Dissertanten, lst. , 

Zeit nach Vereinbarung, Institut 
König / Uhl: Religion und Kommunikation, 2st., Di. 14.30-15, 

Institut 
König: Übungen zur Christologie: Christus - Liberator; Te_xte 
lateinamerikanischer Christologie, lst., Do. 14.30-15.30, Institut 

König: Privatissimum für Diplomanden, lst., Zeit nach Verein

barung, Institut 

b) Fundamentaltheologie 
Asveld: Theologische Erkenntnislehre, 2st., Do. 8-10, Hs. 20 b 

Asveld: Privatissimum für Diplomanden und Dissertanten, 2st., 

Zeit und Ort nach Vereinbarung 

c) Moraltheologie 

105.006 
Wolkinger: Spezielle Moral II. Teil, 3st., Mo. 10-11, Hs. 20 a, 

Di. 10-12, Hs. 20 b 

104.001 

104.002 

104.003 

104.004 

104.006 

104.011 

4. Historische Theologie 
a) Kirchengeschichte 

Amon: Die spätmittelalterliche Kirche im Ringen um Reform 
und Einheit, 3st., Mo. 8-11, Hs. 20 b 

Amon: Kirchengeschichte der Steiermark II, lst., Mo. 11-12, 

Hs. 20 b 
Amon: Übungen an unedierten Texten zur Kirchengeschichte, 

lst., Mi. 14-15, Institutsraum 
Amon: Privatissimum für Diplomanden und Dissertanten, 2st., 

Mi. 15-17, Institutsraum 
Liebmann: Seminar: Kirche und Nationalsozialismus in Öster
reich II (Fortsetzung vom WS), 2st., Di. 15-17, Hs. 20 a 

Liebmann: Privatissimum für Dissertanten und Diplomanden, 
2st., Zeit nach Vereinbarung, Institut 

104.010 Larentzakis: Kirchengeschichte der orthodoxen Kirche, lst:, Mo. 
16-17, Seminarraum, Bürgergasse 2 

110.001 

b) ökumenische Theologie und Patrologie 
Bauer: Hauptvorlesung: Geschichte der . Alten Kir:he (Pflicht.
fach aller Studienrichtungen im 2. Stud1enabschrutt), 2st., Mi. 

10-12, Hs. 20 b 
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110.002 Bauer: Seminar: Altchristliche Symbolik, 2st„ Mi. 15.30-17, 
Institut 

110.004 Bauer: Patrologie II, 2st., Do. 8.30-10, Hs. 20 a 

110.003 Bauer: Privatissimum (Pflicht für Dissertanten und Diplomkandi
daten). 2st., Do. 10-12, Institut 

110.005 Liebmann: Vorlesung und Konversatorium: Einführung in die 
Theologie der Reformation II (Hubmaier, Zwingli, Bullinger, 
Calvin), 2st. , Di. 8-10, Hs. 20 a 

110.006 Larentzakis: Grundfragen orthodoxer Theologie, lst., Mo. 
17-18, Bürgergasse 2 

5. Praktische Theologie 

a) Kirchenrecht 

112.001 Schwendenwein: Eherecht, 2st., Mi. 8-10, Hs. 20 a 

112.002 Schwendenwein: Einführung in das Kirchenrecht (für Kombinie
rer), 2st., Fr. 10-12, Hs. 20 a 

112.004 Schwendenwein: Privatissimum, 2st., Zeit und Ort nach Verein
barung 

112.005 Schwendenwein: Schulrechtskunde, lst., Di. 12-13, Hs. 20 a 

112.006 Schwendenwein: Ausgewählte Fragen (insbes. für Pastoralprak
tikanten), lst., Zeit und Ort nach Vereinbarung 

b) Pastoraltheologie 

106.001 Gastgeber: Spezielle Pastoraltheologie (Gemeindepastoral in 
Stadt und Land; Ehe- und Farnilienpastoral; Krankenseelsorge). 
4st., Mi. u. Do. 10-12, Hs. 20 a 

106.002 Gastgeber/ Ladenhauf: Pastoraltheologisches Seminar: Glaube 
und Heilung, 2st., Mi. 14-15.30, Institut 

106.003 Gastgeber: Privatissimum für Dissertanten und Diplomanden, 
2st., Fr. 8.30-10, Institut 

106.008 Ladenhauf: Pastoralpsychologie: Das Verhältnis von Seelsorge 
und Psychotherapie II (Vorlesung und Übung), 2st., Zeit nach 
Vereinbarung (Blockform), Institut 

106.004 Gastgeber / Ladenhauf: Einführung in die klinische Seelsorge 
für Pastoralpraktikanten, 2st„ Zeit und Ort nach Vereinbarung 

106.005 Lukesch: Probleme der Mission heute, 2st„ Do. 14-15.30, 
Institut 

106.007 Wallner: Homiletisches Seminar, 2st., Fr. 10-12, Institut 

106.006 Höfer: Gestaltung von Einkehrtagen und Exerzitien für Jugend
liche, lst., Zeit und Ort nach Vereinbarung 
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106.009 Gastgeber/ Harnoncourt / Korherr / Zeilinger: Hochschullehr
gang „ Pastoralpraktikum", 4st., für Absolventen der fach theolo
gischen Studienrichtung gemäß § 17 des Theol. Studiengesetzes 

Lehrveranstaltungen des Hochschulkurses für 
Pastor alp sy eh olo gi e 

106.103 Gastgeber/ Ladenhauf: Theologische Begründung der pastora
len Beratung, 2st., Zeit und Ort nach Vereinbarung 

106.102 Ladenhauf: Gestalttherapeutische Supervision pastoraler Bera
tung, 2st„ Zeit und Ort nach Vereinbarung 

106.104 Gastgeber/ Ladenhauf / N. N.: Theorie und Praxis integrativer 
Seelsorge, 4st., Zeit und Ort nach Vereinbarung 

106.101 Petzold: Pastoraltherapeutische Arbeit mit Schwerkranken und 
Sterbenden, 2st., Zeit und Ort nach Vereinbarung 

c) Liturgiewissenschaft 

108.001 Harnoncourt: Einführung in die Liturgie, 2st., Vorprüfungsfach 
für den ersten Studienabschnitt, Di. 10-12, Hs. 19 

108.002 Harnoncourt: Liturgik I: Die Feier der Eucharistie, Vorprüfungs
fach für den zweiten Studienabschnitt, 2st., Fr. 10-12, Hs. 20 b 

108.003 Harnoncourt: Privatissimum für Diplomanden und Doktoran
den, lst., Zeit und Ort nach Vereinbarung 

108.004 Harnoncourt: Liturgiewissenschaftliches Seminar: „Richtlinien 
für die Feier der Messe in Gemeinschaft", 2st., Di. 14.15-15.45, 
Institut 

108.008 Harnoncourt: Ausgewählte Fragen der Liturgie, Konversato
rium für Pastoralpraktikanten, lst., Zeit und Ort nach Vereinba
rung 

108.005 Widtmann: Die Entwicklung christlicher Gegenwartskunst, 2st., 
Di. 16-18, Hs. 19 

108.006 Anglberger: Kirchenmusik II, Gregorianischer Choral - Einfüh
rung und Praxis, 2st., Di. 16-18, Bürgergasse 2 

-
d) Katechetik und Religionspädagogik 

109.003 Korherr: Materialkatechetik: Die Inhalte der neuen Lehrpläne 
an AHS und BHS (Pflichtvorlesung für die religionspäd. Studien
richtungen), 2st., Mi. 14-16, Hs. 19 

109.001 Korherr: Katechetik I (Grundlagenvorlesung für das Pastoräl.
praktikum). 2st., Di. 14-16, Hs. 19 

109.006 Korherr: Erziehungslehre (Pädagogikum II). Vorlesung mit 
Übungen, 3st., Do. 8-11, Hs. 19 
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109.004 Korherr: Privatissimum (für Diplomanden und Dissertanten). 
lst., Zeit und Ort nach Vereinbarung 

109.002 Korherr / Hofer: Katechetische Übungen (Voraussetzung für die 
Blockform des Pflichtschulpraktikums, 1983/84 beschränkte 
Teilnehmerzahl). 2st„ Di. 16-18, Hs. 20 

109.011 Hofer: Lehrübungen und Lehrbesuche an Pflichtschulen, 4st. 
(Teil des Pflichtschulpraktikums: Blockform), Zeit und Ort nach 
Vereinbarung) 

109.012 Korherr / Hofer: Lehrübungen und Lehrbesuche an Pflichtschu
len (Normalform), 4st„ Zeit und Ort nach Vereinbarung 

109.010 Hofer: Lehrbesuche an AHS/BHS (Freiveranstaltung). 4st„ Zeit 
und Ort nach Vereinbarung 

109.005 Hansemann: Der Wortdienst der Kirche als Vorfeldarbeit für das 
Christuskerygma, 2st„ Mi. 16-18, Hs. 19 

e) Gesellschaftslehre 

111.001 Zsifkovits: Christliche Soziallehre II, 2st„ Do. 10-12, Hs. 19 

111.002 Zsifkovits: Ethik, 2st„ Fr. 8-10, Hs. 20 a 

111.003 Zsifkovits / Neuhold: Seminar: Die Frau in Kirche und Gesell
schaft, 2st„ Do. 15-16.30, Institut, Halbärthgasse 2, Beginn: 
3. März 

111.004 Zsifkovits: Privatissimum für Diplomanden und Dissertanten, 
lst„ Zeit nach Vereinbarung, Institut, erste Zusammenkunft: 
11. März, 10.30 
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Rechtswissenschaftliche Fakultät 

Dekan: Univ.-Prof. Dr. Peter J. Schick 
Prädekan: Univ.-Prof. Dr. Christian Brünner 

Dekanatskanzlei: 
Maria Schauer, Kontrollor 

lnge Mayer, Kontrollor 
Elisabeth Grabenwarter, VB 

Sabina Sehartmüller, VB 
Heinz Langmann, VB 

Bettina Friedl, VB 

Die Richtlinien für den Studiengang sind an der Anschlagtafel der 
Universitätsdirektion - Evidenzstelle publiziert und beim Universitäts
portier, Graz, Universitätsplatz 3, erhältlich. 

Lehrveranstaltungen 

A. ALLGEMEINE LEHRVERANSTALTUNGEN 

a) 4. Medienkundlicher Lehrgang, 4. Semester 

I. Pflichtveranstaltungen 

702.001 Ferstl: Verlagswesen, Buch- und Kunsthandel, lst., Z. u. 0. n. V. 

702 .002 Steinmann: Werbung, public relations, lst„ Z. u. 0. n. V. 

702.003 Csoklich: Gegenwärtige und künftige Aspekte der Massenkom-
munikation und Medienpolitik, 2st„ Di. 13 s. t.-14.30, Hs. 15 

702.004 Hirschler: Gestaltung und Interpretation demoskopischer Erhe
bungen, lst., Z. u . 0. n. V. 

319.016 Kubinzky: Rezipientenforschung II, lst., Di. 18.30 s. t.-19.15, 
Institut für Soziologie 

702.006 Haas: Medien und Sprachen: lst., Z. u . 0. n. V. 

702.007 Fischer/ Griess: Zeitungsherstellung, 4st„ Z. u. 0. n. V. 

702 .008 Haydn: Praktikum Video, 4st„ Z. u. 0. n. V. 

702.009 Gröbelbauer: Gestaltung einer Hörfunksendung, 4st„ Blockver
anstaltung, Z. u. 0. n. V. 

II. W a h lf ä c her 

202.007 Valentinitsch: Geschichte der Wirtschaftspolitik in Österreich, 
2st„ Do. 9 s. t.-11, SR III 
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540.035 Peyker: Die Sportberichterstattung im ?pannungsfeld von Poli
tik und Wirtschaft, 1st., Z. n . V. , Großer Seminarraum des 
Instituts für Sportwissenschaften 

319.001 Kubinzky: Methoden der Sozialforschung, 3st., Mo. 
11 s . t.-13.15, Fr. 10 s. t.-12.15, Hs. Mariengasse 24 

016.017 Kroller: Nachschlagwerke an wissenschaftlichen Bibliotheken 
und bibliographische Suchpraxis, 2st., Di. 18.15 s. t.-19.45 , 
Unterrichtsraum der UB 

509.014 Lederer: Musikgeschichte, 2st., Di. 15.30 s. t.-17, Musikinstitut, 
Mozartgasse 3 

602.001 Mittenecker: Allgemeine Psychologie II (2st. Vorlesung und 2st. 
Konversation). 4st., Di., Mi. 17 s. t.-18.30, Hs. 8 

602.006 Mikula: Einführung in die Sozialpsychologie II (3st. Vorlesung 
und 1st. Konversation). 4st., Di. 11.15 ~· t.-12.45, Mi. 
'17.15 s. t.-18.45, Hs. C 

211.013 Maresch: Ausgewählte Kapitel der Gerichtsmedizin, 2st., 
Z. n. V., Hs. Gerichtsmedizin 

540.007 Wolf: Sportphysiologie II, 2st., Mo. 17 s. t.-18.30, Hs. F, Mozart-
gasse 14 

Informationen über den Medienkundlichen Lehrgang sind an der 
Anschlagtafel „Medienkundlicher Lehrgang" im 1. Stock des Hauptge
bäudes neben dem Hörsaal 14 zu finden. Persönliche Auskünfte und 
Anfragen sowie Prüfungsanmeldungen im Sekretariat von Prof. Baltl, 
Zimmer 126. 

b) Sonstige allgemeine Lehrveranstaltungen 

702.054 Kumpfmüller: Konversatorium, Einführung in die Probleme der 
Entwicklungsländer in ökonomisch-historischer Sicht II, 2st., 
Z. u. 0. n. V. 

207.014 Steininger: Konversatorium über aktuelle Fragen, lst., Z. u. 0. 
n . V. 

B.LEHRVERANSTALTUNGEN 
AUF GRUND DES STUDIENPLANES 1981 

FÜR DAS DIPLOMSTUDIUM DER RECHTSWISSENSCHAFTEN 

1. STUDIENABSCHNIIT 

(~ehrveranstaltungen, die für das Studium der Rechtswissenschaften 
nach der Juristischen Studien- und Staatsprüfungsordnung 1945, 
1. (rechtshistorischer) Studienabschnitt, zur Inskription benötigt werden, 
sind dem Vorlesungsangebot dieses Abschnittes zu entnehmen.) 
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1. Einführung in die Rechtswissenschaften und ihre Methoden 

702.053 Gstirner /Koller/ Krainz /Steinhauer/ Stolz: Repetitorium aus 
Einführung in die Rechtswissenschaften und ihre Methoden, 
lst., Z. u. 0. n . V. 

702.055 Gstirner / Koller / Krainz / Pauger: übung aus Einführung in 
die Rechtswissenschaft und ihre Methoden, lst., Z. u. 0. n. V. 

. 2. Römisches Recht 

201.001 Wesener: Römisches Privatrecht II, 3st., Mo., Di., Mi., 9 c. t.-10, 
Hs. 17 ( B a s i s) 

201.003 Wesener: Ausgewählte Kapitel aus dem römischen Privatrecht, 
lst., Fr. 10 c. t.-11, Hs. 17 (Ergänzung) 

201.004 Wesener: Das römische Privatrecht im Rahmen der europäi
schen Rechtsentwicklung, 2st., Mi. 11 c. t.-12, Do. 10 c. t.-11 , 
Hs. 15 (Vertiefung) 

201.006 Kränzlein: Ausgewählte Kapitel des Römischen Privatrechts 
(=Römisches Privatrecht IV). lst., Do. 9 c. t.-10, Hs. 17 (Er
gänzung) 

20J.010 Kränzlein: Die Durchsetzung des Römischen Privatrechts (Spe
zialvorlesung). 2st., Mo. 8 c. t.-9, Hs. 17, Do. 11 c. t.-12, Hs. 15 
(Vertiefung) 

201 .002 Stiegler: Römisches Privatrecht III, lst., Mi. 10 c. t.-11, Hs. 17 
(Ergänzung) 

201.016 Kränzlein: Seminar aus dem Römischen Privatrecht und der 
Antiken Rechtsgeschichte (beschränkte Teilnehmerzahl). lst., 
Z. u. 0. n. V. 

201.009 Wesener: Übungen aus Römischem Privatrecht (für Hörer ab 
dem 2. Semester). 2st., Mi. 16 s. t.-17 .30, Hs. 18 

201 .012 Klingenberg: Übungen aus Römischem Recht (beschränkte 
Teilnehmerzahl). 2st., Mi. 17.45 s. t.-19.15, Hs. 17 

201.007 Stiegler: Übungen aus Römischem Recht (beschränkte Teilneh
merzahl), I. Gruppe, 2st., Di . 14.30 s. t.-16, Hs. 17 

201.008 Stiegler: Übungen aus Römischem Recht, II. Gruppe, 2st„ Di. 
17.45 s. t.-19.15, Hs. 17 

201.015 Klingenberg: Repetitorium aus Römischem Recht, 2st., Di. 
16.30 s. t.-18, SR III 

201.005 Wesener: Konversatorium aus Römischem Privatrecht für Prü
fungskandidaten, 2st., Fr. 11 s. t. '- 12.30, Hs. 17 

201.014 Kränzlein: Konversatorium aus Römischem Privatr~cht, 3st., Mo. 
10 s. t.-11, Hs. 17, Di. 11.30 s. t.-13, Hs. 18 
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201.011 Stiegler: Konversatorium über Schwerpunkte des Römischen 
Privatrechts, 2st. (Blockve:-anstaltung), Z. u. 0 . n . V. (V e rtie
fung) 

201.013 Stiegler: Konversatorium für Prüfungskandidaten, 2st„ Do. 
14.30 s. t . -16, SRI 

3. Rechtsgeschichte Österreichs und Grundzüge der 
europäischen Rechtsentwicklung 

202.001 Baltl: Rechtsgeschichte Österreichs II, 3st„ Di„ Mi„ Do. 
8 c. t.-9, Hs. 17 (Basis) 

202.003 Baltl: Übungen zur Österreichischen Rechtsgeschichte, 2st., Do. 
17 c. t.-19, Hs. 17 (Vertiefung) 

204.003 Sutter: Grundzüge der Geschichte der Neuzeit vom 15. bis 
19. Jahrhundert, 3st„ Mo. 8.30 s. t.-10, Mi. 15 c. t.-16, Arbeits
raum 214 (f. Wahlf. II. Dipl.-Pr., Pol. Staaten Gesch. s. S. 78) 

204.001 Sutter: Europäische Rechtsgeschichte mit besonderer Berück
sichtigung der Sozial- und Wirtschaftsgeschichte, 2st„ Mo. 
11 s. t.-12.30, Hs. 17 (Basis) 

202.007 Valentinitsch: Geschichte der Wirtschaftspolitik in Österreich, 
lst., Do. 9 c. t.-10, SR III (Vertiefung) 

204.015 Sutter / Burkert: Die europäischen Staaten und das Osmanische 
Reich - Zur zweiten Türkenbelagerung Wiens 1683, mit Exkur
sion, 2st., Mi. 10 s. t.-11.30, SR Halbärthgasse 8 

204.011 Kocher: Rechtsordnung und Rechtswissenschaft in Österreich II 
(Neuzeit bis zur Gegenwart), Arbeitsgemeinschaft mit Übungs
zeugnis , 2st„ Di. 15.30 s. t.-17, SR II 

204.012 Kocher/ Burkert: Ausgewählte Kapitel zur österreichischen und 
deutschen Privatrechtsentwicklung IV, Familien- und Erbrecht 
(mit Übungszeugnis); 2st„ Mi. 16 s. t.-17.30, Hs. 17 (Vertie
fung) 

202.002 Baltl: Seminar für Romanumskandidaten, lst„ Di. 9 c. t.-10, 
SR III (gilt nur für Hörer der Studienordnung 1945) 

204.002 Sutter / Hasiba: Parlament und Verfassung in Österreich 1918 
bis 1938 (im Rahmen der Europäischen Verfassungsgeschichte). 
seminaristische Übungen, 2st„ Mo. 17 c. t.-19, Hs. 15 (Ver
ti e f u n g) 

204.016 Kocher: Seminar Bild und Recht (beschränkte Teilnehmerzahl). 
2st„ Mo. 11 c. t.-13, SR III (Vertiefung) 

204.019 Sutter / Hasiba: Rechtshistorisches Privatissimum für Romani
sten, 2st., Di. 17 c. t.-19, SR Halbärthgasse 8 

204.005 Sutter / Hasiba: Rechtshistorische Arbeitsgemeinschaft (Block
lehrveranstaltung), 2st., Z. u. 0 . n. V. 
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204.006 Sutter / Burkert: Repetitorium für Mitteleuropäische Rechtsge
schichte (Blocklehrveranstaltung). 2st., Z. u . 0. n. V. 

204.013 Sutter / Fraydenegg: Repetitorium für Mitteleuropäische 
Rechtsgeschichte (Blocklehrveranstaltung). 2st., Z. u. 0 . n. V. 

204.014 Sutter / Hasiba / Fraydenegg: Ausgewählte Kapitel zur mittel
europäischen Rechtsgeschichte II (Verfassungsgeschichte der 
Neuzeit). Übungszeugnis möglich, 2st„ Di. 10 s. t.-11.30, 
Hs. 17 (Vertiefung) 

204.009 Sutter / Hasiba / Burkert / Fraydenegg: Rechtshistorische 
Übungen, 2st„ Mo. 15 c. t.-17, Hs. 17 

204 .008 Kocher / Fraydenegg: Mitteleuropäische Rechtsgeschichte an 
Hand von Diapositiven II (mit Übungen): Strafverfahren, Straf
recht, Privatrecht, 2st., Di. 19 c. t.-20.45, Hs. 17 (Vertie
fung) 

204.007 Kocher/ Hasiba: Ausgewählte Kapitel zur österreichischen und 
deutschen Privatrechtsentwicklung III, Sachenrecht (mit Übun
gen). 2st., Mi. 19.30 s. t.-21, Hs. 17 (Vertiefung) 

4. Grundzüge der Volkswirtschaftslehre und -politik 

320.001 Beinsen: Einführung in die Wirtschaftspolitik, 3st., Fr. 
14.30 s. t.-17, Hs. A, 17 s. t.-18, Hs. B (Basis) 

320.024 Streit / Götschl: Entwicklungstheoretische Probleme des Tech
nologietransfers (Konservatorium ohne Zeugnis), 2st„ Di. 
10.30 s. t.-12, SRI 

320.005 Streit: Bildungsökonomie und Forschungspolitik (Konversato
rium). 2st„ Di. 9 s. t.-10.30, SRI (ohne Zeugnis) 

320.004 Farmer: Übungen VWL, 2st., Di. 13.30-15, Hs. 16 

5. Soziologie für Juristen 

319.014 Acham: Grundzüge der allgemeinen Wissenschaftslehre der 
Sozialwissenschaften, 3st„ Mo. 11 c. t.-12, Mi. 11 c. t.-12, Do. 
15.30 s. t.-16.15, Hs. C (Konversatorium zur Voriesung siehe 
unten) 

II. STUDIENABSCHNITT 

1. Bürgerliches Recht, einschließlich des 
Internationalen Pr.ivatrechts 

207.002 Fe~yves: ~gemeiner Teil des Bürgerlichen Rechts und Allge
memer Teil des Schuldrechts, 4st„ Mi. 10 s. t.-11.30, Do. 
11.30 s. t.-13, Hs. 16 (Basis) 

63 



207 .003 Steininger: Schuldrecht, Besonderer Teil I, 4st., Mo. 
9.30 s. t.-11, Di. 9.30 s. t.-11, Hs. 16 (Basis) 

207.001 Krejci: Schuldrecht, Besonderer Teil II und Sachenrecht, 4st., 
Mo„ Di. 11 s. t.-12.30, Hs. 16 (Basis) 

207.007 Schilcher: Familien- und Erbrecht, 4st., Mi. 11.30 s. t.-13, Do. 
10 s. t.-11.30, Hs. 16 (Basis) 

207 .006 Schilcher: Schadenersatz und IPR, 1st., Mi. 16.30 s. t.-17.15, 
SR III (Vertiefung) 

207.018 Fenyves: Bestandrecht, 2st., Do. 17.30 s. t.-19, Hs. 16 (Ver
tiefung) 

207.010 Steininger: Seminar aus Bürgerlichem Recht, 2st., Mo. 
15.30 s. t.-17, Hs. 16 (Vertiefung) 

207.019 Fenyves / Krejci /Schilcher/ Steininger: Seminar aus Bürgerli
chem Recht, 2st., Do. 19.30 s. t.-21, Hs. 16 (Vertiefung) 

207 .Oll Krejci: Konsumentenschutzrecht, 2st„ Mo. 17 .30 s. t.-19, Hs. 16 
(Vertiefung) 

207.012 Schilcher: Seminar, 2st., Mi. 14.30 s. t.-16, SR III (Vertie
fung) 

207.016 Fenyves: übungen, 2st., Mi. 16.45 s. t.-18.15, Hs. 16 (Ergän
zung) 

207.004 Steininger: übung aus Bürgerlichem Recht, 2st., Di. 
18 s. t.-19.30, Hs. 16 (Ergänzung) 

207.008 Schilcher: übungen, 2st., Do. 16 s. t.-17 .30, Hs. 15 (Ergän
zung) 

207.020 Krejci: Übungen, 2st., Di. 16.30 s. t.-18, Hs. 16 (Ergänzung) 

207 .023 Hofmann-Wellenhof: Repetitorium aus Bürgerlichem Recht, 
4st„ Z. u . 0 . n. V. 

207.021 Gstirner: Repetitorium aus: Allgemeiner Teil des Bürgerlichen 
Rechts und Allgemeiner Teil Schuldenrecht, 2st„ Z. u. 0. n. V. 

207.014 Steininger: Konversatorium über aktuelle Fragen, lst., Z. u. 0. 
n. V. 

2. Zivilgerichtliches Verfahrensrecht 

210.001 Jelinek: Zivilgerichtliches Verfahren II A, 4st., Mi. 
15 s. t.-16.30, Do. 12 s. t.-13.30, Hs. 15 (Basis) 

210.002 Jelinek: Zivilgerichtliches Verfahren II B, 2st., Mi. 
16.30 s. t.-18, Hs. 15 (Ergänzung) 

207.005 Steininger: Seminar aus zivilgerichtlichem Verfahren (Vertie
fung), 2st., Mo. 17.30 s. t.-19, SR II 
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210.004 Jelinek: Zivilverfahrensrechtliches Privatissimum, 2st., Mi. 
18.30 s. t.-20, SR des Instituts für Zivilgerichtliches Verfahren 
(Vertiefung) 

210.005 Jelinek: Übungen aus Zivilgerichtlichem Verfahren (Anfänger 
und mäßig Fortgeschrittene). 2st„ Do. 10 s. t.-11.45, Hs. 18 

3. Handels- und Wertpapierrecht und Grundzüge des 
Immaterialgüterrechts 

208.001 Wünsch: Handelsrecht II (Gesellschaftsrecht), 2st„ Mi. 
9 s. t.-10, Do. 9 s. t.-10, Hs. 16 (Basis) 

208.002 Wünsch: Gesellschaftsrechtliche Sonderfragen, lst„ Di. 
8s. t.-9, Hs.16 (Ergänzung) 

208.010 Jud: Bank.recht, 2st., Mi. 11 s. t.-12.30, Hs. 14 (Ergänzung) 

208.012 Nitsche: Analyse aktueller zivil- und handelsrechtlicher Ent
scheidungen, 2st., Di. 19.30 s. t.-21, Hs. 16 (Vertiefung) 

208.003 Wünsch: Seminar aus Handelsrecht, 2st., Di. 15 s. t.-16.30, 
Hs. 16 

208.008 Jud: Seminar aus Handelsrecht, 2st„ Mi. 18 s. t.-19.30, Hs. 15 

208.004 Wünsch: Privatissimum aus Handelsrecht (in Zusammenarbeit 
mit Praktikern aller juristischen Arbeitsgebiete), 2st., Z. u. 0. 
n. V. 

4. Strafrecht, Strafprozeßrecht, Grundzüge der Kriminologie und 
des Strafvollzugsrechts 

211.001 Schick: Österreichisches Strafrecht BT I (Delikte gegen Leib, 
Leben und Freiheit), 2st„ Mi„ Do. 8 c. t.-9, Hs. 16 (Basis) 

211.003 Seiler: Österreichisches Strafrecht BT II (Vermögensdelikte), 
2st., Fr. 8 s. t.-9.30, Hs. 16 (Basis) 

211.002 Schick: Österreichisches Strafprozeßrecht II (Rechtsmittelver
fahren). 2st., Mo. 8 s. t.-9.30, Hs. 16 (Basis) 

211.015 Seiler: Sanktionenrecht, lst., Do. 14 c. t.-15, Hs. 16 (Ergän
zung) 

211.006 Probst: Strafvollzugsrecht, 1st., Fr. 17 c. t.-18, Hs. 16 (Ergän
zung) 

211.014 Seiler: Der Schutz der Ehre im Strafrecht, lst„ Do. 15 c. t.-16, 
Hs. 16 (Vertiefung) 

211.012 Neudert: Kri1:1inalbiologi.e und Persönlichkeitsfo.rschung, 2st„ 
z. n. v„ Arbeitsraume Kriminologie 
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211.005 Seiler: Seminar aus Strafrecht und Strafprozeßrecht 
(beschränkte Teilnehmerzahl). 2st., Do. 16 s. t.-17.30, Hs. 16 

211.004 Schick: Seminar aus Strafrecht und Strafprozeßrecht 
(beschränkte Teilnehmerzahl). 2st., Mo. 19 s. t.-20.30, Hs. 16 

211.010 Seiler: Privatissimum aus Strafrecht (mit Richtern und Staatsan
wälten). persönliche Voranmeldung erforderlich, lst. , Z. u. O. 
n. V. 

211 .011 Schick: Privatissimum aus Kriminalpolitik, lst., Z. n. V. , SR des 
Instituts für Strafrecht 

211.008 Proske: Repetitorium aus Strafrecht, 3st., Blockveranstaltung, 
Z. n. V., SR des Instituts für Strafrecht 

211.007 Probst: Repetitorium aus Strafprozeß, 3st., Block zu Beginn des 
Semesters, SR des Instituts für Strafrecht 

5. Verfassungsrecht, einschließlich allgemeiner Staatslehre und 
Verfassungslehre 

216.003 Novak: Österreichisches Verfassungsrecht, lst., Mo. 14 c. t. - 15 
(Ergänzung), SR Elisabethstraße 

216.002 Mantl: Verfassungslehre, lst., Di. 16 c. t.-17, SR Elisabetbstraße 
(Basis) 

216.001 Mantl: Allgemeine Staatslehre, 2st., Mi. 14 c. t.-16, SR Elisa
bethstraße (Basis) 

216.004 Mantl: Allgemeine Staatslehre, lst., Mi. 16 c. t.-17, SR Elisa
bethstraße ( Erg ä n zu n g ) 

216.005 Gangl: Allgemeine Staatslehre, 2st., Mi. 10 s. t.-11.30, SRI 
(Basis) 

216.006 Gangl: Allgemeine Staatslehre, lst., Mi. 11.45 s. t.-12.30, SRI 
(Ergänzung) 

Mantl: Verfassungslehre, 1st., Di. 17 c. t.-18, SR Elisabethstraße 
(Ergänzung) 

216.008 Brünner: Budgetrecht, 1st., Blocklehrveranstaltung, z. u. O. 
siehe Anschlagtafel 

216.060 Mantl / ~ock (.ao. Univ.-Prof./Sbg.) / Handstanger / Krottmayer 
I Marko: Semmar: Legitimitätsprobleme der modernen Demo
kratie, 2st., Blockveranstaltung, Z. u. 0. n . V. 

216.020 Brünner / Funk / Mantl / Novak / Gangl / Rack / Gallent / 
~auger / Wielinger / Marko: Privatissimum über Fragen des 
offentlichen Rechts, 2st., Mi. 17 .30 s. t.-19, SR Elisabethstraße 

216.022 Gangl: übungen aus Allgemeiner Staatslehre, 2st., Do. 
17.45 s. t.-19.15, SRI 
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216.046 Mantl: Übung aus Allgemeiner Staatslehre und Verfassungs
lehre, 2st. (Blockveranstaltung). Z. u. 0. n. V. 

216.029 Krottmayer / Merli / Pauger / Stolz: Repetitorium aus Öffentli
chem Recht, 4st., Z. u. 0. n. V. 

216.054 Novak: Konversatorium aus Öffentlichem Recht (Prüfungskan
didaten), 2st., Di. 16 s. t.-18 (Vertiefung). SR Elisabethstraße 

216.052 Brünner: Konversatorium aus Öffentlichem Recht und Verwal
tungslehre (für Prüfungskandidaten), 2st., Mi. 10 s. t.-12, SR III 

216.009 Gangl: Konversatorium: Ausgewählte Kapitel der politischen 
Ideengeschichte, 2st., Do. 16 s. t.-17 .30, SRI (Vertiefung) 

216.012 Mantl: Konversatorium: Politisches Denken Österreichs im 
20. Jahrhundert, 2st., Di. 18 c. t.-20, SR II 

216.025 Funk: Konversatorium aus Öffentlichem Recht, 2st., Mi. 
16 s. t.-17.30, SR Elisabethstraße (Vertiefung) 

6. Allgemeines Verwaltungsrecht einschließlich Verwaltungs
lehre, Verwaltungsverfahrensrecht und ausgewählte Gebiete des 

besonderen Verwaltungsrechts 

216.034 Novak: Allgemeines Verwaltungsrecht, 4st., Mo. 8 s. t.-11, 
Hs. 14 (Basis) 

216.027 Brünner: Verwaltungslehre, 1st., Mi. 8 c. t.-9, SR III (Basis) 

Brünner: Verwaltungslehre, 1st., Mi. 9 c. t.-10, SR III (Erg än
zu n g) 

216.048 Rack: Verwaltungsverfahren und Verwaltungsgerichtsbarkeit, 
2st., Do. 16 s. t.-17 .30, SR Elisabethstraße (Basis) 

216.013 Wielinger: Verwaltungsverfahren, 1st., Mi. 14.30 s. t.-15 .30, 
SR I (Erg ä n zu n g) 

216.008 Brünner: Budgetrecht, 1st., Blocklehrveranstaltung, Z. u. 0. 
siehe Anschlagtafel 

216.020 Brünner / Funk / Mantl / Novak / Gang! / Rack / Gallent / 
Pauger / Wielinger / Marko: Privatissimum über Fragen des 
öffentlichen Rechts, 2st., Mi. 17 .30 s. t. -19, SR Elisabethstraße 

216.015 Funk: Übungen aus Allgemeinem Verwaltungsrecht, 2st., Mi. 
13 s. t.-14.30, Hs. 16 

216.016 Brünner: Übung aus Allgemeinem Verwaltungsrecht, 2st., Do. 
8 s. t.-10, SR Elisabethstraße 

216.054 Novak: Konversatorium aus Öffentlichem Recht (Prüfungskan
didaten). 2st., Di. 16 s. t.-18, SR Elisabethstraße (Vertie
fung) 

216.052 Brünner: Konversatorium aus Öffentlichem Recht und Verwal
tungslehre (für Prüfungskandidaten). 2st., Mi. 10 s. t.-12, SR III 
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216.025 Funk: Konversatorium aus Öffentlichem Recht, 2st„ Mi. 
16 s. t.-17.30, SR Elisabethstraße (Vertiefung) 

216.051 Rack: Konversatorium für Prüfungskandidaten Juristen, 2st„ 
jeden 2. Freitag 15 s. t.-18, SR Elisabethstraße 

7. Allgemeines Völkerrecht und Grundzüge des Rechts der 
internationalen Organisationen 

217 .001 Ginther: Europarecht einschließlich des Rechts supranationaler 
Organisationen, 2st„ Di. 11 s. t.-12.30, Hs. 15 (Basis) 

217.002 Kicker: Übung: Völkerrecht - innerstaatliches öffentliches 
Recht, 2st„ Do. 9 s. t.-10.30, SR Institut 

217.006 Ginther: : Seminar: Neue Entwicklungen im Völkerrecht und 
Recht der internationalen Organisationen, 2st„ Mo. 
14.30 s. t.-16, SR Institut 

217 .004 Ginther: Seminar: Völkerrecht der Zusammenarbeit in Europa: 
Österreich zwischen Ost und West, 2st„ Do„ 14.30 s. t.-16, 
SR Institut 

217 .007 Benedek: Arbeitsgemeinschaft aus völkerrechtlichem Men
schenrechtsschutz und Entwicklungsvölkerrecht, 2st„ Di. 
14.30 s. t.-16, SR Institut (Vertiefung) 

217.005 Kicker/ Isak: Arbeitsgemeinschaft: Österreich in der europäi
schen Integration - die Beziehungen Österreichs zum Europa- . 
rat und zu den Europäischen Gemeinschaften, 2st„ Blocklehr
veranstaltung, SR Institut (Vertiefung) 

217.008 Isak: Übung zum Europarecht einschließlich des Rechts supra
nationaler Organisationen, 2st„ Fr. 8.30 s. t.-10, SR Institut 

217.003 Ginther /Assistenten: Völkerrecht - Konversatorium, 4st„ Mo. 
8 s. t.-9.30, Di. 9.30 s. t.-11, Hs. f5 

8. Arbeitsrecht und Grundzüge des Sozialrechts 

209.001 Schwarz: Arbeitsrecht II, 2st„ Mi. 14.15 s. t.-15.45, Hs. 14 
(Basis) 

209.002 Schwarz: Grundzüge des Sozialrechts, lst„ Do. 8.15 s. t.-9, 
SR II ( B a s i s ) 

209.005 Holzer:.Arbeitsrecht III, 2st., Mo. 16 s. t.-17.30, SR des Instituts 
(Ergänzung) 

209.003 Schwarz: Sozialrecht II, 3st„ Do. 9.15 s. t.-11.30, SR II (Ver
t i e f u n g) 

209.007 Schwarz: Seminar aus Arbeitsrecht, 2st„ Mi. 16 s. t.-17 .30, 
Hs. 14 
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209.009 Holler: Übung aus Arbeitsrecht (Schwerpunkt: Kollektives 
Arbeitsrecht), 2st„ Di„ 14 s. t.-15.30, SR II 

209.008 Löschnigg: Übung aus Arbeitsrecht (Schwerpunkt: Individual
arbeitsrecht). 2st„ Mi. 17 .30 s. t.-19, Hs. 14 

209.004 Holzer: Übung aus Sozialrecht, 2st„ Z. n. V„ SR des Instituts 

9. Volkswirtschaftslehre und -politik 

320.003 Beinsen: Preistheorie, 2st„ Do. 8 c. t .-10, SR Halbärthgasse 

10. Finanzwissenschaft 

322.002 Schachner-Blazizek: Finanzwissenschaft, 2st„ Mo. 16 c. t.-18, 
SRI 

322.013 Schachner-Blazizek: Übungen aus Finanzwissenschaft, 2st„ 
Mo. 18 c. t.-20, SRI 

11. Finanzrecht 

223.001 Ruppe: Finanzrecht II, 2st„ Di. 8 s. t.-9 .30, Hs. 18 (Basis) 

223 .002 Ruppe: Internationales Steuerrecht, 2st„ Di. 18 s. t.-19.30, SRI 
(Vertiefung) 

223 .004 Ruppe: Übungen aus Finanzrecht, 2st„ Mi. 9.30 s. t.-11, Hs. 14 

12. Wirtschaftsrecht 

208.007 Wünsch: Privates Wirtschaftsrecht, 3st„ Mi. 14.30 s. t.-16.45, 
Hs. 16 (Basis) 

216.014 Pauger: öffentliches Wirtschaftsrecht, 3st„ Z. n. V„ SR Elisa
bethstraße (Basis) 

216.049 Funk: Wirtschaftsverwaltungsrecht I (verfassungsrechtliche 
Grundlagen). 2st„ Do. 10 s. t.-11.30, SR Elisabethstraße (Ver
ti e f u n g) 

216.050 Funk: Seminar aus Wirtschaftsverwaltungsrecht, 2st„ Do. 
14.30 s. t.-16, SR Elisabethstraße 

13. Politikwissenschaft 

216.017 Gangl: Politikwissenschaft, 3st., Do. 10.30 s. t.-13, SRI 
(Basis) 

216.007 Mantl: Verfassungslehre, 2st„ Di. 16 c. t.-18, SR Elisabethstraße 
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216.012 Mantl: Konversatorium: Politisches Denken Österreichs im 
20. Jahrhundert, 2st., Di. 18 c. t.-20, SR II 

216.009 Gangl: Konversatorium: Ausgewählte Kapitel der politischen 
Ideengeschichte, 2st., Do. 16 s. t.-17.30, SRI 

216.060 Mantl / Mock (ao. Univ.-Prof. Salzburg) / Handstanger / Krott
mayer / Marko: Seminar: Legitimitätsprobleme der modernen 
Demokratie, 2st., Blockveranstaltung, z. u. O. n. V. 

14. Angewandte Statistik und Datenverarbeitung 

(wird in diesem Semester nicht angeboten) 

15. Psychologie 

218.006 Moosbrugger: Psychologie für Juristen, 3st., z. n. V., SR 

16. Politische Staaten- und Verfassungsgeschichte der Neuzeit 

(wird in diesem Semester nicht angeboten) 

17. Ausgewählte Gebiete des besonderen Verwaltungsrechts 

216.033 Gallent: Besonderes Verwaltungsrecht, 3 t n· s ., 1. 

13.30 s. t.-15.45, SR Elisabethstraße · 

18. Europarecht einschließlich des Rechtes supranationaler 
Organisationen 

216.018 Rack: Europarecht I, 2st., Z. u. O. n. V. 
(Basis) 

19. Grundzüge fremder Privatrechtssysteme 

207.028 Posch: Grundzüge fremder Privatrechtssysteme, 3st., Fr. 
17 s. t.-19.15, Hs. 14 (Basis) 

207.013 Posch: Seminar aus Privatrechtsvergleichung, 1st., Fr. 
19 c. t.-20, Hs. 16 (Vertiefung) 

20. Kirchenrecht 

205.001 Schnizer: Kirchenrecht, 3st., Fr. 8 s. t.-10, SR III (Basis) 

205.002 Schnizer: Seminar, Menschenrechte in der Kirche, 2st., Mi. 
19.15 s. t.-20.45, SR III (gilt auch für Hörer der Studienordnung 
1945) (Vertiefung) 
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205.005 Schnizer: Vermögensrecht, Privatissimum, 2st., Mo. 
19 s. t.-20.30, Institut für Kirchenrecht (gilt auch für Hörer der 
Studienordnung 1945) (Vertiefung) 

205.004 Schnizer: Übung aus Kirchenrecht, 2st., Mo. 17 s. t.-18.30, 
Hs. 14 (gilt auch für Hörer der Studienordnung 1945) 

21. Betriebswirtschaftslehre 

326.006 Kraus: Betriebswirtschaftslehre für Juristen I, lst., Fr. 8 c. t.-9, 
Hs. 17 

327.007 Liebmann: Betriebswirtschaftslehre für Juristen II, lst., Fr. 
9 c. t.-10, Hs. 17 

22. Gerichtsmedizin 

211.013 Maresch: Ausgewählte Kapitel der Gerichtsmedizin, 2st., 
Z. n. V., Hs. Gerichtsmedizin 

23. Rechtsphilosophie 

218.003 Weinberger: Privatissimum über Fragen der Rechtstheorie und 
Methodologie, 2st., 14tägig, Z. n. V., SR für Rechtsphilosophie 

218.002 Weinberger: Seminar aus Rechtsphilosophie, 2st., Z. n. V., 
SR für Rechtsphilosophie 

218.004 Koller: Repetitorium aus Einführung in die Rechtswissenschaf
ten und ihre Methoden, lst., Z. n. V., SR für Rechtsphilosophie 

24. Rechtssoziologie 

(wird in diesem Semester nicht angeboten) 

C. LEHRVERANSTALTUNGEN NACH DER JURISTISCHEN 
STUDIENORDNUNG 1945 

(Lehrveranstaltungen, die für das Studium der Rechtswissenschaften 
nach der Juristischen Studien- und Staatsprüfungsordnung 1945, 
1. (rechtshistorischer) Studienabschnitt, zur Inskription benötigt werden, 
sind dem Vorlesungsangebot Seite 61 ff. und 70 f. zu entnehmen) 

1. österreichisches, Deutsches und Internationales Privatrecht, 
Arbeitsrecht 

207 .002 Fenyves: Allgemeiner Teil des Bürgerlichen Rechts und Allge
meiner Teil des Schuldrechts, 4st., Mi. 10 s. t.-11.30, Do. 
11 .30 s. t.-13, Hs. 16 
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207.003 Steininger: Schuldrecht, Besonderer Teil I, 4st., Mo. 
9.30 s. t.-11, Hs. 16 

207.001 Krejci: Schuldrecht, Besonderer Teil II und Sachenrecht, 4st„ 
Mo„ Di. 11 s. t.-12.30, Hs. 16 

207 .007 Schilcher: Familienrecht und Erbrecht, 4st„ Mi. 11.30 s. t.-13, 
Do. 10 s„ t.-11.30, Hs. 16 

207.006 Schilcher: Schadenersatz IPR. lst„ Mi. 16.30 s. t.-17.15, SR III 

207.018 Fenyves: Bestandrecht, 2st„ Do. 17.30 s. t.-19, Hs. 16 

209.001 Schwarz: Arbeitsrecht ~I. 2st„ Mi. 14.15 s. t.-15.45, Hs. 14 

207.019 Fenyves / Krejci /Schilcher/ Steininger: Seminar aus Bürgerli-
chem Recht, 2st., Do. 19.30 s. t.-21, Hs. 16 

207.010 Steininger: Seminar, 2st„ Mo. 15.30 s. t.-17, Hs. 16 

207.011 Krejci: Konsumentenschutzrecht, 2st„ Mo. 17.30 s. t.-19, Hs. 16 

207.012 Schilcher: Seminar, 2st„ Mi. 14.30 s. t.-16, SR III 

209.007 Schwarz: Seminar aus Arbeitsrecht, 2st., Mi. 16 s. t.-17 .30, 
Hs. 14 

207.016 Fenyves: Übungen aus Bürgerlichem Recht, 2st„ Mi. 
16.45 s. t.-18.15, Hs. 16 

207 .004 Steininger: Übungen, 2st„ Di. 18 s. t.-19.30, Hs. 16 

207.020 Krejci: Übungen, 2st„ Di. 16.30 s. t.-18, Hs. 16 

207.008 Schilcher: Übungen, 2st„ Do. 16 s. t.-17.30, Hs. 15 

2. Österreichisches und Deutsches Handelsrecht 

208.001 Wünsch: Handelsrecht II (Gesellschaftsrecht). 2st., Mi. 
9 c. t.-10, Do. 9 c. t.-10, Hs. 16 

208.010 Jud: Bankrecht, 2st., Mi. 11 s. t.-12.30, Hs. 14 

208.002 Wünsch: Gesellschaftsrechtliche Sonderfragen, lst., Di. 
8 c. t.-9, Hs. 16 

208.005 Wünsch: Priv. Wirtschaftsrecht, 3st., Mi. 14.30 s. t.-16.45, Hs. 16 

208.003 Wünsch: Seminar aus Handelsrecht, 2st„ Di. 15 s. t.-16.30, 
Hs. 16 

208.008 Jud: Seminar aus Handelsrecht, 2st., Mi . 18 s. t.-19.30, Hs. 15 

208.004 Wünsch: Privatissimum aus Handelsrecht (in Zusammenarbeit 
mit Prakti!<em aller juristischen Berufe). 2st„ Z. u. O. n. V. 

3. Zivilgerichtliches Verfahren 

210.001 Jelinek: Zivilgerichtliches Verfahren II A, 4st„ Mi. 
15 s. t.-16.30, Do. 12 s. t.-13.30, Hs. 15 
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210.002 Jelinek: Zivilgerichtliches Verfahren II B, 2st., Mi. 
16.30 s. t.-18, Hs. 15 

207.005 Steininger: Seminar aus zivilgericbtlichem Verfahren, 2st„ Mo. 
17.30 s. t.-19, SRII 

210.004 Jelinek: Zivilverfahrensrechtliches Privatissimum, 2st., Mi. 
18.30 s. t.-20, SR des Instituts für Zivilgerichtliches Verfahren 

210.005 Jelinek: Übungen aus Zivilgerichtlichem Verfahren (Anfänger 
und mäßig Fortgeschrittene), 2st., Do. 10„15 s. t.-11.45, Hs. 18 

4. Strafrecht und Strafprozeßrecht 

211.001 Schick: österreichisches Strafrecht BT I (Delikte gegen Leib , 
Leben und Freiheit). 2st„ Mi„ Do. 8 s. t.-9, Hs. 16 

211.003 Seiler: österreichisches Strafrecht BT II (Vermögensdelikte), 
2st„ Fr. 8 s. t.-9 .30, Hs. 16 

211.002 Schick: österreichisches Strafprozeßrecht lf (Rechtsmittelver
fahren). 2st., Mo. 8 s. t.-9.30, Hs. 16 

211.014 Seiler: Der Schutz der Ehre im Strafrecht, lst„ Do. 15 c. t.-16, 
Hs. 16 

211.015 Seiler: Sanktionenrecht, lst„ Do. 14 c. t.-15, Hs. 16 

211.006 Probst: Strafvollzugsrecht, lst., Fr. 17 c. t.-18, Hs. 16 

211.012 Neudert: Kriminalbiologie und Persönlichkeitsforschung, 2st„ 
Z. n. V„ Arbeitsräume Kriminologie 

211.005 Seiler: Seminar aus Strafrecht und Strafprozeßrecht 
(beschränkte Teilnehmerzahl), 2st„ Do. 16 s. t.-17.30, Hs. 16 

211.004 Schick: Seminar aus Strafrecht und Strafprozeßrecht 
(beschränkte Teilnehmerzahl). 2st., Mo. 19 s. t.-20.30, Hs. 16 

211.010 Seiler: Privatissimum aus Strafrecht (mit Richtern und Staatsan
wälten, persönliche Voranmeldung erforderlich!), 2st„ Z. u. 0 . 
n. V . 

211.011 Schick: Privatissimum aus Kriminalpolitik, lst„ Z. n. V„ SR des 
Instituts für Strafrecht 

211.008 Proske: Repetitorium aus Strafrecht, 3st„ Block, Z. n. V„ SR des 
Instituts fiir Strafrecht 

211.007 Probst: Repetitorium aus Strafprozeß, 3st., Block zu Beginn des 
Semesters, Z. n. V„ SR des Instituts für Strafrecht 

5. Kriminologie und Gerichtliche Medizin 

211 .012 Neudert: Kriminalbiologie und Persönlichkeitsforschung, 2st„ 
Z. n. V„ Arbeitsräume Kriminologie 

211.013 Maresch: Ausgewählte Kapitel der Gerichtsmedizin, 2st„ 
Z. n. V„ Hs. Gerichtsmedizin 
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6. Allgemeine Staatslehre und österreichisches 
Verfassungsrecht 

216.005 Gangl: Allgemeine Staatslehre, 2st., Mi. 10 s. t.-11.30, SRI 

216.006 Gangl: Allgemeine Staatslehre, lst„ Mi. 11.45 s. t.-12.30, SRI 

216.001 Mantl: Allgemeine Staatslehre, 2st„ Mi. 14 c. t.-16, SR Elisa-
bethstraße 

216.004 Mantl: Allgemeine Staatslehre, 1st„ Mi. 16 c. t.-17, SR Elisa
bethstraße 

216.003 Novak: Österreichisches Verfassungsrecht, lst„ Mo. 14 c. t.-15, 
SR Elisabethstraße 

216.018 Rack! Europarecht I, 2st„ Z. u. 0. n. V. 

216.008 Brünner: Budgetrecht, 1st„ Blocklehrveranstaltung, Z. u. 0. 
siehe Anschlagtafel 

216.060 Mantl / Mock (ao. Univ.-Prof./Sbg.) / Handstanger / Krottmayer ' 
/ Marko: Seminar: Legitimitätsprobleme der modernen Demo
kratie, 2st„ Blockveranstaltung, Z. u. 0. n. V. 

216.030 Rack: Seminar: Neuerungen aus dem Verfassungsrecht, 2st„ 
Do. 17.30 s. t.-19, SR Elisabethstraße 

216.020 Brünner / Funk / Mantl / Novak / Gangl / Rack / Gallent / 
Pauger / Wielinger / Marko: Privatissimum über Fragen des 
Öffentlichen Rechts, 2st„ Mi. 17.30 s. t.-19, SR Elisabethstraße 

216.016 Brünner: Übung aus Allgemeinem Verwaltungsrecht, 2st„ Do. 
8 c. t.-10, SR Elisabethstraße 

216.022 Gangl: Übungen aus Allgemeiner Staatslehre, 2st„ Do. 
17.45 s. t.-19.15, SRI 

216.046 Mantl: Übung aus Allgemeiner Staats- und Verfassungslehre, 
2st„ Blockveranstaltung, Z. u. 0. n. V. 

216.025 Funk: Konversatorium aus Öffentlichem Recht, 2st„ Mi. 
16 s. t.-17.30, SR Elisabethstraße 

216.052 Brünner: Konversatorium aus Öffentlichem Recht und Verwal
tungslehre (für Prüfungskandidaten), 2st., Mi. 10 c. t.-12, SR III 

216.051 Rack: Konversatorium für Prüfungskandidaten Juristen, 2st„ 
jeden 2. Freitag, 15 s. t.-18, SR Elisabethstraße 

216.009 Gangl: Konversatorium: Ausgewählte Kapitel der politischen 
Ideengeschichte, 2st„ Do. 16 s. l.-17.30, SRI 

216.012 Mantl: Konversatorium: Politisches Denken Österreichs im 20. 
Jahrhurrdert, 2st„ Di. 18 c. t.-20, SR II 

216.054 Novak: Konversatorium aus Öffentlichem Recht (Prüfungskan
didaten). 2st„ Di. 16 s. t.-18, SR Elisabethstraße 

216.029 Krottmayer / Merli / Pauger /Stolz: Repetitorium aus öffentli
chem Recht, 4st„ Z. u. 0. n. V. 
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1. Allgemeine Verwaltungslehre und österreichisches 
Verwaltungsrecht 

216.034 Novak: Allgemeines Verwaltungsrecht, 4st„ Mo. 8 c. t.-11, 
Hs. 14 

216.023 Novak: Allgemeines Verwaltungsrecht, lst„ Mo. 11 c. t.-12, 
Hs. 14 

216.027 Brünner: Verwaltungslehre, 2st„ Mi. 8 s. t.-10, SR III 

216.048 Rack: Verwaltungsverfahren und Verwaltungsgerichtsbarkeit, 
2st„ Do. 16 s. t.-17.30, SR Elisabethstraße 

216.013 Wielinger: Verwaltungsverfahren, 1st„ Mi. 14.30 c. t.-15.30, 
SRI 

216.033 Gallent: Besonderes Verwaltungsrecht, 3st„ Di. 
13.30 s. t.-15.45, SR Elisabethstraße 

216.049 Funk: Wirtschaftsverwaltungsrecht I (verfassungsrechtliche 
Grundlagen), 2st„ Do. 10 s. t.-11.30, SR Elisabethstraße 

216.008 Brünner: Budgetrecht, lst„ Blocklehrveranstaltung, Z. u. 0. 
siehe Anschlagtafel 

216.060 Mantl / Mock (ao. Univ.-Prof./Sbg.) / Handstanger / Krottmayer 
/ Marko: Legitimitätsprobleme der modernen Demokratie, 2st„ 
Blockveranstaltung, Z. u. 0. n. V. 

216.050 Funk: Seminar aus Wirtschaftsverwaltungsrecht, 2st„ Do. 
14.30 s. t.-16, SR Elisabethstraße 

216.020 Brünner / Funk / Mantl / Novak / Gangl / Rack / Gallent / 
Pauger / Wielinger / Marko: Privatissimum über Fragen des 
öffentlichen Rec!its, 2st„ Mi. 17 .30 s. t.-19, SR Elisabethstraße 

216.015 Funk: Übungen aus Allgemeinem Verwaltungsrecht, 2st„ Mi. 
13 s. t.-14.30, Hs. 16 

216.016 Brünner: Übung aus Allgemeinem Verwaltungsrecht, 2st„ Do. 
8 s. t.-10, SR Elisabethstraße 

216.025 Funk: Konversatoriurn aus Öffentlichem Recht, 2st„ Mi. 
los. t.-17.30, SR Elisabethstraße 

216.054 Novak: Konversatorium aus Öffentlichem Recht (Prüfungskan
didaten), 2st„ Di. 16 s. t.-18, SR Elisabethstraße 

216.051 Rack: Konversatorium für Prüfungskandidaten Juristen, 2st„ 
jeden 2. Freitag 15 s. t.-18, SR Elisabethstraße 

216.012 Mantl: Konversatorium: Politisches Denken Österreichs im 
20. Jahrhundert, 2st„ Di. 18 c. t.-20, SR II 

216.052 Brünner: Konversatorium aus Öffentlichem Recht und Verwal
tungslehre (für Prüfungskandidaten), 2st„ Mi. 10 c. t.-12, SR III 

216.014 Pauger: Öffentliches Wirtschaftsrecht, Besonderes Verwaltungs
recht II, 3st„ Z. u. 0. n . V. 
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8. Politikwiss~nschaft 

216.017 Gangl: Politikwissenschaft, 3st., Do. 10.30 s. t.-13, SRI 

216.012 Mantl: Konversatorium: Politisches Denken Österreichs im 
20. Jahrhundert, 2st„ Di. 18 c. t.-20, SR II 

216.060 Mantl / Mock (ao. Univ.-Prof./Sbg.) / Handstanger / Krottmayer 
/ Marko: Seminar: Legitimitätsprobleme der modernen Demo
kratie, 2st„ Blockveranstaltung, Z. u. 0. n. V. 

216.002 Mantl: Verfassungslehre, 2st„ Di. 16 c. t.-18, SR Elisabethstraße 

216.009 Gangl: Konversatorium: Ausgewählte Kapitel der politischen 
Ideengeschichte, 2st„ Do. 16 s. t.-17.30, SRI 

9. Völkerrecht 

217.006 Ginther: Seminar: Neue Entwicklungen im Völkerrecht und im 
Recht der internationalen Organisationen, 2st„ Mo. 
14.30 s. t.-16, SR Institut 

217.004 Ginther: Seminar: Völkerrecht der Zusammenarbeit in Europa: 
Österreich zwischen Ost und West, 2st„ Do. 14.30 s. t.-16, SR 
Institut 

217 .007 Benedek: Arbeitsgemeinschaft aus völkerrechtlichem Men
schenrechtsschutz und Entwicklungsvölkerrecht, 2st„ Di. 
14.30 s. t.-16, SR Institut 

217.008 Isak: Übung zum Europarecht einschließlich des Rechts supra
nationaler Organisationen, 2st„ Fr. 8.30 s. t.-10, SR Institut 

217 .002 Kicker: Übung: Völkerrecht - innerstaatliches öffentliches 
Recht, 2st„ Do. 9 s. t.-10.30, SR Institut 

217.003 Ginther /Assistenten: Völkerrecht - Konversatorium, 4st„ Mo. 
8 s. t.-9.30, Di. 9.30 s. t.-11, Hs. 15 

10. Sozialrecht 

209.003 Schwarz: Sozialrecht II, 3st„ Do. 9.15 s. t.-11.30, SR II 

209.004 Holzer: Übung aus Sozialrecht, 2st., Z. u. 0. n. V. 

11. Soziologie und Statistik 

319.014 Acham: Grundzüge der allgemeinen Wissenschaftslehre der 
Sozialwissenschaften, 3st„ Mo. 11 c. t.-12, Mi. 11 c. t.-12, Do. 
15.30 s. t.-16.15, Hs. C (Konversatorium zur Vorlesung siehe 
unten) 
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12. Rechtsphilosophie 

218.002 Weinberger: Seminar aus Rechtsphilosophie, 2st„ Z. n. V„ 
SR Rechtsphilosophie 

218.003 Weinberger: Privatissimum über Fragen der Rechtstheorie und 
Methodologie, 2st. (14tägig). SR Rechtsphilosophie 

13. Volkswirtschaftslehre, Volkswirtschaftspolitik, Sozialpolitik 

320.001 Beinsen: Einführung in die Wirtschaftspolitik, 3st„ Fr. 
14.30 s. t.-17, Hs. A, 17 s. t.-18, Hs. B 

320.012 Seidl / Tichy: Sozialpolitik, 2st. (Seidl: März-April, Mo. 
16 s. t.-18, SR Schubertstraße 6a; Tichy: Mai-Juni, Do. 
14 s. t.-15.30, SR Halbärthgasse 8) 

324.008 Schöpfer: Geschichte der nationalökonomischen Lehrmeinun
gen, 2st„ Mo . 9.30 s. t.-11, Hs. 15 

320.019 Seidl / Tichy: Seminar aus Sozialpolitik, 2st„ Di. 14 s. t.-16, SR 
Schubertstraße 6 a 

320.004 Farmer: Übung aus Grundzüge der Volkswirtschaftslehre und 
-politik für Juristen, 2st„ Di. 13.30 s. t.-15, Hs. 16 

320.024 Streit / Götschl: Entwicklungstheoretische Probleme des Tech
nologietransfers (Konversatorium, ohne Zeugnis), 2st„ Di. 
10.30 s. t.-12, SRI 

320.005 Streit: Bildungsökonomie und Forschungspolitik (Konversato
rium, ohne Zeugnis). 2st„ Di. 9 s. t.-10.30, SRI 

324.003 Schöpfer / Schreyer: Übungen zur Dogmengeschichte 
(beschränkte Teilnehmerzahl), 2st„ Mi. 9.30 s. t.-11, Hs. 15 

14. Finanzwissenschaft und Finanzrecht 

322.002 Schachner-Blazizek: Finanzwissenschaft, 2st„ Mo. 16 s. t.-18, 
SRI 

223.001 Ruppe: Finanzrecht II, 2st., Di. 8 s. t.-9.30, Hs. 18 

223.003 Ruppe: Seminar aus Finanzrecht, 2st„ Mi. 18 s. t.-20, SR des 
Instituts 

322.013 Schachner-Blazizek: Übungen aus Finanzwissenschaft, 2st„ 
Mo. 18 s. t.-20, SRI 

15. Neuere Geschichte 

324.002 Schöpfer: Wirtschaft und Gesellschaft seit der Industriellen 
Revolution, 2st., Mo . 11 s. t.-12.30, Hs. 15 
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204.003 Sutter: Grundzüge der Geschichte der Neuzeit vom 19. Jahr
hundert bis zur Gegenwart, 3st., Mo. 8.30 s. t.-10, Mi. 
15 c. t.-16, Arbeitsraum 214 

204.015 Sutter / Burkert: Seminar: Die europäischen Staaten und das 
osmanische Reich - zur 2. Türkenbelagerung Wiens 1683 und 
Prinz Eugen, 2st., Z. n. V„ SR Halbärthgasse (mit Exkursion) 

204.004 Sutter / Hasiba / Burkert: Übungen zur politischen Staatenge
schichte der Neuzeit, 2st., Mi. 17.30 s. t.-19, SR Halbärth-
gasse 8 
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Sozial- und Wirtschaits
wissenschaftliche Fakultät 

Dekan: Univ.-Prof . Dr. Jochen Hülsmann 
Prädekan: Univ.-Prof. Dr. Karl Acham 

Dekanatskanzlei: 
Maria Schauer, Kontrollor 

Inge Mayer, Kontrollor 
Elisabeth Grabenwarter, VB 

Sabina Sehartmüller, VB 
Heinz Langmann, VB 

Bettina Friedl, VB 

Die Richtlinien für den Studiengang sind an der Anschlagtafel der 
Universitätsdirektion - Evidenzstelle publiziert und beim Universitäts
portier, Graz, Universitätsplatz 3, erhältlich. 

Lehrveranstaltungen 

A. Universitätslehrgang zur Ausbildung von Exportkaufleuten 

704.051 Stampfer: Die innerbetrieblichen Voraussetzungen des Aus
landsgeschäfts 

704.052 Egger: Exportkalkulation und Preispolitik 

704.053 Karner: Industrieanlagen und Investitionsgüter im Auslandsge
schäft 

704 .054 Angerer: Die Rahmenbedingungen des Auslandsgeschäfts in 
Österreich und im Ausland 

704.055 Walter: Exportfinanzierung I 

704.056 Swoboda: Exportfinanzierung II 

704.057 Schiffer: Exportförderung durch die Bundeskammer der 
gewerblichen Wirtschaft 

704.058 Liebmann: Oberseminar 

704.059 Mischak: Wirtschaftsenglisch II 

704.060 Bidoit: Wirtschaftsfranzösisch II 

B. Medienkundlicher Lehrgang 

Siehe Seite 59 
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C. Lehrveranstaltungen für Hörer aller Studienrichtungen 
der Fakultät 

704.002 Acham / Beinsen / Harnmond / Schachner-Blazizek / Seidl / 
Swoboda / Tichy: Schumpetergedächtnisvorlesungen, lst., 
Block: 5. bis 6. Mai 1983, Aula 

702.054 Kumpfmüller: Konversatoriurn: Einführung in die Probleme der 
Entwicklungsländer in ökonomisch-historischer Sicht II, 2st.; 
Z. u. 0. n. V. 

202.007 Valentinitsch: Geschichte der Wirtschaftspolitik in Österreich, 
2st., Do. 9 s. t.-11, SR III 

I. STUDIENABSCHNITT 

1. österreichisches Bürgerliches Recht, Handels- und 
Wertpapierrecht 

a) Pflichtveranstaltungen 

208.009 Nitsche: Grundzüge des Bürgerlichen Rechts II, 2st., Di. 
8 s. t.-9.30, Hs. 14 

208.011 Jud: Grundzüge des Handels- und Wertpapierrechts II, 2st., Mi. 
8 s. t.-9.30, Hs. 14 

207 .025 Steinhauer: übungen aus Bürgerlichem Recht, 2st., Di. 
17.30 s. t.-19, Hs. 15 (begrenzte Teilnehmerzahl) 

207.026 Bemat: Übungen aus Bürgerlichem Recht, 2st., Di. 
19 c. t.-20.45, Hs. 15 (begrenzte Teilnehmerzahl) 

208.006 Nitsche: Übungen aus Handelsrecht (in zwei Gruppen). 4st., Mo. 
15 c. t.-17, Hs. 15, Mo. 17 c. t.-19, Hs. 18 

b) Weitere Veranstaltungen 

208.010 Jud: Bankrecht, 2st., Mi. 11 s. t.-12.30, Hs. 14 

2. österreichisches Verfassungs- und Verwaltungsrecht 

a) Pflichtveranstaltungen 

216.024 Funk: Ö~terreichisches Verfassungsrecht, 2st., Mi. 8 s. t.-9.30, 
Hs. 18 

216.003 Novak: Österreichisches Verfassungsrecht, lst., Mo. 14 c. t.-15, 
SR Elisabethstraße 

216.010 Rack: österreichisches Verwaltungsrecht, 3st., Fr. 10 s. t.-12.30, 
Hs. 14 
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216.031 Brünner: Grundzüge des Verwaltungsverfahrens und der Ver
waltungsgerichtsbarkeit, lst., Blocklehrveranstaltung, Zeit und 
Ort siehe Anschlagtafel 

216.027 Brünner: Verwaltungslehre, 2st., Mi. 8 c. t.-10, SR III 

216.043 Handstanger: Übung aus Öffentlichem Recht (begrenzte Teil
nehmerzahl), 2st., Mi. 19 s. t.-~0.30, Hs. 16 

216.057 Merli: Übung aus Öffentlichem Recht (begrenzte Teilnehmer
zahl), 2st., Do. 17.30 s. t.-19, Hs. 15 

216.047 Pauger: Übung aus Öffentlichem Recht (begrenzte Teilnehmer
zahl). 2st., Do. 13.30 s. t.-15, Hs. 15 

216.058 Stolz: Übung aus Öffentlichem Recht (begrenzte Teilnehmer
zahl), 2st., Mi. 19 s. t.-20.30, Hs. 14 

b) Weitere Veranstaltungen 

216.008 Brünner: Budgetrecht, lst., Blocklehrveranstaltung, Zeit und 
Ort siehe Anschlagtafel 

216.045 Novak: Konversatorium aus Verfassungs- und Verwaltungsrecht 
(Prüfungskandidaten; gilt nicht als übung bzw. Proseminar), 
2st., Mo. 15.30 s. t.-17, SR Elisabethstraße 

216.055 Brünner: Konversatorium aus Österreichischem Verfassungs
und Verwaltungsrecht (für Prüfungskandidaten), 2st., Do. 
15 s. t.-16.30, Hs. 14 

216.051 Rack: Konversatorium für Prüfungskandidaten, 2st., jeden 
2. Freitag, 15 c. t.-18, SR Elisabethstraße 

3. Volkswirtschaftstheorie und Volkswirtschaftspolitik 

320.001 Beinsen: Einführung in die Wirtschaftspolitik, 3st., Fr. 
14.30 s. t.-17, Hs. A, 17 s. t.-18, Hs. B 

324.001 Schöpfer: Geschichte der nationalökonornischen Lehrmeinun
gen, 2st., Mo. 9.30 s. t.-11, Hs. 15 

704.002 Acham / Beinsen / Harnmond / Schachner-Blazizek / Seidl / 
Swoboda / Tichy: Schumpetergedächtnisvorlesungen, lst., 
Block: 5. bis 6. Mai 1983, Aula 

320.021 Böhm: übung aus Einführung in die Volkswirtschaftslehre (für 
Volkswirte), 2st., Do. 17.30 s. t.-19, Hs. 14 

320.034 Köstl: Übung aus Einführung in die Volkswirtschaftslehre, Grup
pe I (A-L), 2st. , Mi. 17.30 s. t.-19, Hs. 18 

320.035 Köstl: Übung aus Einführung in die Volkswirtschaftslehre, Grup
pe II (M-Z), 2st., Mi. 19 s. t.-20.30, Hs. 18 

324.003 Schöpfer / Schreyer: Übungen zur Dogmengeschichte 
(beschränkte Teilnehmerzahl). 2st., Mi. 9.30 s. t.-11, Hs. 15 
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4. Allgemeine Betriebswirtschaftslehre 

330.001 Egger: Einführung in die Allgemeine Betriebswirtschaftslehre II 
- Produktions- und Kostentheorie (auch für Hörer des Medien
kundlichen Lehrganges als Schwerpunktveranstaltung zugelas
sen). 1st., Mi . 12.30 s. t.-13.15, Hs. 17 

330.031 Egger: Einführung in die Allgemeine Betriebswirtschafts
lehre IV - Finanzierung, 1st., Mi. 9.30 s. t.-10.15, Hs. 18 

330.011 Bauer: Elementare Wirtschaftsmathematik: Finanzmathematik, 
2st., Fr. 16.30 s. t.-18, Hs. 15 

330.005 Rehhorn: Vorlesung aus Buchhaltung und Bilanzierung, 1st., 
Do. 8 s. t.-9.30, Hs. 14 

330.008 Egger / Gaulhofer: übungen aus Betriebswirtschaftslehre 
(Gruppe 1). 2st., Di. 12 s . t.-13.30, Hs. 17 

330.012 Egger / Lang: übungen aus Betriebswirtschaftslehre (Grup
pe II), 2st., Fr. 16 s. t.-17 .30, Hs. 18 

330.019 Egger /Stampfer: Übungen aus Betriebswirtschaftslehre (Grup
pe III), 2st., Di. 15 s. t.-16.30, Hs. 14 

330.016 Swoboda: übungen aus Kostenrechnung, 2st., Fr. 11.30 s. t.-13, 
Hs. 18 

330.004 Egger / Baar: übungen aus Buchhaltung (Gruppe 1). 2st., Di. 
9.30 s. t.-11, Hs. 18 

330.006 Egger / Bertl: übungen aus Buchhaltung (Gruppe II). 2st., Mo. 
8 c. t.-10, Hs. 18 

330.007 Egger / Fattinger: übungen aus Bilanzierung, 2st., Mo. 
15.30 s. t.-17, Hs. 18 

330.020 Egger / Gaulhofer: Repetitorium aus Betriebswirtschaftslehre 
(Gruppe I). lst., Di. 13.30 s. t.-14.15, Hs. 17 

330.009 Egger / Lang: Repetitorium aus Betriebswirtschaftslehre (Grup
pe II), lst„ Fr. 17.30 s. t.-18.15, Hs. 18 

330.010 Egger / Stampfer: Repetitorium aus Betriebswirtschaftslehre 
(Gruppe III). lst., Di. 16.30 s. t.-17.15, Hs. 14 

330.003 Egger / Baar: Repetitorium aus Kostenrechnung, 2st., Do. 
12 s. t.-13.30, Hs. 18 

330.025 Egger / Gaulhofer: Repetitorium aus Buchhaltung (14tägig), 
lst., Mi. 14.15 s. t.-15.45, Hs. 17 

330.014 Egger /Lang: Repetitorium aus Bilanzierung, lst., Block: Sa. 11., 
18. und 25. Juni 1983, 8 s. t.-13, Hs. 18 
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5. Soziologie 

a) Pflichtlehrveranstaltungen für den I. Studienabschnitt der Sozial- und 
Wirtschaftswissenschaften 

319.014 Acham: Grundzüge der allgemeinen Wissenschaftslehre der 
Sozialwissenschaften, 3st„ Mo. 11 c. t.-12, Mi. 11 c. t.-12, Do. 
15.30 s. t.-16.15, Hs. C (Konversatorium zur Vorlesung siehe 

unten) 
319.002 Freisitzer / Kuzmics: Wirtschaftssoziologie, 2st„ Fr. 13 c. t.-15, 

Hs. Mariengasse 24/Parterre 

319.001 Kubinzky: Methoden der Sozialforschung, 3st„ Mo. 
11 s. t.-13.15 (Hörer „A-K") und Fr. 10 s. t.-12.15 (Hörer 
„L-Z"). Hs. Mariengasse 24/Parterre (auch für Hörer des 
Medienkundlichen Lehrganges als Schwerpunktfach zuge-

lassen) 
319.034 Faschingbauer: Übungen: Soziologische Grundlagen der Füh

rung, 2st„ Mo. 16 c. t.-18, SR Mariengasse 24/11 (persönliche 

Anmeldung) 
319.005 Kubinzky: Übungen: Regionale Disparitäten, 2st., Mo. 

14 s. t.-15.30, SR Mariengasse 24/11 (persönliche Anmeldung) 

319.019 Kubinzky: Übungen: Partnerwahl, 2st., Di. 15.30 s. t.-17, 
SR Mariengasse 24/II (persönliche Anmeldung) 

319.031 Münch: Übungen: Führung in Organisationen, 2st„ Mo. 
18 s. t.-19.30, Hs. Mariengasse 24/Parterre (persönliche Anmel-

dung) 
319.028 Prisching: Übungen: Soziologische Probleme des Wohlfahrts

staates, 2st., Mi. 16 c. t.-18, SR Mariengasse 24/ II 

b) Lehrveranstaltungen für die Hörer nach dem „studium irregulare" 
und für Soziologie anÜelle einer zweiten Studienrichtung 

319.014 Acham: Grundzüge der allgemeinen Wissenschaftslehre der 
Sozialwissenschaften, 3st„ Mo. 11 c. t.-12, Mi. 11 c. t.-12, Do. 
15.30 s. t.-16.15, Hs. C (Konversatorium zur Vorlesung siehe 

unten) 
319.013 Acham: Gesellschaftstheorien der Neuzeit - 15. bis 17. Jahr

hundert, 3st„ Mo. 13 c. t.-14, Fr. 15 c. t.-17, Hs. B 

319.002 Freisitzer / Kuzmics: Wirtschaftssoziologie, 2st., Fr. 13 c. t.-15, 
Hs. Mariengasse 24/Parterre (Spezielle Soziologie) 

319.001 Kubinzky: Methoden der Sozialforschung, 3st., Mo. 
11 s. t.-13.15 (Hörer „A-K") und Fr. 10 s. t.-12.15 (Hörer 
„L-Z"), Hs. Mariengasse 24 /Parterre 
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319.024 Kubinzky: Soziale Bedingtheit materieller Kulturen, lst., Di. 
14 .30 s. t.-15.15, SR Mariengasse 24/II (Randgebiete, soz. Pro
zesse) 

319.016 Kubinzky: Rezipientenforschung II, 1st., Di. 18.30 s. t.-19.15, 
SR Mariengasse 24/II (Spezielle Soziologie) 

319.008 Acham / Prisching: Seminar über soziale Prozesse: Wertwandel 
- Aspekte der Kultursoziologie, 2st., Di. 11 c. t.- 13°, SR Marien
gasse 24/ II 

319.006 

006.001 

Falk: Seminar: Zur Konstruktion soziologischer Theorien, 2st. , 
Do. 16 s. t.-17.30, SR Mariengasse 24/II (persönliche Anmel
dung, für Höhersemestrige) (Gesellschaftstheorie, Wissen
schaftstheorie) 

Raab: Seminar: Plan~ng und Durchführung von Umfragen II, 
2st., Fr. 9 s. t.-10.30, Ubungsraum des Sprachlabors, Schubert
straße 6 a, Parterre (anrechenbar für spezielle Methoden) 

319.015 Acham: K~nversatorium zur Vorlesung Grundzüge der allge
memen W1sse.nschaftslehre der Sozialwissenschaften, lst., Do. 
16.15 s. t.-17, Hs. C 

319.012 Gmos~r: Konversatorium: Soziologie der Arbeitsbeziehungen, 
2st., Di. 9 s. t.-10.30, SR Mariengasse 24/II (allgemeine Sozio
logie) 

319.027 Wielinger: Konversatorium über Gesellschaftstheorie: Gesell
schaftspolitische Konzepte zeitgenössischer Politiker, 2st. , Mi. 
18 c. t.-20, SR Mariengasse 24/II 

319.011 Falk: Übungen: Bildungssoziologie, 2st., Mo. 16 s. t.-17.30, 
Hs. Mariengasse 24/Parterre (persönliche Anmeldung) (Spe
zielle Soziologie, Primäre Strukturen) 

319.030 Faschingbauer: Übung zu speziellen Methoden und For
schungstechniken der Soziologie, 2st., Fr. 14 c. t.-16, SR 
Mariengasse 24/II 

319.004 Fleck:. Übun~en: Projektstudium: Folgen der Arbeitslosigkeit, 
4st., mit Praktikum, Fr. 16 c. t.-19, SR Mariengasse 24/II (soziale 
Prozesse) 

319.023 Kubinzky: Übungen: Gemeindesoziologie (Land). 2st., Mi. 
9 s. t. - 10.30, SR Mariengasse 24/II (Primäre Strukturen) 

319.007 Kuzi_nics: Übungen: Soziale Schichtung, 2st., Do. 14 c. t. - 16, SR 
Manengasse 24/II (Primäre Strukturen) 

319.026 Mozetic: Übung zur Wissenschaftslehre und Gesellschaftstheo
ri~: Einführung in das Studium soziologischer Fachliteratur, 2st., 
Di. 17 c. t.-19, SR Mariengasse 24/II 
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c) Lehrveranstaltungen für das Wahlfach „Soziologie" im Rahmen der 
sozial- und wirtschaftswissenschaitlichen Studien 

(anrechenbar als Spezielle Soziologie) 

Alle unter a) und b) angeführten Lehrveranstaltungen mit 
Ausnahme Kubinzky: Methoden und Freisitzer / Kuzmics : Wirt
schaftssoziologie können als Wahlfach inskribiert werden. 

319.003 Freisitzer: Seminar: Aktuelle Themen der empirischen Sozial
forschung, Mi. 14.30 s. t.-16, SR Mariengasse 24/II (nur II . Stu
dienabschnitt, persönliche Anmeldung) 

6. Mathematik und Statistik 

329.001 Hülsmann: Mathematik II, 2st., Mo. 11 c. t.-13, Hs. A 

329.002 Hülsmann: Statistik II, 2st., Do. 10 c. t.-12, Hs. A 

329.003 Hülsmann / Jammernegg / Leopold / Perko / Matzl: Übungen 
aus Mathematik II (in fünf Gruppen), 2st., Mi. 10.15 s. t.-11.45, 
11.45 s. t. - 13.15, Hs. 18; Mi. 12 s. t.-13.30, 13.30 s. t.-15, 
Hs. 15; Mi. 13.30 s. t.-15, Hs. A 

329.004 Hülsmann / Gamerith / Krepper / Timischl: Übungen aus 
Statistik II (in fünf Gruppen). 2st., Fr. 8 s. t.-9.30, Hs. 18; Fr. 
13 s. t.-14 .30, Hs. 15; Fr. 8 s. t.-9.30, Fr. 13 s. t.-14 .30, Hs. 14; 

Fr. 13 s. t.-14.30 , Hs. 16 
329.008 Timischl: Aufbaukurs aus Mathematik, 2st. , Fr. 15 s. t.-17, 

Hs. 14 

7. Wissenschaftstheorie und Methodologie 

326.017 Knapp: .Wissenschaftstheorie und Methodologie für Sozial- und 
Wirtschaftswissenschafter, 2st., Mo. 10 s. t.-11.30, SRI 

319.014 Acham: Grundzüge der allgemeinen Wissenschaftslehre der 
Sozialwissenschaften, 3st., Mo. 11 c. t.-12, Mi. 11 c. t.-12, Do. 

15.30 s. t.-16 .15, Hs. C 

319.015 Acham: Konversatorium zur Vorlesung Grundzüge der allge
meinen Wissenschaftslehre der Sozialwissenschaften, lst„ Do. 

16.15 s. t.-17, Hs . C 
218.005 Schramm: Übung aus Wissenschaftstheorie für Wirtschaftswis

senschafter, 2st., z. n. V., SR des Instituts für Rechtsphilosophie 

8. Geschichte 

204 .003 Sutter: Grundzüge der Geschichte der Neuzeit vom 15. bis 
19. Jahrhundert, 3st., Mo. 8.30 s. t.-10, Mi. 15 c. t.-16, Arbeits-

raum 214 
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204.015 Sutter / Burkert: Die europäischen Staaten und das Osmanische 
Reich - Zur zweiten Türkenbelagerung Wiens 1683, mit Exkur
sion, 2st., Mi. 10 s. t.-11.30, SR Halbärthgasse 8 

204.004 Sutter / Hasiba / Burkert: Übungen zur politischen Staatenge
schichte der Neuzeit, 2st., Mi. 17 .30 s. t.-19, SR Haibärthgasse 8 

9. Wirtschafts- und Sozialgeschichte 

324.002 Schöpfer: Wirtschaft und Gesellschaft seit der Industriellen 
Revohltion, 2st., Mo. 11 s. t.-12.30, Hs. 15 

324 .004 lbler: Ausgewählte Kapitel aus der österreichischen Wirtschafts
und Sozialgeschichte, 2st., Z. u . 0 . n. V. 

704.002 Acham / Beinsen / Hammond / Schachner-Blazizek / Seidl / 
Swoboda / Tichy: Schumpetergedächtnisvorlesungen, lst., 
Block: 5. bis 6. Mai 1983, Aula 

324.005 Schöpfer / Karner: Seminar aus Wirtschafts- und Sozialge
schichte, 2st., Mo. 15 s. t.-16 .30, SR Hans-Sachs-Gasse (ver
pflichtend für den II. Studienabschnitt, anrechenbar für <;Ien 
1. Studienabschnitt) 

324.007 Schöpfer / Karner / Novak: Übungen aus Wirtschafts- und 
Sozialgeschichte, 2st., Di. 17.30 s. t.-19, Hs. 14 

702 .054 Kumpfmüller: Konversatorium aus Einführung in die Probleme 
der Entwicklungsländer in ökonomisch-historischer Sicht II, 2st., 
Z. u . 0 . n. V . 

10. Finanzrecht 

223.001 Ruppe: Finanzrecht II, 2st„ Di. 8 s. t.-9.30, Hs. 18 

223.002 Ruppe: Internationales Steuerrecht, Vorlesung mit übung, Di. 
18 s. t.-19.30, SRI 

223.004 Ruppe: übungen aus Finanzrecht, 2st„ Mi. 9.30 s. t.-11, Hs. 14 

223.005 Taucher: Übungen aus Finanzrecht, 2st., Do. 8 s. t.-10, Hs. 15 

223.006 Ruppe / Taucher: Praktische Steuerfälle, Konversatorium, 2st., 
Fr. 8 s. t.-10, SRI 

223.007 Ruppe: Seminar aus Finanzrecht, 2st., Mi. 18 c. t.-20, SRI 

11. Arbeitsrecht 

209.001 Schwarz: Arbeitsrecht II, 2st., Mi. 14.15 s. t.-15.45, Hs. 14 

209.005 Holzer: Arbeitsrecht III, 2st., Mo. 16 s. t.-17.30, SR des Instituts 

209.007 Schwarz: Seminar aus Arbeitsrecht, 2st., Mi. 16 s. t.-17.30, 
Hs. 14 
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209.009 Holler: Übung aus Arbeitsrecht (Schwerpunkt: Kollektives 
Arbeitsrecht). 2st., Di. 14 s. t.-15.30, SR II 

209.008 Löschnigg: Übung aus Arbeitsrecht (Schwerpunkt: Individual
arbeitsrecht), 2st., Mi. 17.30 s. t. - 19, Hs. 14 

12. Fremde Wirtschaftssprachen 

520.308 Mittelberger: Englische Wirtschaftssprache, Z. u. 0. n. V. 

Andere Wirtschaftssprachen siehe Übersetzer- und Dolmet
scherinstitutsankündigungen auf Seite 176 

13. Sozialrecht 

209 .003 Schwarz: Sozialrecht II, 3st., Do. 9.15 s. t.-11.30, SR II 

209 .004 Holzer: Übung aus Sozialrecht, 2st., Z. n. V„ SR des Instituts 

14. Immaterialgüterrecht 

208.013 Jud: Immaterialgüterrecht (Urheberrecht, Patentrecht), 2st., Di. 
8 s. t.-9.30, Hs. 15 

208 .014 Jud: Seminar aus Immaterialgüterrecht, 2st., Di. 16 s. t.-17 .30, 

Hs. 17 

216.049 

216.014 

15. Wirtschaftsgeographie 

Leitner siehe Ankündigung a.uf Seite 189 

16. Wirtschaftsverwaltungsrecht 

Funk: Wirtschaftsverwaltungsrecht I (V~rfassungsrechtliche 
Grundlagen), 2st., Do. 10 s. t.-11 .30, SR Elisabethstraße 

Pauger: öffentliches Wirtschaftsrecht, 3st., Z. n. V„ SR Elisa

bethstraße 27 
216.050 Funk: Seminar aus Wirtschaftsverwaltungsrecht, 2st., Do. 

14.30 s. t.-16, SR Elisabethstraße 

17. ökonometrie 

320.031 Schleicher: ökonometrie II, 2st., Di. 13.30 s. t.-15, SR Halbärth

gasse 8 · 
320.007 Schleicher: ökonometrisches Praktikum, 2st. , Di. 15.30 s. t. - 17, 

SR Halbärthgasse 8 
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18. Politikwissenschaft 

216.017 Gangl: Politikwissenschaft, 3st., Do. 10.30 s. t.-13, SRI 

216.002 Mantl: Verfassungslehre, 2st., Di. 16 c. t.-18, SR Elisabethstraße 

216.060 Mantl / Mock (ao. Univ.-Proi./Sbg.) / Handstanger / Krottmayer 
/ Marko: Seminar: Legitimitätsprobleme der modernen Demo
kratie, 2st., Blockveranstaltung, Z. u. 0. n. V. 

216.012 Mantl: Konversatorium: Politisches Denken Österreichs im 
20. Jahrhundert, 2st., Di. 18 c. t.-20, SR II 

216.009 Gangl: Konversatorium: Ausgewählte Kapitel der politischen 
Ideengeschichte, 2st., Do. 16 c. t.-17.30, SRI 

II. STUDIENABSCHNITT 

1. Volkswirtschaftstheorie 

320.008 Schleicher: Theoretische Volkswirtschaftslehre für Betriebs
wirte 1: Makroökonomik, 3st., Mo. 11.30 s. t.-14, Hs. 18 

320.003 Beinsen: Preistheorie, 2st., Do. 8 c. t.-10, SR Halbärthgasse 

320.006 Schleicher: Ökonomie des internationalen Geldes, 2st., Di. 
11 s. t.-12.30, SR Halbärthgasse 

320.018 Tichy: Konjunkturtheorie und Politik, 3st., Mi. 13.45 s. t.-16, 
Hs. 18 

704.002 Acham / Beinsen / Harnmond / Schachner-Blazizek / Seidl / 
Swoboda / Tichy: Schumpeter-Gedächtnisvorlesungen, lst., 
Block: 5. bis 6. Mai 1983, Aula 

320.009 Schleicher: Wirtschaftstheoretisches Seminar, 2st., Di. 
9 c. t.-11, SR Halbärthgasse 

322.005 Seidl: Seminar aus Dogmengeschichte: Joseph A. Schumpeter, 
2st., Mo. 18 s. t.-20, SR Schubertstraße 6a 

320.041 Harnmond: Second-Best Welfare Economics: A Modem 
Approach; Block Mai/Juni, 2st., Mo. 14 s. t.-16, Di. 10 s. t.-12, 
SR Schubertstraße 6 a 

320.040 Harnmond: Seminar: Topics in Welfare Economics, Block: Mai/ 
Juni, lst., Di. 18 s. t.-20, SR Schubertstraße 6a 

320.024 Streit / Götschl: Entwicklungstheoretische Probleme des Tech
nologietransfers, Konversatorium, 2st„ Di. 10.30 c. t.-12, SRI 
(ohne Zeugnis) 

320.005 Streit: Bildungsökonomie und Forschungspolitik, Konversato
rium, 2st., Di. 9 s. t.-10.30, SR 1 (ohne Zeugnis) 

320.022 Farmer: Übungen aus Mikroökonomik, 2st., Do. 12 s. t.-13.30, 
Hs. 14 
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320.033 

320.039 

Kubin: Übungen aus Makroökonomik, Gruppe I (A-L), 2st., Mo. 
13.30 s. t.-15, Hs. 14 

Kubin: Übungen aus Makroökonomik, Gruppe II (M-Z). 2st., 
Mo. 17 s. t.-18.30, Hs. 18 

320.017 Beinsen: Übung für Volkswirte (Verteilung), 2st., 
17_3o s. t.-19, SR Halbärthgasse 

Do. 

320.011 

320.018 

2. Volkswirtschaftspolitik und Sozialpolitik 

Tichy: Wirtschaftspolitik, 2st., Di. 16 s. t.-17 .30, Hs. 15 

Tichy: Konjunkturtheorie - und Politik, 3st., Mi. 13.45 s. t.-16, 
Hs. 18 

320.016 Seidl / Tichy: Sozialpolitik, 2st. (Sei~l : März~ April'. Mo. 
16 s. t.-18, SR Schubertstraße 6 a); (Tichy: Mru-Jum, Do. 
14 s. t.-15.30, SR Halbärthgasse) 

/ B . / Harnmond / Schachner-Blazizek / Seidl I 704.002 Acham emsen .. · 
1 

1 t 
Swoboda / Tichy: Schumpeter-Gedachtmsvor esungen, s ., 
Block: 5. bis 6. Mai 1983, Aula 

320.015 Seidl / Tichy: Seminar aus Sozialpolitik, 2st„ Di. 14 s. t.-16, SR 
Schubertstraße 6 a 

322.005 Seidl: Seminar aus Dogmengeschichte: Joseph A. Schumpeter, 
2st., Mo. 18 s. t.-20, SR Schubertstraße 6 a 

d · S cond-Best Welfare Economics: A Modem 
320.041 Hammonh .Bl ek M„;/Juni 2st. Mo. 14 s. t.-16, Di. 10 s. t.-12, Approac ; oc ui • ' 

SR Schubertstraße 6 a 

S . . Topics in Welfare Economics, Block Mai/ 320.040 Harnmond: emmar. 
Juni, lst., Di. 18 s. t.-20, SR Schubertstraße 

.. .. b s Wirtschaftspolitik (für Volkswirte). 2st., 320.029 Bohm: V ungen au 
Z. u. 0. n. V. 

320.013 U„b a s Theoretischer Wirtschaftspolitik, Ablauf-
Moser: ungen u 7 t -18.30, Hs. 18 
politik, Gruppe 1 (A-L), 2st., Do. 1 s. · .. 

U„b aus Theoretischer Wirtschaftspolitik, Ablauf-320.014 Moser: ungen 20 30 Hs 18 
politik, Gruppe II (M-Z), 2st., Mo. 19 s. t.- . ' . 

320.002 Tichy: Konversatorium aus Wirtschaftspolitik, lst„ Z. u. 0. n. V. 

Konversatorl·um aus Wirtschaftspolitik, lst., Z. u. 0. 320.028 Beinsen: 
n. V. 

3. Finanzwissenschaft 

322.001 Seidl: Finanzwissenschaft III, 2st., Mo. 9 s. t.-10.30, SR Schu
bertstraße 6 a 

89 



704.002 Acham / Beinsen / Hammond /Schachner-Blazizek / Seidl / 
Swoboda / Tichy: Schumpeter-Gedächtnisvorlesungen, lst., 
Block: 5. bis 6. Mai 1983, Aula 

322.004 Schachner-Blazizek: Seminar aus Finanzwissenschaft, 2st., Di. 
16 s. t.-18, SR Schubertstraße 

322.005 Seidl: Seminar aus Dogmengeschichte: Joseph A. Schumpeter, 
2st., Mo. 18 s. t.-20, SR Schubertstraße 6a 

322.015 Schachner-Blazizek: Privatissimum aus Dogmengeschlchte, 
2st., Di. 18 s . t.-20, SR Schubertstraße 6a 

322.008 Kriegseisen: Übungen aus Haushaltsrechnungswesen und 
Kameralistik, lst„ Z. u. 0. n. V. 

322.010 Winkler: Repetitorium aus Finanzwissenschaft, 2 Gruppen, 2st., 
Block: April-Mai, Z. u . 0. n. V. 

4. Allgemeine Betriebswirtschaftslehre 

330.021 Egger: Unternehmensführung II (Unternehmensplanung), 2st., 
Block: Sa. 5. März, 12. März, 19. März und 16. April, 8 s. t.-14, 
Hs. 17 

330.022 Egger: Kostentheorie, 2st., Mi. 11 s. t.-12.30, Hs. 17 

330.023 Eckert: Gestaltung der Unternehmensform und Strukturverbes
serungsgesetz II (14tägig). lst., Mi. 14.15 s. t.-15.45, Hs. 17 

330.015 Egger / Mandl: Übungen aus Kostenrechnung, 2st„ Do. 
15 c. t.-17, Hs. 18 

330.017 Egger / Fattinger: Übungen aus Bilanzierung (Gruppe I). 2st., 
Mo. 10 s . t.-11.30, Hs. 18 

330.024 Egger / Winterheiler: Übungen aus Bilanzierung (Gruppe II), 
2st., Di. 18 s. t.-19.30, Hs. 18 

330.018 Egger /Winterheiler: Übungen aus Controlling (Unternehmens
planung). 2st., Di. 19.30 s. t.-21, Hs. 18 

327 .011 Hüppe: Übungen aus Grundlagen des Marketing, 2st., Do. 
13.30 s. t.-15, Hs. 18 

5. Spezielle und Funktionale Betriebswirtschaftslehren 

a) Treuhandwesen 

330.026 Egger: Treuhandwesen II: Unternehmensanalyse; Unterneh
mensbewertung, lst., Di. 13.15 s. t.-14, Hs. 18 

330.027 Egger: Treuhandwesen IV: Ausgewählte Sachbereiche, lst., Di. 
15 s. t.-15 .45, Hs. 18 

325.004 Heidinger: Betriebswirtschaftliche Steuerlehre li, lst., Mo. 
18.30 s. t.-19.15, Hs. 14 
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325.013 

325.005 

325.006 

325.007 

330.028 

330.029 

330.030 

Friede: Ausgewählte Kapitel aus dem Treuhandwesen, 2st., Di. 
19 s. t.-21, Hs. 14 

Mandl D.: Übungen aus Treuhandwesen I, 2st., Do. 
13 s. t.-14.30, Hs. 17 

Bertl: Übungen aus Treuhandwesen II, 2st., Mo. 14 s. t.-15.30, 
Hs. 18 

Heidinger: Übungen aus Betriebswirtschaftlicher Steuerlehre, 
2st., Mo. 19.15 s t.-20.45, Hs. 14 

Egger: Konversatorium 
14 s. t.-14.45, Hs. 18 

zu Treuhandwesen II, lst., Di. 

t · zu Treuhandwesen IV, lst., Di. Egger: Konversa onum 
15.45 s. t.-16.30, Hs. 18 

Häseler: Konzernrevision und Beteiligungscontrolling, 2st., 18. 

4„ 2. 5„ 16. 5. 1983, 10-14, SR II 

b) Verwaltungswirtschaft 

326.001 Kraus: Betriebswirtschaftliche Organisationslehre, 2st., Do. 
10 s. t.-11.30, Hs. 17 

. I f rmati·on und Öffentlichkeitsarbeit in der Wirt-326.003 Stemmann: n o 
schaft, 2st„ Mi. 11 c. t.-13, Metahof 

326.015 Haring: Verrechnung von EDV-Leistungen, EDV-Anlagenaus-
wahl 2st., Z. u. 0. n . V. · 

326.013 Leon,hardt: Datenorganisation und Datenbanksysteme, 2st., Di. 
13 .30 s. t.-15, Hs. 14 

0 . tion und Betrieb - betriebswirtschaftliche 
326.005 Koren: rgamhsa (Prophylaxe und Fallbeispiele). 2st., Mo. 

Insolvenzursac en 
12.15 s. t.-14, Metahof 

. k . t Programmierung mit Cobol (Blockveran-
326.008 Epalstem:) S2trut tlur51e~~ 29 30. April 1983, Metahof 

st tung , s „ ·• ·· ·· 
. k E. fü'h ng m· die Personalwirtschaft, 2st., Z. u . 0. n. V. 326.009 R1sa : m ru 

Th . Strukturen und Probleme von Information und 326.014 Bauer „ 
2 

t z o n V 
Kommunikation in der Verwaltung, s" . u . . . . 

S . ar aus Verwaltungswirtschaft, 2st., 14tägig, Fr. 326.004 Kraus: emm 
14 c. t.-18, Hs. 17 

322.008 Kriegseisen: Übungen aus Haushaltsrechnungswesen und 
Kameralistik, lst., Z. u. 0. n. V. 

326.019 Puchtler: Übungen zur Ablauforganisation mit EDV, Gruppe 1, 

2st., Mi. 8 s. t.-9.30, Hs. 15 

326.020 Puchtler: Übungen zur Ablauforganisation mit EDV, Gruppe II, 
2st., z. u. 0. n . V. 
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326.021 Formayer: Übungen aus betriebswirtschaftlicher Organisations
lehre, 2st., Do. 13.30 s. t.-15, Hs. 14 

326.022 Piber: Übungen aus Simulation von Verwaltungsprozessen, 2st„ 
Z. u. 0. n. V. 

326.007 Pail: Repetitorium: Betriebswirtschaftliche Organisationslehre 
unter Berücksichtigung der öffentlichen Verwaltung, 2st.; Fr. 
17.30 s. t.-19, Hs. 17 

326.010 Kraus: Konversatorium aus Verwaltungswirtschaft (Prüfungsvor
bereitung). 2st„ Do. 17 s. t.-18.30, Metahof 

c) Marketing und Handelsbetriebslehre 

327.001 Liebmann: Marketing III, 2st., Fr. 9.30 s. t.-11, Hs. 18 

327.002 Liebmann: Handelsbetriebslehre, 2st„ Do. 8.30 s. t.-10, Hs. 18 

327.004 Schneider: Methodologische Grundprobleme des Marketing, 
2st„ Z. u. 0. n. V. 

327.005 Liebmann: Seminar aus Marketing (beschränkte Teilnehmer
zahl), 2st„ Do. 17 c. t.-19, Institut Geidorfgürtel 

327.011 Hüppe: Übungen aus Grundlagen des Marketing, 2st„ Do. 
13.30 s. t.-15, Hs. 18 

1 

327.009 Schnedlitz: Übungen zum Käuferverhalten I, 2st. (Blockveran
staltung), Z. u. 0. n. V. 

327.003 Knapp: Übungen zur Prognose, 2st., Di. 9 c. t.-11, SR II 

327 .006 Hüppe: Repetitorium zu Marketing I-III, 2st„ Di. 13.30 s. t.-15, 
SR III 

d) Industriebetriebslehre 

328.001 Swoboda: Kostenplanung und Preispolitik im Industriebetrieb, 
2st., Mo. 15.30 s. t.-17, Hs. 14 

328.004 Uhlir: Theorie effizienter Märkte und empirische Kapitalmarkt
forschung, 2st„ Z. n. V„ Institut für Industrie 

328.002 Fischer: Übungen aus Kostenplanung und Preispolitik im Indu
striebetrieb, 2st„ Di. 10 s. t.-11.30, Hs. 14 

328.006 Swoboda: Seminar aus Finanzierungstheorie II, 2st„ Di. 
8 s. t.-9.30, Institut für Industrie und Fertigungswirtschaft 

328.005 Fischer: Übungen aus Kostenplanung und Preispolitik im Indu
striebetrieb, 2st., Di. 11.45 s. t.-13.15, Hs. 14 

328.003 Ederer: Übungen aus Fertigungssteuerung, 2st„ Z. n. V„ Institut 
für Industrie und Fertigungswirtschaft 

328.008 Steiner: Übung aus Wertpapierdisposition, 2st„ Do. 
8.30 s. t.-10, Institut für Industrie und Fertigungswirtschaft 
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328.009 Steiner: Übungen aus betriebswirtschaitlicher Entscheidungs
lehre, 2st., Mi. 8 s. t.-10, Institut für Industrie und Fertigungs
wirtschaft 

e) Operations Research 

329.006 Hülsmann: Lineares und ganzzahliges Programmieren, 2st., Di. 
16.30 s. t.-18, Hs. 18 

329.013 Leopold: Spieltheorie und ihre Anwendungen, Fr. 10 c. t.-12, 
SR III 

329.011 Hülsmann: Seminar, 2st„ Block, 1. bis 15. Mai 1983, Z. u . 0. 
n. V. 

329.007 Jammernegg: Übungen aus Operations Research (14tägig), lst„ 
Do. 14.30 s. t.-16, SR II 

6. Wahlfächer 

Siehe Lehrveranstaltungen aus den Fächern 5 c und 7 bis 19 des 
ersten Studienabschnittes 

7. Wirtschaftspädagogik 

331.001 Mandl G.: Wirtschaftspädagogik II, Blocklehrveranstaltung, 
lst„ Z. n. V„ Institut für Wirtschaftspädagogik 

331.003 Mandl G.: Didaktik und Methodik des betriebswirtschaftlichen 
Unterrichts II, Blocklehrveranstaltung, 2st„ Z. u. 0 . n. V. 

331.005 Breuss: Organisation und Verwaltung im kaufmännischen Bil
dungswesen, lst„ Z. n . V„ SR III 

331.004 Mandl G.: Seminar aus Wirtschaftspädagogik (für Dipl.-Prü
fungskandidaten), 2st„ Z. n. V„ Institut für Wirtschaftspäd
agogik 

331.002 Mandl G.: Proseminar aus Didaktik und Methodik II, Blocklehr
veranstaltung (Voraussetzung: Proseminarschein aus Didaktik 
und Methodik I); persönliche Anmeldung am Institut, Gruppe 1, 
2st„ Z. n. V„ Institut für Wirtschaftspädagogik 

331.010 Mandl G. : Proseminar aus Didaktik und Methodik II, Blocklehr
veranstaltung (Voraussetzung: Proseminarschein aus Didaktik 
und Methodik I); persönliche Anmeldung am Institut, Grup
pe II, 2st„ Z. n. V„ Institut für Wirtschaftspädagogik 

331.015 Seebacher: Übungen zur Gestaltung des betriebswirtschaftli
chen Unterrichts (Sondergebiet Wirtschaftspädagogik), lst., 
Z. n. V„ Institut für Wirtschaftspädagogik 
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331.014 Seebacher: Repetitorium zur Didaktik und Methodik des 
betriebswirtschaftlichen Unterrichts II (BWL), 2st., Z. n. V„ Insti
tut für Wirtschaftspädagogik 

331. 009 Seebacher: Lehrverhaltenstraining für Wirtschaftspädagogen, 
2st., Z. u. 0. n. V. 

331.007 Weinberger U.: Rechnungswesen mit Microcomputer, lst., 
Z. u. 0. n. V. 

320.028 Beinsen: Konversatorium zur Wirtschaftspolitik, lst., Z. u . 0. 
n. V. 

III. LEHRVERANSTALTUNGEN 
FÜR DISSERTANTEN 

704.002 Acham / Beinsen / Harnmond / Schachner-Blazizek / Seidl / 
Swoboda / Tichy: Schumpeter-Gedächtnisvorlesungen, lst., 
Block: 5. bis 6. Mai 1983, Aula 

319.009 Acham: Privatissimum über Fragen der soziologischen Theorie 
und sozialwissenschaftlichen Methodologie, lst. (14täglich), Do. 
18 c. t.-20, SR Mariengasse 24/11 

320.010 Beinsen: Privatissimum, lst., Z. u. 0. n. V. 

330.013 Egger: Privatissimum aus Betriebswirtschaftslehre, 2st., Di. 
19 s. t.-20, SR Halbärthgasse 

319.018 Freisitzer: Privatissimum aus Soziologie, 2st„ Z. u. 0. n. V. 
(persönliche Anmeldung) 

319.017 Freisitzer: Dissertantenseminar aus Soziologie, 2st. (Bespre
chung soziologischer Dissertationen oder solcher, die im Grenz
gebiet soziologische Problemstellungen berühren), persönliche 
Anmeldung, Z. u . 0. n. V. 

320.041 Harnmond: Second-Best Welfare Economics: A Modem 
Approach: Block Mai/Juni, 2st„ Mo. 14 s. t.-16, Di. 10 s. t.-12, 
SR Schubertstraße 6 a 

320.040 Harnmond: Seminar: Topics in Welfare Economics, Block Mai/ 
Juni, lst., Di. 18 s. t.-20, SR Schubertstraße 6a 

329.015 Hülsmann: Privatissimum, 2st., 1. bis 15. Juni 1983 (Blockveran
staltung), Z. u . 0. n. V. 

329.016 Kraus: Privatissimum aus Betriebswirtschaftslehre (Anmeldung 
im Institut erforderlich), Z. n. V., Metahof 

327.008 Liebmann: Privatissimum aus Betriebswirtschaftslehre, 2st., 
Z. n. V„ Institut Geidorfgürtel 

223.003 Ruppe: Seminar aus Finanzrecht, 2st„ Mi. 18 s. t.-20, SR des 
Instituts 
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320.020 Schleicher: Privatissimum aus Volkswirtschaftslehre, lst„ 
Z. u. 0. n. V. 

324.010 

322.005 

328.007 

218.003 

Schöpfer: Privatissimum aus Wirtschafts- und Sozialgeschichte, 
2st„ Z. u. 0. n. V. 

Seidl : Seminar aus Dogmengeschichte: Joseph A. Schumpeter, 
2st„ Mo. 18 s. t.-20, SR Schubertstraße 6a 

Swoboda: Privatissimum aus Betriebswirtschaftslehre, 2st„ 
Z. u. 0. n. V. 

Weinberger: Privatissimum über Fragen der ~echt.stheorie un.d 
Methodologie, 2st. (14tägig), Z. n . V„ SR Institut fur Rechtsphi
losophie 
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Medizinische Fakultät 

Dekan: Univ.-Prof. Dr. Helmut Lechner 
Prädekan: Univ.-Prof. Dr. Hugo Sauer 

Dekanatskanzlei: 
Monika Heitz, VB, Kl. 324 

Barbara Berner, VB, Kl. 325, 326 
Eleonore Rosteck, VB, Kl. 325, 326 

Ernst Pock jun., VB 

Die Richtlinien für den Studiengang sind an der Anschlagtafel der 
Universitätsdirektion - Studien- und Prüfungsabteilung publiziert und 
beim Un,iversitätsportier, Universitätsplatz 3, erhältlich. 

Lehrveranstaltungen 

1. Geschichte der Medizin 

708.001 Mittelbach: Geschichte der Medizin, 2st., Mo. u . Di. 9-10, 
Vorklinik Seminarraum, Parterre 

2. Medizinische Biologie und Humangenetik 

401.004 Rosenkranz / Zierler / Gamperl / Behmel / Kroisel / Gamse / 
Retzer / Gamerith: Pflichtlehrveranstaltung Medizinische Bio
loge, lst., Blocklehrveranstaltung für Studierende des 2. Stu
diensemesters, welche im Wintersemester 1981/82 die Pflicht
veranstaltung nicht absolvieren konnten, testatpflichtig, Grup
peneinteilung, Zeit und Ort werden am Anschlagbrett des 
Instituts kundgemacht 

401.005 Rosenkranz: Seminar: Klinische Genetik, 4st., Z. n . V., Institut 
für Medizinische Biologie und Humangenetik, Sernlliarraum 
(Lehrveranstaltung gemäß § 13 des Bundesgesetzes über die 
Studienrichtung Medizin, Voraussetzung Absolvierung von Vor
lesung und Pflichtveranstaltung Medizinische Biologie). 
begrenzte Teilnehmerzahl 

401.002 Rosenkranz: Seminar: Humangenetik in der ärztlichen Praxis, 
2st., Z. n. V., Institut für Medizinische Biologie und Humangene
tik (Seminarraum) 

401.003 Rosenkranz: Arbeiten am Institut für Medizinische Biologie 
(Privatissimum), 6st., ganztägig, Inskription nur mit schriftlicher 
Zustimmung des Institutsvorstandes 
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3. Medizinische Physik und Biophysik 

424.001 Trittbart: Physik und Biophysik für Mediziner II, 2st., Di. bis 
Fr.10 c. ~--1.l.. Hs. I, Neubau Vorklinik. Die Vorlesung wird als 
Blocklehrveranstaltung 4st. bis Semestermitte abgehalten 

424.002 Trittbart, Härringer, Wittig / Koidl, Hofer, MacLeod / Win
disch, Stöffler, Nicoletti: Praktikum der Medizinischen Physik, 
2st., drei Parallelkurse, Di., Mi., Do. 14-18, Teilnehmerzahl 
beschränkt auf 360/Sem., Praktikumsräume des Instituts, Vor
klinik 

424.006 Trittbart: Arbeiten am Institut (Privatissimum), 6st., Inskription 
nur mit schriftlicher Genehmigung des Institutsvorstandes 

424.008 Trittbart: Seminar: Physikalische Therapie II, lst. , Fr. 12 c. t., 
Seminarraum des Instituts, IV. Stock 

424.009 Trittbart, Hofer: Seminar: Medizinische Potentialmeßverfah
ren II, lst., Mo. 12 c. t., Seminarraum des Instituts, IV. Stock 

424.010 Trittbart, Hofer: Seminar: Elektronik für Mediziner II, lst., Di. 
12 c. t., Seminarraum des Instituts, N. Stock 

424.011 Trittbart, Windisch: Biophysik für Mediziner II, lst., Do. 12 c. t., 
Seminarraum des Instituts, IV. Stock, V. 

424.004 Koidl: Biophysikalische Grundlagen der Zellerregung II, 2st., 
Mo. 10 c. t., Seminarraum des Instituts, N. Stock, V. 

424.007 Windisch: Einführungsvorlesung in Physikalische Grundlagen 
für Mediziner, 2st., Mo. 8-9 c. t. und 10-11 c. t., Hs. I, Vorklinik 

4. Medizinische Chemie 

402.001 Paletta: Medizinische Chemie II, 4st., Di. bis Fr. 8-9, Hs. I, 
Neubau Vorklinik, V. 

402.008 Paletta / Beyer, Trutnovsky, Meier, Mlekusch, Möller, Truppe, 
"'.recko, Mittelbach: Medizinisch-chemische 9btingen, 3st., Mo. 
bis Fr. 14-18, Praktikumsräume 

402.003 Paletta / Beyer: Privatissimum zur vertieften Ausbildung aus 
Medizinischer Chemie (nur mit schriftlicher Zustimmung des 
Institutsvorstandes). 10st. 

402.004 Paletta: Seminar über neuere Betrachtungsweisen der Stoff
wechselregulation, 2st„ Z. n. V„ Hs. III, Neubau Vorklinik 

402.011 Paletta, Beyer, Trutnovsky, Mlekusch: Anleitung zu wissen
schaftlichen Arbeiten auf dem Gebiet der Medizinischen Che
mie (Privatissimum, nur mit schriftlicher Zustimmung des Insti
tutsvorstandes), 20st„ ganztägig 

402.009 Petuely: Medizinische Lebensmittelkunde, lst. Vorl„ z. u. O. 
n. V. 
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402.010 Trutnovsky: Einführung in die organische Mikroanalyse, Vorle
sung, lst., Z. u. 0. n. V. 

402.007 Beyer: Analytische Chemie für Mediziner II, lst. Vorl., Z. n. V., 
Hs. III 

402.006 Beyer: Seminar zu ausgewählten Kapiteln der Medizinischen 
und der ökologischen Chemie, 2st., Z. u. 0. n. V. 

402.015 Mlekusch: Spezielle medizinische Chemie der Nährstoffe und 
der Ernährung II, lst. Vorl., Z. u. 0. n. V. 

402.014 Mlekusch: Spezielle Probleme der Ernährung (in V~~bind~.ng 
mit der Informationszentrale und Forschungsstelle fur Ernah
rung am Med.-chem. Institut), lst. Vorl., Z. u . 0 . n. V. 

402.013 Möller: Steuerung und Analyse biochemischer Prozesse im 
. offenen System, lst. Vorl„ Z. u. 0 . n. V. 

5. Medizinische Biochemie 

403.001 Holasek: Medizinische Biochemie, 5st., Mo., Mi., 
9.15-10.45, Hs. II, Neubau Vorklinik, V. 

Fr. 

403.003 

403.002 

403.005 

403.004 

Holasek, Kostner, Palm, Wawschin~k, _Pe~ek: Arbeiten am 
Institut für Medizinische Biochemie (Pnvatiss1mum), 20st„ ~anz
tägig, Inskription nur mit schriftlicher Zustimmung des Instituts-
vorstandes 
Holasek, Kostner, Palm, Petek, Wawschinek, Dieplinger, 
Hoyer, Jürgens, Knipping, .~etzler, Zechn~r /Malle, Steyrer: 
Medizinisch-biochemische Ubung~n, 4st., Di., Do. 16-18, Prak
tikumsräume, Neubau Vorklinik, U. 

Kostner: Lipoproteine des Blutplasmas und der Lymphe, lst., 
Z. u. 0. n. V ., V. 

Kostner: Biochemie und Stoffwechsel der Proteine, 2st., Di. 

9.l5-10.45, Hs. II, Neubau Vorklinik, V. 

403.006 Palm: Chemie und Stoffwechsel der Kohlehydrate, 2st„ Do. 
9.15 _10.45, Hs. II, Neubau Vorklinik, V. 

403.007 

403.008 

403.009 

403.010 

Palm: Die molekularen Grundlagen der Immunologie, lst., 
Z. u. 0. n. V., V. 

Wawschinek: Med.-chem. Labordiagnostik, lst., Di. 18.15-19, 
Hs. II, Neubau Vorklinik, V. 

Petek: Untersuchungsmethoden im ärztlichen Laboratorium II, 
lst., Do. 18.15-19, Hs. II, Neubau Vorklinik, V. 

Sehmut: Biochemie des Bindegewebes, 2st. Vorl., Z. u. 0. n. V. 
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6. Anatomie 

404 .001 Thiel: Systematische Anatomie II, 5st„ Mo. bis Fr 11 - 12 H 1 
Neubau Vorklinik · • s. • 

404.007 !11ie~/ .Reim~n, ~derhuber, Ebner: Präparationsarbeiten an 
er . e~.che für die vertiefte Ausbildung in Anatomie 5st 

Seziersäle Harrachgasse 21, geöffnet von Mo. bis Fr. von' 9-12 
und 14-18 Uhr, ab 11. April 1983 bis 1. Juli 1983 

404 .005 Anderhuber: Anatomie der Sinnesorgane, 1st„ Di. bis Do 
12-13 (als Blocklehrveranstaltung nach Ostern) Hs , I N b . 
Vorklinik • · , eu au 

404.004 Ebner.: Grundlagen der Röntgenanatomie und Computertomo
graphie, 1st„ Mo. 12-13, Hs. I, Neubau Vorklinik 

404.006 Reimann: Anatomie ?es Gefäßsystems, 2st„ Di. bis Fr. 10-11 
(als Vorlesungsblock m der zweiten Hälfte des Semesters) Hs I 
Neubau Vorklinik • · • 

7. Histologie 

405.003 ~~rkl / Sch~.echl, Pabst, Pfeiler, Tarmann, Dohr: Histologische 

U
„bungen fur Fortgeschrittene, 6st„ Mo. bis Fr. 10- l 2 30 ungssaal, Vorklinik · • 

405.006 Burkl: Histologie I, 3st„ Vorlesungsblock bis Ende Mai M b ' 
Do. 9-10, Hs. I, Vorklinik ' o. is 

405.007 :c'::':l / Schiechl / Pabst /Pfeiler/ Tarmann / Dohr: Histologi-

Ub
„ Ubungen I, 3st„ Blocklehrveranstaltung in 4 Gruppe 

ungssaal, Vorklinik n, 

405.004 Schiechl: Mikroskopie und histologische Technik, 1st. Vorl., 
Z. n. V„ Hs. I, Neubau Vorklinik 

8. Physiologie 

406.001 Kenner: Physiologie II, 4st„ Mo. bis Do 8 Vorklinik · -9, Hs. II, Neubau 

406.003 

406.002 
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~e~ner, ~urm / Pascale, Hinghofer / Schwaberger, Peßenhofer 
eizsacker, Kerschhaggl / Pfeiffer, Haidmayer, Moser 

Siho~sch, . Kolle.~, Obermayr, Hönigl, Obermayr, Schermann'. 
~hys10l~.gische Ubungen II, 4st„ Blockpraktikum Z. V p ak~ 
tikumsraume • n. „ r 

Kenner, w.~rm / Pascale, Hinghofer / Schwaberger, Peßenho
fer, .Weizs.~cker, Kerschhaggl / Pfeiffer, Haidmayer, Moser· 
Sernmar fur Fortgeschrittene 1st Mi 17 -18 S . . 
Institut ' " · • emmarraum, 

406.004 Kenner, Wurm/ Pascale, Hinghoier / Schwaberger, Peßenhoier 
/Weizsäcker, Kerschhaggl / Pieiiier, Haidmayer, Moser, Ober
mayr, Sihorsch, Schermann, Koller, Hönigl, Obermayr: 
Demonstrationen zum Praktikum, lst„ Fr. 8-9, Hs. II, Vorklinik 
Neubau, Übungen 

406.015 Haidmayer: Physiologie des Foetus und Neugeborenen, 1st„ 
Mo. 16- 17, Seminarraum, Vorlesung 

406.016 Kenner: Physiologie psychosomatischer Reaktionen, lst„ Mo. 
17 - 18, Seminarraum, Vorlesung 

406.007 Hellauer: Grundlagen der Balneologie, 1st. Vorl„ Z. u. 0 . n. V. 

406.008 Wurm: Ernährung und Stoffwechsel, Vorlesung, 1st„ Do. 17-18, 
Seminarraum des Physiologischen Instituts, Harrachgasse 21 , 
5. Stock 

406.010 Schwaberger: Arbeits- und Sportphysiologie II (Leistungsphy
siologie), Vorl„ 2st„ Mo. 9-11, Hs. III 

406.011 Peßenhofer H.: Analyse biologischer Systeme II, Vorl., 2st„ Mi. 
15-16.30, Seminarraum d~s Instituts 

406.012 Pfeifier K. P.: Statistische Methoden bei der Verarbeitung 
biologischer Daten II, 2st. Vorl., Di. 14-16.15, Seminarraum des 
Physiologischen Instituts 

9. Radiologie 

422.001 Vogler: Medizinische Radiologie , 2st. Vorl., Di. und Fr. 
12.15-13, Hs. der Universitätsklinik für Radiologie 

422.002 Kahr: Strahlentherapie mit Praktikum, 2st. Vorl. m. Prakt„ 
Z. n. V„ Universitätsklinik für Radiologie 

422.005 Schreyer: Urologische Röntgendiagnostik, lst. Vorl„ Z. n . V„ 
Hs. der Universitätsklinik für Radiologie 

422.006 Fueger: Nuklearmedizin, 3st„ Mo„ Mi„ Do. 12.15-13 odern. V„ 
Hs. der Universitätsklinik für Radiologie 

422.007 Fueger: Seminar in Nuklearmedizin, 3st„ n. V„ nuklearmedizi
nische Arbeitsräume, Zentralröntgeninstitut, 4. Stock 

422.003 Muntean: Der Verlauf der Lungenerkrankungen im Röntgenbild 
mit Berücksichtigung der Schichtuntersuchung, 2st. Vorl., 
Z. u. 0 . n . V . 

422.004 Gollmann: Einführung in die Angiographie, lst„ Vorl„ Z. n . V„ 
Hs. des Zentralröntgeninstituts 

422.008 Schmidberger: Radiologische Diagnostik des Skelettsystems, 
lst. Vorl„ Z. n . V„ Hs. der Universitätsklinik für Radiologie 

422.010 Schneider: Radiologische Diagnostik der Mamma, 1st„ Z. n. V„ 
Hs. der Universitätsklinik für Radiologie, V. 

101 



422.012 

422.013 

422.014 

422.015 

422.016 

Hackl A.: Grundlagen der Strahlentherapie von Malignomen, 
1st. Vorl., Z. n. V., Hs. der Universitätsklinik für Radiologie 

Krtspel: Biophysik der radiologischen Onkologie 2 t V 1 
Z. u. 0. n. V . ' s · or „ 

Popescu: Entwic~ung und Beurteilung von Radiopharmaka, 1st. 
V:orl., nach Verembarung im Hs. oder Univ.-Klinik für Radiolo
gie, LKH, ZRI, Vorbesprechung und Anfragen ZRI 4 Stock 
Nbst. 151 ' · ' 

Spreizer: Strahlenschutzpraktikum, 3st. z. n. V. Hs d u · _ 
Klinik für Radiologie ' ' · er mv. 

F~tt~r : ~ädiatrische Radiologie, 1st. Vorl., Z. n. V„ Hs. der Univ.
Klinik fur Radiologie 

10. Pathologische Anatomie 

407.001 D~nk: Pathologische A~atomie II: Spezielle patholog. Anato
rrue'. 5st. Vorl. , Mo. bis Fr. 11.10-11.55, Hs. des Path.-anat. 
Instituts 

407.003 D.enk I Schm~d I Zangger / Becker und Assistenten: Patholo
gisch-anat.ormsche Sezierübungen, 6st. Übung, Di„ Do. , Fr. 
8-10, Seziersaal des Path.-anat. Instituts 

407.010 Sch~id: Sektionstechnik, 1st. Vorl., Z. n. V„ Klin . Seziersaal des 
Instituts 

407 .002 J?,enk I Schmid u~d Assistenten: Patholog.-hist. Kurs, 10st. 
Ubung, Mo. und Mi. 13-15, Di. und Do. 14- 17, Mikroskopier
saal 

407.011 

407 .005 

407.007 

407.008 

Schmi~: Spezialkurs für Path. Histologie, 4st. Seminar für 
Inskribierte des Path.-hist. Kurses, Mikroskopiersaal 

Schmid: His~opathologie der weiblichen Geschlechtsorgane II, 
2st. Vorl., M1. 9.15- 10.45, Großer Hörsaal des Path.-anat. Insti-
tuts 

Zangger I Taufer: Allgemeine und spezielle Krebsforschung, 
m . Dem„ 2st. Semmar, Z. n. V„ Großer Hörsaal des Instituts 

Becker: Pathologie des Kindesalters, 2st. V 1 D 
8 15 9 45 

or „ i. 
· - . s. t., Hörsaal des Path.-anat. Instituts 

407.009 Auböck: ~ubmikroskopische Pathomorphologie, lst. V„ z. n. V„ 
Großer Horsaal des Instituts 

407 .013 

407.014 

102 

Höfler: Demonstration makro-pathol. Präparate für Rigorosan
ten, 3st. Seminar, Di., Do„ Fr. 10-10.45, Großer Hörsaal 

Popper: Demonstration makro-pathol. Präparate für Rigorosan
ten, 3st. Seminar, Di„ Do„ Fr. 10-10.45, Großer Hörsaal 

407.015 Walter: Demonstration makro-pathol. Präparate für Rigorosan
ten, 3st. Seminar, Di., Do ., Fr. 10-10.45, Großer Hörsaal 

407 .016 Weybora: Demonstration makro-pathol. Präparate für Rigoro
santen, 3st. Seminar, Di„ Do„ Fr. 10-10.45, Großer Hörsaal 

407 .012 Hötler: Die pathol. Anatomie der Verdauungsorgane, lst. Vorle
sung, Z. n. V„ Großer Hörsaal des Instituts 

407.006 Walter: Allgemeine und spezielle Neuropathologie, lst. Vorl., 

Z . u. 0. n. V. 

11. Funktionelle Pathologie 

408.001 Klingenberg: Funktionelle Pathologie II, 4st., Mo. 9.45-10.30, 
Di. 10-10.45, Do ., Fr. 9.45-10.30, Hs. 26 

408.002 Klingenberg: Seminar spezieller Gebiete der Funktionellen 
Pathologie, 2st., Mo. 14.30-16, Seminarraum des Instituts, 

Mozartgasse 14/II 
408.003 Klingenberg: Arbeiten am Institut für Funktionelle Pathologie 

(Privatissimum). 20st„ ganztägig, Inskription nur mit schriftli
cher Zustimmung des Institutsvorstandes 

408.005 Klingenberg, Egger, Porta, Sadjak: Übungen aus Filllktioneller 
Pathologie, lst. Blockpraktikum, Anmeldung ab 21. Februar bis 
21. März 1983, Institut für Funktionelle Pathologie, Mozartgasse 
Nr. 14/II, Zeit wird bekanntgegben 

408.004 Porta: Ausgewählte Kapitel aus der Endokrinologie, lst. Vorl„ 

Z. u. 0. n. V. 
408.006 Egger: Mediatoren der Entzündung, lst. Vorl. , Z. u. 0 . n. V. 

12. Experimentelle und Klinische Pharmakologie 

409 .001 Lembeck: Pharmakologie II, 4st. Vorl., Do. , Fr. 8- 9.30, Hs. 26 

409.002 Lembeck / Beubler / Gamse: Übungen zur praktischen Rezep
tur, lst., Blocklehrveranstaltung, Parallelkurse, Anmeldung vom 
21. Februar bis 4. März 1983, Z. u. 0. laut Aushang 

409.003 Lembeck / Beubler / Bucsics / Donnerer /Holzer/ Juan / Saria / 
Skofltsch: Pharmakologisches Praktikum, lst. (experimentelles 
Praktikum oder Übungen in Arzneitherapie), Blockpraktikum, 
Parallelkurse, Anmeldung vom 21. Februar bis 4. März 1983, 

Z. u. 0. laut Aushang 

409.004 Beubler: Toxikologie II, lst. Vorl., Z. n. V„ Hs. 26 

409.005 Juan: Allgemeine Pharmakologie II, 1st. Vorl. , Z. n. V„ Hs. 26 

409 .006 Horner: Praktische Übungen zur Rezeptur (Arzneiberatung) für 
Mediziner, lst., Z. n. V„ Anstaltsapotheke des Landeskranken-

hauses 
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409.007 Kopera: Pharmakologie der Hormone II, lst. Vorl„ z. u. O. n. V. 

409.008 Beubler: Arzneiformenlehre und Rezeptur für Mediziner, lst. 
Vorl„ Z. n. V„ Hs. 26 

409.009 Lernheck / Juan / Beubler: Anleitung zu wissenschaftlichen 
Arbeiten in Pharmakologie, Inskription nur gegen Voranmel
dung, 20st„ Mo. bis Fr„ ganztägig, testatpflichtig 

409.010 Kopera: Pharmakologische Beeinflussung der Fertilität II, lst. 
Vorl„ Z. u. 0. n. V. · 

409.011 Juan: Pharmakologie für Anästhesisten, lst. Vorl., z. n . V„ 
Anästhesie Bibliothek 

409.012 Lembeck / Beubler / Gamse / Juan: Pharmakol. Forschungs
seminar, lst., Mo. 17, Institutsbibliothek 

13. Interne Medizin 

412.001 Sailer: Medizinische Klinik, VI„ 7 ~st„ Mo. bis Fr. 9-10.05, Hs. 
der Medizinischen Universitätsklinik 

412.019 Salier / Klein W., Pogglitsch, Tilz, Leb, Goebel, Borkenstein, 
Holzer, Brandt, Fereberger, Pristautz, Schenk, Lanzer, Rainer, 
Pilger, Korthals, Maurer, Neubauer, Leitner, Parsche, Som
mersgutter, Ulreich, Sedlmayr, Wolf, Pfniß, Petritsch, Stradner, 
Samonigg, Ziak, Eber, Sterz, Schreiber: Internes Praktikum, 
10st., Z. n . V„ Hs. der Medizinischen Universitätsklinik 

412 .002 Salier: Perkussion und Auskultation, VI. u . ü„ 2st., Mi. 
14.45 s. t.-16, Hs. der Medizinischen Universitätsklinik 

412.003 Sailer: Klinisch-chemische Untersuchungsmethoden des Inter
nisten, 2st. VI. mit Praktikum, Z. n. V„ Hs. der Medizinischen 
Universitätsklinik 

412.009 Sailer: Blutstillungs- und Blutgerinnungsstörungen, VI. u . ü„ 
lst„ Z. n. V„ Hs. der Medizinischen Universitätsklinik 

412.016 Klein W.: Kardiologie 1 (Coronare Herzkrankheit), Vorl. u . ü„ 
lst., Mo. 17-18, Hs. der Medizinischen Universitätsklinik 

412.012 Klein W.: Internistische Intensivmedizin, lst. Vorl., Mo. 18- l9, 
Hs. der Medizinischen Universitätsklinik 

412.004 Greif / Harnoncourt: Medizinisch-propädeutische Übungen, 
2st„ Do. 17 .30-19, Medizinische Universitätsklinik 

Blumencron: Nicht angekündigt 

412.007 Kresbach E.: Ausgewählte Kapitel der Hepatologie, lst. Vorl., 
Z. n. V„ Hs. der Medizinischen Universitätsklinik 

412.008 Borkenstein E.: Spezielle Untersuchungsmethoden des Kreis
laufs, lst„ Z. n. V„ Hs. der Medizinischen Universitätsklinik 

104 

„ l ischer Kurs, lst. Vorl. m. prakt. ü„ 
412.010 Wagner K.: HamMatdo. 

0
!ischen Universitätsklinik 

z. n . V„ Hs. der e iz 
. .k eborener und erworbener Herz-

412.011 Sterz: Spezielle Diagno~ti ~~.gder Medizinischen Universitäts
fehler , lst. Vorl., Z. n. „ 
klinik 

lt lst. Vorl., z. n. V„ Hs. der 
412.013 Herbinger: Der Elektrol.-ytha~s.ha ' 

Medizinischen Universitatsklimk h 
. . . Untersuchungsmethoden (Morp o-

412.015 Eber: NuklearmedizmischeHs der Medizinischen Universitäts-
logie), lst. Vorl., z. n . V„ . 

klinik . . . Klinik der Schilddrüsene:~.ran~u~gen, 
412.014 Eber: Endokrinologie 1. M dizinischen Universitatskliruk 

lst. Vorl„ z. n. V„ Hs. der e. . tik lst Vorl. Z. n. V„ 
nfunktionsdiagnos ' . ' 

412.017 Harnoncourt K.: Lunge . .t„tsklinik 
di . ·sehen Umversi a 

Hs. der Me Zllli Z V Hs. der Medizini-
. lst. Vorl., · n. " 412.018 Pogglitsch: Hyperto_rue, 

sehen Universitätskliruk ü Mo und Do. 
"d utik lst. Vorl. u. „ . . 

412.028 Pogglitsch: Med. Pro~a e un' Hs. der Medizinischen Umver-
12 c. t. oder nach Vereinbar g, 

sitätsklinik . der internistischen Dia-
. he Methoden m 

412.021 Spath: Immunologisc V 
· 1 t Vorl Z u. O . n. · · 

gnostik, s · " · . . Diagnostik und Therapie, 
1 npathologie m . .t „t 412.030 Tilz· Klinische mmu d Medizinischen Uruversi a s-

2st. .Spezialvorl., z. n. V„ Hs. er 

klinik d tung für Transplantations-
. aktuelle Be eu S ·ai 412.031 Tilz: HLA und seme k rt Krankheiten, 2st. pezi -

tisch veran e e . „ klini'k 
biologie und gene di inischen Universitats 

Z V Hs der Me z 
vorl., . n. „ . d ' . II lst. Seminar, Z. n . V„ 

. . h Nuklearme izm . '. 
412.022 Leb G.: KliX:U~c . e U ·versitätsklinik 

Hs der Mediz1ruschen ru Z V 
· II lst Seminar, · n. „ 

. . h Endokrinologie . '. . 
412.023 Leb G.: Kliru~c. e uru·versitätsklimk 

H d Medizmischen ,... d 
s. er ·e II lst Vorl., z. n. V„ ns. er 

412.025 Klein G.: Klinische Rhe.u.~aklito~ir , . 
. . . h Universitats 

1 
. 

Med1zlIDSC en . r klinischen Pharmako ogie, 
"hlte Kapitel aus de 't"t klinik 412.026 Goebel: Ausgewa d' · ·sehen Universi a s 

V Hs der Me izllli 
lst. Vorl., Z. n . " · k i·e lst vorl. m. Prakt„ 

. ale Endos op ' . W 
412 .027 Kratochvil: Gastrointestin . II Medizinische Abteilung, est 

Do. 10-11, Gastroenterologie, . . ti'k lst Vorl., Z. n. V„ 
l ·sehe Diagnos ' . 

412.020 Borkenstein J.: Pneumo 0 !!1 Klinik 
di . ·sehen Umv.- . 

Hs. der Me Zllli 
/ 

E Ott: Geriatne, 3st. Vorl., 
412.029 J. Borkenstein I G. Ladurner . 

Z. u. 0. n. V. 
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14. Kinderheilkunde 

413.001 Hadorn, Sauer, WencHer: Kinderheilkunde, 5st. Vorl., Mo. bis 
Fr. 11.15-12, Hs. der Universitätskinderklinik 

413.002 Hadorn, Wendler, Rossipal, Beitzke, Grubbauer, Borkenstein, 
Gleispach, Müller, Schober, Muntean, Breisach, Fritscb, Trop, 
Graseber, Ritschl, Trittenwein, Deutsch: Kinderheilpraktikum, 
8st., Z. n. V., Hs. der Universitätskinderklinik 

413.004 Falk: Impfkurs, 2st. pro Semester, Z. n. V., Hs. der Universitäts
kinderklinik 

413.003 Falk: Schutzimpfungen im Kindesalter (ohne Pockenschutzimp
fung), Vorl., lst., Z. n. V., Hs. der Universitätskinderklinik 

413.006 Wendler: Pädiatrische Röntgendiagnostik, lst. Spezialvorl., 
Z. n. V., Hs. der Universitätskinderklinik 

413.013 Wendler: Pädiatrische Propädeutik, lst. Spezialvorl., Z. n. V., 
Hs. der Universitätskinderklinik 

413.007 Rossipal: Klinische Immunologie des Entwicklungsalters mit 
klin. Demonstration, 2st. Vorl., Z. n . V., Hs. der Ufiiversitätskin
derklinik 

413.009 Gleispach: Praktische Übungen, Massenspektrometrie in klini
scher Chemie u. Biochemie, 2st., Z. u . 0. n . V. 

413.012 Mutz: Pädiatrische Onkologie, lst. Vorl., Z. n. V., Hs. derUniver
sitä tskinder klinik 

413.010 Haidvogl: Entwicklungsdiagnostik, lst. Vorl., Z. n. V., Hs. der 
Universitätskinderklinik 

413.014 Beitzke: Pädiatrische Kardiologie, lst. Vorl., Z. n . V., Hs. der 
Universitätskinderklinik 

413.015 Müller: Pädiatrische Intensivmedizin und Neonatologie, lst. 
Vorl., Z. n . V., Hs. der Universitätskinderklinik 

413.016 Lazarini: Spezielle Probleme der pädiatrischen Infektiologie, 
Vorl. (2 Wochenstunden), Hs. der Kinderinfektionsabteilung, 
Z.n. V. 

413 .017 Rosegger: Pädiatrie der Perinatalperiode, lst. Vor!., Z. u . 0. n. V. 

413.018 Grubbauer: Akut lebensbedrohende Krankheiten im Kindesal
ter, Vorl., Hs. der Univ.-Kinderklinik, Z. n. V. 

413.019 Wurst: Kindemeuropsychiatrie und Heilpädagogik, Vor!., 
Z. n. V., Hs. der Univ.-Kinderklinik 

413.011 Muntean: Pädiatrische Hämatologie und Hämostaseologie, lst. 
Vorlesung, Z. n . V., Hs. der Univ.-Kinderklinik 
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15. Kinderchirurgie 

. . e Neu eborenenchirurgie, 2st., z. _n. V. , 
425.007 Sauer, Kurz: Dnng~ch h-~rthopädischen Kinderabteilung, 

Bibliothek der chrrurgisc 
G H ·nrichstraße 31 

raz, ei . otfallmaßnahmen und Krankenp~e~e 
425.008 Sauer, Kurz: Erste Hilfe,~ 

5 
t z n v. Chirurgisch-pad1a-

't Praktikum, s ·· · · ' 
im Kindesalter, nu. Heinrichstraße 31 
tri h Kinderabteilung, . 

sc e . wissenschaftlichen Arbeiten im 
425.006 Sauer / Kurz: Artleitung ~u d Pädiatrie (Möglichkeit zur 

Bereich der Kinderchirur~ie_ un Z n V Bibliothek der 
. ) 1 t Privatissimum, . . ., ß 31 

Dissertation , s '. bt il ng Graz, Heinrichstra e 
hirur -orthop. Kindera e u ' 

C g. .. . Einführungskurs für Famulanten an 
425.002 Sauer/ Kurz/ H~llwarthWird innerhalb einer Woche am .~n~e 

der Kinderchirurgie, lst. . Teilnahine ist Voraussetzung fur die 
des Semesters gelesen. Die 

r Famulatur. 
Zulassung zu . . ·m Säuglings- und Kin-

. ll Thoraxchirurgie i . . k d 425.004 Brandesky: Spezie e . Mi. 17 _19 (14tägig). Blbliothe es 
desalter, Vorl., 2. Teil, . . Graz Heinrichstraße 31 

f" Kinderchirurgie, ' 
Ordinariats ur h beim Kind (Ausstat-

. he Untersuc ung . . 
425.009 Höllwarth: ~ndos~~~~rung und Befunde). 2st., Z. n. V., Blblio-

tung, Techruk,_Dur . Heinrichstraße 31, V. 
thek Kinderchirurgie, ·t Praktikum 

k n flege lst. Vorlesung rm. ' 
425.003 Lederhas: Kin_derkran ~e~ch~traße 31, Z. n. V. 

Kinderchirurgie, Graz, 

414.001 

414.002 

414.003 

414.006 

414.007 

414.004 

16. Psychiatrie und Neurologie 

1 ·e 5st Mo. bis Fr. 12.15-13, Hs. Kli . he Neuro og1 , ., .. 
Lechner H.: rusc 

1 
. hen Universitätskliruk 

der Psychiatrisch-neuro ogisc Ott Bertha Jeindl, Bone, 
1 h Ladurner, • ' . 

Lechner H., Wa c er, l p·wonka, Feilacher, Fuchs, Klei-
Fazekas Gallhofer, Schramy, ld i· Hoier Dominik, Wolf, 

, K'"rner az an ' , M 
nert, Grabmair, 0 

' 1 ·e und Psychiatrie, 20st., o. 
Tschinkel: Praktikum aus Neuro ogi 

bis Fr. 10-12 (l
4

tägig) . d Klinik psychiatrischer, 
"hlt Kapitel aus er 

Walcher: Ausgewa e h matischer Erkrankungen, ~s~ .. 
neurologischer und ?sy_c hoso olorrischen Universitätskliruk 

der Psychiatrisc -neur „. 
Z. n . V., Hs. . . 1 t F 17-18 Hs. der Psych-

h sychiatne, s ., r. ' Geyer: Kranken ausp · .t .. t klinik 
1 . chen Uruvers1 a s 

iatrisch-neuro ogis . . z v Hs der Psych-
· sche Medizm, 3st., . n . ., . Geyer: Psychosomati . .t .. t klinik 

1 · hen Uruversi a s 
iatrisch-neuro ogisc . . V 1 D 15-16 Hs. der 

. hiatrie lst. or ., o. ' 
Eichh~rn.: Ghencurht~f;~~chen Universitätsklinik Psychiatrisc -ne „. 
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414.005 Grinschgl: Entzündliche Erkrankungen des ZNS, 1st. Vorl., Mi. 
14-15 (verlegbar). Hs. der Psychiatrisch-neurologischen Univer
sitätsklinik 

414.011 Minauf M.: Symptomatische Psychosen und organisches Psy
chosyndrom, 2st. Vorl., jeden zweiten Donnerstag von 
15.30-18.30, Landes-Sonderkrankenhaus für Psychiatrie und 
Neurologie, Wagner-Jauregg-Platz 1 

414.012 Ott E.: Neurologisch-topische Diagnostik, 2st. Vorl., Z. n. V„ Hs. 
der Psychiatrisch-neurologischen Universitätsklinik 

414.013 Ladurner: Apparative Diagnostik in Neurologie und Psychiatrie, 
2st. Vorl., Z. n. V„ Hs. der Psychiatrisch-neurologischen Univer
sitätsklinik 

414.009 Eder M.: Untersuchungs- und Behandlungstechniken bei Wir
belsäulenerkrankungen, 1st. Vorl., Z. n. V„ Hs. der Psych
iatrisch-neurologischen Universitätsklinik 

414.010 Knorr: Adoleszentenkrisen, 1st. Vorl., Z. n. V„ Hs. der Univ.
N ervenklinik 

412.029 J. Borkenstein / G. Ladurner / E. Ott: Geriatrie, 3st. Vorl., 
Z. u. 0 . n. V. 

17. Medizinische Psychologie und Psychotherapie 

415.001 Pieringer: Medizinische Psychologie II, 1st„ Mi. 9-10, Hs. der 
Psychiatrisch-neurologischen Universitätsklinik 

415.004 Pieringer W., Musiol B., Wisiak U. V., Verlic B., Stix P.: 
Praktikum, 1st„ Blockveranstaltung, Z. u . 0. n. V. 

415.005 Pieringer / Verlic: Tiefenpsychologische Neurosenlehre und 
Psychosomatik, 2st„ Mi. 10-11.30, Kursraum des Instituts, 
Gebäude der Psychiatrisch-neurologischen Universitätsklinik, ü. 

415.010 Pieringer W., Musiol B., Wisiak U. V., Verlic B„ Stix P.: 
Arbeiten am Institut, Inskription nach Voranmeldung, 5st. 

415.002 Musiol: Verhaltenstherapie II, 2st„ Do. 9-10.30, Kursraum des 
Instituts, Gebäude der Psychiatrisch-neurologischen Universi
tätsklinik, ü. 

415.003 Pieringer / Musiol: Einführung in die klientenzentrierte 
Gesprächsführung, 2st„ Do. 10.30-12, Kursraum des Instituts, 
Gebäude der Psychiatrisch-neurologischen Universitätskli
nik, ü. 

415 .009 Pieringer / Wisiak: Psychologische Tests in der Klinik, „Ror
schach-Test", 2st„ Mi. 11.30-13, Kursraum des Instituts, 
Gebäude der Psychiatrisch-neurologischen Universitätskli
nik, ü. 
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415 .007 

415 .008 

415.006 

. im Kindesalter, 2st. Vorlesung, 
Schröfl: Psychopathologie . „ ki d 'klinik 
z. n. V„ Lehrsaal der Universitats n er . . „ 

. tik und Therapie bei Lernsto-
Bartosch-Krafit-Ebing: Diagnhos nd gruppentherapeutische 

Ppendynamisc e u M 
rungen - gru Z n. V„ Studentenberatung, eran-
Methoden II, Vorl. , 2st„ · 

gasse 23 . er Intensivmedizin II, 2st. Vorlesung, 
Wisiak: Psychohygiene d tit ts für med. Psychologie, Nervenkli
z. n . V„ Kursraum des Ins u 
nik, LKH 

N n- und Ohrenheilkunde 
18. Hals-, ase 

d Ohrenheilkunde teilen sich in: 
. "b r Hals- Nasen- un . l"b Die Vorlesungen u e ' d Ohrenheilkunde mit Spiege u un-

Einführung in die Hals-, Nasen~ un 
gen, 2st„ nur im Sommersemes er. d Ohrenkrankheiten, 3st„ nur 
Klinik und Praktikum der Hals-, Nasen- un 

im Wintersemester. Kli 'k der Hals- Nasen- und n über ru ' · 
Die Inskription der Vorlesunge t t den Besuch des Praktikums 
Ohrenheilkunde des Wintersemesters se z 
im Sommersemester voraus. 

. / Moeltzner K. / Woligruber H. / 
416.001 Messerklinger / Ass1ste~t~führung in die Hals-, N,asen.- und 

Burkert Th. / Mai~r W'.. l"bungen, 2st. Vorl. m. l!b: , Di„ Do. 
Ohrenheilkunde mit Spiege ~ Ohren-Universitätskliruk 

5 H Hals Nasen- un 
14-1 , s. -, d Mikrochirurgie des Ohres, 

"hlt Kapitel aus er . „ kli ik 416.003 Kroath: Ausgewa e d Ohren-Universitats n 
H der Hals-, Nasen- un 

1st„ Z. n. V„ s. k „ hernen Labyrinthkapsel des 
. p th 1 rrie der noc d 416.004 Zechner: Die a 0 0

::i· v Hs der Hals-, Nasen- un 
Menschen, 1st. Vorl~s~ng, z. n. " . 

Oh Universitätskliruk z o ren- . HNO-Heilkunde, 1st. Vorl., . u . . 
416.006 Kraus M.: Grenzgebiete der 

n . V. . Hal -Nasen-Ohrenbereich ein-
0 tionen im s l Z V 416.007 Albegger K.: . pera truktiver Eingriffe, 1st. Vor" · n. " 

schließlich plastisch-reko~s Ohren-Universitätsklinik 
Hs. der Hals-, Nasen- un 1 . des vegetat. Nerven-

. · nd Patho ogie al 
416.008 Simon H.: Physiologie . u v 1 Sa. 10, Hs. der H s-, 

. HNO-Bereich, 1st. or " 
systems im Universitätsklinik 
Nasen- und Ohren- . V rl z. n. V„ Hs. der Hals-, 

416.009 Moser M.: Otoneurologie,. ~.st. · 
0

· " 
d Ohren-Universitatsklinik . 

Nasen- un tik Grundlagen und ausgewählte Kapitel, 
416.010 Ranacher: Biokyberne ' . . k 

1st. Vorl., n. V„ Hs. der Kliru 
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19. Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde 

423.001 Köle H.: Zahnheilkund~ und Kieferchirurgie für Mediziner, 
Vorl., 3st„ Mo„ Di„ Mi. 10.30- 11.15 

423.002 Köle H. / Assistenten: Praktikum für Mediziner, 9st„ Mo„ Di„ 
Mi. 8.15-10.30, nach Voranmeldung im Sekretariat.der Zahnkli
nik (2. Stock) in der jeweils angekündigten Anmeldewoche 

Zahnärztlicher Lehrgang 
1. Semester: 

423.007 Tschamer: Einf. in die Zahnerhaltungskunde, Vorl., 3st„ Mo. 
8.15-9, 13.30-14.15, Di. 8.15-9 

423.008 Tschamer I Assistenten: Praktikum (Phantomkurs), 9st„ Mo. 
9-12, 12.45-13.30, Di. 9-9.45, Mi. 9-10.30, 11.15-12, 
12.45-13.30 

423.003 Plischka: Einf. in die Zahnersatzkunde, Vorl„ 2st„ Mi„ Fr. 
8.15-9 

423.004 Plischka / Assistenten: Praktikum (Phantomkurs), 10st„ Mo. 
7.30-8.15, Mi. 9-10.30, 14.15-15, Fr. 9-9.45, 11.15-12, 
13.30-14.15 

1. bis. 4. Semester: 

423.009 Tschamer: Zahnerhaltungskunde, Vorl., 3st„ Mi. 13.30-14.15, 
Do. 9-9.45, Fr. 15.45-16.30 

423.010 Tschamer / Assistenten: Übungen der Zahnerhaltungskunde, 
6st„ Mo. 11.15-12, Mi. 7.30-8.15, Do. 9.45-12, 14.15-15 
(Demonstrationen) 

423.005 Plischka: Zahnersatzkunde, Vorl., 2st„ Di. 7.30-8.15, Mi. 
8.15-9 

423.023 Plischka: Probleme der sozialen Zahnheilkunde, Vorl., lst„ n. V. 

423.018 Schroll: Zahnärztliche Chirurgie, Vorl., 3st„ Mo. 12-12.45, Di. 
12.45-13.30, Mi. 10.30-11.45 

423.019 Schroll / Assistenten: Übungen der zahnärztlichen Chirurgie, 
6st„ Do. 12.45-14.15, Fr. 12.45-13.30, 14.15-15, 16.30-18 

423.020 Schroll: Traumatologie des Kieferbereiches, Vorl., lst„ Mi. 
12-12.45 

423.021 Drosch! /Assistenten: Übungen der Kieferorthopädie, 4st., Do. 
12-12.45, 15-15.45, Fr. 9.45-11.15 

423.022 Droschl: Orthodontie und Kieferorthopädie, Vorl., 2st„ Fr. 
7.30-8.15, 10.30-11.15 

423.027 Drosch!: Diagnose und Therapie von Zahn- und Kieferstellungs
anomalien, lst. Vorl., n. V. 

110 

423.028 Bratschko: Klinische Parodontologie, Vorl., 2st„ Do. 7.30-9 . 
Übungen klirusche Parodontologie, 423.029 

423.030 

423.031 

423.032 

423.033 

423.025 

423.012 

423.013 

423 .011 

423.006 

423.014 

423.015 

423.026 

423.017 

423.016 

418.001 

Bratschko / Assistenten: 
4 D. Mi 14 15-15.45 

st„ i„ · · d deren Behandlung, 
Zahn und Kieferfrakturen un Gattinger: -

5 45 V 1 2 t Mo 14.15-1 · . 
or „ s " · „ F kturbehandlung im Ubungen zur ra 

Gattinger / Assiste~ten: M Mi. 15.45-17 .15 
Kiefer-Gesichtsbereich, 4st„ o„ V 1 2st Di 

. de und Prophylaxe, or " " . Städtler: Kinderzahnheilkun 

15.45-17.15 Kinderzahnheilkunde und 
. Übungen zur 

Städtler /Assistenten.Mi 17 15-18, Do. 16.30-18 
Prophylaxe, 4st„ Mo„ · · . d Zahn- Mund- und 

. h F agen m er ' Freyberger: Forensisc e r V 
Kieferheilkunde, lst. Vorl., Z. n. · 

2. und 3. Semester: . hirurgisches Praktikum, 4st„ Mo„ 
Köle H. I Assistenten: Kieferc 
M . F 8 15-9 Do. 9-9.45 

i„ r. . ' . des Praktikum, 5st„ Fr. . t . Konservieren 
Tschamer I Ass1sten en. 15 15-15.45 
9-9.45, 11-12.45, 13.30-14. ' 

2„ 3. und 4. Semester: 0 8 15 
. 1 2st Mo. Mi. 7·3 - · h ' 1e Vor , " ' 

Köle H.: Kieferc irurg ' „ . en der Zahnersatzkunde, 10st., 

Plischka I Assi~tente~l~~~{3.30-14.15 
Mo. 9-11.15, Di. 8.15 . nheilkunde, Vorl., lst„ Di. 
Moser F.: Prothetische Zah 

13.30-14.15 „ en der prothetischen Zahnheil-
Moser F. / Assistenten: Ubung 

D' 945-12.45 
kunde, 4st„ 1. · . d lst vorl., z. u. 0. n. V. 

. Zahnheilkun e, . Moser F.: Restaurative 
"d ' lst Vorl., n. V. Byloff: Kieferorthopa ie, · 

3. und 4. Semester: 
1 

. haut für Zahnärzte, 2st„ 
d Mundsch eim ' V 

Hödl: Erkrankungen ~r 'nik für Dermatologie und enero
Di. 16-18, Hs. der Uruv.-Kli 
logie 

20. Neurochirurgie . 
·t 1 aus der Neurochirurgie, lst. 

Heppner: Ausgewählte Kap1 e 

Vorl., z. u. 0. n. V. t rlesung im Rahmen der 
. ie 5st. Gas vo . 

Heppner: Neurochirurg · ~ " tsklinik für Chirurgie 
Hauptvorlesung, Universi a 
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418.002 Heppner / Assistenten: Neurochirurgische Propädeutik, lst. 
Vorl., Z. u. 0. n. V. 

418.006 Heppner /Assistenten: Neurotraumatologie , lst. Vorl., Z. u. 0 . 
n. V. 

418.007 Argyropoulos: Chirurgie der peripheren Nerven, lst. Vorl., 
Z. n. V., Hs. der Universitätsklinik für Chirurgie 

418.008 Argyropoulos: Ausgewählte Kapitel aus der Pädiatrischen Neu
rochirurgie, 2st. Vorl., Z. n. V., Hs. der Universitätsklinik für 
Chirurgie 

418.010 Lanner: Elektrodiagnostik in der Neurochirurgie, 2st. Vorl., 
Z. n. V., Hs. der Universitätsklinik für Chirurgie 

418.011 Lanner: Funktionelle Neurochirurgie, 2st. Vorl., Z. n. V., Hs. der 
Universitätsklinik für Chirurgie 

418.003 Diemath: Stereotaktische Hirnchirurgie , 2st. Vorl., Z. n. V., Hs. 
der Universitätsklinik für Chirurgie 

418.004 Diemath: Penetrierende Hirnverletzungen, lst. Vorl., Z. n. V., 
Hs. der Universitätsklinik für Chirurgie 

418.005 Kollar: Cervikale und lumbale Bandscheibenchirurgie, lst. 
Vorl., Z. n . V„ Hs. der Universitätsklinik für Chirurgie 

418.009 Kollar: Klinik und Therapie der Tumoren des Brückenwinkels, 
lst. Vorl., Z. n. V., Hs. der Universitätsklinik für Chirurgie 

418.012 Ascher: Medicotechnische Entwicklungen in der Neurochirur
gie, 2st. Vorl., Z. u. 0 . n. V. 

418.013 Ascher: Der Einsatz des LASERs in der Neurochirurgie, lst. 
Vorl. , Z. u. 0 . n. V. 

418.014 Auer: Mikroneurochirurgie, 2st. Vorl., Z. u. 0. n. V. 

418.015 Auer: Pathophysiologie des Hirnkreislaufs aus neurochirurgi
scher Sicht, 2st. Vorl., Z. u. 0. n. V. 

21. Chirurgie 

419.001 Kraft-Kinz: Chirurgische Klinik, 7Y2st. Vorl., Mo. bis Fr. 7.50-9 

419.003 Kraft-Kinz / Kronberger, Friehs, Hubmer, Koch, List, Szyszko
witz, Assistenten: Praktikum in Chirurgie, 28st., Mo. bis Fr., 
Z. u. 0. n. V . 

419.002 Kraft-Kinz / Kronberger, Friehs, Hubmer, Koch, List, Szyszko
witz: Spezialvorlesungen in Chirurgie, 14st., Mo. bis Fr., Z. u. 0. 
n. V. 

419.004 Kraft-Kinz I Kronberger: Chirurgische Operationslehre (mit 
Übungen an der Leiche), 2st., Z. u. 0. n. V. 
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. 
11 

und chirurgische Gastroenterolo-
419 .005 Kronberger: Expenmente e 

gie, 4st. Vorl., z. u. O. n . V. 

„ • N' ht angekündigt 
Brucke. ic im Ambulatorium, lst. 

H . C"; ~·rgische Behandlung 
419 .009 Moser ·· ILJ..LU 

Vorl., Z. u. O. n. V. . . 'k lst Vorl., Mo. 15-16, Hs. der 
419.010 Köle W.: Chirurgis~he P~~~ ' . 

. T' t klinik fur Chirurgi 
Uruversi a s dokriner Erkrankungen, 

. · he Behandlung en „ 

419.034 Cesnik: ChirUigisc Chirurgie, Rosenberggurtel 12 
lst. Vorl , Fr. 18-19• III. . V l Fr 17-18, III. Chir-

. Chi gie lst. or ., . 
419.035 Cesnik: Allgememe rur ' 

. b gürtel 12 urgie, Rosen erg . h Poliklinik lst. Vorl., 
„ k r· Chirurgisc e ' 

419.017 Kronberger-Schon~c e .'t„t klinik für Chirurgie 
Z V Hs der Uruversi a s . V 1 . n . ., . . d Kinderchirurgie, lst. or ., 

"hlte Kapitel er . 
419.014 Stauber: Ausgewa. .t„t klinik für Chirurgie 

V H der Uruversi a s 
Z. n. „ s. . . 1 t Vorl. z. n. V., Hs. der 
Hell: Experimentelle C~rurgie, s . ' 

419 .018 . „ . 'k f" Chirurgie 
Universitatsklim ur . . lst vorl. z. n. V., Hs. 

1 tationschirurgie, . ' 
419 .036 Rigler: Organtrans~ an„ Chirurgie 

der Universitätsklm1k fur . alt lst Z n V. Hs. der 
. . Säuglings er, ., . . ' 

419.019 Rigler: Herzchirurgie UI_1 
Univ.-Klinik für Chirurgie p kreaschirurgie, lst. Vorl., 

„ 1 Kapitel der an . 
419.037 Prexl: Ausgewah te . „ klinik für Chirurgie 

H d r Universitats . 
Z. n. V., s. e . 1 s der Herzchirurgie, lst., 

"hlte Kapite au . V 
419.043 Haiderer: Ausgewa . „ klinik für Chirurgie, · 

H d r Universitats z. n. V., s. e . Gallengang- und Pankreas-
"hlte Kapitel aus f " Chiru ·e 

419.012 Zalaudek: Ausgewa d Universitätsklinik ur rgi 
. . Z V. Hs. er chnurgie, lst.' · n. ' 

Erste Hilfe 
„ aller Fakultäten), lst., z. n. V., 

Hilfe (für Horer 
008.001 Reschauer: Erste . . f" Chirurgie 

Hs. der Universitätsklinik ur 

erbare Chirurgie 
Thorax- u'nd Hyp z V Hs. der Universi-

. II 4st Vorl., . n. ., 
419.006 Friehs: Thoraxchirur~e ' · 

tätsklinik für Chirurgie II lst. Vorl., Hs. der 
. d Thoraxorgane , 

419.020 Friehs: Endoskopie er. 
Uru·v.-Klinik für Chirurgie V Hs der 1 t Vorl., Z. n . " · 

. erbare Medizin II, s . 
419.007 Fnehs: . 1:YP . . „ Chirurgie 

Universitatsklinik fur hlrurgie. lst. Vorl., n. V., Hs. der 
419.040 KI · Pädiatrische Thoraxe · epp. „ ch·rurgie 

Universitätsklinik fur i 113 
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419.015 

419.016 

G ef äßchirurgi e 

Koch G.: Ausgewählte Kapitel der Gefäßchirurgie , 4st. Vorl., 
Z. n . V., Hs. der Universitätsklinik für Chirurgie 

Koch G.: Die Chirurgie des Pfortaderhochdruckes, lst. Vorl., 
Z. n. V„ Hs. der Universitätsklinik für Chirurgie 

Orthopädie 

419.022 Moser H.: Allgemeine Orthopädie und Orthopädische Klinik, 
2st. Vorl., Do. 16-17.30, Hs. der Universitätsklinik für Chirurgie 

419.023 Moser H.: Orthopädische Operationen, lst. Vorl„ Z. u . 0. n. V. 

419.024 Buchner: Chirurgie des Stütz- und Bewegungsapparates, lst. 
Vorl„ Z. u. 0 . n. V. 

419.025 Buchner: Allgemeine Orthopädie , lst. Vorl., Z. u . 0. n. V. 

Unfallchirurgie 

419.038 Szyszkowitz: Unfallchirurgie, 4st. Vorl., Z. n. V„ Hs. der Univer
sitätsklinik für Chirurgie 

419.039 Szyszkowitz: Der Mehrfachverletzte, lst. Vorl„ Z. n. V„ Hs. der 
Universitätsklinik für Chirurgie 

419.041 Reschauer: Die Diagnose und Therapie von Sportverletzungen 
und Sportschäden, lst. Vorl„ Z. n. V„ Hs. der Universitätsklinik 
für Chirurgie 

419.027 Moser H.: Unfallchirurgie, lst. Vorl., Z. u. 0 . n. V. 

419.028 Titze: Unfallchirurgie und Orthopädische Klinik, lst. Vorl., 
Z. n. V„ Unfallkrankenhaus Graz, Göstinger Straße 24 

419.029 Titze: Orthopädisch-traurnatologische Krankenvisite, lst., 
Z. n. V„ Unfallkrankenhaus Graz, Göstinger Straße 24 

Urologie 

419.031 Hubmer: Urologie, 4st. Vorl„ Z. n . V., Hs. der Universitätsklinik 
für Chirurgie 

419.032 Bergmann M.: Ausgewählte Kapitel aus der Urologie, lst. Vorl., 
Z. n. V., Hs. der Universitätsklinik für Chirurgie 

419.033 Lipsky: Kinderurologie, lst. Vorl„ Z. n. V„ Hs. der Universitäts
klinik für Chirurgie 

419.042 Petritsch: Ausgewählte Kapitel der Urologie, lst. Vorl. , Z. n. V„ 
Hs. der Universitätsklinik für Chirurgie 

419.044 Wandschneider: Harnröhrenchirurgie, lst. Vorl„ Z„n. V„ 
Hs. der Universitätsklinik für Chirurgie 
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419.050 

419.055 

426.001 

426.002 

426.003 

426.004 

Gastroskopi e 

. d Gastrointestinaltraktes, 
Höllerl: Endoskop~e Kl~s ik für Chirurgie 
z. n. V„ Hs. der Uruv.- m 

Plastische Chirurgie 

h dlung von Verbrennungen, 
Deutschmann: Be .an Klinik für Chirurgie 
Z. n. V„ Hs. der Umv.-

22. Anästhesiologie 

2st. Vorl. , 

lst. Vorl., 

. ll Anästhesie 2st. Vorl., Mo. . d Spezie e ' L. t W . Allgememe un 
lS •• · . li thek 

16-18, Anästhes1ebib o . 1 t Sem Mo. 11-12, Anäs-
„ thesiologie, s · " . . 

List w / Schalk: Anas . ' ta"tsklinik für Chirurgie 
. ·. . H . der Umversi . . 

thesiebibliothek, s t perativen Intensivmedizm, 
. G b . ete der pos o . . V 

Hiotakis: Spezielle e i I ti'tuts für Anästhesiologie, . 
B'bliothek des ns . 

2st„ 13-15, i 
1 

H. Erste-Hilfe-Praktikum, 
K ; Metz er ·· List w. ; Hudabiunigg_ ·. 

2st„ n . V„ Anästhesiebibliothek 

23. Frauenheilkunde 
. . h äkologische Klinik, lOst„ Mo. 

420.001 Burghardt E.: Geburtshililic -gyn 
Kl. 'k V. 

bis Fr. 11-13, mi ' Weiß Burmucic, Pickel, 
G Holzer, ' h 

420.012 Burghardt E. I Tscherne Wi ter Lahousen, Mayer, Pusc ' 
Lichtenegger, Rosegger, S : ithofer, Kowatsch, Hofma~n, 
G. di Urdl, Kömetter, c re b t hilfe und Gynäkologie, uar , kti'k m aus Ge ur s Schweditsch: Pra u 

20st„ Z. u . O. n. V. . näkologische Untersuchungen, 
420.013 Burghardt E. I Tsc~rne G .. Gy 

2st„ Mi. 16.30-18, . 0 ati'onskurs am Phantom, 
hilflicher per 

420.006 Holzer E.: Geburts 
16 

c. t.-18, Klinik . 
II. Teil, 2st. Vorl., Mo. hilf und Gynäkologie, 2st„ 

420.018 Pürstner: Praktikum aus Geburts e 

z. u. 0. n. V. rt hilfe und Gynäkologie, 2st„ 
ktik maus Gebu s 420.019 Schneeweiß: Pra u 

Z. u. 0. n. V. . Krebsnachsorge und Rehabilitation, 
420.017 Holzer E.: Gynäkolog~che 

Vorl„ lst„ Z. u. 0. n. · . . Kindes- und Jugendalter, lst. 
G äkologie im 420.004 Tscherne G.: yn 

Vorl., Z. u. O. n. V. 
1 

lst. Privatissimum, 
Kohlehydratstoffwechse ' 420.016 Weiß: Fetaler 

Z. u. 0. n. V. 115 
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420.015 Weiß: Risikoschwangerschaft und Risikogeburt, Vorlesung, 2st., 
Z. u. 0 . n. V. 

420.011 Rosanelli: Perinatologie, das Kind zur Zeit der Geburt, 1st., 
Di. 17, Hs. der Geburtshilflich-gynäkologischen Universitätskli
nik, V. 

420.002 Leinzinger: Prophylaxe in Geburtshilfe und Gynäkologie, 2st. 
Vorl., Di. oder Mi. n. V. 

420.005 Reiffenstuhl: Praktische chirurgische Anatomie gynäkologischer 
Operationen, 1st. Vorl. , Z. u . 0 . n. V. 

420.007 Bajardi: Diagnostik des gynäkologischen Karzinoms, lst. Vorl., 
Mi. 17.30-18.30, Zytologisches Labor des LKH Graz 

420.008 Bajardi: Gesundenuntersuchung, Gynäkologie , lst. Vorl., Zyto
logisches Labor des LKH Graz 

420.010 Mayer H.: Sterilität der Frau, lst. Vorl., Z. n. V., Hs. der 
Geburtshilflich-gynäkologischen Universitätsklinik 

24. Augenheilkunde 

421.001 Hofmann: Augenheilkunde, 5st., Mo. bis Fr. 10.15-11, Klinik, V. 

421.002 Hofmann, Fellinger, Kunz, Vidic, Faschinger, Hesse: Prakti
kum in Augenheilkunde, 20st., Mo. bis Fr. 8-10 und 11-13 

421.003 Hofmann: Viruserkrankungen des Auges, lst. , Mi. 17-18, Kli
nik, V. 

421.004 Uofmann / Tölly: Augenspiegelkurs, 5st., Z. u . 0. n. V. 

421.005 Hanselmayer: Augenärztliche Untersuchungsmethoden, lst. 
Vorl., Di. 12-13, Hs. der Universitätsaugenklinik 

421.008 Bartl: Elektroophthalmologische Untersuchungen zur Diagnose 
von Sehbahnerkrankungen, lst., n. V., Hs. der Universitätsau
genklinik 

421.009 Sehmut: Experimentelle Ophthalmologie, lst. Vorl., Z. n. V., Hs. 
der Universitätsaugenklinik 

25. Dermato-Venerologie 

417.001 Kresbach H.: Dermata-venerologische Klinik, 5st. Vorl., Mo. bis 
Fr. 10.50-11.35, Hs. der Universitätsklinik für Dermatologie und 
Venerologie 

417.002 Kresbach H. / KerJ, Hönig, Steiner-Elsinger, Hödl, Pachinger, 
Gerger, Seinitz, Rauch, Wolf, Kneife!: Dermata-venerologisches 
Praktikum, 6st., Mo., Mi., Fr. 13.30-15, Hs. der Univ.-Klinik für 
Dermatologie und Venerologie 
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. (Endzündliche Hautkrankheiten 
417 .003 Kerl H.: Dermatopatholog1e Z n . V., Hs. der Universitätsklinik 

und Hauttumoren). lst. Vorl. , . . 
lo ·e und Venerologie 

für Dermata gi . t· · Rigorosanten, 3st., 
1 . hes Praktikum ur 

417.004 Kerl H.: Dermata .og1s~ „ klinik für Dermatologie und Veneroz. n. V., Hs. der Uruvers1tats 

logie d S xually Transmitted Diseases, 
417.005 Turek: Besondere Aspekte .. e 'tätsklinik für Dermatologie 

lst. Vorl.. z. n. V„ Hs. der Umvers1 
und Venerologie 

. M'krobiologie und Präventivmedizin 26 Hygiene, 1 

1 . M d Mikrobiol. inkl. Inf. Prophy ~e-
410.001 Möse: Hygiene II, 2st. ( e '. d . 1 Umwelthyg. , Präventiv-. 1 nie Ep1 erruo „ diagnostik u. -sero o„- ' 

med.), Vorl., Hs. 25 . u·· b en zur Vorlesung Hygiene 
Praktische ung H · 410.004 Möse /Assistenten: . 1) 2st (Block) , Kurssaal yg1ene-v· 1 Sero!., Paras1to . ' . . 

(Bakt„ iro ·· . s k etanat 
Institut, Eintragung im e r . 

9
_ 1

0 
Vorl. gemeinsam mit 

lt hutz II, D1. ' ' 410.002 Möse I Eder: Umwe sc 

Praktikum, Hs. 25 tikum mit Exkursionen zur Vorlesung 
410.006 Möse / Eder I Köck::c~~) z. u. o. n. V. 

Umweltschutz, lst. ( . '. ene - Arbeitsmedizin II, lst. Vorl., 
410.003 M ··se / Gränz: Arbe1tshygi . Hs 25 

.o . am mit Praktikum, . 
Di. 8- 9, gemems . 't Exkursionen zur Vorle-

410.005 Möse / Gränz /Fischer: Praktikum drru1'zin lst. (Block). Z. u. 0. . _ Arbe1tsme • sung Arbeitshygiene 

n. V. . . r·r Pharmazeuten, 3st. Vorl., d Mikrobiologie u 410.019 Möse: Hygiene un z u o. n. V. 
Blocklehrveranstaltung, . . . d L bensmittelhygiene II, lst. 

Betriebs- un e 410.028 Möse I Assistenten: z v Hs. 25 
h · ngen n. " 

Vorl. mit Besic tigu ' . S 'almedizin II, 2st. Vorl., 
. lh . ene und ozi 410.026 Puchinger: Sozia ygi 

410.007 

410.008 

z. n. V„ Hs. 25 V l Mi 11-11.45, Hs. 25 
h iene II, lst. or ., . 

Glawogger: Tropen yg d Immunbiologie, 2st. Vorle-
Glawogger: Immunprophylaxe un 

1 12 30 Hs. 25 1 
sung, Do. 1 - . ' . d -desinfektion, lst. Vor " 

fbereitung un 410.009 Brantner: Wasserau 

Z. n. V„ Hs. 25 d Mikrobiologie für Pharma-
s Hygieneun 410.010 Brantner: Übungen au V 

zeuten, 3st., Z. u. O. n. · . d Mikrobiologie (Diplom-
us Hygiene un V 

410.011 Brantner: Übungen a euten) 2st„ Z. u. 0. n. · 
prüfungsfach für Pharmaz ' 
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410.016 Fischer G.: Bakterielle Stoffwechselprodukte, lst. Vorl., Z. n . V., 
Hs. 25 

410.012 Fischer G.: Bioklimatologie II, lst. Vorl., Z. n . V., Hs. 25 

410.013 Sixl W.: Geomedizin II, Naturherde von Infektionskrankheiten 
in Europa und in den Tropen, 2st„Vorl., Z. n. V., .Hs. 25 

410.021 Sixl W.: Seuchen und Seuchenverbreitung, lst. Vorl., Z.. n. V., 
Hs. 25 

410.022 Sixl W.: Geomedizinisches Praktikum mit Exkursionen (Reser
voirtiere und Vektoren-Nachweisverfahren von Erregern), 5st., 
Z. n. V„ Hygien'e-Institut, Bibliothek 

410.023 Sixl W.: Med. Entomologie und Entwesungsverfahren, 2st. Vorl., 
Z. n. V„ Hygiene-Institut, Bibliothek 

410.024 Sixl W.: Entwesungsverfahren - Praktikum mit Exkursionen, 
2st., Z. n. V., Hygiene-Institut 

27. Immunologie 

G. P. Tilz: Interdisziplinäre Ringvorlesung 
je Vortragenden 2 Std. 

708.051 H. Becker: T- und B-Zell-Lymphome 

708.052 T. Kenner: Immunbiologie und Physiologie 

708.053 H. G. Klingenberg: Anaphylaktische Reaktionen 

708.054 R. Kurz: Immunologische Probleme in der Kinderchirurgie 

708.055 H. Kresbach: Grundzüge der Immundermatologie 

708.056 W. Maresch: Gerichtsmedizinische Aspekte der Immur;ologie 

708.057 J. R. Möse: Methoden der Infektionsdiagnostik (bakteriell und 
virologisch); Ausnutzung von Immunvorgängen zur Prophylaxe 

708.058 E. Ott: Anwendungsbereiche der Immunologie in der Neuro-
logie 

708.059 W. Palm: Molekularbiologische Grundlagen der Immunologie 

708.060 E. Rossipal / B. Hadorn: Gastrointestinale Allergien 

708.061 K. Schmid/ Popper: Immunologie und Pathologie 

708.062 P. Spath: Komplement-System 

708.063 H. Stammberger: Diagnostik und Therapie IgE-vermittelter 
Reaktionen des Respirationstrakts 

708.064 G. P. Tilz: Systematik der allgemeinen und speziellen Immuno
logie 
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411.001 

411.002 

411.003 

411.004 

410.026 

708.002 

28. Gerichtliche Medizin 
. htl' he Medizin 5st. Vorl., Mo„ Di., Maresch / Leinzinger: Gene ic ' 

Mi., Do. 18 s. t.-19, Hs. 29 .. 
Gerichtlich-medizimsche Übungen mit 

Maresch / Maurer: M' 16 30 s. t.-18 
Demonstrationen, 2st., l. · V 1 o· 15 45 s t 

. he Blutalkoholkunde, 1st. or „ i. . . ., Maurer: Forensisc 

Hs. 29 „h liehe Todesfall, 2st. Vorl., Z. u. 0. 
Dirnhoier: Der außergewo n 
n.V., V. 

29. Soziale Medizin 
- . und Sozialmedizin, 2st., Z. n. V., 

Puchinger: Sozial~ygi:ne 

Hs. 25 (siehe „Hygiene ) D. 
16 3

o s. t. Institut für 
· · 2st Vorl.. l. · ' Maurer: Sozialmedizin, . 

Gerichtliche Medizin, Hs. 29 

. . es Gesundheitswesen, Spitalsprobleme . 
30. öiienthch . G ndheitsdienstes ein-

d öffentlichen esu . „ 
708.003 Mittelbach: Fragen es . 1 bleme (beides mit Fuhrun-

708.004 

708.005 

708.007 

406.011 

406.012 

·ner Spita spro .t t V schließlich allgemei . al des Hygiene-Insti u s, . 
D. 14 Bibliothekssa gen). lst„ l. • 

31. Allgemeinmedizin . 
. medizin/Praxis, Vorl. m . die Allgemein 

Heller G.: Einführung in O. n. V. 
üb., 4st. (14tägig), M1. 17, 

. . . he Datenverarbeitung 
32. Med1zm1sc . 2st Vorl„ Z. n. V., Hs. 

. . . Datenverarbeitung, . 
Gell: Medi~ii:usch.e . für Radiologie . 
der Universitatsklimk . . (FORTRAN), Vorlesung mit 

. f" Mediziner Gell: Programmieren ur 
„ 2 t z u O. n . V. M' 
Ubungen, s „ · · . S steme Vorl. II, 2st„ i. 

1 se biologischer y ' 
Peßenhoier H.: Ana Y des Instituts 
15-16.30, Seminarraum d bei der Verarbeitung 

. h Metho en d 
Pieiifer K. P.: Statisttsc ~ rl Di. 14-16. 15, Seminarraum es 
biologischer Daten H, 2::· o " 
Physiologischen Institu 

l Versuchstieranlage 33. Zentra e 
. Sommersemester 

Neuhold: Keine Vorlesungen im 
119 



809.001 

708.015 
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34. Medizinische Ethik 
Kenner Lad h nach d , en auf, Ladurner, Pieri 
S . em Menschenbild in der M ~g.er, Wolkinger: Die Fra 

emmarraum des Phy . 1 . ed1zm, Seminar 1 t Z ge K s10 og1schen Instituts ' s ., . n. V., 
enner, Petzold: An ew 

~~:si~1~rg~~~sdti~tn tM2nsc~~~~e i:t~.l~~i~ imSUm~ang mit alten 
u s ·· emmarraum des 

Geisteswissenschaftliche Fakultät 

Dekan: Univ.-Prof. Dr. Ingomar Weiler, Kl. 900 
Prädekan: Univ.-Prof. Dr. Günter Bernhard 

Dekanatskanzlei: 

8010 Graz, Universitätsplatz 3, Telefon 315 81 

Helga Rotunno, ORev., Kl. 900 
Heide Köttker, VB, Kl. 902 

Maria Paulitsch, VB, Kl. 902 

An Die Studienpläne (Richtlinien für den Studiengang) sind an der 
p ~c~agtafel der Universitätsdirektion (Studien- und Prüfungsabteilung) 
li uh liziert und beim Universitätsportier, Graz, Universitätsplatz 3, erhält-

c . 

Lehrveranstaltungen 

1. Philosophie 

a) Studienrichtung „Philosophie" als erste und zweite Studienrichtung 

Für Studierende im ersten Studienabschnitt 

50l.106 Götschl: Vorlesung: Einführung in die Philosophie, 2st., Fr. 

13-14.30, Hs. A 
50l. l08 Götschl: Proseminar: Einführung in die Wissenschaftstheorie II, 

5oi.008 

501.118 

5oi.013 

2st., Di. 19-20.30, Hs. C 
Janik / Haller: Proseminar: Der Wiener Kreis. Eine Neubewer
tung, 2st., Do. 17-19, Großer Übungsraum des Instituts für 

Philosophie 
Körner: Einführung in die Philosophie Kants, Vorlesung mit 
Konversatorium, 2st., z. n. V., Großer Übungsraum des Instituts 

für Philosophie 
Salamun: Vorlesung: Erkenntnis- und Vorurteil~.kritik von F. Ba
con bis zur Gegenwart, 2st., Do. 11-13, Großer Ubungsraum des 

Instituts für Philosophie 
5oi.014 Salamun: Proseminar: Ideologie und Wahrheit (Th. Geiger), 2st., 

Do. 15.30-17, Großer Obungsraum des Instituts für Philosophie 
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501.005 Weinke: Vorlesung: Geschichte der Philosophie des Altertums, 
2st., Mi. 10-11.30, Großer Übungsraum des Instituts für Philoso
phie 

501.004 Weinke: Proseminar: Interpretation ausgewählter Texte der 
Philosophie des Altertums, 2st„ Fr. 9-10.30, Großer Übungs
raum des Instituts für Philosophie 

501.024 Fabian / Streminger: Proseminar: Glaube und Vernunft 
(Geschichte der Philosophie, Textinterpretation; Religionsphi
losophie), 2st., Z. u. 0. n. V. 

501.017 Grabner-Haider: Vorlesung: Religionskritik der Neuzeit, 2st„ 
Do. 14-15.30, Großer Übungsraum des Instituts für Philosophie 

501.018 Harnish: Philosophy of Language, Vorlesung, 2st., Di. 11-12, 
14-15, Großer Übungsraum des Instituts für Philosophie 

501.019 Harnish: Seminar: Philosophy of Mind, Mo. 11-13, Großer 
Übungsraum des Instituts für Philosophie 

501.121 List: Frauenforschung, Konversatorium, 2st„ Mi. 16-17.30, Gr.o
ßer Übungsraum des Instituts für Philosophie 

501.001 Payer: Vorlesung: Erweiterte Logik, lst., Mo. 8-9, Hs. A 

501.002 Payer: Erweiterte Logik, Konversatorium, 2st. , Di. 10.30-12, 
Hs.A 

501.003 Payer: Proseminar: Sprache und Logik, 2st„ Mo. 18-20, Großer 
Übungsraum des Instituts für Philosophie 

501.120 Reihenschuh: Proseminar: B. d. Spinoza, Ethik II (Geschichte 
der Philosophie, Textinterpretation), 2st„ Do. 9-11, Großer 
Übungsraum des Instituts für Philosophie 

501.015 Rutte: Proseminar: Philosophie der historischen Wissenschaften 
(Geschichtsphilosophie), 2st„ Mi. 17.30-19, Großer Übungs
raum des Instituts für Philosophie 

501.027 Sauer/ Werba: Frege: Begriff, Funktion, Bedeutung, Proseminar 
mit Textinterpretation, 2st„ Fr. 16.30-18, Großer Übungsraum 
des Instituts für Philosophie 

501.011 Streminger: Proseminar: Richard L. Purtill: Grundfragen der 
Ethik, 2st„ Di. 17-19, Großer Übungsraum des Instituts für 
Philosophie 

501.016 Schramm: Proseminar: Einführung in die Philosophie, 2st„ Mo. 
13-14.30, Großer Übungsraum des Instituts für Philosophie 

501 .112 Weinberger Ch.: Proseminar: Philosophie der Biologie II, Franz 
M. Wuketits: Biologie und Kausalität, Biologische Ansätze zur 
Kausalität, Determination und Freiheit, 2st„ Do. 17.15-18.45, 
Lese- und Prüfungsraum des Instituts für Philosophie 
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. d im zweiten Studienabschnitt Für Studieren e . h · 
h dem ersten Stud1enabsc mtt (Wahlfächer können auc aus d ) 

gewählt wer en 

„ d r allgemeinen Wissenschaftslehre der 
319.014 Acham: Grundzuge eV l ng 3st Mo 11 c. t.-12, Mi. 

Sozialwissenschaften, or esu H c' . 
11 c. t.-12, Do. 15.30 s. t.-16.15, s. „ 

. zur Vorlesung „Grundzuge der allge-
319.015 Acham: Konversatonum d Sozialwissenschaften", lst„ Do. 

meinen Wissenschaftslehre er 
1615s t-17,Hs.C 

· · · . . Das Leib-Seele-Problem, 2st„ 
501.105 Chisholm I Haller: Se~;~iai bis 16. Juni, Großer Übungs-

Blocklehrveranstaltung,„ · hil hie (Voranmeldungen im 

501.107 

501.101 

501.022 

501.023 

501.119 

501.117 

501.009 

501.025 

501.010 

501.006 

501.111 

501.033 

raum des Instituts fur p osop 
Zimmer 617) 

. . nschaftstheorie der Naturwissen-Götschl: Vorlesung. Wisse 
2 t Mo 19-21, Hs. C 

schaften, s „ · 
1 

· ehe Empirismus 
. G enwart: Der og1s • Haller: Philosophie der eg B 

D' Fr 12-13, Hs. 
Vorlesung, 2st„ 1

" · hi 2 t z n V 
nd die Philosop e, s „ · · " . l . Der Brenner u . 

Jamk: Vor esung. I ti'tuts für Philosophie „ um des ns 
Großer Ubungsra . d Zukunft der Philoso-

w .tt enstem: Ende un . „ 
Janik: Vorlesung: 1 g ß r Übungsraum des Instituts fur 
phie, 2st„ Fr. 13.30-lS, Gro e 

Philosophie d In im Naturverlauf, 2st„ 
. S'ttliches Han e . . V 

Körner: .semma~: 1 
des Instituts für Philosophie ( or-

Z. n. V„ Großer Ubungsraum 

anmeldung Zimmer 
617 l 

2
st z n. V. Großer 

·e Vorlesung, " · ' Körner: Wissenschaf~stheof? 'Philosophie 
„ des Instituts ur 
Ubungsraum Philosophie. Vorphiloso-

. V m Mythos zur 
Topitsch: Vorlesung. o h' her Probleme, 2st„ Mo. 9-11, 
phische Grundlagen P hilosop isc 

Hs. B ti'ven der Erkenntnis, 2st., 
S inar Alterna . hi Topitsch / Götschl: e~ · des Instituts für Philosop e 

6 Großer Ubungsraum 
Mo. 14.30-1 , . . G istige Grundlagen der 

/ W ner· Seminar. e 
Topitsch / Franz a~ 

15 
·
3
0-17, Hs. 22 

Kunst um 1900, 2st„ Di. · thik II 2st„ Di. 15-17, 
. bleme der Metae ' . 

Weinke: Semmar: Pro I ti'tuts für Philosophie 
„ um des ns 

Großer Ubungsra . . (M taphysik und Ontologie, 
W' klichkeit e . 1 Knapp · Sprache und ir . h ' und Mathematik), Vor e-

. . Philosop ie . r· 
Grenzfragen zwischen V"bungsraum des Instituts ur 

0 30-12 Großer sung, 2st„ Fr. 1 · ' 

Philosophie . 2 t Di. 9-10.30, Großer 
. . al hilosophie, s " 

List: Seminar: Sozi . P f" Philosophie 
Übungsraum des Instituts ur 
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501.202 Marek: Methoden der Philo:;ophie: Philosophie und Logik, 
Vorlesung, 2st., Mi. 11.30-13, Großer Übungsraum des Instituts 
für Philosophie 

501.116 Rutte / Sauer: Platon, Arbeitsgemeinschaft, 2st., Di. 
19.45-21.15, Lese- und Prüfungsraum des Instituts· für Philoso
phie 

501.122 Stock: Wissenschaft, Wissenschaftstheorie und Information, 
Arbg., lst., Di. 8-9, Großer Übungsraum des Instituts für 
Philosophie 

b) Studienrichtung „Philosophie, Pädagogik und Psychologie 
(Lehramt an höheren Schulen)" 

(Wahlfächer und weitere Pflichtfächer sind unter a zu wählen) 

Für Studierende im ersten Studienabschnitt 

501.106 Götschl: Vorlesung : Einführung in die Philosophie, 2st., Fr. 
13-14.30, Hs. A 

501.117 Körner: Wissenschaftstheorie, Vorlesung, 2st., Z. n. V., Großer 
Übungsraum des Instituts für Philosophie 

501.016 Schramm: Proseminar: Einführung in die Philosophie, 2st., Mo. 
13-14.30, Großer Übungsraum des Instituts für Philosophie 

501.004 Weinke: Proseminar: Interpretation ausgewählter Texte der 
Philosophie des Altertums, 2st., Fr. 9-10.30, Großer Übungs
raum des Instituts für Philosophie 

Für Studierende im zweiten Studienabschnitt 

501.101 Haller: Philosophie der Gegenwart: Der logische Empirismus, 
Vorlesung, 2st., Di., Fr. 12-13, Hs. B 

501.009 Topitsch: Vom Mythos zur Philosophie. Vorphilosophische 
Grundlagen philosophischer Probleme, 2st., Mo. 9-11, Hs. B 

501.107 Götschl: Vorlesung: Wissenschaftstheorie der Naturwissen
schaften, 2st„ Mo. 19-21, Hs. C 

501.013 Salamun: Vorlesung: Erkenntnis- und Vorurteilskritik von F. Ba
con bis zur Gegenwart, 2st., Do. 11-13, Großer Übungsraum des 
Instituts für Philosophie 

501.020 Salamun / Fink: Arbeitsgemeinschaft: Erörterung didaktischer 
Modelle des Philosophieunterrichts an AHS II, 2st., Z. n. V., 
Lese- und Prüfungsraum des Instituts für Philosophie 

501.005 Weinke: Vorlesung: Geschichte der Philosophie des Altertums, 
2st., Mi. 10-11.30, Großer Übungsraum des Instituts für Philoso
phie 

501.006 Weinke: Seminar: Probleme der Metaethik II, 2st., Di. 15-17, 
Großer Übungsraum des Instituts für Philosophie 
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501.007 

501.111 

. 501.033 

501.012 

501.003 

501.015 

501.112 

. . p · u·· imum (für eigene. Diplomanden und Dissertan-
Wemke. nva ss „ d I tit t f " 

M 16-18 Großer Ubungsraum es ns u s ur ten) , 2st., o. • 
Philosophie 

. s he und Wirklichkeit (Metaphysik und Ontologie, 
Knapp. prac . chen Philosophie und Mathematik). V-0rle-
Grenzfragen zwis „ In . f" 

F 10 30-12 Großer Ubungsraum des stituts ur sung, 2st., r. · ' 
Philosophie 

· s ·aiphuosophie 2st., Di. 9-10.30, Großer List: Semmar: ozi „ • ' . 

Ub„ m des Instituts fur Philosophie ungsrau 

l u'nd Konversatorium: Fachdidaktik des „PhiMayerl: Vor esung . " Z V L d 
. E' f"hrungsunternchts ' 2st., . n. ., ese- un Iosophischen m u . . 

Prüfungsraum des Instituts für Philosophie 

· . Sprache und Logik, 2st., Mo. 18-20, Großer Payer· Prosemmar. . . 
Übun~sraum des Instituts für Philosophie 

. · r Philosophie der historischen Wissen~.chaften 
Rutte. Proserru.na · h' ) 2st Mi. 17.30-19, Großer Vbungs
(Geschichtsphilosop ie • . ·• . 
raum des Instituts für Philosophie 

P IDl·nar· Philosophie der Biologie II. Franz . b Ch· rose · . . 
Wem erg~r :· ie und Kausalität, Determination und Fre1-
M. Wuketlts: 810150~ 18 45 Lese- und Prüfungsraum des Instituts 
heit, 2st., Do. 17.1 · ' 
für Philosophie 

. 
. d wissenstheoretlsche Vertiefung von 

c) Philosophische un üf ngsfach nach AHStG § 15 Abs. 5) 
Studienrichtungen (Vorpr u 

. V m Mythos zur Philosophie. Vorphiloso-
501.009 Topitsch: Vorlesung. h~osophischer Probleme, 2st., Mo. 9-11, 

phische Grundlagen P 

Hs. B · der Naturwissen-
501.107 Götschl: Vorlesung: Wissenschaftstheone 

schaften, 2st., Mo. 19- 21 • Hs. C . . . 
. E k nntnis- und Vorurteilskntik von F. Ba-

501.013 Salamun: Vorlesung. r2 ~ Do. ll-13, Großer Übungsraum des 
con bis zur Gegenwart, s ., 
Instituts für Philosophie . 

d w· klichkeit (Metaphysik und Ontologie, 
501.111 Knapp: Sprache .un ~hilosophie und Mathematik), Vorle-

Grenzfragen zWJschen 2 G oßer Übungsraum des Instituts für 
sung, 2st., Fr. 10.30-1 ' r 
Philosophie . 

Konversatorium, 2st., Mi. 16-17.30, Gro-
501.121 List: Frauenforschung, . f " Philosophie 

ßer Übungsraum des Instituts ur 

h und Logik 2st., Mo. 18-20, Großer 
5 . p eminar: Sprac e , . 

01.003 Payer. ros . r · Philosophie 
Übungsraum des Instituts ur 
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501.015 Rutte: Proseminar: Philosophie der historischen Wissenschaften 
(Geschichtsphilosophie), 2st., Mi. 17 .30-19, Großer Übungs
raum des Instituts für Philosophie 

501.112 Weinberger Ch.: Proseminar: Philosophie der Biologie II. Franz 
M. Wuketits: Biologie und Kausalität. Biologische 'Ansätze zur 
Kausalität, Determination und Freiheit, 2st., Do. 17.15-18.45, 
Lese- und Prüfungsraum des Instituts für Philosophie 

Weitere Lehrveranstaltungen können nach Maßgabe des Ange
bots und der in den Studienplänen für die einzelnen Studien
richtungen gegebenen Anforderungen auch unter a und b 
gewählt werden. 

d) Studien nach auslaufenden Studienvorschriften 

(Rigorosenordnung 1945 und Lehramtsprüfungsordnung 1937) 

501.103 Haller: Konversatorium für eigene Dissertanten, 2st., Di. 
16.30-18, Zimmer 618 (nur nach Voranmeldung) 

501.104 Haller: Privatissimum zu Fragen der Gegenwartsphilosophie, 
lst. (1.4tägig), Di. 18-20, Lese- und Prüfungsraum des Instituts 
für Philosophie (persönliche Voranmeldung) 

501.021 Salamun: Konversatoriurn für eigene Dissertanten, lst., Mi. 
11-12, Lese- und Prüfungsraum des Instituts für Philosophie 
(persönliche Voranmeldung) 

501.007 Weinke: Privatissimum (für eigene Diplomanden und Dissertan
ten), 2st., Mo. 16-18, Großer Übungsraum des Instituts für 
Philosophie 

Weitere Lehrveranstaltungen können auch unter a, b und c 
gewählt werden. 

e) Doktoratsstudium „Philosophie" nach dem Bundesgesetz über 
geisteswissenschaftliche und naturwissenschaftliche Studienrichtungen 

319.009 Acham: Privatissimum über Fragen der soziologischen Theorie 
und sozialwissenschaftlichen Methodologie, lst. (14tägig). Do. 
18 c. t.-20, Seminarraum, Mariengasse 24, II. Stock 
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Weitere Dissertantenseminare und Privatissima können unter d 
gewählt werden. Vorlesungen können unter Berücksichtigung 
des Dissertationsthemas unter a, b, oder c gewählt werden. 

f) Philosophie im Fächerbündel 

Die in den einzelnen Studienplänen geforderten Lehrveranstal
tungen können unter a, b, c oder d gewählt werden. 

2 . Erziehungswissenschaften 

Studienrichtung "Pädagogik" 

Für Studierende im 1. und 2. Semester 

503 .202 Blöschl: Grundlagen der Pädagogischen Psychologie II, 2st. 
Vorl., Di. 10 s. t.-11.30, Hs. F 

. · d Erziehung und Bildung II: Erziehung in 
503 .201 Sche1~l: Theosneh ler 2st Vorl. Mo. 14.30 s. t.-16, Seminar-

Familie und c u e, · ' . 
I t ·t ts fu"r Erziehungswissenschaften raum II des ns i u 

t " m zur Vorlesung „Theorie der Erziehung 
503.207 Scheipl: Konve.:sa

1 
otnuMo 16_ 17 Seminarraum II des Instituts 

und Bildung II . s ·• · ' 
für Erziehungswissenschaften 

. kl psychologie II, 2st. Vorl., Fr. 8.30 s. t.-10, 
503.203 Gruber: Entwic ungs . 

Hs. F 
d inferenzstatistische Auswertung von 

503 .106 · Ross~ann: Pla(nSunti~ tU:: II) 2st. Vorl., Do. 13.30 s. t.-15, Hs. A 
Expenmenten ta s i ' 

d inferenzstatistische Auswertung von 
503.204 Ross~ann: Planun~ ::II) 2st. Übung., Mo. 13.30 s. t.-15, Hs. F 

Expenmenten (Statis • 
. dstufe) A: Erziehung und Gesellschaft, 

503.206•Pagitsch: Seminar (Gr~ . rraum II des Instituts für Erzie-
2st., Di. 15 s. t.-16.30, emma 
hungswissenschaften 

. G dstufe) B: Erziehung und Gesellschaft, 
503.205•Murauer: Seminar~ run II des Instituts für Erziehungswis-

2st. , Di. 8-10, Semmarraum 
senschaften 

. 3 oder 4 Semester 
Für studierende im · · 

„ . h Soziologie, 2st. Vorl. verbunden 
503.405 Wur~~allner: Pa~agog~sl~ e Seminarraum II des Instituts für 

mit Ubungen, Mi. 15 ' 
Erziehungswissenschaften . . 

. h logische Diagnostik II, 2st. Vorl. 
503.406 Ederer: Pädago.gisch-psy~0° 13 30 s. t.-15, Seminarraum II des 

verbunden mit Ubungen, · · 
Instituts für Erziehungswissenschaften . 

. . elstufe) A: Erziehung und Bildung als 
503.208• Herber: Serrunar (Mitt 2 t Di 17-19, Seminarraum II des 

. Gegenstand der Forsch~g, s . ,haf~en 
Instituts für Erziehungswissensc . 

. . lstufe) B: Erziehung und Bildung als 
503.209•Herber: Seminar (Mitte 2 t Mo. 17-19, Seminarraum II 

Gegenstand der Fo.rschung~s~~~schaften 
des Instituts für Erziehungs . . 

. . des öffentlichen Pflichtschulwesens m 
503.511 Lynch: Die Entwicklung . rgleichend-historische Untersu-

d d USA - eine ve d Europa un en h anstaltung, Zeit und Ort wer en 
chung, lst. Vorl., Blockle rver n 
durch Aushang bekanntgegebe 
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503.210•Hofer: Seminar zur Vergleichenden Erziehungswissenschaft A: 
Schulreformen ausgewählter Länder in vergleichender Sicht, 
1st. (14tägig), Di. 15-17, Seminarraum I des Instituts für 
Erziehungswissenschaften 

503.211•Hofer: Seminar zur Vergleichenden Erziehungswissenschaft B: 
Schulreformen ausgewählter Länder in vergleichender Sicht, 
lst. (14tägig), Di. 15-17, Seminarraum I des Instituts für Erzie
hungswissenschaften 

503.212 Lynch: Probleme der multikulturellen Erziehung in vergleichen
der Betrachtung, 1st. Vorl., Blocklehrveranstaltung, Zeit und Ort 
werden durch Aushang bekanntgegeben 

Für Studierende im 2. Studienabschnitt 

Systematische (allgemeine) Pädagogik 

503.213 Seel: Systematische Pädagogik II: Ausgewählte Probleme der 
allgemeinen Pädagogik, 1st. Vorl., Mo. 17-19 (14tägig). Semi
narraum I des Instituts für Erziehungswissenschaften 

503.214 Seel: Seminar zur Systematischen Pädagogik: Antiautoritäre 
Erziehung - autoritätslose Erziehung? 2st., Di. 17-19, Seminar
raum I des Instituts für Erziehungswissenschaften 

503.559 Wurzwallner: Arbeitsgemeinschaft für empirische pädagogi
sche Forschung II, 2st., Mi. 17-19, Seminarraum II des Instituts 
für Erziehungswissenschaften 

503.513•Riccabona: TZI und Gruppenarbeit für Erzieher I, 2st. Vorl. 
verbunden mit Übungen, Blocklehrveranstaltung, Vorbespre
chung am 7. März 1983, 18 Uhr, Institut für Erziehungswissen
schaften 

Heil- und Sonderpädagogik 

503.501 Blöschl: Psychosoziale Aspekte der Depression II: Lernpsycho
logisch-klinische Ansätze, 1st. Vorl., Di. 13.30 s. t.-15 (14tägig). 
Seminarraum II des Instituts für Erziehungswissenschaften 

503.561•Lukan: Sonderpädagogisches Seminar, 2st., Fr. 8.30 s. t.-10, 
Seminarraum II des Instituts für Erziehungswissenschaften 

503.560• Lukan: Heilpädagogisches Seminar: Einführung in heilpädago
gische Theorien II, 2st., Di. 9-11, Seminarraum I des Instituts 
für Erziehungswissenschaften 

503.505•Ederer: Klientenzentrierte Gesprächsführung in der pädago-
. gisch-psychologischen Beratung II, 2st. Vorl. verbunden mit 

Übungen, Blocklehrveranstaltung, Vorbesprechung am 9. März 
1983, 18 Uhr, Institut für Erziehungswissenschaften 
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.. . ration Behinderter in die Regelschule 
503.515• Abram I Wallnofer. Intefg . Italien 2st Vorl. mit Exkursio-

. . d s hulre orm m • · 
am Beispiel er c begrenzte Teilnehmerzahl, Vorbe-
nen, Blocklehrveran_stal:~~j· 18 Uhr Institut für Erziehungswis-
sprechung am 7 · Marz ' ' 
senschaften 

Schulpädagogik 

. . Th ·e des Unterrichts (Didaktik). lst. 
503.503 Seel: Schulpädagogik II: . e) 

0~eminarraum I des Instituts für 
Vorl., Mo. 17-19 (14tagig' 
Erziehungswissenschaften . . 

. . d Lehrverhaltenstraimng, 2st. Vorl. 
503.504• Iberer: Einfühn1:?g m en asBlocklehrveranstaltung, Vorb~spre

verbunden mit ybung 18 Uhr, Institut für Erziehungswissen
chung am 8. Marz 1983, 

schaften . htli her Prozesse - Ana-
. G taltung unternc c 

503.508 Buchberger: Die es kognitionstheoretischer Perspek-
lyse der Bedi~gunge~ ~~:~rt._ 17 . 30 (14tägig). Seminarraum I 
tive, 1st. Seminar, ~hi. gswi·ssenschaften r· Erzie un 
des Instituts ur als Voraussetzung, 

lb t esteuertes Lernen . 
503.509 Buchberger: Se s g . ht 1st. Vorl., Mi. 14 s. t.-15.30 

d Z. 1 von Unternc . . 
Methode un ie d I stituts für Erziehungswissen-
(14tägig). Seminarraum I es n 

schaften . B hinderter in die Regelschule 
··1 . Integrat10n e . Exk . 503 .515• Abram / Wallno er. rm in Italien, 2st. Vorl. nnt urs10-

am Beispiel der Schulrefo be renzte Teilnehmer~ahl, Vorb_e
nen, Blocklehrveran_stal~~j· 18 thr, Institut für Erziehungswis-
sprechung am 7 · Marz ' 
senschaften 

Sozialpädagogik 

. .. o ik: Theorien abweichenden Ver-
503 .502 Wurzwallner: Sozialpada~ gh Si'cht lst. Vorl., Do. 15-16, 

. 1 „ d gogisc er • f 
haltens in sozia pa a . f" Erziehungswissenscha ten 

. II des Instituts ur 
Sermnarraum „ hsführung in der pädago-

tn. rte Gesprac 't 
503.505• Ederer: Klientenzen e II 2st. Vorl. verbunden mi 

. h Beratung • 9 M" gisch-psychologisc en taltung, Vorbesprechung am . arz 
Übungen, Blocklehrver~nEs . hungswissenschaften 

h I titut fur rzie . 
1983, 18 U r, ns Sozialpädagogik, 2st. 

d Psychoanalyse zur V b 
503.506•Lyon: Beiträge e~ .. en Blocklehrveranstalt~ng, or .e-

Vorl. verbunden rn.it Ubun3g 18' Uhr Institut für Erziehungswis-
M" z 198 , ' sprechung am 9. ar 

senschaften . . Bereich des Jugendamtes, 
. sehe Arbeit im .. II 503.516 Pöch· Sozialpädagogi . Di 14-16, Ubungsraum · ·t Exkurs10nen, · 

2st. Vorl. verbunde~ nnh gswissenschaften 
des Instituts für Erzie un 
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503.515• Abram / Wallnöfer: Integration Behinderter in die Regelschule 
am Beispiel der Schulreform in Italien, 2st. Vorl. mit Exkursio
nen, Blocklehrveranstaltung, begrenzte Teilnehmerzahl, Vorbe
sprechung am 7. März 1983, 18 Uhr, Institut für Erziehungswis
senschaften 

Erwachsenen bild ung 

503.507•Lenz: Erwachsenensozialisation - Lebenslaufforschung, 2st. 
Seminar, Blocklehrveranstaltung, Vorbesprechung am 11. März 
1983, 17 Uhr, Institut für Erziehungswissenschaften 

503.512 Hahn: Zur Theorie und Geschichte gewerkschaftlicher Bildungs
arbeit II, 1st. Vorl. verbunden mit Übungen, Di. 15 s. t.-16.30 
(14tägig), Übungsraum 1 des Instituts für Erziehungswissen
schaften 

503.517• Jaroschka: Erwachsenenbildung konkret - Planung und Durch
führung einer Bildungsveranstaltung in einer Erwachsenenbil
dungsorganisation, 2st. Vorl. verbunden mit Übungen, Blpck
lehrveranstaltung, Vorbesprechung am 7. März 1983, 18 Uhr, 
Institut für Erziehungswissenschaften 

503.510 Pfniß: Grundlagen der Bildungsarbeit österreichischer Volks
hochschulen, lst. Vorl., Mo. 17-19 (14tägig). Übungsraum I des 
Instituts für Erziehungswissenschaften 

503.514 Steiner: Legislatorische Ansätze für die Erwachsenenbildung in 
Österreich, lst. Vorl., Zeit und Ort werden durch Aushang 
bekanntgegeben 

Lehrveranstaltungen für Diplomanden und Dissertanten 

503.552 Blöschl: Seminar für neuere heilpädagogische Fachliteratur (für 
Diplomanden und Dissertanten), 2st., Zeit und Ort nach Verein
barung 

503.551 Blöschl: Arbeitsgemeinschaft zur Modifikation von Verhaltens
störungen (nur für Dissertanten), lst., Zeit und Ort nach Verein
barung 

503.554 Seel: Seminar für Diplomanden, 2st., Do. 17-19, Übungsraum I 
des Instituts für Erziehungswissenschaften 

503.555 Seel: Seminar für Dissertanten, 2st., Mi. 15.30 s. t.-17, Übungs
raum I des Instituts für Erziehungswissenschaften 

503.557 Wurzwallner: Seminar für Dissertanten, 2st., Mo. 17-19, 
Übungsraum I des Instituts für Erziehungswissenschaften 

503.558 Wurzwallner: Seminar für Diplomanden, lst., Di. 17-19 
(14tägig). Institut für Erziehungswissenschaften 

503.553 Iberer: Seminar für Diplomanden und Dissertanten, 2st., Mi. 
15.30 s. t.-17, Übungsraum II des Instituts für Erziehungswis
senschaften 
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. .. o ik und Psychologie (Lehramt an 
Studienrichtung Philosophie, Padags ghulen) 

höheren c 

1. Sudienabschnitt f ) A· Erziehung und Gesellschaft, 
. (Grundstu e · f" E · 503.206•Pagitsch: Semmar . aum II des Instituts ur rz1e-

2st., Di. 15 s. t.-16.30, Semmarr 

hungswissenschaften f ) B· Erziehung und Gesellschaft, 
. (Grundstu e · · h · 503 .205•Murauer: Semmar . II des Instituts für Erz1e ungswis-

2st., Di. 8-10, Serrunarraum 

senschaften . S . logie 2st. vorl. verbunden 
503.405 Wurzwallner: Pädagogisches oz~oarra~m II des Instituts für 

M. 15-17 emm mit Übungen, i. · ' 

Erziehungswissenschaften 

2. Studienabschnitt . Pädagogik: Antiautoritäre 
503 214• Seel: Seminar zur SystemEati~chheunn g? 2st. Di. 17-19, Seminar-

• • „ t lose rz1e ' 
Erziehung - autonta .. s E ·ehungswissenschaften 

I d I stituts fur rzi 
raum es n . L benslaufforschung, 2st. 

ialisation - e 11 M .. 503 507•Lenz: Erwachsenensoz Vorbesprechung am . arz 
. kl h eranstaltung, f 

Seminar, Bloc e .rv .. Erziehungswissenscha ten 
1983, 17 Uhr, Institut fur . 2st Fr. 8.30 s. t.-10, 

„ ·sches Semmar, ., ft 
503.561 •Lukan: Sonderpadago~ t ·· Erziehungswissenscha en 

. II des Instituts ur Semmarraum 

f" Lehramtskandidaten 
Pädagogische Ausbildung ur . (Pflichtvorlesung für 

. der Erziehung ·t ) 2 t 503.901 Seel / Scheipl: Theone d alten Studienvorschn t ' s ., 
Lehramtskandidaten III nach er 

Di. 13.30 s. t.-15, Hs. A 
1 

. (Entwicklungspsychologie) 
· h Psycho ogie 14r· · ) 503.902• Gruber: Pädagogisc e .t Übungen, Do. 13.45-15.15 ( agig ' 

A lst Vorl. verbunden rru t ·· Erziehungswissenschaften 
' . I des Instituts ur . ) 

Seminarraum . (Entwicklungspsychologie 
503.904•Gruber: Pädagogische Ps~~~~;~;en, Mi. 10.30-12 (14tägig), 

B lst vorl. verbunden rru .. E . hungswissenschaften ' . I tituts fur rz1e 
Seminarraum I des ns . (Lern- und Motivationspsy-

503.916• Gruber: Pädagogische p5J"!~~~gi;it Übungen, Blocklehr:er~~
chologie) A, lst. Vorl. ver am 10. März 1983, 15 Uhr, Institut ur 
staltung, Vorbesprechung 

· nschaften · ) C 
Erziehungswisse . (E twicklungspsychologie . ' 

503 917•Kropf· Pädagogische Psyc?,ologie nDo 15-17 (14tägig), Serru-. . ·t Ubungen, . 
lst. Vorl. verbunden ~·· Erziehungswissenschaften 
narraum I des Instituts ur . (Lern- und Motivationspsy-

503.918• Kropf: Pädagogischle Psr~~:~~~~t Übungen, Blohckllehtirvtue~~; 
h 1 . ) B lst Vor . ve M.. 1983 15 U r, ns c o ogie , · am 10. arz • 

staltung, Vorbesprechung 
Erziehungswissenschaften 
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503.907•Herber: Schule und Gesellschaft I, lst. Proseminar, Blocklehr
veranstaltung, Vorbesprechung am 14. März 1983, 18 Uhr, 
Institut für Erziehungswissenschaften 

503.911 •Herber: Schule und Gesellschaft I, lst. Proseminar, Blocklehr
veranstaltung, Vorbesprechung am 14. März 1983, 18 Uhr, 
Institut für Erziehungswissenschaften 

503.915•Murauer: Schule und Gesellschaft I, lst. Proseminar, Blocklehr
veranstaltung, Vorbesprechung am 14. März 1983, 18 Uhr, 
Institut für Erziehungswissenschaften 

503.913• Seel/ Herber, Iberer, Hofer, Murauer, Pagitsch, Scala, Stadler, 
Zobel: Pädagogische Ausbildung für LAK (Theorie des Erzie
hens und Unterrichtens), 4st. Vorl. verbunden mit Übungen und 
Proseminar, Blocklehrveranstaltung, begrenzte Teilnehmerzahl, 
Zeit und Ort werden durch Aushang bekanntgegeben 

503.914•Seel / Herber, Iberer, Hofer, Pagitsch, Zobel, Haas, Kunze, 
Mühlbacher, Url, Wally, Weißenböck: Pädagogische Ausbil
dung für LAK (Einführungsphase des Schulpraktikums), 2st. 
Übung, Blocklehrveranstaltung; nur in Verbindung mit der 
Lehrveranstaltung 503.913 belegbar 

503.912• Herber: Lehrverhaltenstraining, 2st. Übung, Blocklehrveranstal
tung, Vorbesprechung am 8. März 1983, 18 Uhr, Institut für 
Erziehungswissenschaften 

503.504•Iberer: Einführung in das Lehrverhaltenstraining, 2st. Vorl. 
verbunden mit Übungen, Blocklehrveranstaltung, Vorbespre
chung am 8. März 1983, 18 Uhr, Institut für Erziehungswissen
schaften 

503.910• Hof er: Unterrichtsanalyse, 2st. Übung, Blocklehrveranstaltung, 
Vorbesprechung am 9. März 1983, 18 Uhr, Institut für Erzie
hungswissenschaften 

503.903•Murauer: Lehrverhaltenstraining, 2st. Übung, Blocklehrveran
staltung, Vorbesprechung am 8. März 1983, 18 Uhr, Institut für 
Erziehungswissenschaften 

503.908•Hofer: Unterrichtsplanung, 2st. Vorl. verbunden mit Übungen, 
Blocklehrveranstaltung, Vorbesprechung am 9. März 1983, 
18 Uhr, Institut für Erziehungswissenschaften 

503.509 Buchberger: Selbstgesteuertes Lernen als Voraussetzung, 
Methode und Ziel von Unterricht, lst. Vorl., Mi. 14 s. t.-15.30 
(14tägig), Übungsraum II des Instituts für Erziehungswissen
schaften 

503.909 Scheiber: Einführung in Fragen des Schul- und Lehrerdienst
rechts, lst. Vorl., Blocklehrveranstaltung, Zeit und Ort werden 
durch Aushang bekanntgegeben 
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. .t tionen in der Schule, 2st. Vorl. verbunden 
503.905•Stadler: Konfliktsi uakl h anstaltung Vorbesprechung am 

. Üb en Bloc e rver ' . 
nnt „ ung ·18 Uh Institut für Erziehungswissenschaften 
9. Marz 1983, r, 

. hen Recht und Pädagogik, lst. Vorl., 
503 906 St in r- Der Lehrer zwisc h · e e · al Zeit und Ort werden durch Aus ang 

Blocklehrveranst tung • 
bekanntgegeben 

. h ftliche Rolle des Lehrers, lst. Vorl., Do. 
503.924 Michl: Die„ g:sellU. ~bc a raum II des Instituts für Erziehungswis-

15-17 (14tagig) , ungs 
senschaften 

twicklung als Unterrichtsplanung, lst. 
503.925 Seel: Lehrprogram~eU.f!b n Mi 17-19 (14tägig), übungs-

1 b nden rrut unge ' · 
Vor. vedr uI ti'tuts für Erziehungswissenschaften 
raum I es ns 

t ltungen zur Lehrerfortbildung Verans a . „ . 
. . ktik der Lehrerbildung I": Emfuhrung m 

503.921•Hochschulkurs „Dida bild g der Lehramtskandidaten, Block-
die pädagogische Aus. u~ Ort werden durch Aushang be-
lehrveranstaltung, Zeit un 
kanntgegeben . „. . „ 

. ktik der Lehrerblldung II . Die Ubungs-
503. 922• Hochschulkurs „Dida . Blocklehrveranstaltung, Zeit und 

d s hulpraktikUIDS, 
phase es de h Aushang bekanntgegeben 
Ort werden urc 

. . hneten Lehrveranstaltungen besteht 
Bei den mit emem •. bezeic ahl Anmeldung im Institut für 

. b enzte Teilnehmerz . 
eme egr . h ften ist erforderlich. 
Erziehungswissensc a 

J. Sportwissenschaften 

. i Leibeserziehung (Lehramt)" und 
Studienzwe ge " . haften" 

„Sportw1ssensc 

Allgemeine Hin~~ise : wird auf die im § 3 der zuständigen 
1. Für ~rstinskribierend:le te Eignungsprüfung hingewiesen. 

Studienordnung festg g 't Gruppen trifft die 
. Lehrveranstaltungen rru 

2. Die Zuweisung zu h hergehender Anmeldung. 
I titut leitung nac vor 
ns s . liegt in der Inskriptionsstelle 

3. Der empfohlene Stufdiengang 
sowie im Institut au . 

(Lehramt und Sportwissenschaften) 
Gemeinsame Lehrveranstaltungen . 1 h ) Vl lst 

. II (Organisations e re ' ., . 
540.005 Katschnig: Theone 

. lle Anatomie II, Vl., 2st. 
540.006 Wolf: Funktione . . Vl Zst. (auch für Teilnehmer des 
540.007 Wolf· Sportphysiologie II, ., " 

„Medienkundlichen Lehrganges 
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540.010 Schützenhöfer: Theorie IV (Einführung in die Sportpsychologie). 
Vl., 1st. 

540.009 Fleiß: Allgemeine Bewegungslehre I, Vl., 2st. 

540.022 Fleiß: Bewegungsforschung, Vl., 2st. 

540.008 Peyker: Unterrichtsforschung, Vl., 2st. 

540.011 Proßnigg: Allgemeine Methodik, Vl., 2st. 

540.012 Peyker: Proseminar I, Gr. A, 2st. 

540.013 Klautzer: Proseminar I, Gr. B, 2st. 

540.014 Pokomy: Proseminar II, Gr. A, 2st. 

540.015 Harnoncourt: Proseminar II, Gr. B, 2st. 

540.114 Eiböck: Allgemeine Körperausbildung, Stud., ü ., 2st. 

540.115 Eiböck: Allgemeine Körperausbildung, Studi., Gr. A, ü ., 2st. 

540.113 Eiböck: Allgemeine Körperausbildung, Studi. , Gr. B, ü., 2st. 

540.116 Lyon: Schwimmen II, Stud., Gr. A, ü., 2st. 

540.117 Muthspiel: Schwimmen II, Stud., Gr. B, ü., 2st. 

540.118 Kölli : Schwimmen II, Studi., Gr. A, ü ., 2st. 

540.119 Grollitsch: Schwimmen II, Studi., Gr. B, ü ., 2st. 

540.120 Linzbichler: Schwimmen II, Studi., Gr. C, ü ., fst. 

540.137 Pocivalnik: Boden- und Gerätturnen I, Stud., Gr. A, ü., 3st. 

540.136 Schrangl: Boden- und Gerätturnen I, Stud., Gr. B, ü., 3st. 

540.123 Nepser: Boden- und Gerätturnen I, Stud., Gr. C, ü., 3st. 

540.139 Steiner: Boden- und Gerätturnen I, Studi., Gr. A, ü ., 3st. 

540.140 Rumpf: Boden- und Gerätturnen I, Studi., Gr. B, ü ., 3st. 

540.159 Hayn: Boden- und Gerätturnen I, Studi., Gr. C, ü ., 3st. 

540.023 List 1.: Gymnastik II, Gr. A, ü ., 2st. 

540.024 Lanegger: Gymnastik II, Gr. B, ü ., 2st. 

540.025 Krischan: Gymnastik II, Gr. C, ü ., 2st. 

540.126 Wackernagel: Leichtathletik II, Stud., Gr. A, ü., 3st. 

540.127 Müller: Leichtathletik II, Stud., Gr. B, ü ., 3st. 

540.128 Stockinger: Leichtathletik II, Stud., Gr. C, ü., 3st. 

540.129 Eiböck: Leichtathletik II, Studi., Gr. A, ü., 3st. 

540.130 Kunz: Leichtathletik II, Studi., Gr. B, ü., 3st. 

540.133 Husty: Leichtathletik II, Studi., Gr. C, ü., 3st. 

540.138 Stockinger: Spez. Bewegungslehre der Sportspiele (Handball), 
Vl. + ü., 2st. (gilt für Handball Studi.) 
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L h t lt n nur für den Studienzweig "Sportwissenschaften" e rverans a unge 

540.003 Mozetic: Freizeit- und Fitneßsport I, Vl., 2st. 

540.004 Pokorny: Motodiagnostik und Mototherapie I, Vl. , 2st. 

540.002 Bernhard: Trainingswissenschaft I (Grundlagen der Trainings
steuerung), Vl., 2st. 

540.156 Stockinger: Freizeit- und Fitneßsport III, Vl., 2st. 

540.157 Fleiß H.: Motodiagnostik und Mototherapie III, Vl., 2st. 

h d T ·n1·ngswissenschaft III (Grundlagen der Trainings-540.030 Bern ar : rai 
methodik), Vl., 2st. 

540.031 Wolf W.: Leistungsphysiologische Diagnostik, Vl., 2st. 

Lehrveranstaltungen n Ur für den Studienzweig "Leibeserziehung" 

540.032 Graf: Sonderturnen I, Vl., lst. 

540.033 Peyker: Wissenschaftstheorie, Vl., 2st. 

540.146 Tutsch: Handball, Studi.. Gr. A, ü., 2st. 

540.147 Angerer: Handball, Studi., Gr. B, ü ., 2st. 

540.148 Kainz: Fußball, ü., 2st. 

F ßball U.. 2st (gilt für Sportspiele III) 
540.149 Blaha: u ' ·· · 
540.155 Ruckenbauer: Hochalpinkurs, ü., 2st. 

540.154 Ruckenbauer: Bergwanderkurs, ü., 2st. 
ü 2 t 540.141 List: Basketball, Stud., Gr. A, ., s · 

ball Stud Gr. B ü., 2st. (gilt für Sportspiele III) 
540.142 Lehner: Basket • „ • 

540.144 Hesse: Basketball, Studi., Gr. A, ü ., 2st. 

540.145 List: Basketball, Studi„ Gr. B, ü ., 2st. . 

all St di Gr. c, ü ., 2st. (gilt für Sportspiele III) 
540.158 Lehner: Basketb ' u ·• . 

. ll St d Gr. A, ü ., 2st. (gilt für Sportspiele II) 
540.151 Marmic: Volleyba • u ·• 
540.152 Marinic: Volleyball, Stud., Gr. B, ü ., 2st. 

540.153 Meinhart: Volleyball, Stud., Gr. C, ü ., 2st. .. 

F . .t und Bewegungsspiele II, U., 2st. 
540.166 Burghardt: reizei · .. 

d nd Gerätturnen III, Stud., Gr. A, U., 2st. 
540.143 Mittendorfer: Bo en- u .. 

d nd Gerätturnen III, Stud., Gr. B, U., 2st. 
540.160 Rettensteiner: Bo en- u „ 

d Gerätturnen III, Studi., U. , 2st. 
540.161 Panzl: Boden- un 

540.001 

540.121 

nur für die alte Studienordnung 
Lehrveranstaltungen 

Bernhard: Sportdidaktik I, Vl., 2st. 

Kölli: Schwimmen III, Stud„ Gr. A, ü ., 2st. 
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540.122 Castellani: Schwimmen III, Stud„ Gr. B, Ü„ 2st. 

540.124 Feischl: Schwimmen III, Studi., Gr. A, ü„ 2st. 

540.125 Grollitsch: Schwimmen III, Studi„ Gr. B, Ü., 2st. 

540.131 Zeilbauer: Leichtathletik III, Stud., Gr. A, ü„ 2st. 

540.132 Husty: Leichtathletik III, Stud„ Gr. B, ü., 2st. 

540.134 Stockinger: Leichtathletik III, Studi., Gr. A, ü., 2st. 

540.135 Schnuderl: Leichtathletik III, Studi„ Gr. B, ü„ 2st. 

540.016 Gaisl: Seminar I, Gr. A, 2st. 

540.017 Klautzer: Seminar I, Gr. B, 2st. 

540.018 Fleiß 0. / Fleiß H.: Seminar II, Gr. A, 2st. 

540.019 Fleiß 0 . / Pokorny: Seminar II, Gr. B, 2st. 

540.020 Bernhard: Seminar III, Gr. A, 2st. 

540.021 Peyker: Seminar III, Gr. B, 2st. 

540.101 Meinhart: Schulprakt. und method. Übungen I, Stud„ Gr. A. ü„ 
3st. 

540.102 Proßnigg: Schulprakt. und method. Übungen I, Stud„ Gr. B, ü„ 
3st. 

540.103 Renger: Schulprakt. und method. Übungen I, Stud„ Gr. C, ü„ 
3st. 

540.104 Kinzler: Schulprakt. und method. Übungen I, Studi„ Gr. A, Ü„ 
3st. 

540.105 Klautzer M.: Schulprakt. und method. Übungen I, Studi„ Gr. B, 
ü„ 3st. 

540.106 Heger: Schulprakt. und method. Übungen I, Studi„ Gr. C, ü., 
3st. 

540.107 Krainz: Schulprakt. und method. Übungen III, Stud., Gr. A, ü„ 
3st. 

540.108 Steiner: Schulprakt. und method. Übungen III, Stud., Gr. B, ü., 
3st. 

540.109 Castellani: Schulprakt. und method. Übungen III, Stud., Gr. C, 
Ü., 3st. 

540.110 Kinzler: Schulprakt. und method. Übungen III, Studi„ Gr. A, ü., 
3st. 

540.111 Klautzer M.: Schulprakt. und 
Gr. B, ü., 3st. 

method. Übungen III, Studi., 

540.112 Weixlederer: Schulprakt. und 
Gr. C, Ü., 3st. 

method. Übungen III, Studi., 

540.150 Zeilbauer: Spezielle Methodik der Leichtathletik unter Berück
sichtigung der Bewegungslehre, Vl., 2st. 
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540.165 

540.164 

540.162 

540.168 

540.163 

540.169 

540.205 

540.204 

540.026 

540.201 

540.170 

540.029 

540.207 

504.002 

504.003 

504.004 

504.011 

504.005 

504.006 

504.008 

Wahlfächer 

Krug: Windsurfing, Ü., 2st. 

Wisiak: Jazzgymnastik, Stud./Studi., ü., 2st. 

Kaltenegger / Weilharter: Tennis, ü ., 2st. 

Prasthofer: Golf, Ü., 2st. 

Chudoba: Orientierungslauf, ü., 2st. 

Freifächer ' 

k / S. tockinger: ARGE Unterrichtsmodelle, ü ., Kandler / Pey er 
3st. „ 

. / p ker Aktions- und Handlungsforschung, V., 3st. Stockmger ey · 

Fleiß 0.: Seminar Bewegungsforschung, 3st. 

Maier: Erste Hilfe, Praktikum, 2st., empf. 

h d Lehramtskandidatenseminar, lst., empf. Bern ar : 
Gaisl: Sportphysiologisches Praktikum, 2st„ em~f. 

Praktikum für Stud./Studi., 2st., empf. Gaisl: Sportmassage, ' 

Kl t ARGE Freizeitsport, 2st., empf. au zer: 

4 .. Alte Geschichte und Altertumskunde 

b . hneten Lehrveranstaltungen gelten in . 't · m • eze1c 
Die mi . e.ine„ di Studienrichtung Alte Geschichte und Alter
erster Lime fur e 
tumskunde 

. „ . G h' hte II: Von der Republik zur Kaiser-
Weiler: Romische esc ic H F 

't 2 t Vl Mi Fr 9-10 c. t., s. ze1, s . ·· " · 
. zur Vorlesung, lst., Fr. 9-10 c. t., f-!:s. F 

Weiler: Konversatonum . . 
. . Von der Republik zur Kaiserzeit, 2st., Do. 

Weiler: Seminar I. .1 t (beschr. Teilnehmerzahl, Hospitanten 
8.30-10, Althist. Insti u 
willkommen) . . 

. . (b sonders für Diplomanden und Disser-
w ·i . Privatissimum e . 

e1 er. t Althistor. Institut 
tanten) lst., Do. 18 s .. , 

' . Reden über das Ackergesetz (beschr. 
Graßl: Seminar II: Cic~os 17 .30-19, Althistor. Institut 
Teilnehmerzahl). 2st., o. „ 

. . Gesellschaftsstabilisierende Phanomene 
Aigner H.: Seminar IIIT ilnehmerzahl), 2st., Fr. 10.30-12, Alt
im Altertum (beschr. e 
histor Institut · Al 

· . r A' Einführung in das Studium der ten 
Aigner H.: Prosemma il~ehmerzahl), 2st., Fr. 15-16.30, Hs. 22 
Geschichte (beschr. Te 
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504.009 Graßl: Proseminar B: Einführung in das Studium der Alten 
Geschichte (beschr. Teilnehmerzahl), 2st„ Mo. 11.30-13, Alt-_ 
histor. Institut 

504.010 Hainzmann: Proseminar C: Einführung in das Studium der Alten 
Geschichte (beschr. Teilnehmerzahl), 2st„ Do. 14.30-16, Hs. 22 

504 .007 Ulf: Proseminar D: Einführung in das Studium. der Alten 
Geschichte (beschr. Teilnehmerzahl), 2st„ Mi. 9-10.30, Alt
histor. Institut 

504 .013• Aigner L.: Die Kulturgeschichte der Etrusker und der Altitali
schen Völker, 1st. Vl„ Mi. 14.30-16 

504 .101 • Jaritz: Vorderasiatische Kulturen: Blüte und Untergang der 
vorderasiatischen Reiche, 2st. Vl„ Z. n. V„ Universitätsstraße 
Nr. 27/I 

504.102•Jaritz: Vorderasiatische Quellenkunde: Die Sprache von Urartu, 
1st. Vl„ Z. n. V„ Universitätsstraße 27/I 

504 .103• Jaritz: Quelleninterpretation: Assyrische Königsinschriften in 
Auswahl, 1st. Vl„ Z. n . V„ Universitätsstraße 27/I 

504 .104 • Kloiber: Das menschliche Grab als biologische und als histori
sche Urkunde II, 1st. Vl. (14tägig), Di. 9-10.30, Universitäts
straße 27/I 

50.4.105•Kloiber: Spätrömische und frühmittelalterliche Körpergräberfel
der des Donaugebietes II: Gräberfeldanalyse an Hand ausge
wählter Beispiele, 1st. Vl. (14tägig), Di. 10.30-12, Universitäts
straße 27/I 

504.106• Kloiber: Die Bestimmung der Geschlechtszugehörigkeit und 
des Lebensalters von Skeletten; craniologische und osteologi
sche Morphologie und Typologie II, 1st. Vl. (14tägig), Di. 
14-15.30, Universitätsstraße 27/I 
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5. Geschichte 

Alle Lehrveranstaltungen haben nach dem alten Studienplan 
Gültigkeit. Die Gültigkeit nach dem neuen Studienplan ist durch 
folgende Siglen gekennzeichnet: 

A = Pflichtfach 
B = Wahlfach 
C = Freifach 
D = Pflichtfach vorziehbar 
E Vorprüfung vorziehbar 
1 = 1. Studienabschnitt 
2 = 2. Studienabschnitt 
dr = Doktoratsstudium 

505.001 

505 .004 

505.107 

505.003 

505.005 

505 .002 

5.1 Studienzweig Ges~hichte: 

Für diesen Studienzweig sind alle Lde~;veranstalttungden, die 

5 2 G schichte und Sozialkun e genan~ sm , anre-
unter . " e al t d 
chenbar, ausgenommen die Lehrveranst tungen u_n er en 

B h b (Besondere Unterrichtslehre) und h (Sozialkunde) 
uc sta eng E' f"h · d ' 

sowie die Nummer 505.417 (Ableitinger, m u rung m ie 

Sozialkunde) . 

5•2 Studienzweig Geschichte und Sozialkunde 
(Lehramt an Höheren Schulen) 

· . "h · das Studium der Geschichte und Sozialkunde. 
a) Emfu rung m 

Von der Lehrveranstaltung Nr. 505.001 

I Mittelalter) wie von den Nr. 505 .502, 505.503, 
(Gruppe -
505 505, 505.504 . . . . 

· II _ Neuzeit und österreichische Geschichte) ist 
~Gru~pe . 1 Pflichtfach zu inskribieren und durch Zeugnis 
1eweils eme a s 
nachzuweisen. 

Gruppe 1: Mittelalter 
- · k Härtel R.: Einführung in das Studium der 

Ebner H., Cerwm a, · 3 Mi 11-12 30 . p oseminar in drei Gruppen, st„ . . 
Geschichte I, r C 'nka Härtel) Do 8-9 (Cerwinka 

Mi 8-9.30 ( erwi • ' · . . ' 
(Ebner), · 

10 
(Ebner) Institut für Geschichte, Arbeits-

Härte~. Do. 9- ' 
raum 310 sowie Übungsraum 214 (A 1) 

· N 't und österreichische Geschichte 
Gruppe II: euzei . . 

. . · f „ hrun in das Studmm der Geschichte II, 
Fnedh~ber. EmDu. 

8
_g 30 Do. 16-17, Institut für Geschichte, 

Prosemmar, 3st„ L · ' 

Übungsraum 214 (A 1) . 
. "hru in das Studium der Geschichte II, 

Höflechner: Einf~ · 8~~ 30 und Do. 16-17, Universitätsarchiv 
Proseminar, 3st„ L · 

im Hauptgebäude (A 1) . . 
· . Einführung in das Studium der Geschich-

Walter-Kling~nstem. Mi. 13_ 15, Do. 9-10, Institut für 
te II, Prosemmar, 3st„ . 
Geschichte, AR 212 (Al) . 

. d Studium der Geschichte II, Prosemmar, 
Beer: Einführung mA;s 212 -Do. 9-10, üR 214, Institut für 
3st„ Mo. 13-15, ' 
Geschichte (A 1) . 

. . Einführung in das Studium der 
Lienhard-Schmidlech~er. 

35
t Mo 16-17 Mi. 16-17.30, Insti-

Geschichte II, Prosemmar, " · ' 
tut für Geschichte, AR 212 (A 1) 
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b) Österreichische Geschichte 

505.101 Wiesflecker: Die Reformära Maria Theresias und Josephs II. 
(mit Quellenkunde). Vl., 3st., Mo., Mi. 15 s. t.-16, Hs. A 
(B 1, 2 dr) 

505.102 Wiesflecker: Konversatorium im Bereich der neueren 
Geschichte Österreichs (Österreichische Geschichte II), lst., Di. 
15 s. t.-16, Institut für Geschichte, Übungsraum 214 (B 1) 

505.103 Wiesflecker / Friedhuber: Seminar (für Doktoranden und Diplo
manden): Der Gelehrtenkreis um Maximilian I., 2st., Mo., Mi. 
16-17, Institut für Geschichte, Übungsraum 214 (A 2 dr) 

505.104 Wiesflecker: Privatissimum (nur für eigene Dissertanten und 
Diplomanden), 2st., Z. u. 0. n. V. (C 2 dr) 

505.201 Mezler-Andelberg: Die österreichischen Länder: Inneröster
reich seit dem 16. Jahrhundert, Vl., 3st., Mo. 10-11, Fr. 8-10, 
Übungsraum 214 (B 1, 2 dr) 

505.202 Mezler-Andelberg: Privatissimum (für eigene Dissertanten und 
Diplomanden), 2st., Fr. 10-12, Übungsraum 214 (C 2 dr) 

505.205 Mezler-Andelberg: Seminar: Probleme der mittelalterlichen 
Kirchengeschichte Österreichs, 2st., Do. 10-12, Übungs
raum 214 A 2 dr) 

505.105 Höflechner: Vorlesung: Die Naturwissenschaften in Österreich 
bis in die Mitte des 19. Jahrhunderts II, 2st., Do. 14.30-16, 
Institut für Geschichte, Übungsraum 214 (B 1, 2 dr) 

505.106 Höflechner: Vorlesung: Die Geschichte der Geschichtswissen
schaft, 2st., Di. 16 c. t.-18, Institut für Geschichte, Übungs
raum 214 (B 1) 

Andritsch: liest nicht 

505.204 Schäffer: Die Frühzeit der Landtage in der Steiermark (II). Vl., 
lst., Mo. 11.45-12.30, Übungsraum-214 (verlegbar) (B 1, 2) 

505.203 Schäffer: Seminar: Interpretation ausgewählter Quellen zur 
österreichischen Geschichte (beschränkte Teilnehmerzahl). 2st., 
Di. 11-13, Übungsraum 214 (verlegbar) (A 2 dr) 

c) Geschichte des Mittelalters und Historische Grundwissenschaften 

Hausmann: liest nicht 

505.301 Ebner H.: Geschichte des Spätmittelalters im Überblick, 3st., Di. 
7.30-9, Do. 8-9, Hs F (B 1) 

505.306 Ebner H.: Mittelalterliche Verfassungsgeschichte (2. Teil), 2st., 
Mo. 14.15-15.45, Hs. B (B 1, 2 dr) 
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505.308 

505.307 

505.305 

505.315 

505.312 

505 .313 

505.310 

505.401 

505.402 

505.403 

204.003 

505.408 

505.413 

505.414 

Ebner H.: Seminar 2. Stufe: Inte~retation ~i.ttelalterli~h~r 

G h'chtsquellen: „Das Mittelalter m der manustisch-lenmisti
esc i hi h h 'b " 2 D' sehen Geschichtsforschung und Gesc ~ tssc rei ung , st., i. 

17-18.30, Institut für Geschichte, Arbeitsraum 310 (A 2 dr) 

Eb H . Privatissimum (für eigene Dissertanten und Diplo-
ner .. G hi h Arb . 

d ) 2st Mi. 18 45-20 15 Institut für esc c te, eits-man en, „ · · · • 
raum 310 (C 2 dr) 

Ebner H.: Forschungsseminar: „Kommunikation und Mobilität 
im Mittelalter", 2st., Z. u. 0. n. V. (A 2 dr) 

Härtel: Italien im Mittelalter II, Vl., lst„ Do. 16-17, Hs. 38 
(B 1, 2) 

H" t I· s minar: Legenden als Quellen zur Sozial- und Kultur-
ar hie." hte „ 2st Mi 17-18.30 Institut für Geschichte, Arbeits

gesc c e ' " . . ' A 2 d ) 
raum 310 (beschränkte Teilnehmerzahl) ( r 

Cerwinka: Seminar: Jagd, Turnier, Spiel. „Freizeitgestaltung" 
im Mittelalter (beschränkte Teilnehmerzahl), 2st„ Do. 17-18.30, 
Institut für Geschichte, Arbeitsraum 310 (A 2 dr) 

Jaritz: liest nicht 
. S "tmittelalterliche Reiseberichte über Ostasien, Vorle

Zotter. .paUb„ g 2st Mi. 9-10.30, Handschriftenzimmer 
sung IDit un • " 
(C 1, 2 dr) 

d) Geschichte der Neuzeit 

Kl . tei'n· Seminar: Die internationale Stellung 
Walter- mgens · · f" G hi ht . h 1945_ 1955 2st. Mi. 16-18, Institut ur esc c e, österreic s • ' 
AR 212 (A 2 dr) 

Kl . nstei·n· Ausgewählte Probleme der Weltpolitik Walter- mge · 
seit 1945, Vl„ 2st„ Mi. 10- 12• Hs. B (B l) 

t i . Privatissimum für Diplomanden und Dis
Walter-Klingenzs e \, Institut für Geschichte, AR 212 (C 2 dr) 
sertanten, 1st„ · n. ·· 

„ der Geschichte der Neuzeit vom 19. Jahr-
Sutter: Grundzuge rt Vl 3st Mo. 8.30 s. t.-10, Mi. 
hundert bis zur Gegenwa ' ., " 
15 c. t.-16, Arbeitsraum 214 (B 1) 

· zur Vorlesung Grundzüge der Geschichte 
Beer: Kon~ersatonumd 20 Jahrhundert, lst., Mo. 15-16, Institut 
der Neuzeit, 19. un · 
für Geschichte, AR 21 2 (B l) . 

d „ ge der Geschichte der Neuzeit: 19. und 
Ableitinger: Grun zuD l0-1l Fr. 10-12, Hs. B (B 1) 
20. Jahrhundert, 3st„ o. , . 

· . Kenia und Ghana 1940-1980: Zwei 
Ableitinger: Selrru~ar. bzw Staaten im Strukturvergleich, 2st., 
afrikanische Ko oruen · 
Di. 9.30-11, Arbeitsraum 214 (A 2 dr) 
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505.406 Ableitinger: Privatissimum für eigene Dissertanten und Diplo
manden, 2st., Z. u. 0. n. V. 

505.404 Lorenz: Die österreichischen Regierungen 1848-1918. Schick
sale und Ereignisse der Doppelmonarchie anhand der 
Geschichte der Regierungen, VI., 2st., Fr. 11.30-13 und 
15-16.30 (Blockveranstaltung), Institut für Geschichte, Arbeits
raum 214 A (C 1, 2 dr) 

204.024 Sutter / Burkert: Seminar: Gegenwärtige politische Konflikte 
und Krisenherde aus historischer Sicht (Polen, Irland, Israel, 
Persien, Lateinamerika u. a .) II, 2st., Mi. 10 c. t.-11.45, Institut 
für Geschichte, Arbeitsraum 212 (A 2 dr) 

204.015 Sutter / Burkert: Seminar: Die europäischen Staaten und das 
osmanische Reich - zur 2. Türkenbelagerung Wiens 1683 und 
Prinz Eugen, 2st., Z. n. V„ Seminarraum Halbärthgasse 8 (mit 
Exkursion) (A 2 dr) 

204.020 Sutter / Burkert: Privatissimum für eigene Dissertanten, 2st., 
Z. u. 0 . n. V. (C 2 dr) 

e) Wirtschafts- und Sozialgeschichte 

505.501 Pickl: Grundzüge der europäischen Wirtschafts- und Sozialge
schichte in der Epoche des Frühkapitalismus und Merkantilis
mus, VI., 3st., Di. 17-18, Hs. B, Do. 15-17, Hs. A (B 1, 2 dr und 
B 1, 2 für Österreichische Geschichte) 

505.502 Pickl: Seminar 2. Stufe: Die Ausbildung von Gewerbe und 
Proto-Industrielandschaften in den Ostalpenländern vom Spät
mittelalter bis zum 18. Jahrhundert, 2st., Do. 17-19, Institut für 
Geschichte, Übungsraum 214 (A 2 dr und A 2 für österreichi
sche Geschichte) 

505.503 Pickl: Privatissimum (nur für eigene Dissertanten und Diplo
manden nach alter Studienordnung), 2st„ Z. u. 0. n. V. 

505.514 Pickl: Probleme des europäischen West-Ost-Handels vom 14. bis 
zum 17. Jahrhundert, VI. mit Konversatorium, lst., Di. 18-19, 
Hs. B (C 1, 2) 

505.516 Roth: Seminar: Frühkapitalismus - Frühindustrialisierung. Der 
europäische Bergbau 1500-1650 (beschränkte Teilnehmerzahl, 
persönliche Anmeldung). 2st., Fr. 15.15-16.45, Übungs
raum 214 (A 2 dr und A 2 für Geschichte der Neuzeit) 

202.007 Valentlnitsch: Geschichte der Wirtschaftspolitik in Österreich I, 
VI., lst., Do. 9-10, Seminarraum III, Universitätsplatz 3 (über 
der UB) (B 1, 2 und B 1, 2 für Österreichische Geschichte) 

505.506 Staudinger: Konversatorium zur Hauptvorlesung aus Grund
züge der europäischen Wirtschafts- und Sozialgeschichte in der 
Epoche des Frühkapitalismus und Merkantilismus, 2st., Z. u. O. 
n . V. (C l, 2 und B 1, 2 für Österreichische Geschichte) 
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505.515 Karner: Einführung in Probleme der Quantifizierung in der 
Geschichtswissenschaft. Mit einer Einführung in einfache EDV
Programme. VI„ 2st., Mo. 17 c. t„ Übungsraum 214 (fallweise 
auch am EDV-Zentrum der Universität, Attemsgasse) (C 1, 2) 

f) Südosteuropäische Geschichte 

505.601 Hauptmann: Großmachtpolitik und die Staatenwelt Ostmittel
und Südosteuropas seit Jalta II, VI., 2st„ Mi. 10.30-12, Hs. 38, 
Mozartgasse 3 (B l, 2 dr und B 1, 2 für Neuzeit) 

505.603 Hauptmann: Das ·frühe Mittelalter im südosteuropäischen 
Raum, VI., Di. und Do. 9-10, Hs. 38, Mozartgasse 3 (B l, 2 dr 
und B 1, 2 für Mittelalter) 

505.602 Hauptmann: Seminar zur obigen Vorlesung: Das frühe Mittelal
ter im südosteuropäischen Raum, 3st., Z. n. V., Seminarraum des 
Instituts, Mozartgasse 3 (A 2 dr und A 2 für Mittelalter) 

505.604 Hauptmann: Privatissimum (nur für Dissertanten und Diploman
den), lst., z. n. V., Institut, Mozartgasse 3 (C 2 dr) 

505.605 Malli / Heppner: Konversatorium zur Vorlesung: Großmacht
politik und die Staatenwelt Ostmittel- und Südosteuropas seit 
Jalta II, 2st., z. n . V., Seminarraum des Instituts, Mozartgasse 3 
(C 1, 2 und B 1 für Neuzeit) 

505.606 Kaser: Grundseminar: Einführung in die Probleme der südost
europäischen Entwicklung (Neuzeit), lst., Z. n. V., Seminarraum 
des Instituts, Mozartgasse 3 (D 1, 2, dr) 

g) Besondere Unterrichtslehre aus Geschichte und Sozialkunde 
(A nach der alten und vorläufig auch nach der neuen Studienordnung) 

505.528 Pickl / Hohenwarter: Seminar: Kolloquium über praktische 
Beispiele aus Besonderer Unterricht.~lehre aus Gesc~chte und 

. Sozialkunde (Pflichtveranstaltung fur Lehramtskandidaten ab 
dem 6. Semester, nur in Verbindung mit den Unterrichtsübun
gen zu belegen, Teilnehmerzahl beschränkt), 2st., Mi. 17- 19, 
Übungsraum 214, Hörer mit den Anfangsbuchstaben A-0 

505 .529 Zollneritsch: Seminar wie oben, Parallelveranstaltung, 2st., 
z. u. o. n. V., Hörer mit den Anfangsbuchstaben P-Z 

505.507 

505.508 

Zollneritsch: Unterrichtsübungen zum Seminar Besondere 
Unterrichtslehre aus Geschichte und ~ozialkun~e, Gruppe I 
(Pflichtveranstaltung für Lehramtskandidaten, Teilnehmerzahl 
beschränkt), 3st„ z. u. O. n. V., Hörer mit den Anfangsbuchsta-

ben A-E 
Zollneritsch: Unterrichtsübungen, Parallelveranstaltung, Grup-

II 3 t Z U 
o. n. V. Hörer mit den Anfangsbuchstaben F-J pe , s ., . . • 
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505.509 Sittinger: Unterrichtsübungen zum Seminar Besondere Unter
richtslehre aus Geschichte und Sozialkunde , Gruppe III (Pflicht
veranstaltung für Lehramtskandidaten, Teilnehmerzahl 
beschränkt). 3st., Z. u. 0 . n. V., Hörer mit den Anfangsbuchsta
ben K-0 

505.510 Sittinger: Unterrichtsübungen, Parallelveranstaltung, Grup
pe IV, 3st., Z. u. 0. n . V., Hörer mit den Anfangsbuchstaben P-S 

505.511 Hohenwarter: Unterrichtsübungen zum Seminar Besondere 
Unterrichtslehre aus Geschichte und Sozialkunde, Gruppe V 
(Pflichtveranstaltung für Lehramtskandidaten, Teilnehmerzahl 
beschränkt). 3st., Z. u. 0 . n. V., Hörer mit den Anfangsbuchsta
ben T-Z 

505.513 Baumgartner: Audiovisuelle Medienerziehung für die Schulpra
xis (Teilnehmerzahl beschränkt), 2st. , Z. u . 0 . n . V., Hörer mit 
den Anfangsbuchstaben A-0 

505.512 Baumgartner: Audiovisuelle Medienerziehung für die Schulpra
xis, Parallelveranstaltung, 2st., Z. u. 0 . n. V., Hörer mit den 
Anfangsbuchstaben P-Z 

h) Sozialkunde 

505 .504 Roth: Einführung in die Sozialkunde: Ausgewählte Kapitel der 
Historischen Sozialkunde (Pflichtvorlesung aus Sozialkunde für 
die 1. Diplomprüfung, Vl., 2st., Di. 12-13.30, Hs. F (D 1, 2) 

505.505 Roth: Übung: Lebensalltag in der 1. Republik (anrechenbar für 
die 2. Diplomprüfung, persönliche Anmeldung). 2st., Mo. 
10-11.30, Übungsraum 214 (B 2) 

505.417 Ableitinger: Einführung in die Sozialkunde: Politik und Gesell
schaft, Vl„ 2st., Do. 12 s. t.-13.30, Hs. A (D 1, 2) 

6. Bibliothekswissenschaft 

016.017 Kroller: Nachschlagwerke in wissenschaftlichen Bibliotheken, 
Vl., 2st., Di. 18.15-19.45, Unterrichtsraum der UB (als Schwer
punktfach für den Medienkundlichen Lehrgang anrechenbar) 

7. Klassische Archäologie 

507.001 Diez: Römische Kunst II (Kaiserzeit I). 3st. Vorl., Mo. 9-10, Mi., 
Do. 10-11, Hs. 22 

507.003 Diez: Archäologisches Seminar, 2st., Mo. 10.15-11.45, Institut 
für klassische Archäologie 

507 .005 Diez: Privatissimum (für Dissertanten). 1st., Do. 11.15-12.45 
(14tägig), Institut für klassische Archäologie 
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507.004 

507.011 

507.010 

507.007 

507.012 

507.006 

508.001 

508.003 

501.010 

508.006 

508.002 

508.016 

508.009 

508.011 

508.005 

508.007 

508.010 

10 

Diez / Schwarz: Proseminar zur klassischen Archäologie für 
klassische Philologen, 2st„ Mi. 15.15-16.45, Institut für klassi-
sche Archäologie 
Pochmarski: Archäologisches Proseminar (Griechisches Relief), 
2st., Di. 8-9.30, Hs. 22 
Hudeczek: Proseminar zur klassischen Archäologie (praktische 
Archäologie), 2st., Fr. 11.30-13, Hs. 22 

Schwarz: Einführung in das Studiu~. der klassischen Archäolo
gie II (Pompeji, Herculaneum, Stab1a), 2st. Vorl., Fr. 10-11.30, 

Hs. 22 
Schwarz: Griechische Malerei II (klassische und hellenistische 
Epoche), 2st. Vorl., Do. 16-17.30, Hs. 22 

Diez ; Pochmarski: Exkursion nach Celeia und Poetovio, 2st. 
(Termin wird bekanntgegeben) 

8. Kunstgeschichte 

Franz: Einführung in die Kunstgeschichte VIII (Kunst des 
19. Jahrhunderts). 2st., Mo. 10-11.30, Hs. 22 (Vl.) 

Franz: Hochkulturen: Kunst des alten Ägypten, 2st., Di. 

9.30- 11, Hs. 22 (Vl.) 
Franz ; Topitsch / Wagner: Seminar: Geistige Gru~dlagen der 
Kunst um 1900 (gilt für die nach de~ alten Studienordnung 
Studierenden als Oberseminar), 2st., Di. 15.30-17, Hs. 22 

/ W er. Exkursionsseminar: Kunst Roms vom Frühchri-Franz agn · . 
b . m Barock 4st. M1. 11-12.30, Do. 8.30-10, Hs. 22 stentum is zu • ' 

(beschränkte Hörerzahl) 

P" u· si·mum für Dissertanten, 2st., Z. u. 0 . n. V. Franz: nva s 

K t in Österreich: Barockarchitektur I (auch für 
Brucher: uns Mi 8 30 10 H 22 (Vl) 
Historiker-Lehramtskandidaten). 2st., . . - ' s. . 

Ob ~;,.,ar Ausgewählte Probleme der Kunstge-Brucher: erseuui• . . „ li f 
· · chaft (Entwicklung, Stil und Uber e erung 1). sch1chtswissens 

4st., Di. 17-18.30, Mi. 16-17.30, Hs. 22 

P · u· lffi. Um für Dissertanten, 4st., Z. u. 0. n. V. Brucher: nva ss 
H trichtungen der Kunst der ersten Hälfte des 

Skreiner: aup 30 l3 Hs 22 (Vl ) 
20. Jahrhunderts, 2st., Mo. 11. - ' · · 

. Ob ·nar Das Selbstverständnis des Künstlers im 
Skremer: erserm · „ · ) 2 n· 

d t (verpflichtend fur Dissertanten , st., i. 
20. Jahrhun er 
11.30- 13, im Institut 

t rm·nar· Bedeutung und Grenzen der verglei-Sk · er Un erse · 
rein · t hi· chte an Beispielen der Malerei und Skulp-

chenden Kuns gesc · hl "nli h 
Z ·t (beschränkte Teilnehrnerza , perso c e tur der neuesten e1 . . 

d ) 2 t Di 17-18.30 lID Institut Anmel ung, s ·• · ' 
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508.013 

508.018 

508.014 

508.015 

Sc~weigert: Unterseminar: Kunstgeschichtliche Probl . d 
Steiermark, 2st., Mo. 14.30-16, Hs. 22 eme m er 

Schweigerl: Untersemillar: Zur Grafik Wolf Hubers {um 
1490-1553), 2st., Mi. 17.30-19, Hs. 22 

Stein~ö~k: Exkursionsseminar: Zur italienischen Kunst {~.ersonliche Anmeldung im Stadtmuseum, Sackstraße 18), 2st. 

Juttner: Technologie der Künste 2st Mo 8 30-10 . I .. {Vl.) ' ., · · , im nstitut 

508.019 dFenz: Unterseminar: Zu Problemen der Kunst des 20. Jahrhun-
erts, 2st., z. u. O. n. v. 

509.001 

509.002 

509.003 

509.008 

9. Musikwissenschaft 

Flotzinger: Frühe Mehrstimmigkeit II, Vl., 2st., Mo. 8.15-9.45 

Flotzinger: Musilfüistorisches Seminar, 2st., Fr. 15.30-17 

Flotzinger: Dissertantenseminar, 2st., Mi. 16.30-18 

Flotzinger: Musikhistorisches Praktikum 2st Blockleh 
staltung, n. v. • ·· rveran-

509.009 Wünsch: Zur Geschichte der Musikinstrumente von Südoste 
ropa, Vl., 2st., Mi. 9-10.30 u-

509.007 Jauk: Systematische Musikwissenschaft II 11-12.30 • Vl., 2st., Do. 

509.010 

509.011 

509.014 

509.005 

509.012 

509.013 

Schubert: Musikhistorisches Proseminar II, 2st., Fr. 10-11.30 

Lederer: Ncitationskunde II, Vl. m. ü. , 2st., Mo. 10.30-12 

~~de~er : ~usikgeschich~e IV, Vl. m. ü., 2st., Di. 15.30-17. Auch 
fur die Horer des Med1enkundlichen Lehrgangs als Schwer
punktfach zugelassen . 

Lederer: Übungen an Tonbeispielen, lst., Di. 17-18 

Eröd: Harmonielehre II, Vl. m. ü., 2st., Di. 8-9.30 

Eröd: Musikwissenschaftliches Proseminar II: Analyse 1 t D" 
9.30-10.30 , s ., l. 

Sämtliche Lehrveranstaltungen finden im Seminarraum des 
Instituts statt. 

10. Volkskunde 

517.001 Moser: Kategorien der V 
Institut für Volkskunde {a~~~sc~~:~~r 2~~m~·St;!·e~p5i:~-§17l 
Abs. 2 lit. b oder c) 
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517 .002 Moser: Volkskultur und Präsentation - Grundfragen der Volks
kunde, 2st. Vl., Fr. 15.30-17, Institut für Volkskunde (anrechen
bar gern. Studienplan § 1 Abs. 2 lit. a oder § 2 Abs. 2 lit. c) 

517 .003 Katschnig: Geschichte der Volkskunde II, 3st. Vl. und Konversa
torium, Do. 16-18.15, Institut für Volkskunde (anrechenbar 
gern. Studienplan § 1 Abs. 2 lit. a) 

517.020 Grabner: Volksmedizin und Kulturgeschichte im Ostalpenraum, 
1st. Vl., Di. 16.30-18 (14tägig, alternierend mit Beitl). Institut für 
Volkskunde (anrechenbar gern. Studienplan§ 1 Abs. 2 lit. c oder 

§ 2 Abs. 2 lit. b) 
517.011 Jontes: Osterbrauch und Ostertheatralik in ihren europäischen 

Bezügen II, 1st. Vl., Fr. 14-15.30, Institut für Volkskunde 
(anrechenbar gern. Studienplan § 2 Abs. 2 lit. b) 

517.005 Beitl: Einführung in die Volkskunde Frankreichs, 1st. Vl„ Di. 
14.30-16, 14tägig alternierend, Institut für Volkskunde {anre-
chenbar gern. Studienplan § 2 Abs. 2 lit. b) 

517.018 Beitl: Forschungsprobleme zur Volkskunde Westeuropas, 1st. 
Vl„ Di. 16-17.30, 14tägig alternierend, Institut für Volkskunde 
(anrechenbar gern. Studienplan § 2 Abs. 2 lit. b) 

517.008 Eberhart: Volkskundliche Museumskunde II, 2st. Vl. und 
Übung, z. u. O. n. V. (anrechenbar gern. Studienplan § 2 Abs. 2 

lit. e) 
517.015 Weiss: Volkskundliches Praktikum, 2st., Mi. 14-15.30, Institut 

für Volkskunde (anrechenbar gern. Studienplan § 1 Abs. 2 lit. a) 

517.O16 Eber hart: Proseminar I - Grundbegriffe und Methoden der 
Volkskunde (für Erstsemestrige), 2st., Do. 14.30-16, Institut für 
Volkskunde (anrechenbar gem. Studienplan § 1 Abs. 2 lit. a) 

517. 009 Katschnig: Proseminar II - Grundbegriffe und Methoden der 
Volkskunde (für Zweitsemestrige), 2st., Mo. 16.30-18, Institut 
für Volkskunde (anrechenbar gern. Studienplan § 1 Abs. 2 lit. a) 

517 .019 Moser/ Pöttler: Proseminar III und IV (für Dritt- und Viertseme-
strige), 3st., Fr. 17-18.30 u. n. V., Institut für Volkskunde 
(anrechenbar gern. Studienplan § 1 Abs. 2 lit. b oder c) 

517 .006 Moser/ Eberhart / Katschnig: Volkskundliches Seminar I, 2st., 
Mi. 17-18.30, Institut für Volkskunde (anrechenbar gern. Stu-

dienplan § 2 Abs. 2 lit. a) 
517.010 Moser/ Eberhart / Katschnig: Volkskundliches Seminar II, 4st., 

Fr. 10-11.30 u. n. V„ Institut für Volkskunde {anrechenbar gern. 

Studienplan § 2 Abs. 2 lit. b oder c) 

517.004 Moser / Eberhart: Forschungsseminar für Dissertanten mit 
Konversatoriurn (nur nach vorheriger Anmeldung), 3st., Fr. 
14-15.30 u. n. V., Institut für Volkskunde 
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517.007 Moser / Eberhart / Katschnig / Pöttler: Exkursionen und 
Führungen verbunden mit Übungen im Gelände, lOst., Z. u. O. 
n. V. bzw. gemäß Anschlag im Institut für Volkskunde (anre
chenbar gern. Studienplan § 1 Abs. 2 oder § 2 Abs. 2 lit. d) 

517.014 Weiss: Winzerarbeit in der Weststeiermark II, lst. Exkursionen 
mit Übungen, Zeit und Ort nach Vereinbarung (anrechenbar 
gern. Studienplan § 1 Abs. 2 lit. c) 

517.017 Jontes: Übungen zur Vorlesung Osterbrauch und Ostertheatra
lik in ihren europäischen Bezügen II, lst. Exkursionen mit 
Übungen, Zeit und Ort nach Vereinbarung (anrechenbar gern. 
Studienplan § 1 Abs. 2 lit. c) 

Ergänzende Lehrveranstaltungen aus Ethnologie 

517.012 Lukesch: Ethnosoziale Probleme, 2st. Vl. und Konversatorium, 
Di. 15-16.30 u. n. V. (14tägig, alternierend mit Beitl), Institut für 
Volkskunde (Wahlfach gern. § 2 Abs. 2 lit. e oder anrechenbar 
für Fächerbündel gern. Studienplan § 4 Abs. 4) 

517.013 Manndorff: Ethnologische Feldforschung - Quellenkunde und 
Theorienbildung, lst., Blockveranstaltung im Museum für Völ
kerkunde in Wien, Z. n. V. (Wahlfach gern. § 2 Abs. 2 lit. e oder 
anrechenbar für Fächerbündel gern. Studienplan § 4 Abs. 4) 

11. Sprachwissenschaft 

a) Allgemeine und Angewandte Sprachwissenschaft 

518.101 Denison: Einführung in die Allgemeine und Angewandte 
Sprachwissenschaft II, Vl., 2st., Mi., Fr. 12-13 c. t., Hs. A (auch 
für Anglisten anrechenbar) 

518.102 Denison: Seminar: Sprachwissenschaftliches Seminar (gilt auch 
für Lehramtskandidaten der Anglistik). 2st., Fr. 10 s. t. 

518.103 Denison: Seminar: Patholinguistik, 2st., Mi. 10 s. t. 

518.104 Sornig: Pragmalinguistik, 2st. Vl., Mo. 8.30-10 s. t. 

518.107 Sornig: Proseminar: Pragma- und Soziolinguistik, 2st., Mo. 
10-11.30 s. t. 

518.106 Sornig: Seminar: Pragma- und Soziolinguistik, 2st., Di. 
8.30-10 s. t. 

518.108 Grassegger: Konversatorium: Linguistische Aspekte der Legi
stik II, lst., Z. n. V. 

518.110 Grassegger: Proseminar: Phonetik/Phonologie II, 2st., 
Di.10-11.30 s. t. 

518.109 Grassegger: Proseminar: Entwicklung der Sprachwissenschaft II 
(unter bes. Berücksichtigung der Phonologie). Mi. 8.30-10 s. t. 
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518.111 Grassegger: Praktikum: Phonetisches Praktikum II, 2st., Mi. 
13.30-15 s. t., Sprachlabor Leechgasse 

518.115 Gadler: Proseminar: Soziosyntax II : Sprachliche Analyse von 
Werbetexten, lst., Z. n . V. 

518.113 Gadler: Proseminar: Theorie und Praxis syntaktischer Syste
me IV (anhand von dt. und engl. Beispielen) : Kasus-Theorie, 
2st., Do. 9.30 s. t. 

518.11:2 Gadler: Proseminar: Einführung in die Psycholinguistik II: 
Patholinguistik mit bes. Berücksichtigung der Aphasie , 2st., Do. 
14 c. t. 

All S ·nare Proseminare und Übungen werden, wenn nicht 
e em1 ' h . h f Ab . anders angegeben, im Institut für Sprac wissensc . a t, te1-

lung für Allgemeine und Angewandte Sprachwissenschaft, 
Mozartgasse 8, 1. Stock, Übungsraum, abgehalten. 

b) Vergleichende Sprachwissenschaft 

518.20l Mittelberger: Griechische Sprachwissenschaft: Laut- und For
menlehre, Vl., 2st., Fr. 8.30-10, Hs. 23 

518.206 Mittelberger: Konversatorium zur Laut- und Forme?1ehre des 

G · hi h lst z n V Inst. für (vergl.) Sprachw1ss. nec sc en, ·• · · ·• 
518.204 Mittelberger: Mykenische Texte, Seminar, lst., Z. n. V., Inst. für 

(vergl.) Sprachwiss. 

518.205 lb Probleme des Arischen, Seminar, lst., Z. n. V., Mitte erger: . 
Inst. für (vergl.) Sprachwiss. 

518.214 Mittelb~rger: Altindische Texte.' Fortsetzung, Übung, lst., 
z. n. V„ Inst. für (vergl.) Sprachw1ss. 

518 .209 b Alti.ndische Texte für Fortgeschrittene, Seminar, Mittel erger: . 
lst., z. n. V., Inst. für (vergl.) Sprachw1ss. 

A Stisch Koriversatorium, lst., Z. n. V., Inst. für 518.207 Mittelberger: we • 
(vergl.) Sprachwissenschaft 

518.202 Altpersisch Konversatorium, lst., Z. n . V., Inst. Mittelberg er: • 
für (vergl.) Sprachwissenschaft .. 

Hi glyphenhethitisch Vl. m. U., 2st., Z. n. V., 518.208 Mittelberger: ero ' 
Inst. für (vergl.) Sprachwissenschaft 

518.210 Lochner von Hüttenbach: Die ant~ken Balkansprachen, Vl., 2st., 
Z. n. V., Inst. für (vergl.) Sprachwiss. 

Hüttenbach: Geschichte der historischen Sprach-
518.213 L~chner vofn Vl 2st Z n. V. Inst. für (vergl.) Sprachwiss. 

wissenscha t, · • · • · ' 
· Hüttenbach: Sprachwiss. Lektüre von Tacitus, 

518.212 Lochner. von .. z V. Inst. für (vergl.) Sprachwiss. 
Germarua, Vl. m. V., 2st., · n. ' 
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518.211 Lochner von Hüttenbach: Äolisch (gilt als Intensivkurs). ü ., 2st., 
Z . n . V„ Inst. für (vergl.) Sprachwiss. 

518.218 Zinko: Einführung in das Hethitische III, Vl„ lst„ Z. n. V„ Inst. 
für (vergl.) Sprachwiss. 

518.217 Zinko: Gotisch und Indogermanisch II, ü„ lst., Z. n. V„ Inst. für 
(vergl.) Sprachwiss. · 

518.216 Zinko: Einführung in die Indogermanistik, Proseminar, 2st„ 
Z. n . V„ Inst. für (vergl.) Sprachwiss. 

12. Klassische Philologie 

Vorlesungen 

516.007 Harich: Fachdidaktik „Lateinische Sprache", 2st„ Do. 14.30-16, 
Hs. 23 

516.010 Krenn: Griechische Fachdidaktik II, 2st„ Di. 16-17 .30, Hs. 23 

518.201 Mittelberger: Grieth. Laut- und Formenlehre, 2st„ Fr. 8.30- 10, 
Hs. 23 

516.005 Petersmann: Die Taciteische Geschichtsschreibung, 2st„ Do. 
10-11.30, Hs. 23 

516.018 Porod: Griechische Grammatik und Stilkunde II (Vorlesung mit 
Übungen), 2st„ Mo. 10-11.30, Hs. 23 

516.002 Pötscher: 'Einführung in die antike Religionsgeschichte: Griechi
sche Mythologie (siehe Anschlag), 2st„ Di. 14.30-16, Hs. 23 

516.011 Pötscher: Griechische Lyrik, 2st„ Di. 10-11.30, Hs. 23 

516.009 Schwarz: Spätantike griech. Literatur: Spätgriechische Epik, 
2st„ Do. 11.30-13, Hs. 23 

Seminare 

(besondere Zulassungsbedingungen) 

516.006 Petersmann / Porod: Lat. lit. Seminar: Darstellungsformen der 
lateinischen Historiographie, 3st„ rvfi. 15.45-18, Hs. 23 

516.014 Pötscher / Copony: Lat. Grammatik und Stilkunde (Seminar, 
Oberstufe II): Vergil: Aeneis, 2st„ Di. 11.30-13, Hs. 23 

516.012 Pötscher: Griech. lit. Seminar: Sophokles: Oedipus Tyrannos, 
3st„ Mo. 15.30-17.45, Zimmer Prof. Pötscher 

516.020 Schwarz / Pratter: Lat. Grammatik und Stilkunde (Seminar, 
Oberstufe II): De Sallustii Operibus, 2st„ Fr. 10-11.30, Hs. 23 

516.013 Schwarz/ Harich: Lat. lit. Seminar: Altertum und Gegenwart: 
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Reflexionen und Beispiele, 3st„ Di. 16-18.15, Zimmer Prof. 
Schwarz 

516.021 

516.017 

516.019 

516.004 

516.008 

516.015 

516.016 

016.003 

016.002 ---
016.001 

Proseminare und Übung e n 

C . Lat lit Proseminar: Vergil : Eklogen, 2st„ Mo. opony. . · 
11.30-13, Hs. 23 
Mandl: Lat. Grammatik und Stilkunde, Unterstufe II, 4st„ Mo. 
und Fr. 14-15.30, Hs. 23 

G · h lit Proseminar: Typische Szenen aus der Petersmann: nec · · 
griech. Komödie, 2st„ Mi. 10-11.30, Hs. 23 

Pri va tissima 

P · ti' s für Doktoranden und D1plomanden, 2st„ Petersmann: nva ~ · 
Z. u. 0 . n. V. 

· ti' für Doktoranden und Diplomanden, lst„ Pötscher: Pnva ss. 
z. n . V„ Zimmer Prof. Pötscher 

P . ti' fu" r Doktoranden, Diplomanden und LAK. Schwarz: nva ss. 
2 t D 18.30-20, Zimmer Prof. Schwarz s" o. 

. . f" Doktoranden und LAK, 2st„ Z. u. 0 . n. V. Stoessl: Pnvatiss. ur 

Sprachkurse für Ergänzun .~sprüfungen 
(für Hörer aller Fakultaten) 

S chunterricht für Anfänger II (Gruppe A: für 
Haidacher: Lat. pra ten und Naturwissenschaftler), 6st. (3st. 
Mediziner, P~'.ll)m~eu 18_ 19.30, Di. 17.30-19, Do. 18-19.30, 
Vl. und 3st. V. • 0 · 

Hs. 23 B f " 
hunterricht für Anfänger II (Gruppe : ur 

Lore~o: Lat. Spra~ilologisch-historischen 'Fachtichtungen), 6st. 
Studierende der~. Mi Do 18-19.30, Hs. 19 
(3st. Vl. und 3st. V.), Mo„ " · . „ 

. chunterricht für Anfanger II, 6st. (3st. Vl. 
Rinner: <?,nech. Sp:~0_ 18 Mi. l8-19.30, Fr. 16-17.30, Hs. 23 
und 3st. V.), Mo. 1 · ' 

13. Deutsche Philologie 

.. alle übungen, Proseminare, Se~are voi:n 
Anmeldungen fur b 1983 Montag bis Freitag, 10 bis 

J „ bis 28 Fe ruar ' al 24 . anner · . t d s Instituts. Alle Lehrveranst tungen 
12 Uhr, im Sekretana e 
beginnen am 1. März 1983 
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A. Lehrveranstaltungen nach alten und neuen Studienvorschrif
ten, Vorlesungen 

Erster und zweiter Studienabschnitt 

a) Ältere deutsche Literatur 
510.129 Sch~ob: Die deutsche Literatur vom 13. bis 15. Jahrhundert 

!ErgdanzMu~g zur Vorlesung "überblick über die deutsche Litera
ur es 1ttelalters"). 2st„ Di. 14-l6, Hs. B 

510.101 

510.103 

510.104 

510.105 

s.chwob: Überblick über die deutsche Literatur des Mittelalt 
siehe unter B/b ers, 

b) Neuere deutsche Literatur 

Baur: Deutsche Literatur im Vormärz, 2st., Fr. 14-15.30, Hs. B 

Mühlher.: ~auptströmungen der Literatur des 19. Jahrhunderts 
2st. (14tagig), Do. 12-13.30, Hs. 20 b, Fr. 12-13.30, Hs. 20 ' 

Goltsc~nigg: Österreichische Nachkriegsliteratur ( 1945-1960) 
2st., Mi. 17-19, Hs. A ' 

510.115 MBartsch: Literatur in Österreich seit den sechziger Jahren 2st 
o. 11-13, Hs. B ' ., 

510.116 Fussy: Steiri~che Litera~ur von der Aufklärung zum Vormärz 
2st., Fr. 16- .l8, Hs. C (gilt nur als Freifach) 

c) Deutsche Sprache 

510.106 Hutterer: Historische Syntax des Deutschen Hs. B , 2st., Do. 14-16, 

510.131 Schrodt: Einführung in die Probleme der Schulgrammatik de 
Deutschen, 2st., Do. 11-12.30, Hs. c s 

B. Neuer Studienplan 

Erster Studienabschnitt 

a) Grundbegriffe des philologischen Arbeitens 
Proseminare 

510.113 M~y~r-Flaschberger: Einführung in die germanistische 
gwstik I, 2st. , Di. 8.30-10, Hs. 37 

Lin-

510.114 Muhr: Einführung in die germanistische Linguistik II 2st M ' 
9.30-11, Hs. 38 ' ., i. 

510 .107 DB~rtlh: Einführung in die historische Sprachwissenschaft I 2st 
i. 8-19.30, Hs. 19 ' ·• 
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510.108 Breuss: Einführung in die historische Sprachwissenschaft II, 2st., 
Mo. 14-15.30, Hs. C 

510.109 Hausegger: Einführung in die historische Sprachwissen
schaft III, 2st., Do. 17.30-19, Hs. 37 

510.11 O Hofmeister: Einführung in die historische Sprachwissen
schaft IV, 2st., Mo. 14-15.30, Hs. 38 

510.111 Pauritsch: Einführung in die historische Sprachwissenschaft V 
2st., Di. 11.30-13, Hs"37 ' 

510.112 Steinbauer: Einführung in die historische Sprachwissen
schaft VI, 2st., Do. 12-13.30, Hs. 37 

510.119 Jochum: Einführung in die neuere deutsche Literaturwissen
schaft I, 2st., Di. 17-19, Hs. C 

510.120 Strutz: Einführung in die neuere deutsche Literaturwissen
schaft II, 2st., Di. 13-14.30, Hs. 23 

510.117 Streitfeld: Einführung in die Praxis des literaturwissenschaftli
chen Arbeitens I, lst„ Blockproseminar, Z. n. V., Bibliothek 

510.118 Streitfeld: Einführung in die Praxis des literaturwissenschaftli
chen Arbeitens II, lst., Blockproseminar, Z. n. V., Bibliothek 

b) Grundzüge der älteren deutschen Sprache und 
Literatur 

510.122 Schwob: überblick über die deutsche Literatur des Mittelalters, 
Vorl., 2st., Do. 8.30-10, Hs. A 

510.141 Eisner: Proseminar zur älteren deutschen Sprache I, 3st., Mo. 
8.30-10, Hs. 23, und Mo. 13-13.45, Hs. 23 

510.142 Hadholt: Proseminar zur älteren deutschen Sprache II, 3st., Mo. 

14.30-17, Hs. 20 
510.143 Schwab: Proseminar zur älteren deutschen Sprache III, 3st., Fr. 

12-14.30, Hs. 20 b 

510.123 ßerger: Literaturwissenschaftlich~s Prosemi.nar zur älteren deut
schen Literatur I: Texte zur Mystik, 2st., Mi. 8.30-10, Hs. 23 

510.121 Berg er: Literaturwissenschaftliches Proseminar zur älteren deut
schen Literatur II: Minnesang, 2st., Mi. 11 .30-13, Hs. 23 

510.144 Hofmeister: Llteraturwissenschaftliches Proseminar zur älteren 
deutschen Literatur III: Didaktische Dichtung, 2st., Di. 

13.30-15, Hs. 20 b 
510.145 Steinbauer: Literaturwissenschaftliches Proseminar zur älteren 

deutschen Literatur N: Sachprosa des Spätmittelalters, 2st., Mi. 

14-15.30, Hs. 23 
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c) Grundzüge der neueren deutschen Sprache und 
Literatur 

510.124 Barth: Proseminar zur deutschen Gegenwartssprache I, 2st., Di. 
16.30-18, Hs. 20 b 

510.125 Muhr: Proseminar zur deutschen Gegenwartssprache II, 2st., Fr. 
8.30-10, Hs. 38 

510.126 Scheucher: Proseminar zur deutschen Gegenwartssprache III, 
2st., Di. 18-19.30, Hs. 20 a 

510.127 Zelzer: Proseminar zur deutschen Gegenwartssprache IV, 2st., 
Di. 10-11.30, Hs. 37 

510 .128 Zuser: Proseminar zur deutschen Gegenwartssprac~e V, 2st., 
Do. 9-10.30, Hs. 37 

510.132 Baur / Goltschnigg und Ass.: Geschichtliche Probleme der 
neueren deutschen Literatur II, 2st. Vorl., Mi. 8.30-10, Hs. A 

510.133 Frakele: Literaturwissenschaftliches Proseminar zur neueren 
deutschen Literatur 1/1, 2st., Do. 16-17.30, Hs. 23 

510.134 Frakele: Literaturwissenschaftliches Proseminar zur neueren 
deutschen Literatur I/2, 2st., Fr. 12-13.30, Hs. 23 

510.135 Melzer: Literaturwissenschaftliches Proseminar zur neueren 
deutschen Literatur V3, 2st., Mi. 15-16.30, Hs. 37 

510.136 Schober: Literaturwissenschaftliches Proseminar zur neueren 
deutschen Literatur I/4, 2st., Di. 15.30-17, Hs. 38 

510.137 Strutz: Literaturwissenschaftliches Proseminar zur neueren 
deutschen Literatur I/5, 2st., Do. 10.30-12, Hs. 37 

510.138 Bartsch: Literaturwissenschaftliches Proseminar zur neueren 
deutschen Literatur II/1: Lyrik-Interpretationen, 2st., Do. 
16-17.30, Hs. 37 

510.139 Melzer: Literaturwissenschaftliches Proseminar zur neueren 
deutschen Literatur II/2: Dramenanalysen, 2st., Di. 8.30-10, 
Hs. 23 

Zweiter Studienabschnitt 

a) Ältere deutsche Literatur 

510.226 Schwob: Seminar zur älteren deutschen Literatur I: Walther von 
der Vogelweide, 2st., Do. 17.30-19, Hs. 20 a 

510.227 Schwob: Seminar zur älteren deutschen Literatur II: Deutsche 
politische Dichtung des Mittelalters, 2st., Fr. 11-12.30, Hs. C 
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510.202 

510.203 

510.206 

510.207 

510.208 

510.209 

510.210 

510.205 

510.201 

510.204 

510.211 

510.212 

510.213 

510.214 

510.215 

b) Neuere deutsche Literatur 

B S ·nar zur neueren deutschen Literatur II: Österreichi-aur: em1 
sches Drama im Vormärz, 2st., Mi. 16.30-18, Hs. 37 

B S · ar zur neueren deutschen Literatur III: Politische aur: emm 
Lyrik im Vormärz, 2st., Mi. 12-13.30, Hs. 37 

G l h · . Seminar zur neueren deutschen Literatur IV: o tsc mgg. . . . 
G hi ht ·n der österreichischen Literatur des 20. Jahrhun-

esc c e 1 d I t f ·· S 
2 t D. 16-18 Großer Seminarraum es ns . ur port-derts, s ., L • 

wiss. (Mozartgasse 14) 

h · . Seminar zur neueren deutschen Literatur V: Inter-Goltsc mgg. · · b. 
· oderner Gedichte (vom Express1omsmus 1s zur 

pretationen m · d I t·· 
t) 2st Do 15-17 Großer Seminarraum es nst. ur Gegenwar , ·• · ' 

Sportwiss. (Mozartgasse 14) 

h S · ar zur neueren deutschen Literatur VI: „Realisti-Bartsc : emm . 
sehe" Romane zeitgenössischer Autoren. Werk und WITkung, 
2st., Mo. 17-19, Hs. 37 

c) Deutsche Sprache 

Hutterer: Seminar zur deutschen Sprache I: Frühneuhoch
deutsch, 2st., Mi. 14- 16• Hs. B 

D t ehe Mundartforschung, siehe unter C Hutterer: eu s 
· zur deutschen Sprache II: Althochdeutsch, Kracher: Semmar 

2st., Do. 16-17.30, Hs. B 
· s t liedproblematik im Deutschen, 2st., Seminar, Schrodt: Die a zg 

Do. 15-16.30, Hs. 38 

d) Wahlfach 

D t he Altertumskunde, siehe unter C Prochaska: eu sc 

S . ar Gotisch siehe unter C Hutterer: ermn ' 

Hutterer: Altnordische Übungen, 2st., Z. u. 0. n. V. 

„ ulun und Transkriptionsübungen zur gespro-
Muhr: Gehorsch. ö;terreich (mit Einf. in die Grundlagen der 
chenen Sprache idnf hung) 2st Blocklehrveranstaltung vom 

. · h Fel orsc • ·• 
lingUistisc en . M" 1983 Beginn: 28. Februar, 14 Uhr, 
28. Februar bb1s 4hrän~ Teur:ehmerzahl 
Sprachlabor; esc 

e) Fachdidaktik 

Lit aturbetrachtung ; Leseerziehung, lst. Vorl., Do. 
Redik: er 
17-17.45, Hs. C . 

.. V lesung Literaturbetrachtung / Leseerz1e-
Redik: Ubung zur or 
h I lst Do. 18-18.45, Hs. C ung , ·• 
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510.216 Redik: übung zur Vorlesung Literaturbetrachtung / Leseerzie
hung II, lst., Fr. 15.30-16.15, Hs. 20 a 

510.217 Redik: Übung zur Vorlesung Literaturbetrachtung / Leseerzie
hung III, lst., Fr. 16.15-17, Hs. 20 a 

510.221 Redik: übung zur Vorlesung Literaturbetrachtung / Leseerzie
hung IV, lst., Fr. 17.15-18, Bibliothek 

510.218 

510.219 

Sommer: Sprachbetrachtung / Sprachtraining / Fragen des 
Rechtschreibunterrichts, lst. Vorl., Fr. 12.45-13.30, Hs. 38 

S?mmer: Übung zur Vorlesung Sprachbetrachtung / Sprachtrai
nmg I Fragen des Rechtschreibunterrichts I lst F 
13.30-14.15, Hs. 38 ' ·· r. 

510.220 S?mmer: Übung zur Vorlesung Sprachbetrachtung / Sprachtrai
mng I Fragen des Rechtschreibunterrichts II lst Fr 14 15-15 
Hs. 38 ' ., . . ' 

510.222 Graf_:_ Gestaltungslehre / Praktische Einführung in Textsorten r 
2st. Ubung, Do. 17-19, Hs. 20 b ' 

510.223 Schober: ~~staltungslehre / Praktische Einführung in Textsor
ten II, 2st. Ubung, Di. 14-15.30, Hs. 38 

510.224 Haas: Gestaltungslehre / Praktische Einführung in Textsor
ten III, 2st. übung, Do. 14-15.30, Seminarraum II (Mozart
gasse 8) 

510.225 ~ohlfürst: Ge~taltungslehre / Praktische Einführung in Textsor-
en IV, 2st. Ubung, Do. 15.30-17, Seminarraum II (Mozart

gasse 8) 

Für alle Übungen beschränkte Teilnehmerzahl Anmeld 
im Sekretariat ' ungen 

Dritter Studienabschnitt 

510.301 Hutterer: Privatissimum für Dissertanten 2st., Di. 14 - 16, 
Mozartgasse 8/II ' 

510.306 Schwob: Konversatorium für Dissertanten und Lehramtskandi
daten, 2st., Z. u. 0 . n. V. 

510.302 ~chrodt: Übungen zur deutschen Verbalsyntax, Konversato
num, 2st., Z. u. 0. n. V. 

510.303 

510.304 

510.305 
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Goltschnigg: Privatissimum für Dissertanten, 2st., z. u. o. n . v. 

Baur: Privatissimum für Dissertanten, 2st., z. u. O. n. v . 

Bartsch: Seminar für Dissertanten und Diplomanden 
Z. u. o. n . v . , 2st., 

C. Lehrveranstaltungen nach alten Studienvorschriften 

510.401 Prochaska: Deutsche Altertumskunde (Pflichtvorlesung für Stu
dierende nach der alten Lehramtsprüfungsordnung, Wahlfach 
für Studierende nach der neuen Studienordnung). 2st. , Fr. 
17- 19, Hs. A 

510.410 Hutterer: Seminar Gotisch, 2st., Mi. 12-14, Hs. B (auch Wahl
fach nach neuer Studienordnung) 

510.411 Goltschnigg: Privatissimum für Lehramtskandidaten, lst., 
Z. u . 0. n . V. 

510.413 Kracher: Privatissimum für Lehramtskandidaten und Dissertan
ten, 2st., Di. 14-15.30, übungsraum 

510.414 Hutterer: Deutsche Mundartforschung und Sprachsoziologie, 
Konversatorium für Lehramtskandidaten und Dissertanten, 2st., 
Do. 18-19.30, Hs. B (nach neuer Studienordnung auch als 
Seminar zur deutschen Sprache anrechenbar 

510.402 Haring: Technik des Sprechens und der Rede A, lst. Vorl., Mo. 
15.30- 16.15, Hs. 37 

510.403 Haring: Übung zur Vorlesung Technik des Sprechens und der 
Rede A. lst., Mo . 16.15-17, Hs. 37 

510.404 Winkler: Technik des Sprechens und der Rede B (nur nach 
Absolvierung von A), lst. Vorl., Fr. 15.45-16.45, Hs. 38; Vorbe
sprechung und Gruppeneinteilung für alle Übungen am Di., 
1. März, 13 Uhr s. t., Hs. 37, beschränkte Teilnehmerzahl 

510.405 Winkler: Übung zur Vorlesung Technik des Sprechens und der 
Rede B/I, lst., Di. 13-13.45, Hs. 37 

510.415 Winkler: Übung zur Vorlesung Technik des Sprechens und der 
Rede B/II, lst., Mi. 13.30-14.15, Hs. 37 

510.416 Winkler: Übung zur Vorlesung Technik des Sprechens und der 
Rede B/III, lst., Mi. 14.15-15, Hs. 37 

510.417 Winkler: Übung zur Vorlesung Technik des Sprechens und der 
Rede B/IV, lst., Fr. 15-15.45, Hs. 38 

510.406 Harh1g: Technik des Sprechens und der Rede für Lehramtskan
didaten außer Germanisten, lst. Vorl., Mo. 17-17.45, Hs. A 

510.407 Haring: Übung zur Vorlesung Technik des Sprechens und der 
Rede für Lehramtskandidaten außer Germanisten, lst., Mo. 
17.45-18.30, Hs. A 

Schulpraktikum für Germanisten (Ergänzung zur „Besonderen 
Unterrichtslehre"). lst., in zwei Gruppen, Z. u. 0 . n. V. 
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510.408 Gruppe I: Redik / E. Baur, Letzner, Halbedl, Szmej 

510.409 Gruppe II: Redik /Bader, Böhm, Kohlfürst, Pachernigg, Pichler 

D. Deutsch für Ausländer 

016.007 Kaschnitz: Deutsch für fremdsprachige Ausländer (für mäßig 
Fortgeschrittene), 4st. Vorlesung und Übung, Di. 17-18.30, 
Seminarraum II (Mozartgasse 8), Sa. 10.30-12, Hs. C 

14. Anglistik 

Für die mit einem • bezeichneten Lehrveranstaltungen gelten 
besondere Zulassungsbedingungen (siehe Studienplan und 
Anschlagtafel des Instituts). Verzeichnis der Lehrveranstaltun
gen zum Bereich „Amerikanistik" siehe Abschnitt 15 Amerikani
stik 

Vorprüfungsfach 

(Gemäß § 9/ 1 der StO) 

511.016 Stanzel / Fill, Haller, Salamun und Gastreferenten: Interdiszi
plinäre Aspekte der Literaturwissenschaft, 2st. Vl„ Mo„ Mi. 
10-11, Hs. A 

511.017 Stanzel / Fill, Haller, Salamun und Gastreferenten: Konversato
rium zur Vorlesung „Interdisziplinäre Aspekte der Literaturwis
senschaft" (Konversatorium ist nicht verpflichtend für Vorprü
fung), lst„ Mo. 11-12, Seminarraum des Instituts, Heinrich
straße 26 

Sprachwissenschaft 

Vorlesungen 

511.001 Bierbaumer: Varianten des Britischen und Amerikanischen 
Englisch, 2st., Mo. 17-18, Di. 16-17, Hs. B 

511.002 Fill: English Semantics, 2st„ Mo. 9-10, Mi. 16-17, Hs. A 

511.009•Fill: Review of English Linguistics (Vorlesung mit Übung), 2st„ 
Fr. 8-9 (Vorlesung), Hs. C, Fr. 9-10 (Übung), Seminarraum 
Goethestraße 28 

511.013•Kettemann: Review of English Linguistics (Übung zur Vorle
sung), Fr. 9-10, Seminarraum Heinrichstraße 26 

511.005 Panholzer: Englische Phonetik (Vorlesung mit Übung), 2st., Di. 
9.15-10, Mi. 16.15-17, Hs. B 
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Seminar e 

511.014•Bierbaumer: Aspekte . der englischen Syntax II, 2st., Mo. 
11-12.30, Seminarraum Goethestraße 28 

511.015•Bierbaumer: Perzeption und Hörverständnis im Englischunter
richt (besonders als Wahlfach geeignet), 2st., Di. 9-11, Seminar
raum Goethestraße 28 

511.012•Fill: Englische Textlinguistik, 2st., Do. 9-11, Seminarraum 
Goethestraße 28 

Proseminare 

511. 003 Bierbaum er: Einführung in die ältere englische Sprache, 2st., 
Do. 17-19, Hs. A 

511.007 Fleischer: Einführung in die Sprachwissenschaft für Anglisten 
und Amerikanisten, 2st., Mi. 8-9.30, Seminarraum Goethe-

straße 28 

511.006 Karpf: Einführung in die Sprachwissenschaft für Anglisten und 
Amerikanisten, 2st., Di. 13-14.30, Hs. C 

511.0lO•Karpf: Sprachwissenschaftliches Proseminar: Forms of Talk -
gesprochene Sprache (im Englischunterricht), 2st., Do. 17-19, 
Seminarraum Goethestraße 28 

511.011 • Kettemann: Sprachwissenschaftliches Proseminar: Methoden 
der Beschreibung des Englischen, 2st„ Mi. 9.30-11, Seminar-
raum Goethestraße 28 

Literaturwissenschaft 

Vorlesungen 

511.101 Riehle: Die Dramen G. B. Shaws (II), 2st., Mi., Fr. 11-12, Hs. A 

511.102 Zacharasiewicz: Ausgewählte englische und amerikanische 
Romane des 18. Jahrhunderts, 1st., Mo. 12-11.30 (14tägig), 

Hs. C 

Seminare 

51 l.103•Riehle: Übungen zur modernen Lyrik, 2st., Do. 15-17, Seminar
raum Heinrichstraße 26 

511.104• Stanzel: Das Sonett in der englischen Lyrik, 2st. , Di. 9-11, 
Seminarraum Heinrichstraße 26 

511.120 Riehle: Seminar für Dissertanten und Diplomanden, 2st., Mi. 
14.30-16, Seminarraum Heinrichstraße 26 

511.123 Stanzel: Seminar für Dissertanten und Diplomanden, lst., Mi. 
16-18 (14tägig), Seminarraum Heinrichstraße 26 
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Proseminare 

511.118•Buchegger: Übungen zu Literary Appreciation, lst., Mi. 9-10, 
Seminarraum Heinrichstraße 26 

511.105 Horn: Einführung in die englische und amerikanische Literatur
geschichte (in englischer Sprache). Parallelkurs A. 2st., Di. 7-9, 
Hs. 38 

511.106 Horn: Einführung in die englische und amerikanische Literatur
geschichte (in englischer Sprache). Parallelkurs B, 2st., Mi. 
10-12, Hs. 37 

511.107 Horn: Einführung in die englische und amerikanische Literatur
geschichte (in englischer Sprache). Parallelkurs C, 2st., Do. 7-9, 
Hs. 37 

511.108 Buchegger: Einführung in die Literaturwissenschaft für Angli
sten und Amerikanisten, 2st., Di. 13-14.30, Seminarraum Hein
richstraße 26 

511.109 Horn: Einführung in die Literaturwissenschaft für Anglisten und 
Amerikanisten, 2st., Di. 10-11.30, Seminarraum II, Mozart
gasse 8 

511.110 Zach: Einführung in die Literaturwissenschaft für Anglisten und 
Amerikanisten, 2st., Mi. 18-19.30, Seminarraum Heinrich
straße 26 

511.111 • Bernhart: Literaturwiss. Proseminar I a: Übungen zur Analyse 
von Prosatexten, 2st., Di. 15.30-17, Hs. 37 

511.112• Zach: Literaturwiss. Proseminar I b: Englische und irische Kurz
geschichten des 20. Jahrhunderts, 2st., Mi. 16-17 .30, Konfe
renzzimmer des Instituts, Heinrichstraße 26 

511.122• Bernhart: Literaturwiss. Proseminar II: Viktorianische Dichtung, 
2st., Di. 18-19.30, Seminarraum Heinrichstraße 26 

511.113 Sutschek: Probleme der Landes- und Kulturkunde des United 
Kingdom, 2st., Di. 7.30-9, Seminarraum Heinrichstraße 26 

511.114 Sutschek: Probleme der Landes- und Kulturkunde des United 
Kingdom, 2st., Mo. 18-19.30, Seminarraum Heinrichstraße 26 

511.115 Vaupetitsch: Tutorenübungen für Lehramtskandidaten A 
(Schwerpunkt Drama), lst. (Block), Di. 11-12.30, Zinzendorf
gasse 9 

511.117 Vaupetitsch: Tutorenübungen für Lehramtskandidaten B 
(Schwerpunkt Roman). lst. (Block). Do. 11 -12.30, Seminar
raum 1, Mozartgasse 8 

511.116 Horn: Betreuung von Lehramtskandidaten bei der Abfassung 
von Hausarbeiten, 2st., Mi. 12-13.30, Zinzendorfgasse 9 

511.124 Dierks: EDV für Geisteswissenschafter (Fortsetzung). lst., Do. 
18-19.30, Seminarraum des Instituts für Slawistik 
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Fachdidaktik 

511.201 Gerngross: Besondere Unterrichtslehre des E_nglischen: Einfüh
rung in die Fachdidaktik, Vorlesung, 2st., Mi. 8-9.30, Hs. 37 

511.202 

511.210 

Gerngross / Geschwinder, Kohlfürst, Mar.ko, Kloss: Üb~ngen 
Besonderen Unterrichtslehre des Englischen: Fachdidakh

~~~es Proseminar, 2st. (Block). Fr. 8-18, Hs. 37, Termine werden 
bekanntgegeben 

Baumgartner: Übungen zur Besonde:en Unterrichtslehre des 
Englischen: Fachdidaktisches Proseminar, 2st., Do. 17.30-19, 
Hs. 37 

Sprachausbildung 
(Alter Studienplan) 

511.248 Krautsdorfer: Proseminar: Englische Sprachübungen I a, 3st„ 
Di. 12.15 _ 13, Hs. 19, Fr. 17-18.30, Hs. 20 a 

511.249 

511.250 

511.251 

511.252 

511.253 

511.254 

511.228 

511.229 

511.230 

511.231 

511.232 

11 

Ernst: Proseminar: English Language Course I a, 3st., Di. 
ll.30-13, Seminarraum II, Mozartgasse 8, Do. 13.45-14.30, 

Hs. 20 . 
Scherz: Proseminar: English Language Course I b, 3st„ Mo. 8-9, 
Hs. C, Do. 10-11.15, Hs. 20 b 

Panholzer: Proseminar: Englische Sprachübungen II a .. 3st., Di. 
lO.l5-11, Zinzendorfgasse 9, Do. 15.30-17, Semmarraum 
Goethestraße 28 

'ß b .. k Proseminar Englische Sprachübungen II b, 3st., We1 en oc : · 
Di. l0-10.45, Seminarraum I, Mozartgasse 8, Do. 9-10.30, 
se·minarraum II, Mozartgasse 28 

Clark: Proseminar: English Language Course II a, 3st„ Mo. 

15_30_ 17, Di. 16_16.45, Zinzendorfgasse 9 

P · ar· English Language Course II b, 3st., Di. Clark: rosemm · 
14_ 15_30, Mi. 12.15-13, Zinzendorfgasse 9 

· h p oseminar· Englische Sprachübungen III a, 2st., Vaupelltsc : r · 
Do. 9.30-11, Seminarraum I, Mozartgasse 8 

· ar· Englische Sprachübungen III b, 2st., Do. Horn: Prosemm · 
11-12.30, Seminarraum II, Mozartgasse 8 

h ·t p osemi·nar· English Language Course III a, 2st„ Mo. Wursc 1 z: r · 
10-11.30, Zinzendorfgasse 9 

h ·t p semi·nar· English Language Course III b, 2st., Do. Wursc 1 z: ro · 
9.45- l 1. l5, Zinzendorfgasse 9 

S h C ggs . German-English Translation I. 2st„ Do. c erz- ra · 
11.15-12.45, Hs. 20 
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(Neuer Studienplan) 

511.220 Buchegger: Intensivkurs: praktische Phonetik, 2st„ Mo. 
13.30-14.30, Mi. 12.30-13.15, Sprachlabor 

511.236 Gollner: Proseminar zur englischen Grammatik I a, 2st., Mo. 
15-15.45, Hs 20 a, Do . 7.30-8.15, Hs. C -

511. 216 Panholzer: Proseminar zur englischen Grammatik I b, 2st., Di. 
11.15-12, Goethestraße 28, Fr. 8.15-9, Zinzendorfgasse 9 

511.255 Panholzer: Proseminar zur englischen Grammatik I c, 2st., Di. 
12-12.45, Goethestraße 28, Fr. 9-9.45, Zinzendorfgasse 9 

511.256 Vaupetitsch: Proseminar zur englischen Grammatik I d, 2st„ Di. 
8-8.45, Zinzendorfgasse 9, Do. 8.30-9.15, Seminarraum I 
Mozartgasse 8 ' 

511.257 Vaupetitsch: Proseminar zur englischen Grammatik I e, 2st., Fr. 
8-9.30, Seminarraum I, Mozartgasse 8 

511.244 Clark: Oral Work I a, 3st., Mo. 9-10.30, Goethestraße 28 

511.245 Ernst: Oral Work 1 b, 2st., Mo. 15-16.30, Hs. 19 

511.217 Ernst: Oral Work I c, 2st., Do. 12-13.30, Zinzendorfgasse 9 

511.246 Scherz-Craggs: Oral Work I d, 2st., Do. 8-9.30, Hs. 23 

511.247 Scherz-Craggs: Oral Work I e, 2st., Mo. 9.45-11 .15, Hs. 37 

511.204 Gollner: Proseminar zur englischen Grammatik II a, 2st., Mo. 
16-16.45, Hs. 20 a, Mi. 7.30-8.15, Hs. C 

511.205 Vaupetitsch: Proseminar zur englischen Grammati,k II b, 2st., Di. 
8.45-10.15, Zinzendorfgasse 9 

511.206 Weißenböck: Proseminar zur englischen Grammatik II c, 2st., 
Mo. 8-9.30, Seminarraum II, Mozartgasse 8 

511.207 Weißenböck: Proseminar zur englischen Grammatik II d, 2st., 
Mo. 9.30-11, Seminarraum II, Mozartgasse 8 

511.233 Pötscher: Oral Work II a, 2st., Mi. 8.15-9.45, Zinzendorfgasse 9 

511.234 Pötscher: Oral Work II b, 2st., Mi. 10-11.30, Zinzendorfgasse 9 

511.235 Wurschitz: Oral Work II c, 2st., Mo. 7.45-9.15, Zinzendorf-
gasse 9 

511.211 Panholzer: Übersetzungsübungen (E-D) A, lst., Mi. 14-14.45, 
Hs. C 

511.212 Panholzer: Übersetzungsübungen (E-D) B, lst., Mi. 
14.45-15.30, Hs. C 

511.213 
8
Weißenböck: Übersetzungsübungen (E-D) C, lst., Di. 8.15-9, 

s. c 
511.214 Weißenböck: übersetzungsübungen (E-D) D, lst., Di. 9.15-10, 

Seminarraum II, Mozartgasse 8 
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511.215 Weißenböck: Übersetzungsübungen (E- D) E, lst., Do. 8.15-,9, 
Seminarraum II, Mozartgasse 8 

511.208 Clark: Proseminar: Comprehension and Composition A, 3st„ 
Mo. 17.15-18, Mi. 14-15.30, Zinzendorfgasse 9 

511.209 Wurschitz: Proseminar: Comprehension and Composition B, 
3st., Mo. 9.15-10, Do. 8.15-9.45, Zinzendorfgasse 9 

511.218 Pötscher: Advanced Oral Work A. 2st., Do. 8.15-9.45, Übungs
raum zum Sprachlabor 

511.219 Wurschitz: Advanced Oral Work B, 2st., Fr. 10-11.30, Zinzen

dorfgasse 9 
511.237 Weißenböck: Pro_seminar: Error Analysis A, lst., Mi. 8.15-9, 

Hs. C 
511.238 Weißenböck: Proseminar: Error Analysis B, lst., Mi. 11-11.45, 

Seminarraum I, Mozartgasse 8 

511.008 Kettemann: Proseminar: Error Analysis C, lst., Mo. 14-15, 
Seminarraum Goethestraße 28 

511.239 

511.240 

511.241 

511.242 

Weißenböck: Proseminar: Intensivkurs Grammatik, 2st., Mi. 
9.30-11, Seminarraum I, Mozartgasse 8 

Panholzer: Proseminar: Intensivkurs Übersetzung (E-D) A, 2st„ 

Do. 14-15.30, Hs. C 
vaupetitsch: Proseminar: Intensivkurs Übersetzung (E-D) B, 
2st., Fr. 9.30-11, Seminarraum I, Mozartgasse 8 

Ernst: Proseminar: Advanced Translation (G-E) A, lst., Mo. 

13.30-14.15, Hs. 19 
511.243 Ernst: Proseminar: Advanced Translation (G-E) B, lst„ Mo. 

14.15_:_15, Hs. 19 

511.221 

511.222 

511.223 

511.224 

511.225 

511.226 

511.227 

11 • 

Anderson: Conversation (intermediate) A, 2st., Mo. 13.30-15, 
übungsraum zum Sprachlabor 

Anderson: Conversation (intermediate) B, 2st., Do. 14-15.30, 

Sprachlabor 
Anderson: Conversation (advanced). 2st., Mi. 15-16.30, 
Übungsraum zum Sprachlabor 
Anderson: G-E Translation (advanced), 2st., Mi. 12.30-14, 

Übungsraum zum Sprachlabor 

Anderson: Pronunciation, 2st., Di. 13.30-15, Sprachlabor 

Anderson: Tapework, 2st., Mi. 17-18.30, Sprachlabor 

Köck: English Laboratory Practice (Einführung in den Gebrauch 
des Sprachlabors), lst., Do. 9.15-10, Sprachlabor 

163 



15. Amerikanistik 

Über die Möglichkeit einer Schwerpunktbildung im Teilbereich 
Amerikanistik im Rahmen der Studienrichtung „Anglistik und 
Amerikanistik" informiert ein im Institut aufliegendes Merk
blatt. 

Für die mit • gekennzeichneten Lehrveranstaltungen gelten 
besondere Zulassungsbedingungen (siehe Merkblatt und 
Anschlagtafel im Institut). 

512.001 Peper: Die amerikanische Identität: Aspekte und Probleme 
(Landeskundliche Vorlesung mit Konversatorium). 2st., Do. 
11-13, Hs. B 

512.002 Furia: Literarische Vorlesung: Twentieth Century American 
Poetry, 2st., Mi. 15.30-17, Hs. C 

512.003 Peper: Literary Appreciation (Vorlesung). lst., Mo. 12-13, 
Hs. 37 

512.004•Peper: Literarisches Seminar: James Fenimore Cooper, 2st., Di. 
11-13, Institut 

512.005•Furia: Literarisches Seminar: American Expatriates in Europe, 
2st., Mi. 11-13, Institut 

512.006 Peper: Seminar für Dissertanten und Diplomanden, 1st., Z. n. V., 
Institut 

512.007 Grünzweig: Übungen zur Literary Appreciation A, lst., Do. 
10-11, Institut 

512.008 Kraus: Übungen zur Literary Appreciation B, lst., Di. 8.30-9.30, 
Institut 

512.009•Kraus: Literarisches Proseminar II: Critical Approaches to Lite
rature, 2st., Do. 14.30-16, Institut 

512.0lO•Hölbling: Literarisches Proseminar 1: Nathaniel Hawthorne: 
Novels and Short Stories, 2st., Di. 16.30-18, Institut 

512.011 Hölbling: Einführung in die Literaturwissenschaft: Amerikani
sche Dramen des 20. Jahrhunderts, 2st., Di. 14.30-16, Institut 

512.012 Furia: Einführung in die Literaturwissenschaft: An Introduction 
to Poetry, 2st., Di. 9.30-11, Institut 
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16. Romanistik 

Erstsemestrige werden gebeten, sich im Institut zur Anmeldung 
und Information einzufinden. 

Für die mit einem • bezeichneten Lehrveranstaltungen gelten 
besondere Zulassungsvoraussetzungen, die im Institut ange
schlagen sind. 

Veranstaltungen, die nur für den 1. Studienabschnitt anrechen
bar sind, werden mit „ 1. SA" gekennzeichnet. 

-
--"! - - - ~~------- ---~ ~- • 

A. ALLGEMEINE ROMANISTIK 

Sprachwissenschaft 

Vorlesung 

513.001 Simon: Romanische Sprachgeographie und Soziographie, 2st., 
Di. 12-13, Fr. 9-10, Hs. A 

Seminare 

513.006 Simon/ Liebem: Privatissimum, Besprechung von Diplomarbei
ten, 2st., Fr. 11-12.30, Institut 

513.002• Simon: Sprachtypologie der romanischen Sprachen, 2st., Do. 
11-12.30, Institut 

Literaturwissenschaft 

Vorlesung 

513.005 Kremers: Einführung in die romanische Literaturwissenschaft, 

2st., Di. 8-9, Fr. 10-11, Hs. A 

B. FRANZÖSISCH 

Sprachwissenschaft 

Vorlesung 

513.104 Liebem: Gesprochenes Französisch, 2st., Di. 16-17, Fr. 8-9, 

Hs.A 

Seminar 

513.102•Liebem / Mara: Probleme der Lexikologie, 2st., Di. 17.30-19, 

Institut 

Kon versa torien 

513.101 / St.. kl· Einführung in die Lektüre von Argottexten, Liebem oc · 
2st., z. n. V., Institut 

513.106 Stöckl: Korrektive Phonetik, 2st., Z. u. 0. n. V. 

Proseminare 

EI te der französischen Linguistik, 2st., Block-513.107• Ascbacber: emen n t 
veranstaltung, Z. n. V., Ins 1 u 

1 t der französischen Linguistik, 2st., Blockveran-513.130• Matzer: E emen e 
staltung, z. n. V., Institut 

El ente der französischen Linguistik, 2st., Mo. 513.129•Kubarth: em 
17.30-19, Institut 
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Literaturwissenschait tmd Landes-/Kulturkunde 

Vorlesungen 

513 .138 Lind: Französischer Surrealismus, 2st„ Mo. 8.30-,10, Hs. 20 

513.137 Bord: Erzählende Prosa nach 1945: Cayrol, Gracq, Yourcenar, 
Sollers, Perec, Duras (1. SA), 2st„ Mi. 8-9.30, SR II 

513.141 Bord: Landeskunde Frankreichs (en fran<;ais), 2st„ Fr. 
15.45-17.15, Hs. 45 

513.103 H~mmelsbach: Kulturkunde Frankreichs II (16„ lf. Jhdt.), 2st„ 
Di. 10.30-12, Hs. 29 

Seminare 

513.143•Kremers: Jean de la Fontaine, 2st„ Do. 17.30-19, Institut 

513.144• Lind: Les poetes maudits II: Lautreamont, Rimbaud, 2st„ Do. 
16-17.30, Institut 

Proseminar 

513.142•Himmelsbach: Modeme französische Lyrik, Louis Aragon, 2st„ 
Di. 15.45-17.15, Institut 

Arbeitsgemeinschaft 

513.151 Alberic: Mise en scene de textes litteraires - Szenische Gestal
tung literarischer Texte, 3st„ Z. u . O. n. V. 

Didaktik 

513.145• Ude: Einführung in die Didaktik des Französischunterrichts 2st. 
Vorlesung mit Übung, Fr. 15.30-17, Hs. 19 ' 

513.147 Kucera: Gruppenbetreuung zur französischen Fachdidaktik, lst. 
Arbeitsgemeinschaft 

513.149 Mücke: Gruppenbetreuung zur französischen Fachdidaktik, lst. 
Arbeitsgemeinschaft 

513.150 Eck: Proseminar Fachdidaktik a (begleitend zur Gruppenbetreu
ung, Voraussetzung Einführung in die Didaktik). 2st„ Mo. 
14-15.30, Institut 

513.148 Radlberger: Proseminar Fachdidaktik b (begleitend zur Grup
penbetreuung, Voraussetzung Einführung in die Didaktik), 2st„ 
Mo. 17-18.30, Institut 

513.146 Matzer: Konversatorium zur Fachdidaktik (nach dem Prosemi
nar). 2st„ Z. n. V„ Institut 
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Sprachausbildung 

Übungen des 1. Studienabschnittes 

ACHTUNG: Die gleichlautenden Sprachübungen sind gemein
sam zu inskribieren: z. B. Sprachübungen 1/a Eck und Stöckl. 

513.108 Eck: Französische Sprachübungen 1/a, 2st„ Fr. 14-16.30, Hs. 20 

513.131 Stöckl: Französische Sprachübungen 1/a, 2st„ Di. 13-14.30, 

Institut 
513.109 Eck: Französische Sprachübungen 1/b" 2st„ Mo. 12-13.30, 

Hs. 20 b 
513.152 Herve: Französische Sprachübungen 1/b, 2st„ Fr. 11.30-13, 

Labor 
513.110 Leben: Französische Sprachübungen 1/c, 2st„ Fr. 14.30-16, 

Hs. 20 
513 .153 Himmelsbach J.: Französische Sprachübungen 1/c, 2st„ Do. 

15.30-17, Institut 
513.lll•Eck: Französische Sprachübungen 2/a , 2st„ Mi. 11-12.30, 

Hs. 20 
513.154• Herve: Französische Sprachübungen 2/a, 2st„ Mo. 12-13.30, 

Sprachlabor ~ ~ 

513.112•Eck: Französische Sprachübungen 2/b, 2st.~o.~ 
Institut 

513.155•Herve: Französische Sprachübungen 2/b, 2st„ Fr. 10-11.30, 

Sprachlabor 
513.113•Ude: Französische Sprachübungen 2/c, 2st„ Fr. 14-15.30, 

Hs. 19 
513.156•Müller: Französische Sprachübungen 2/c, 2st„ Di. 15.30-17, 

Hs. 45 
513.157• Himmelsbach J.: Französische Sprachübungen 2/d (intensiv). 

2st„ Fr. 8.30-10, Institut 
513.139• Stöckl: Französische Sprachübungen 2/d (intensiv), 2st„ Do. 

8.30-10, Institut 
513.158• Aschacher: Französische Sprachübungen 2/d (intensiv). 2st„ 

Mo. 9-10.30, Institut 
513 .114•Himmelsbach J.: Französische Sprachübungen 3/a, 2st„ Di. 

10-11.30, Sprachlabor 

513.159•Eck: Französische Sprachübungen 3/a, lst„ Fr. 12-12.45, 

Hs. 20 a 

513.115•Eck: Französische Sprachübungen 3/b, lst„ Mi. 13-13.45, 

Institut 
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513.160•Herve: Französische Sprachübungen 3/b, 2st„ Mo. 10.30-12, 
Sprachlabor 

513.116•Stöckl: Französische Sprachübungen 3/c, 2st., Mo. 17-18.30, 
Institut 

513.161•Eck: Französische Sprachübungen 3/c, lst„ Fr. 12.45-13.30, 
Hs. 20 a 

513.105 Aschacher: Konversatorium: Kontrastive Linguistik anhand von 
Übersetzungsbeispielen, 2st„ Do. 15.30-17, Hs. 20 a 

513.124 Müller: Deutsch-französische Übersetzungsübungen 1 (für 
Hörer der Sprachübungen 1/2). 2st„ Di. 14-15.30, Hs. 45 

513 .127 Walter-Bogaerts: Deutsch-französische Übersetzungsübun
gen 2 (für Hörer der Sprachübungen 3/4), 2st„ Di. 8-9.30, 
Hs. 20 

513.123 Müller: Aufsatzkurs I, 2st„ Mi. 9.30-11, SR II 

513.128 Boichut: Introduction au fran<;ais parle, 2st., Di. 10-11.30, 
Institut Fran<;ais 

513.134 Bord: Conversation I, 2st„ Di. 10-11.30, Institut 

Übungen des 2. Studienabschnittes 

513.117•Himmelsbach J.: Französische Sprachübungen 4/a, 2st„ Di. 
11.30-13, Labor 

513.162•Leben: Französische Sprachübungen 4/a, lst„ Mi. 14.45-15.30, 
SRII 

513.126•Leben: Französische Sprachübungen 4/ b, lst„ Fr. 16-16.45, 
Hs. 20 

513.118•Müller: Französische Sprachübungen 4/b, 2st„ Mi. 11-12.30, 
Labor 

513.140•Matzer: Französische Sprachübungen 4/ c (intensiv), lst., Mi. 
8.30-9.15, Institut 

513.163•Stöckl: Französische Sprachübungen 4/c (intensiv). 3st„ Mo. 
13.30-15, Hs. 20 b, Fr. 8.30-9.15, Labor 

513.119•Himmelsbach: Französische Sprachübungen 5/a, 2st., Do. 
17 .30-19, Institut 

513.120•Stöckl: Französische Sprachübungen 5/b, 2st., Di. 10-11.30, 
Institut 

513.121•Kellermayr: Französische Sprachübungen 6/a, 2st., Fr. 8.30-10, 
Hs. 20 

513.122•Kellermayr: Französische Sprachübungen 6/b, 2st„ Fr. 
10-11.30, Hs. 20 
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513.135 Bord: Conversation II, 2st„ Fr. 14-15.30, Hs. 45 

513.136 Bord: Wortschatzübungen, 2st„ Di. 14-15.30, Institut 

B ts . Aufsatzkurs II 2st„ Mo. 10-11.30, Hs. 20 513.132 Walter- ogaer . • 

513.125 Posch: Französisch-deutsche übersetzungsübungen, 2st„ Mi. 
14-15.30, Institut 

C. ITALIENISCH 

Sprachwissenschaft 

Vorlesung 

513.201 Liebem: Probleme des heutigen Italienis'ch, 2st„ Mo. 16-17, 
Hs. B, Mi. 10- 11-, Hs. 20 

Proseminar 

der italienischen Linguistik, 2st., Z. n. V„ 513.202•Maia: Elemente 
Institut 

· i haft und Landes-/Kulturkunde Literaturw ssensc 

Vorlesungen 

513.206 
.t liana contemporanea (1. SA). 2st„ Do. Vignazia: Letteratura i a 

9.30-11, Hs. 29 .. 

d Italiens 2st. Vorlesung mit Ubungen, Fr. Stangl: Landeskun e ' 513.225 
14-15.30, Hs. 29 

513.204 
. k d Italiens (in italiano), 2st„ Do. 12-13.30, Vignazia: Kultur un e 

Institut 

Seminar 

. d Analyse italienischer Lyrik, 2st„ Mi. 513,.205•Kremers: Bestimmung un 
15.30-17, Institut 

Proseminar 

italienischen Renaissance, 2st„ Mi. 
513.227•Posch: Die Epik der 

ll.l5-12.45, Institut 

Sprachausbildung 

„ d 1 Studienabschnittes Ubungen es . . 
. . h Sprachübungen 1, 4st„ Mi. 17-18.30, 

513.207 Vignazia: Italiemsc e 
Hs. 20 b, Do. 14-15.30, Hs. 20 a . 

·. It lienische Sprachübungen 2, 4st., Di., Do. 513.208•Haller-Sereggi. a 
8-9.30, Hs. 29 
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513.209•Lelleck-Zanetti: Italienische Sprachübungen 3, 3st., Mo. 
9.45-10.30, SRI, Do. 8.30-10, Institut 

513.219 Aigner-Foresti / Mara: Korrektive Phonetik, 2st„ Z. u. 0. n. V. 

513.221 Kiefer-Tarlao: Grammatikalische Übungen (ergänzend zu 
Sprachübungen 2). lst„ Mi. 8.45-9.30, Hs. 29 

513.213 Lelleck-Zanetti: Deutsch-italienische Übersetzungsübungen 1, 
2st„ Mo. 8.15-9.45, SRI 

513.203 Mara: Kontrastive Linguistik anhand von Übersetzungsbeispie
len, 2st., Mi. 17.30-19, SR II 

513.224 Vignazia: Aufsatzkurs I, 2st., Mi. 13.15-14.45, Institut 

513.217 Leoni: Grund- und Intensivkurs a (nur für Romanisten), 4st„ Di. , 
Do. 17-18.30, Sprachlabor 

513.220 Ryzienski-Gerstinger: Grund- und Intensivkurs b, 4st„ Mo. 
16.45-18.15, Do. 10.30-12, Sprachlabor 

Übungen des 2. Studienabschnittes 

513.210•Kiefer-Tarlao: Italienische Sprachübungen 4, 3st., Mo. 8-9.30, 
Mi. 8-8.45 , Hs. 29 

513.218•Lelleck-Zanetti: Italienische Sprachübungen 5, 2st., · Di. 
14-15.30, SRI 

513.211 •Kiefer-Tarlao: Italienische Sprachübungen 6, 2st., Z, u. 0 . n. V. 

513.212 Kiefer-Tarlao: Rede- und Stilübungen, 2st., Mi. 9.30-11, Hs. 29 

513.214 Kiefer-Tarlao: Deutsch-italienische Übersetzungsübungen 2, 
2st„ Di. 8-9.30, Institut 

513.216 Corsaro: Konversationsübungen, 2st„ Mo. 15-16.30, Societa 
Dante Alighieri, Elisabethstraße 16 

Didaktik 

513.226 Stangl: Methodik und Didaktik des Italienischunterrichts (FD I). 
2st. Vorlesung, Mi. 14.45-16.15, Institut 

513.215 Schrödl: Konversatorium zur italienischen Fachdidaktik (FD III, 
nach dem Proseminar). 2st„ Z. u. 0 . n. V. 
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D. IBEROROMANISCH 

Sprachwissenschaft 

Proseminar 

h El te der spanischen Sprachwissenschaft, 2st„ Di. 
513.313•Kubart : emen 

513.302 

520.827 

520.819 

520.820 

520.818 

17.30-19, Institut 

Literaturwissenschaft und Landes-/Kulturkunde 

Vorlesung e n 

h Lyn.k von 1900-1945, 2s.t„ Mi. 15.30-17, 
Lind: Spanisc e 
Institut 

Winkow-Hauser: S.panische Literatur (1. SA), 2st. , Do. 

18.30-20, Institut 

d d Kulturkunde Spaniens I, 2st., Mo. 11-12.30, 
Saenz: Lan es- un 
Dolmetschinstitut 

L d und Kulturkunde Spaniens II, 2.st., Fr. 
Sawoff: an es-
11.30-13, Dolmetschinstitut 
Saenz: Landes- und Kulturkunde Lateinamerikas, 2st., Do. 

9-10.30, Dolmetschinstitut 

Konversatorium 

513.301 •Lind: Lateinamerikanische Diktatorenromane, 2st., 

17.15-18.45, Institut 

Mi. 

Proseminare 

. L .k des Siglo de oro, 2st., Mi. 11.30-13, Institut 
513.305•Sawoff: Die yn . . 

L kr·re und Interpretation portug1es1scher 
513 .318 Palma-Caetano: e u . 

Texte, 2st„ Fr. 13-14.30, Institut 

513.304 

513.316 

Sprachausbildung 

" b n im 1 Studienabschnitt Sprachu unge · 
Spanische Sprachübungen 1, 4st. : . 

. h Grundkurs (nur für Romanisten), 2st., Di. 
Pfeiffer: Spamsc er 
15-16.30, Sprachlabor (Leechgasse) „ . 

.. b zum Grundkurs (nur fur Romanisten), 
Pfeiffer Laboru ungen 
2 t M .. 15.30-17' Sprachlabor (Leechgasse) 

s " 1. 

Spanische Sprachübungen 2, 4st. : 

· d t he Übersetzungsübungen 1, 2st. , Mi. 
520.809•Daye: Spanisch- eu sc . 

14-15.30, Dolmetschinstitut 
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520.812• Saenz: Deutsch-spanische Übersetzungsübungen 1, 2st., Do. 
10.30-12, Dolmetschinstitut 

513.310 Sawoff: Spanisches Laborpraktikum II, 2st., Di. 8.30-10, 
Sprachlabor 

520.804 Sawoff: Spanische Rede- und Stilübungen I, 2st., Fr. 10-11.30, . 
Dolmetschinstitut 

Spanische Sprachübungen 3, 4st.: 

520.813• Saenz: Deutsch-spanische Übersetzungsübungen 2, 2st., Mo. 
9.30-11, Dolmetschinstitut 

520.810• Pfeiffer: Spanisch-deutsche Übersetzungsübungen 2, 2st., Mi. 
17-18.30, Dolrnetschinstitut 

520.802•Daye: Spanische Grammatik, 2st., Do. 11-12.30, Dolmetschin
stitut 

520.805 Saenz: Spanische Rede- und Stilübungen II, 2st., Di. 10.30-12, 
Dolmetschinstitut 

520.825 Winkow-Hauser: Spanisches Aufsatzpraktikum I, 2st., Do. 
17-18.30, Dolmetschinstitut 

Sprachübungen im 2. Studienabschnitt 

Spanische Sprachübungen 4, 4st.: 

513.306•Varela: Idiomatisches Spanisch (mit Konversations- und Auf
satzübungen), 2st., Do. 14.30-16, Institut 

520.811 Daye: Spanisch-deutsche Übersetzungsübungen 3, 2st., Mo. 
16-17.30, Dolmetschinstitut 

Spanische Sprachübungen 5/6, 2st.: 

513.307•Varela: Spanische Sprachübungen 5/6, 2st., Do. 12.45-14.15, 
Institut 

520.808• Daye: Spanische Rechts- und Wirtschaftssprache, 2st„ Di. 
17-18.30, Dolmetschinstitut 

Übungen 

520.803 Daye: Spanisches Laborpraktikum 1, 2st., Do. 9-10.30, 
Dolmetschinstitut 

520.823 Winkow-Hauser: Übungen zur spanischen Grammatik, 2st., Di. 
15-16.30, Dolmetschinstitut 

520.824 Winkow-Hauser: Spanische Konversation, 2st„ Di. 13.30-15, 
Dolrnetschinstitut 
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520.825 Winkow-Hauser: Spanisches Aufsatzpraktikum II, 2st., Mi. 
17 _18.30, Dolmetschinstitut 

520.814 Saenz: Deutsch-spanische Übersetzungsübungen 3, 2st., Di. 
9-10.30, Dolmetschinstitut 

513.308 Palma-Caetano: Portugiesische Übungen 1, 2st., Fr. 
10.15-11.45, Institut 

513.309 Palma-Caetano: Portugiesische Übungen 2, 2st., Fr. 14.30-16, 

Institut 

Didaktik 

513 .317 . E ' f"h gin die Didaktik des Spanischunterrichts, 2st. Pfe1ffer: m u run . 
Vorlesung, Di. 17-18.30, Institut 

E. RUMÄNISCH 

/ S. on· Rumänisch für Anfänger, 2st., Z. n. V., 513.401 Lind/ Muntean im · 
Institut 

F. ESPERANTO 

(Für Hörer aller Fakultäten) 

f „ Esperanto, 2st., Mo. 18-19.30, SRI 016.018 Perko: Sprachkurs ur 

515.006 

515.002 

515.004 

515.005 

515.001 

515.003 

511.124 

1 7. Slawistik 

A. Alle Studienrichtungen 

. . schaftliches Seminar, 3st., Do. 9.30-11 , Hafner: Literaturwissen 
Fr. l0-11, Seminarraum . . 

. . . um sprachwissenschaftlichen Seminar Jaksche: Pnvatiss1mum z 
des WS 1982/83, 2st., Z. u. O. n. V. 

. 1 . h II (auf vergleichender Grundlage), 2st., Ertl: Altkirchens awisc 
Di. 9-10.30, Semiriarraum 

. ti'k der orthodoxen Kunst, 2st., Do., Fr. 11 -:-12, Hendler: Sem10 
Seminarraum . 

. „ . die slawische LlteratUTWJ.ssenschaft II, 
Steininger: Emfuhrung m H 38 
2st Prosemiriar, Do. 9.30-11, s. 

· h ·ssenschaftliches Proseminar (Pflichtlehr-
Trummer M.: s~.rac ~1 

. 2 Semester), 2st., Mo. 11-13, 
veranstaltung fur Horer im . 
Seminarraum . 

„ G . teswissenschaftler II, lst. Proseminar, Do. Dierks: EDV fur eis 
18-19.30, Semiriarraum 
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B. Russisch 

515.101 ~afner: ~inführung in die russische Literatur (Pflichtvorlesung 
fur Russ1sten im 1. Studienabschnitt). 2st. Vorlesung, Do., Fr. 
12-13, Hs. 38 r 

515.102 Ertl: Landeskunde der Sowjetunion II, 2st. · Vorlesung, Mi. 
11 - 12, Seminarraum, Do. 14-15, Hs. 38 

515.104 Pfandl: Russisch Grundkurs I, 4st. Intensivkurs, Di. 10.30-12, 
Hs. 38, Do. 14-15.30, Hs. 37 

515.105 Pfandl: Russisch Grundkurs II, 2st., Mi. 15-17, Hs. 38 

515.106 Pfandl: Übungen an zeitgenössischen Texten (2. Studienab
schnitt), 2st., Mo. 9.30-11, Seminarraum 

515.103 Pfandl: Laborübungen zu Grundkurs I, lst., Mi. 8.45-9.30, 
Sprachlabor, Schubertstraße 6 a 

515.108 Pfandl : Laborübungen zu Grundkurs II, 2st., Mo. 14.30-16, 
Sprachlabor, Schubertstraße 6 a 

515.116 Salnikov: Russische Grammatik und Stilistik (Mittelstufe), 2st. 
Vorlesung, Mo. 13.30-15, Seminarraum 

515.110 Salnikov: Razgovornaja praktika I, 2st. Übung, Di. 15-16.30, 
Seminarraum 

515 .111 ~alnikov: Razgovornaja praktika II, 2st. Übung, Mi. 13-14.30, 
Vbungsraum Mozartgasse 14 

515.112 Salnikov: Razgovornaja praktika III, 2st. Übung, .Do. 15-16.30, 
Seminarraum 

515.117 Salnikov:' Russische Grammatik und Stilistik (Oberstufe). 2st. 
Vorlesung, Do. 16.30-18, Seminarraum 

515.113 Markstein: Russisches Aufsatzpraktikum, 2st., Mi. 8-9.30, 
Seminarraum 

515.114 Markstein: Landes- und Kulturkunde der Sowjetunion II, 2st. 
Vorlesung, Mi. 9.30-11 

C. Slowenisch 

515 .'.f03 Prunc: Slowenische Literatur in Kärnten, 2st. Vorlesung, Di. 
10.30-12, Übungsraum Mozartgasse 14 

515.201 

515.202 

515 .205 
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BeSlin: Geschichte der slowe.nischen Literatur, 2st. Vorlesung, 
Mo. 14.30-15.15, Di. 9-10, Ubungsraum Mozartgasse 14 

Beslin: Übungen zur Geschichte der slowenischen Literatur 
2st., Mo. 17-18.30, Übungsraum Mozartgasse 14 ' 

~arniear : Slowenische Sprachübungen, 2st., Do. 15.30-17, 
Ubungsraum Mozartgasse 14 

. -

515.204 Spieler: Fachdidaktik des Slowenischen, 2st. Vorlesung, Z. u . O. 

n. V. 
515.206 BeSlin: Slowenischer Wortschatz, 2st. Vorlesung rnit übung, Di. 

13.30-15, Dolmetschinstitut, Übungsraum D 

515.207 ßeSlin: Slowenische Rede- und Stilübungen, 2st., Mo. 15.30-17, 
Übungsraum Mozartgasse 14 

515.208 Karniear: Slowenischer Grundkurs II, 4st., Mo. 9:-10.30, Sprach
labor Schubertstraße 6 a, Di. 8.30-10, Übungsraum Mozart-

gasse 14 
D.· Serbokroatisch 

515.301 Hafner: Einführung in die serbokroatische Literatur (Pflichtlehr
veranstaltung für Serbokroatisten im 1. Studienabschnitt). 2st. 
Vorlesung, Di., Mi. 12-13, Hs. 38 

515.303 Hebert-Markow: Serbokroatischer Grundkurs I, 4st., Mo., Mi. 
13.30-15, Übungsraum Schubertstraße 6 

515 .304 Hebert-Markow: Serbokroatischer Grundkurs II, 2st., Mo. 
15-16.30, Übungsraum Schubertstraße 6 

515.305. Prunc-Kiticic: Geschichte der serbokroatischen Literatur II: 
Mittelalter und Renaissance, 2st. Vorlesung, Do. 15- 16.30, 

Übungsraum Schubertstraße 6 

515.302 Prunc-KitiCic: Übungen zur Geschichte der serbokroatischen 
Literatur II, 2st., Do. 16.30-18, Übungsraum Schubertstraße 6 

515.306 Prunc-KitiCic: Übungen in serbokroatischer Stilistik, 2st., Di. 
13.30- 15, Übungsraum Schubertstraße 6 

515 .307 Hebert-Markow: Serbokroatische Grammati~, 2st. Vorlesung 
mit Übung, Do. 12-13.30, Dolmetschinstitut, Ubungsraum D 

515.308 Prunc-KitiCic: Serbokroatisches Konversatorium, 2st., Mi. 

12.30 _ 14 , Dolmetschinstitut, Übungsraum E 

515.309 Schnider-Nikolic: Serbokroatischer Wortschatz, 2st. Vorlesung 
·t V" b e Do 8-9 30 Dolmetschinstitut, Ubungsraum C m1 ung n, . · • 

E. Bul"arisch 
515.401 Trummer D.; Bulgarisch I, 2st. Übung, Mi. 13-14 .30, Seminar

raum, Verlegung möglich 
515.402 Trummer M.: Bulgarisch II, 2st. Vorlesung, Di. 13-14.30, 

Seminarraum, Verlegung möglich 

F. Tschechisch 

515.501 Kafka: Tschechisch I, 2st. Übung, Fr. 13.45-15.15, Übungsraum 

Schubertstraße 6 
515 .502 Kafka: Tschechisch II, 2st. Vorl., Fr. 15.15-16.45, Übungsraum 

Schubertstraße 6 · 
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G. Polnisch 

515.601 Henke: Polnisch I, lst. Vorlesung, Do. 13.30-14.15, Übungs
raum Schubertstraße 6 

515 .602 

515.603 

520.001 

J:Ienke: Übungen zur polnischen Grammatik, lst., Do. 14.15-15 
Vbungsraum Schubertstraße 6 · ' 

Henke: Polnisch II, 2st. Übung, Di. 15-16.30, Schubertst~aße 6 

18. Übersetzer- und Dolmetscherausbildung 

Sofern nicht anders .. angegeben, finden alle Lehrveranstaltun
gen m den Institutsraumen im Hause Mariengasse 24 statt. 

Für die mit einem •.bezeichneten Lehrveranstaltungen ist eine 
eigene Anmeldung im Sekretariat des Instituts erforderlich. 

Allgemeine Vorlesungen 

~her: Einführung in die berufskundlichen Grundlagen für 
ersetzer und Dolmetscher 2st Mi 10 30-12 G ß H.. . saal _ v · ' „ · · , ro er or-

520.002 Faulend: Einführung in Recht und Wirtschaft II 
14-15.30, Übungsraum B _ v ' 

2
st., Mi. 

520.003 

520.004 

. 520.005 

Mittelberger I.: Internationale O 
11-12, Übungsrcmm B - V rganisationen II, lst., Fr. 

Mitteregger: Deutsche Stilistik II 2st. Mi 15 30-17 Üb , 
raum A - v ' ' · · , ungs-

Balluch: Sp.~echerziehung und Stimmschulung II 2st Z 0 
n. V. - VmV ' „ · u. · 

520.007 Zsilincsar: Wirtschaftsgeographie Großbritanniens 2st Z 0 
n . V. - V · „ . u. . 

520.008 Kubinzky: Wirtschaftsgeographie der T„ k . U 
J 1 

. ur e1, ngarns und 
ugos awiens, 2st., Z. u. 0. n. V. - V 

520.006 Kauch: Einf~hrung in die Grundbegriffe der Technik II 2st M 
17-18.30, Vbungsraum D - v ' „ 

0
· 

520.010 Sibitz: Deutsche Stenographie II, 2st., Hörsaal Mi. 17.30-19, Großer 

Arabisch 

520.101 • Stiegner: Arabischer Grundkurs II, 4st., Mo. 10-11.30, Zim
mer 14, Do. 16-17.30, Übungsraum D - ü 

520.102 Stiegner: Arabische Grammatik 2st. Mo 8 30-10 
raum B - Vmü ' ' · · , Übungs-
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520.106 Mahmudi: Arabischer Wortschatz, 2st., Do. 16.30-18, Zim

mer 14 - VmÜ 
520.104 Mahmudi: Arabische Rede- und Stilübungen, 2st„ Do. 

18-19.30, Zimmer 14 - Ü 

520.105 EI Heliebi: Deutsch-arabische Übersetzungsübungen, 2st., Di. 
10-11.30, Zimmer 14 - Ü 

520.103 E1 Heliebi: Arabisch-deutsche Übersetzungsübungen, 2st. , Di. 
11.30-13, Zimmer 14 - Ü 

520.107 Stiegner: Arabische Fachübersetzungen, 2st., Mi. 14-15.30 
Übungsraum D - VmÜ ' 

520.108 Stiegner: Landes~ und Kulturkunde der arabischen Staaten, 2st. , 
Do. 17.30-19, Übungsraum D - V 

520.109 Masoud: Dolmetscherpraktikum für Arabisch, 2st. , Mi. 
10.30-12, Sprachlabor Mariengasse 24 - Ü 

520.110 Stiegner: Aufbaukurs für Arabisch, 2st„ Mi. 15.30-17, Zim

mer 14 - Ü 

Deutsch für fremdsprachige Ausländer 

520.201 Mitteregger: Deutsche Grammatik, 2st., Mo. 14-15.30, Übungs

raum D - VmÜ 
520.202 Schaider: Deutsche Idiomatik, 2st., Fr. 10-11.30, Übungs

raum A-VmÜ 
520.203 Mitteregger: Laborpraktikum für Deutsch, 2st., Mo. 10-11.30, 

Labor Mariengasse - Ü 
520.205 Mitteregger: Deutsches Aufsatzpraktikum, 2st., Di. 10-11 .30, 

Übungsraum A - Ü 
520.207 Mitteregger: Deutscher Wortschatz, 2st., Di. 8.30-10, Übungs

raum A-VmÜ 
520.206 Mitteregger: Deutschsprachige Presse, 2st., Di. 16-17 .30, Zim-

mer 14 - VmÜ 
520.204 Mitteregger: Deutsche Rede- und SWübungen, 2st., Mo. 

15.30-17, Übungsraum D - Ü 
520.208 Nagelschmied: Landes- und Kulturkunde der deutschsprachi

gen Länder, 2st., Do. 14-15.30, Übungsraum A - V 

Englisch 

520.301 Eiselt: Englische Grammatik, 2st., Di. 13.30-15, Übungsraum C 

-VmÜ 
520.302 Wurschitz-Friend: Englische Rede- und Stilübungen I (1. bis 

3. Sem.), 2st., Mo. 18-19.30, Übungsraum B - ü 
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520.303 Clark: Englische Rede- und Stilübungen II (ab dem 4~ Sem.), 
2st., Mi. 10-11.30, Übungsraum A - ü 

520.304 Fischer: Englische Idiomatik, 2st., Di. 10-11.30, Großer Hör
saal - Vmü 

520.305 Fischer: Englisches Aufsatzpraktikum A, 2st., Fr. 14.30-16, 
Übungsraum B - Ü 

520.306 Fischer: Englisches Aufsatzpraktikum B, 2st., Di. 11.30-13, 
Großer Hörsaal - ü 

520.310 Ernst-McNeil: Englischer Wortschatz, 2st., Di. 18.30-20, Großer 
Hörsaal - Vmü 

520.307•Köck: Laborpraktikum für Englisch, 2st., Do. 10.30-12, Labor 
Mariengasse - ü 

520.309 Mittelberger 1.: Übungen zur englischen Wirtschaftssprache, 
2st., Mi. 15.30-17, Großer Hörsaal - ü 

520.308 Mittelberger 1.: Englische Wirtschaftssprache, 2st., Do. 
15.30-17, Großer Hörsaal - V 

016.009 Parsons: Kommerzielles Englisch, 2st., Mo., Mi. 12-13, Hs. 19 
(Universitätshauptgebäude) - Vmü . 

520.325 Moderegger H.: Englischsprachige Presse, 2st., Fr. 15-16.30, 
Übungsraum E - Vmü 

520.311 Färber: Englisch-deutsche Übersetzungsügungen I · (1. und 
2. Sem.), 2st., Di. 15.30-17, Großer Hörsaal - ü 

520.312 Fischer: Englisch-deutsche Übersetzungsübungen II (3. und 
4. Sem.), 2st., Fr. 8-9.30, Übungsraum B - ü 

520.313 Färber: Englisch-deutsche Übersetzungsübungen III (ab dem 
5. Sem.), 2st., Do. 8.30-10, Übungsraum B - ü 

520.314 Ernst-McNeil: Deutsch-englische Übersetzungsübungen I 
(1. und 2. Sem.), 2st., Mi. 8.30-10, Großer Hörsaal - ü 

520.315 Clark: Deutsch-englische Übersetzungsübungen II (3. und 
4. Sem.), 2st., Do. 8.30-10, Großer Hörsaal - ü 

520.316 Clark: Deutsch-englische Übersetzungsübungen III (ab dem 
5. Sem.), Mo. 13.30-15, Übungsraum A - ü 

520.317 Fischer: Englische Fachübersetzungen, 2st., Fr. 9.30-11, 
Übungsraum B - Vmü 

520.318 Färber: Englisches Dolmetscherpraktikum A (Konsekutivdol
metschen), 2st., Mo. 8.30-10, Übungsraum C - ü 

520.319 N. N.: Englisches Dolmetscherpraktikum B (Simultandolmet
schen), 2st., Mi. 8.30-10, Labor Mariengasse - ü 

520.320 Fischer E. / Ernst-McNeil: Englisches Dolmetscherpraktikum C 
(Verhandlungsdolmetschen), 2st., Mo. 11-12.30, Übungs
raum D - ü 
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520.323 

520.322 

520.324 

d d Kulturkunde Großbritanniens, 2st., Di. Horn: Lan es- un 
17-18.30, Großer Hörsaal - V . 

.. L d nd Kulturkunde.der USA. 2st., Do. 10-11.30, Potscher: an es- u 
Großer Hörsaal - V 

E 1. he Stenographie II, 2st., Do. 15.30-17, Übungs
Harum: ng isc 
raum B - V · 

Französisch 

F 
„ · ehe Grammatik 2st., Di. 8.30-10, Übungs-

520.401 Lembeck: ranzos1s ' 
raumB-VmÜ . 

520.402 Lembeck W.: Französische __ Rede- und Stilübungen I (1. bis 
3. Sem.), 2st., Mö. 9.30-11, Ubungsraum A - U 

.. . he Rede- und Stilübungen II (ab dem 
520.403 Reinagel: Franzosisc .. c ü 

4. Sem.), 2st., Mo. 13.30-15, Ubungsraum -
·· · he Idiomatik, 2st., Do. 10-11.30, 

520.404 Treschnitzer: Franzosisc 
Übungsraum B - Ü . _ 

.. . h A fsatzpraktikum A (1. bis 3. Sem.), 2st., 
520.405 Bidoit: Franzos1sc es u .. 

Do. 11.30-13, Übungsraum B - U 
.. . bes Aufsatzpraktikum B (ab 4. Sem.), 2st., 

520.423 Hermann: Franzosisc 
.. . her Wortschatz, 2st., Mi. 14-15.30, 

520.406 Treschmitzer: Franzos.isc 
Übungsraum C - VmU 

2 t Mo 15-16.30, Übungs-
520.407 Reinagel: Französische Presse, s ., . 

raumA-VmÜ 
.. . he Rechts- und Wirtschaftssprache, 2st., 

520.408 Reinagel: Franzosisc y ü 
Mo. 10.15-11.45, Übungsraum C - m . 

ktikum für Französisch, 2st., Di. 10-11.30, 
520.409• Reinagel: Laborpra .. 

Labor Mariengasse - U „ 

.. . h-deutsche übersetzungsubungen I (1. und 
520.410 Reinagel: FranDz?sil~c-15 30 Großer Hörsaal - ü 

2. Sem.), 2st., i. · ' .. 
.. . h-deutsche übersetzungsubungen II 

520 11 T h ·t er Franzos1sc u·· .4 resc m1 z · Mi 11 _1 2_3o, Übungsraum B -
(3. und 4. Sem.), 2st., · .. 

.. . h deutsche übersetzungsubungen III (ab 
520 R · l Franzos1sc - ·· .412 emage : . 

8 15_ 9_45, Übungsraum C - U 
dem 5. Sem.), 2st., Di. · .. 

h f zösische übersetzungsubungen I (1. und 
520.413 ·Bidoit: Deutsc - ran 

0
_ 13 Übungsraum B - Ü 

2. Sem.), 2st., Do. 11.3 ' .. . .. 
. Deutsch-franzosische Ubersetzungs-

520.414 Kellermayr-Monghal. 
4 

S m.) 2st., Mi. 15.30-17, Übungs
übungen II (3 · und · e ' 
raum C - Ü 

M hal· Deutsch-französische Übersetzungs-
520.415 Kellermayr- ong · ) M. 17-18.30, Übungsraum C 

übungen III (ab dem 5. Sem. ' i. 

-ü 
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520.416 Lembeck .~.: Französische Fachübersetzungen, 2st. , Di. 
10-11.30, Vbungsraum B - Vmü 

520.417 Lembeck W.: Französisches Dolmetscherpraktikum A (Konseku
tivdolmetschen), 2st„ Mi. 9.30-11, Übungsraum B - ü 

520.418 ReinageI: Französisches Dolmetscherpraktikum B (Simultandol
metschen), 2st., Di. 11 .30-13, Labor Mariengasse - ü 

520.419 Lembeck W. / Kellermayr-Monghal: Französisches Dolmet
scherpraktikum C (Verhandlungsdolmetschen), 2st., Do. 
10.30-12, Zimmer 14 - ü 

520.420 GangI: Französisches Rechtswesen II, 2st., Di. 14-15.30, 
Übungsraum E - ü 

520.421 Treschmitzer: Landes- und Kulturkunde Frankreichs I, 2st., Do. 
14-15.30, Übungsraum C - V 

520.424 Presker: Landes- und Kulturkunde Frankreichs II, 2st., Mi. 
8.30-10, übungsraum A - V 

520.422 Küng: Französische Stenographie II, 2st., Mi. 10-11.30, 
Übungsraum B - Vmü 

Italienisch 

520.50l•Wamprechtsamer: Italienischer Grundkurs II A, 4st., Mo. 
16-17 .30, Mi. 14.30-16, Labor Mariengasse - ü 

520.515• Holler: Italienischer Grundkurs II B, 4st„ Di. 14.30-16, Fr. 
15.30-17, Labor Mariengasse - ü 

520.502 Krobath: Italie_nische Grammatik, 2st., Mo. 10-11.30, Übungs
raum E - VmV 

520.503 Holler: Italienische Rede- und Stilübungen I (1. bis 3. Sem.), Mo. 
13-14.30, Übungsraum B - ü 

520.504 Lelleck-Zanetti: Italienische Rede- und Stilübungen II (ab dem 
4. Sem.), Do. 14-15.30, Übungsraum E 

520.505 Kiobath: Italienischer Wortschatz, 2st., Do. 8-9.30, Übungs
raum D - Vmü 

520.506 Wamprechtsamer: Italienische Wirtschaftssprache, 2st., Mo. 
14.30-16, Übungsraum B - Vmü 

520.524 Lelleck-Zanetti: Italienische Idiomatik, 2st., Fr. 10-11.30, 
. Übungsraum C - Vmü 

520.525•Holler: Sprachlaborpraktikum für Italienisch, 2st., Fr. 14-15.30, 
Labor Mariengasse - ü 

520.507 Lelleck-Zanetti: Italienisches Aufsatzpraktikum, 2st., Mi. 
10-11.30, Übungsraum D - ü 

520.526 Krobath: Italienische Presse, 2st., Di. 18-19.30, Übungs
raum D - Vmü 
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520.508 

520.509 

520.510 

520.511 

520.512 

520.513 

520.517 

520.518 

520.519 

520.520 

520.521 

520.523 

Krobath: Italienisch -deutsc~e übersetzungsü~ungen l (1. und 

2 S ) 2st Di. 9.30-11, Vbungsraum D - U . em., ., 
Krobath: Italienisch-deutsche übersetzungsüb~ngen II (3. und 
4. Sem.), 2st., Do. 9.30-11, Ubungsraum D - V 

· 1 li · eh deutsche Übersetzungsübungen III (ab dem R1ppeI: ta ems - . „ 
5. Sem.), 2st., Di. 14.30-16, Zimmer 14 - U 

h D t h l
·talienische Übersetzungsübungen I (1 . und Krobat : eu sc - „ „ 

2. Sem.), 2st., Di. 8-9.30, Ubungsraum D - U . 

tt ·. Deutsch-italienische Übersetzungsübun9.en II 
Lelleck-Zane 1. „ · A ü 
(3. und 4. Sem.). 2st., Do. 15.30-17, Ubungsraum -

tt .. ·Deutsch-italienische übersetzungsübungen III 
Lelleck-Zane 1. „ A u„ 

S ) 2st Fr 8.30-10, Ubungsraum -
(ab dem 5. em. , ·• · . 

· · h Dolmetscherpraktikum A (Konsekutivdol-
Holler: Italiemsc es „ „ 

h ) 2 t Di ll 30-13 Ubungsraum C - U 
metsc en , s ·, · · ' 

. · · h Dolmetscherpraktikum B (Simultandolmet-
R1ppeI: Italiemsc es . „ 

D
. 16_ 17 3o Labor Manengasse - U 

sehen), 2st., i. · • . 

II k-Zanetti: Italienisches Dolmetscherprakti-
Krobath I Le ec · 8 15 9 45 

V h dlungsdolmetschen), 2st., Mi. · - · • 
kum C ( er an 
Übungsraum D - Ü 

Italiens II, lst., Do. 17-18, Übungs
Corsaro: Rechtswesen 
raum E - V 

d Kulturkunde Italiens, 2st., Mo. 8.30-10, 
Krobath: Landes- un 
übungsraum E - V 

W htsa
mer: Italienische Stenographie II, 2st., Di . 

amprec 0„ 
14-15.30, Übungsraum B - Vm 

Russisch 

G dkurs II 4st., Di. 17.30-19, Do. 
520.601 • Laminger: Russischer run „ ' 

15.30-17, Labor Mariengasse - U 
520.602 Koirus B.: Russische Grammatik, 2st., Fr. 14-15.30, Übungs-

raum C - V 
k fu„r Russ1·sch 2st., Di. 13-14.30, 

520.615•Markstein: Laborprakti um ' 
Labor Mariengasse - Ü 

520.604 r U . Russische Rede- und Stilü_?ungen I (1. bis 
Moderegge .. 1 Üb ngsraum D - U 
3. Sem.), 2st., Fr. 9.30-l ' u 

. h R de- und Stilübungen II (ab dem 4. Sem.), 
520.605 Koirus E.: Russ1sc e e ü 

2st., Di. 8-9.30, Zimmer 14 - „ 
. h Wortschatz, 2st., Mo. 11.30-13, Vbungs-

520.606 Grünberg: Russ1sc er 
raum B - VmÜ 

· h Presse, 2st., Mo. 16-17.30, Übungs-
520.619 Grünberg: Russ1sc e 

raum E -VmÜ 
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520.607 Moderegger U.: Russisch-deutsche übersetzung_sübungen I 
(1. und 2. Sem.). 2st., Mi. 8-9.30, Übungsraum B - ü 

520.608 Moderegger U.: Russisch-deutsche Übersetzungsübungen II 
(3. und 4. Sem.), 2st., Mi. 9.30-11, Übungsraum E - ü 

520.609 Laminger: Russisch-deutsche Übersetzungsübungen III (ab 
dem 5. Sem.). 2st„ Mi. 16.30- 18, Übungsraum D - ü 

520.610 Moderegger U.: Deutsch-russische Übersetzungsübungen I, 
2st„ Fr. 8-9.30, Übungsraum C - ü 

520.611 Markstein: Deutsch-russische Übersetzungsübungen II (3 . und 
4. Sem.), 2st„ Di. 15.30-17, übungsraum B - ü 

520.612 Kolrus B.: Russische Fachübersetzungen, 2st„ Fr. 15.30-17, 
Übungsraum C - ü 

520.613 Markstein: Deutsch-russische Übersetzungsübungen III (ab 
5. Sem.), 2st„ Di. 10-11.30, Übungsraum C - ü 

520.620 Markstein: Russisches Dolmetscherpraktikum A (Konsekutiv
dolmetschen) , 2st„ Di. 17-18.30, Übungsraum B - ü 

520.614 Grünberg: Russisches Dolmetscherpraktikum B (Simultandol
metschen). 2st„ Mo. 14:15-15.45, Labor Mariengasse - ü 

520.617 Grünberg: Landes- und Kulturkunde der UdSSR I (1. Studienab
schnitt), 2st., Mo. 10-11.30, Übungsraum B - V 

520.621 Markstein: Landes- und Kulturkunde der Sowjetunion II, 2st„ 
Mi. 9.30-11, Institut für Slawistik, Heinrichstraße 26/V - V 

520.618 Laminger: Russische Stenographie II, 2st„ Po. 17-18.30, 
Übungsraum B - Vmü 

520.622 Markstein: Russisches Aufsatzpraktikum, 2st„ Mi. 8-9.30, Insti
tut für Slawistik, Heinrichstraße 26/V - ü 

Serbokroatisch 

520.701•Korom M.: Serbokroatischer Grundkurs II, 4st., Mo. 8-9.30, 
Übungsraum D, Do. 9.30-11, Übungsraum C - ü 

520.702 Hebert-Markow: Serbokroatische Grammatik, 2st., Do . 
12-13.30, Übungsraum D - Vmü 

520.703 Schnider-Nikolic: Serbokroatischer Wortschatz, 2st„ Do. 
8-9.30, Übungsraum C - Vmü 

520.704 Schnider-Nikolic: Serbokroatische Rede- und Stilübungen, 2st„ 
Do. 8-9.30, Übungsraum C - ü 

520. 705 Prunc-Kiticic: Serbokroatisches Aufsatzpraktikum, 2st„ Mi. 
11-12.30, Übungsraum E - ü 

520. 706 Prunc-Kiticic: Serbokroatisches Konversatorium, 2st„ Mi. 
12.30-14, Übungsraum E - ü 
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-
-- ~ -......:;: 

520.707 

520.708 

520.710 

520.709 

520.711 

520.712 

b kr ati·sch-deutsche Übersetzungsübungen I (1. 
K rom 1 · Ser o o ·· 
bi~ 3. Se~. ). 2st„ Fr. 15-16.30, Übungsraum D - U 

k ti. eh-deutsche Übersetzungsübungen II (ab K m I · Serbo roa s „ 

oro .. ) 2 t Fr 13-14.30, Übungsraum D - U 
dem 4. Sem. , s " · „ „ 

. . ' · D tsch-serbokroatische Ubersetzungsubun-
Schnider-N1kohc. eu) 

2 
t Mi 9.30-11, Zimmer 14 - ü 

gen II (ab dem 4. Sem. ' s" . „ „ 

, . „ . ' · eutsch-serbokroatische Ubersetzungsu.bungen I 
Prunc-K1bc1c. D 13 30-15 Übungsraum D - U 
(1. bis 3. Sem.), 2st„ Do. · ' . 

. . , S bokroatisches Dolmetscherpraktikum, 
Schnider-N1kohc: er ü 

D. 8 30-10 Labor Mariengasse - . 
2st„ L . ' . 2 t D. 

d Kulturkunde JugoslaWiens, s „ L 
Scherer A.: Landes- un 
16.30-18, Übungsraum D - V 

Slowenisch 
. G undkurs II, 4st., Mo. 9-10.30, Labor 

520. 7 51 • Karniear: Slowemsch
3
e
0
r _ f 0 Seminarraum Institut für Slawistik 

Schubertstraße, DL 8. ' 
-ü . .. 

. her Wortschatz, 2st., DL 14.30- 16, Ubungs-
520. 752 Karniear: Slowemsc ü 

raum Mozartgasse 14 - Vm 
. R hts- und Verwaltungssprache, 2st„ Fr. 

520 56 A "k Slowemsche ec A ) . 7 povm · „ . tik (Blockveranstaltung n. · 
13-18, Institut fur SlaWIS „ . 

. h übersetzungsubungen, 2st„ ML 
520.754 Prunc: Slowemsch-deutsc e ü 

12-13.30, Übungsraum D - „ 

h lowenische · übersetzungsubungen, 2st„ Di. 
520.755 BeSlin: Deutsc -s ü 

11.30-13, Übungsraum D -
. R d _ und Stilübungen, Mo. 12-13.30, 

520.753 BeSlin: Slowemsche e e 
Übungsraum E - Ü 

. h Dolmetscherpraktikum, 2st„ Do. 12-13.30, 
520.757 Prunc: Slowemsc es ü 

Sprachlabor Mariengasse - . 
Kulturkunde Jugoslawiens, 2st. (siehe 

520.712 Scherer A.: Landes- und 
unter Serbokroatisch) 

Spanisch 
G undkurs A II, 4st„ Mo. 17.30-19, Mi. 

520.801•Daye: Spanischer r _ Gk 
16-17. 30' Labor Manengasse 

. Grundkurs B II, 4st„ Mo. 8.30-10, Do. 
520.817•Sawoff: Spamseher . _ Gk 

17-18.30, Labor Mar1engasse „ 

tik 2st Do 11-12.30, Ubungs-
520.802 Daye: Spanische Gramma ' " . 

raum C - V 'k 2 t D' 
. übun en zur spanischen Grammati , s " L 

520.823 Winkow-Hauser. g ü 
15-16.30, Übungsraum A -
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520.803•Paye: Laborpraktikum für Spanisch, 2st., Do. 9-10.30, Labor 
Mariengasse - ü 

520.804 Sawoff: Spanische Rede- und Stilübungen I (1. bis 3. Sem.), 2st., 
Fr. 10-11.30, Übungsraum E- ü 

520.805 Saenz: Spanische Rede- und Stilübungen II (ab dem 4. Sem.), 
2st., Di. 10.30-12, Übungsraum E - ü 

520.824 Winkow-Hauser: Spanische Konversation, 2st., Di. 13.30-15, 
Übungsraum A - ü 

520.825 Winkow-Hauser: Spanisches Aufsatzpraktikum I (3. und 
4. Sem.), 2st., Do. 17-18.30, Übungsraum C - ü 

520.826 Winkow-Hauser: Spanisches Aufsatzpraktikum II (ab dem 
5. Sem.), 2st., Mi. 14-15.30, übungsraum B - ü 

520.822• Sawoff: Laborpraktikum für Spanisch II, 2st., Do. 18.30-20, 
Labor Mariengasse 24 - ü 

520.806 Sprenger: Spanischer Wortschatz, 2st. , Mi. 8.30-10, Übungs
raum C - Vmü 

520.807 Sprenger: Spanische Presse, 2st., Fr. 8.30-10, übungs
raum E -V 

520.808 Daye: Spanische Rechts- und Wirtschaftssprache, 2st., Di. 
17-18.30, übungsraum C __,.V 

520.809 Daye: Spanisch-deutsche Übersetzungsübungen I (1. und 
2. Sem.), 2st., Mi. 14-15.30, übungsraum A - ü 

520.810 Pfeiffer: Spanisch-deutsche Übersetzungsübungen II (3. und 
4. Sem.), 2st„ Mi. 17-18.30, Übungsraum A - ü 

520.811 Daye: Spanisch-deutsche Übersetzungsübungen III (ab dem 
5. Sem.), 2st., Mo. 16-17.30, Übungsraum C - ü 

520.812 Saenz: Deutsch-spanische Übersetzungsübungen 
2. Sem.), 2st„ Do. 10.30-12, Übungsraum A - ü 

(1. und 

520.813 Saenz: Deutsch-spanische Übersetzungsübungen II (3. und 
4. Sem.), 2st., Mo. 9.30-11, Übungsraum D - ü 

520.814 Saenz: Deutsch-spanische übersetzungsübungen III (ab dem 
5. Sem.), 2st., Di. 9-10.30, Übungsraum E - ü 

520.815 Sprenger: Spanisches Dolmetscherpraktikum A (Konsekutivdol
metschen), 2st., Mi. 10-11.30, übungsraum C - ü 

520.816 Sprenger: Spanisches Dolmetscherpraktikum B (Simultandol
metschen), 2st., Fr. 10-11.30, Labor Mariengasse - ü 

520.818 Saenz: Landes- und Kulturkunde Lateinamerikas, 2st„ Do. 
·9-10.30, Übungsraum A - V 

520.819 Saenz: Landes- und Kulturkunde Spaniens I (1. Studienab
schnitt), 2st., Mo. 11-12.30, Übungsraum A - V 
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520.820 

520.827 

520.821 

Sawoff: Landes- und Kulturkunde Spaniens II (2. Studienab
schnitt), 2st., Fr. 11.30-13, Übungsraum A - V . 

Winkow-Hauser: Spanische Literatur, 2st., D.o. 18.30-20, Insti
tut für Romanistik, Johann-Fux-Gasse 29 - U 

Hamm: Spanische Stenographie II, 2st., Do. 14-15.30, Übungs

raum B - VmÜ 

Türkisch 

520.90l•Koi;:ak: Türkischer Grundkurs II, 4st., Do: 18.30-20, Übungs
raum C, Fr. 17-lB.30, übungsraum A - U 

520.902 Koi;:ak: Türkische Grammatik, 2st., Di. 16.3'o-18, Übungsraum A 

-VmÜ 
520.904 Brunner: Türkisch-deutsche „Übersetzungsübungen, 2st., Mi. 

17.30-19, Übungsraum B - U 

520.905 Koi;:ak: Deutsch-türkische \Jbersetzungsübungen, 2st., Mo. 
16.30-18, Übungsraum A - U 

520.906 Koi;:ak: Türkisches. Dolmetscherpraktikum, 2st„ Di. 18-19.30, 

Übungsraum A - V „ 

520_903 Koi;:ak: Türkischer Wortschatz, 2st., Mo. 18-19.30, Vbungs

raum A -VmÜ 

d d Kulturkunde der Türkei, 2st., Fr. 18.30-20, 520.907 Koi;:ak: Lan es- un 
Übungsraum A - V 

520.951 

520.952 

520.953 

520.954 

520.956 

520.955 

Ungarisch 

U · ehe Grammatik 2st., Di. 17-18.30, Übungs-Andritsch: ngans ' 
raum E -VmÜ 

. h u ·scher Wortschatz, 2st., Mi. 16.30-18, ÜbungsAndntsc : ngan 
raum E - VmÜ 

. u · eh-deutsche Übersetzungsübungen, 2st., Di. Andntsch: ngans „ 
18.30-20, Übungsraum E - U 
Zserdin: Deutsch-ungarische„ Übersetzungsübungen, 2st., Mo. 

17.30-19, Übungsraum E - U 

Z d. . Ungarisches Dolmetscherpraktikum, 2st., Mo. ser m. „ 

11.30-13, Labor Mariengasse - U 

Andritsch: Landes- und Kulturkunde Ungarns, 2st., Mi. 

15-16.30, Übungsraum E - V 

V 
ü 

VmÜ 
Gk 

Vorlesung 
Übung 
Vorlesung mit Übung 
Grundkurs 
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Naturwissenschaftliche Fakultät 

Dekan: 0 . Univ.-Prof. Dr. Walter Kukovetz 
Prädekan: 0 . Univ.-Prof. Dr. Hans Junek 

Dekanatskanzlei: 
8010 Graz, Universitätsplatz 3 

Eva Bödendorfer, VB, Kl. 901 
Sylvia Lesky, VB, Kl. 903 

Barbara Polak, VB, Kl. 903 

Die Studienpläne (Richtlinien für den Studiengang) sind an der 
Amtstafel der Universitätsdirektion (Evidenzstelle) publiziert und beim 
Universitätsportier, Graz, Universitätsplatz 3, erhältlich. 

Lehrveranstaltungen 

1. Psychologie 

602.001 Mittenecker: Allgemeine Psychologie II (2st. Vorl. + 2st. Kon
vers .), 4st„ Di„ Mi. 17-18.30, Hs. 8 
(Auch für Hörer des Medienkundlichen Lehrgangs als Schwer-

punktfach zugelassen) 
602.002•Mittenecker: Seminar für Dissertanten, 4st„ Mi. 10-11.30, 

Übungsraum des Sprachlabors, Do. 10-11.30, Versuchsraum 

des Instituts 
602 .004 Mittenecker: Seminar zur Persönlichkeitspsychologie, 2st„ Fr. 

15-17, Übungsraum des Sprachlabors 

602.026 Huber: Einführung in die Klinische Psychologie II, 2st. Vorl., Di. 
13.30-15, Hs. 20 (für Hauptfachpsychologen ab 6. Semester) 

602.027 Huber: Seminar: Ausgewählte Kapitel aus der Klinischen Psy
chologie, 2st„ Mi. 10.30-12, Versuchsraum des Instituts (für 
Hauptfachpsychologen ab 6. Semester) 

602.028•Huber: Seminar für Dissertanten, 3st., Di. 16.30-18.45, Ver
suchsraum des Instituts 

602.029 Huber / Roth: Klinisch-psychologische Übungen, 2st., Di. 
10.30-12, Versuchsraum des Instituts (für Hauptfachpsycholo-

gen ab 6. Semester) 
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602.006 Mikula: Einführung in die Sozialpsychologie II (3s!. Vorl. und 
lst. Konvers.), 4st„ Di. 11.15-12.45, Mi. 17.15-18.45, Hs. C, 
auch für Hörer des Medienkundlichen Lehrgangs als Schwer
punktfach zugelassen 

602.005•Mikula: Seminar für Dissertanten, 3st., Di. 16.15-18.30, Abtei
lung für Sozialpsychologie, Universitätsplatz 2/II 

602.007• Mikula: Experimentalpsychologische Übungen III: Sozialpsy
chologie, 4st., Mo. 16.15-17.45, Do. 16.30-18, persönliche 
Anmeldung, Übungsraum des Sprachlabors 

602.008 Raab: Experimentalpsychologische Übungen I, 4st., Mo. 17-20, 
Hs. 8 

006.001 Raab: Planung und Durchführung von Umfragen II (Seminar), 
2st„ Fr. 9 s . t.-10.30, Übungsraum des Sprachlabors 

602.009 Raab: Grundlagen der Umfrageforschung II (Seminar), 2st„ Fr. 
10.30-12, Übungsraum des Sprachlabors 

602.025•Raab: Seminar für Dissertanten, 4st., Di. 15-16.30 und Do. 
8.45-10.15, Übungsraum des Sprachlabors 

602.011 Schulter: Theorie und Konstruktion psychologischer Tests II, 
(lst. Vorl. + 2st. Übung). 3st., Di. 14.15-16.30, Hs. 26 

602.010 Schulter; Proseminar zur Allgemeinen P!;ychologie: Neuropsy
chologie II, 1st. (ab 4. Semester). Mo. 10-11, Übl.J.Ilgsraum des 
Sprachlabors 

602.003• Schulter: Experimentalpsychologische Übungen III: Allge
meine Psychologie, 4st., n. V„ persönl. Anmeldung, Übungs
raum des Sprachlabors 

602.012•Schulter: Seminar für Dissertanten, 3st„ Mo. 16.15-18.30, Ver
suchsraum des Instituts 

602.013•Ranner: Persönlichkeitsdiagnostik (Diagnostische Methoden II, 
2st. Vorl. + . 2st. Prosem.). 4st., Di. 12.30-14, Mi. 17 .30-19, Ort 
n. V. 

602.033 Roth: Proseminar zur Klinischen Psychologie: Interventionsstra
tegien in Kleingruppen, 2st., Mi. 15-16.30, Versuchsraum des 
Instituts (für Hauptfachpsychologen ab 6. Semester) 

503.204 Rossmann: Planung und inferenzstatistische Auswertung von 
Experimenten (Statistik II), 2st. Vorl., Do. 13.30 s. t.-15, Hs. A 

503.106 Rossmann: Planung und inferenzstatistische Auswertung von 
Experimenten (Statistik II). 2st. Übung, Mi. 13.30 s. t.- 15, Hs. F 

602.015 9rogger: Proseminar zu differentialpsychologischen Metho
den II: Multivariate Verfahren, 2st., Zeit und Ort n. V. 

602.016• Noe: Psychologische Diagnostik im klinischen Bereich II: Das 
diagnostische Gespräch, Anamnese, Exploration, 2st. Übung, 
Zeit nach Vereinbarung, Arbeitsraum des Instituts für Medizini
sche Psychologie, Nervenklinik 
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602.018 Skatsche: Übungen zur Verhaltensmodifikation i.lnd ihr~n lern
psychologischen Grundlagen ll, 2st„ Do. 12.30-14, Vbungs
raum des Sprachlabors 

602.019• Schützenhöfer: Praktikum in Institutionen de~ ~ngewandten 
Psychologie: Verkehrspsychologie, 6st., personliche Anmel
dung, Zeit und Ort nach Vereinbarung 

602.020 Szorenyi: Probleme und Methoden der psychologischen B.~ra
tung: Der menschliche Lebens~yklus II (Erwdach~ene ~~dbhohe
res Alter). 2st., Do. 11-12.30, Vbungsraum es prac a ors 

602.031 Egger: Psychologie der Rehabilitation ~ach p~choso~atisich~~ 
Erkrankungen II (Praxis), 2st. Vbung, ersuc sraum es ns i-
tuts (Keller). Zeit n. V. 

602.024 Lebzeltern: zur Theorie der Suggestion H: Das magische Den
ken, Wunderheilungen, 2st. Arbe1tsgememschaft, Do. 14-15.30, 
Übungsraum des Sprachlabors 

· I k · ti. der mit einem • bezeichneten Lehrveranstal-Bei der ns np on . 
· d di Voraussetzungen zu beachten, die an der tungen sm e · d 

Amtstafel des Instituts bekanntgemacht sm . 

503.202 Blöschl: Grundlagen der Pädagogischen Psychologie II, 2st. 
Vorl„ Di. 10 s. t.-11.30, Hs F 

· kl gspsychologie II 2st. Vorl., Fr. 8.30 s. t.-10, 503.203 Gruber: Entwic un • 
Hs. F 

"d · h-psycholonische Diagnostik II, 2st. Vorl. 503 406 Ederer: Pa agogisc . „- · 
1 

d 
· ·t U"b gen Do. 13.30 s. t.-15, Semmarraum I es verbunden m1 un ' 

Instituts für Erziehungswissenschaften 

„ h ·a1e Aspekte der Depression II : Lernpsycho-503 501 Bioschi: Psyc osozi . (l „ · ) 

. . h kl' . he Ansätze lst. Vorl., Di. 13.30 s. t.-15 4tag1g' 
logisc - misc ' . · h ft 
Seminarraum II des Instituts für Erz1ehungswissensc a en 

Kli t nzentrierte Gesprächsführung in der pädago-
503.505 Ederer: en e 1 b d ·t 

. 1 . hen Beratung II, 2st. Vor . ver un en rru gisch-psycho ogisc 9 M" 
„ Bl kl hrveranstaltung Vorbesprechung am . arz Ubungen, oc e . ' . 
1983, 18 Uhr, Inst. für Erziehungswiss. 

2. Geographie 

639.001 . . er EWG zum „Gemeinsamen Markt", Regional-
Leitner. Von d · haft" II Teil (Strukturen und h . der „Zehnergememsc . . 
geograp ie2 t VI (anrechenbar für „Regionalgeographie supra-
Prozesse) s · · d z · St d' · h . ' b'ld " für Lehramt Erste un weite u iennc -nat10naler Ge l e • . 
tung, für Einfachstudium), Mi. 10-12, Hs. 8 . 

. · (praxisbezogene Themen der Wirtschafts- und 
Le1tner: Semmar 15-17.30, Hs. 8 
Sozialgeographie), 2st., Do. 

639.003 
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639.015 Leitner: Seminar: „Das Dorf als Lebens- und Wirtschaftsraum" 
2st.,Do.9-11,Hs.8 - ' 

639.004 Leitner: Privatissimum (nur für eigene Lehramtsanwärter, Dis
sertanten und Diplomanden). 2st., z. u. O . n. V. 

639.036 Leitner: Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten, 4st. ü., 
Z. u. 0. n. V. . 

639.012 Leitner: Geographische Arbeitsexkursionen (Übungen), gern. 
m. den Assistenten, gilt 15st., nach Anschlag im Institut 

639.007 Leitner: Seminar für Fachdidaktik, für Lehramtskandidaten des 
7. und 8. Semesters, 2st., Mo. 9.30-11, Hs. 8 

639.008 Wakonigg: Gletscher und Eiszeit, 3st. V., Mi. 9-10, Mi. 
13.30 s. t.-15, Hs. 8 

639.023 Wakonigg: Physiogeographisches Seminar (Schwerpunkt Glet
scherkunde) , 2st., Gruppe A: Di. 9-11, Gruppe B: Mi. 15-17, 
Hs. 8 

639.013 Wakonigg: Proseminar Kartographie IV (Kartometrie und The
matische Kartographie) , 2st., Pflicht für Hörer im 4. (3.) Semester 
(gilt für Studierende nach der alten Studienordnung 4st.), 
Gruppe A: Fr. 10-12, Hs. 8, beschränkte Teilnehmerzahl, 
Inskription nur nach vorheriger Anmeldung im Institut 

639.006 Wakonigg: Geographische . Exkursionen (Übungen), gern. mit 
den Assistenten, 8st., Z. u . 0. n. V. 

639.035 Wakonigg: Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten, 4st. ü., 
Z. u. 0. n. V. 

639.011 Wakonigg: Privatissimum (für Dissertanten und Diplomanden). 
lst. , Z. u. 0. n. V. 

639.041 Wakonigg / Brunner: Proseminar Kartographie IV (Kartometrie 
und Thematische Kartographie). 2st., Pflicht für Hörer im 
4. (3.) Semester (gilt für Studierende nach der alten Studienord
nung 4st.). Gruppe B: Mo. 14-15.30, Hs. 8, beschränkte Teilneh
merzahl, Inskription nur nach vorheriger Anmeldung im Institut 

639.017 Zsilincsar: Seminar. Themenkreis: Angewandte Siedlungsgeo
graphie, 2st., Di. 11-13, Hs. 8 

639.014 Zsilincsar: Proseminar Humangeographie II (Siedlungsgeogra
phie). Pflicht für Hörer im 2. (1.) Semester Geographie bzw. als 
Wiederholungsübung, 2st. (gilt 4st. für Hörer nach dem alten 
Studienplan), Gruppe A: Do. 11-13, Hs. 8, Inskription nur nach 
vorheriger Anmeldung im Institut (beschränkte Teilnehmerzahl) 

639.005 Zsilincsar: Humangeographisches Geländepraktikum. Pflicht 
für Teilnehmer am Humangeographischen Proseminar II . 
Gruppe I, · l~t., Z. u. 0. n. V., Inskription nur nach vorheriger 
Anmeldung im Institut (beschränkte Teilnehmerzahl) 
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639.016 Zsilincsar: Proseminar Physiogeographie II (Geomorphologie). 
Pflicht für Hörer im 4. (3 .) Semester bzw. als Wiederholungs
übung, 2st. (gilt 4st. für Hörer nac~ d_em alten Studienplan). 
Gruppe A: Di. 15.30-17, Hs. 8, Insknpt10n nur nach vorheriger 
Anmeldung im Institut (beschränkte Teilnehmerzahl) 

639.027 Zsilincsar: Privatissimum (für Dissertanten und Diplomanden). 
lst., Z. u. 0. n . V. 

639.032 

639.031 

639.034 

ßrunner: Proseminar Kartographie IV (Thematische Kartogra
phie und Kartometrie) , Pflicht für Hörer im 4. (3.) Semester (gilt 
für Studierende nach dem alten Studienplan 4st.). 2st., Grup
pe C: Di. 7.30-9, Hs. 8, Inskription nur nach vorheriger Anmel
dung im Institut 

Brunner: Proseminar Humangeographie II (Siedlungsgeogra
phie), Pflicht für Hörer im 2. (1.) Semester (gilt für Studierende 
nach dem alten Studienplan 4st.), 2st., Gruppe B: Mi. 12-13.30, 
Hs. 8, Inskription nur nach vorheriger Anmeldung im Institut 

Brunner: Humangeographisches Geländepraktikum (Pflicht für 
Teilnehmer am Proseminar Humangeographie II) , lst., Z. u. 0 . 

n . V. 

639.040 Brunner: Geographische Arbeitsexkursionen (übungen). 1st., 
z. u. O. n. V„ nach jeweiligem Anschlag im Institut 

639.042 

639.028 

639.029 

Eder: Proseminar Kartographie II (Kartenaufnahme). Pflicht für 
Hörer im 2. (1.) Semester, 2st. (gilt 4st. für Hörer nach dem alten 
Studienplan), Gruppe A: Do. 13-15, Hs. 8, Inskription nur nach 
vorheriger Anmeldung im Institut 

Eder: Proseminar Humangeographie II (Siedlung~geo_~raphie). 
Pflicht für Hörer im 2. (1.) Semester, 2st. (gilt 4st. fur Horer nach 

d lten Studienplan), Gruppe C: Fr. 12 s. t.-13.30, Hs. 8, 
em a d . I . 

Inskription nur nach vorheriger Anmel ung im nshtut 

Eder: Humangeographisches Geländepraktik_um (Pflicht für die 
Teilnehmer am Proseminar Humangeographie II), lst., Z. u. 0. 

n. V. 
639.030 Eder: Geographische Arbeitsexkursion_en (ü_bungen), 1st., 

z. u . o. n. v., nach jeweiligem Anschlag im Institut 

639.026 Eicher: Proseminar Physiogeographie II (Geomorphologie). 
pfli ht r · Hörer im 4. (3.) Semester bzw. als Wiederholungs

. übu~g g~rgen gesonderte Anmeldung, 2st. (gilt für Studierende 

h d m alten Studienplan 4st.). Gruppe B: Mo. 11-12.30, 
nac e I k · · h Hs. 8; Gruppe C: Mo. 15.30-17, Hs. 8; ns nphon nur nac 
vorheriger Anmeldung im Institut 

639.020 Eicher: Physiogeographisches Gel~ndeprakti~um (Pflicht für die 
Teilnehmer am Proseminar Phys10geograph1e II, Gruppen B 
und C), 1st., Z. u. 0. n. V. 

191 



639.025 Eicher: Geographische Arbeitsexkursionen (Übuflgen). 2st„ 
Z. u. 0 . n. V„ nach jeweiligem Anschlag im Institut 

639.019 Rucker: Proseminar Kartographie II (Kartenaufnahme), Pflicht 
für Hörer im 2. (1.) Semester, 2st. (gilt 4st. für Hörer nach dem 
alten Studienplan). Gruppe B: Mo. 12.30-14, Hs„8; Gruppe C: 
Di. 13.30-15, Hs. 8, Inskription nur nach vorheriger Anmeldung 
im Institut 

639.018 Rucker: Geographische Arbeitsexkursionen ,(Übungen) , lst., 
Z. u. 0. n. V„ nach jeweiligem Anschlag im Institut 

639.009 Bauer: Audiovisuelle Medienerziehung für die Unterrichtspra
xis, 2st. ü„ Z. u. 0. n. V. 

639.010 Breuß: Wirtschaftskunde II (Einführung in die Wirtschaftswis
senschaften, Betriebswirtschaftslehre), (für Lehramt/Erste und 
Zweite Studienrichtung), 2st„ V. u. ü„ Z. u. 0 . n. V. 

639.039 Eisenhut / Zsilincsar: Physiogeographische Exkursion (Übung), 
2st. (lst. gültig als Physiogeographisches Geländepraktikum) 
Z. u. 0. n. V. 

639.021 Karpf: Wirtschaftskunde I (Einführung in die Wirtschaftswissen
schaften, Volkswirtschaftslehre), (für Lehramt/Erste und Zweite 
Studienrichtung), 2st. V„ Mo. 8-9.30, Hs. 8 

639.037 Karpf: Übungen zur besonderen Unterrichtslehre der „Geogra-
phie und Wirtschaftskunde", 2st. ü„ Z. u . 0 . n. V. · 

639.038 Lazar: Umweltklimatologie, 2st. V„ Do. 17.30-19, Hs. 8 (Vorle
sung „Allgem. Physiogeographie" laut Studienplan) 

639.043 Lazar: Geographische Arbeitsexkursionen (Übungen). 2st„ 
Z. u . 0. n . V„ nach jeweiligem Anschlag im Institut 

639.044 Rossin: Raumordnung und Raumplanung (Wesen, Überblick, 
praxisorientierter Einblick und Bezüge zur Geographie). für 
Lehramt/Erste und Zweite Studienrichtung; für Einfachstudium, 
2st. V. u. ü„ i. u. 0. n. V. 

639.022 Sehöllauf: Unterrichtsübungen zum Seminar für Fachdidaktik, 
2st. ü„ Z. u. 0. n. V. 

639.024 Sehöllauf: Schulpraktisch-methodisches Konversatorium im 
Zusammenhang mit dem Seminar für Fachdidaktik, 2st„ Mo. 
11-12.30, Seminarraum 

639.033 Zojer: Hydrologische Exkursion/Übungen, 1st„ Z. u . 0. n. V., 
nach jeweiligem Anschlag im Institut 

3. Mathematik 

621.001 Aigner: Geschichte der Mathematik II, Vl„ 2st„ Di., Mi. 10-11, 
Hs. 34 
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621.004 Fieber: Differenzierbare Mannigfaltigkeiten, Vl„ 4st„ Di. bis Fr. 
9-10, Hs. 34 

621.005 Fieber: Mathematisches Seminar, 2st„ Mi. 15-17, Hans-Sachs-

Gasse 3/I 

621 .006 . p · ti. ·mum 2st Do. 16-18, Hans-Sachs-Gasse 3/I Fieber: nva ss1 • " 
621.007 Flor: Lineare Algebra und Analytische Geometrie II, Vl„ 4st„ Di. 

9-10, Hs. A, Mi. bis Fr. 9-10, Hs. B 

621 .008 Flor / Desch / Lettl: Übungen .zur LinearenS Algebra unBd 
. G etrie II 2st Mi. 13.30-15, emmarraum , 

Analytiscfhen le8om bzw Mi .l3.15-14.45, Hs. 33, bzw. Mi. 
Brandho gasse , · · 
13.30-15, Hs. 34 

t · m zur Linearen Algebra und Analytischen 621 009 Flor· Konversa onu 
· · . I 2 t D. 15_ 17 Seminarraum B, Brandhofgasse 18 Geometrie I , s " L ' 

621 .010 , h . II VI 2st Do. 14-16, Seminarraum A, Flor: Zahlent eone • " " 
Brandhofgasse 18 

621.011 Flor: Privatissimum, 2st„ Z. u . O. n. V. 

b. II VI 4st Mo. bis Do. 11-12, Hs. 34 621.026 Gronau: Alge ra . " " . 

621.034 Gronau: Übungen zur Algebra II, 2st., Mo. 12-14, Hs. 34 

· t . 2st Fr. 10-12, Brandhofgasse 18 621.043 Gronau: Konversa onum, " 
· al . IV VI 5st. Di.. Do., Fr. 7.45-9, Hs. 34 621.022 Halter-Koch: An ys1s • ·• ' · 

621.023 Halter-Koch: übungen zur Analysis IV, 2st., Do. 12.30-14, 

Hs. 34 

621.024 

621.025 

621.051 

621.012 

621.013 

621.014 

621.015 

621.016 

621.017 

13 

. u··ber Zahlentheorie, 2st„ Do. 15-17, Halter-Koch: Semmar 
Hs. 34 . 

hul thematisch-didaktisches Konversatonum, 
Halter-Koch: Sc ma B Brandhofgasse 18 
2st., Di. 17-19, Seminarraum ' 

. ti . um 2st Di. 10-12, Seminarraum B, Halter-Koch: Pnva ssim ' " 
Brandhofgasse 18 . 

. S temtheorieII,VI„4st„Mo.9-11,Di.15-17, Kappel: Lineare ys 

Hs. 34 · · 8 10 
d Integrationstheorie, Vl., 4st., Do„ Fr. - ' Kappel: Maß- un 

Seminarraum, Elisabethstraße 16 . 

ti. hes Seminar, 2st„ Do. 15-16.30, SeminarKappel: Mathema sc 
raum, Elisabethstraße 16 

: · · um für Lehramtskandidaten, 2st., Do. 
Kappel· Pnvatiss1m ß 16 
16.30-i8, Seminarraum, Elisabethstra e 

. · · m für Dissertanten, 2st., Z. u. 0. n. V. Kappel: Pnvatiss1mu . 

1 . II VI 5st Mo. bis Fr. 8-9, Hs. B Reich: Ana ys1s • ·• " 
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621.018 Reich: Ausgewählte Kapitel der Funktionentheorie (Modulfunk
tionen). Vl., 3st., Di., Mi., Fr. 11-12, Seminarraum A, Brandhof
gasse 18 

621.019 Reich/ Gronau/ Perko /Schwaiger: Mathematisches Seminar 
(Haarsches Maß), 2st., Mo. 15-17, Seminarraum A, Brandhof-
gasse 18 · 

621.002 Reich/ Gronau/ Perko /Schwaiger: Mathematisches Seminar 
(Wertverteilungstheorie), 2st., Z. u. 0. n. V. 

621.020 Reich: Privatissimum für Lehramtskandidaten, 2st„ Mi. 15-17, 
Seminarraum A. Brandhofgasse 18 

621.021 Reich/ Perko /Schwaiger: Privatissimum für Dissertanten, 2st., 
Di. 15-17, Seminarraum A, Brandhofgasse 18 

621.048 Reich / Gronau / Perko / Schwaiger: Übungen zur Analysis II 
(mehrere Gruppen), 2st„ Di. 12-14, Hs. 34, Hs. E und Seminar
raum A. Brandhofgasse 18 

621.027 Perko: Ausgewählte Kapitel der Fachdidaktik, Vl„ 3st., Mi. 
10-12, Fr. 11-12, Seminarraum B, Brandhofgasse 18 

621.028 Schappacher: Mathematische Probleme in Biologie, Ökologie 
und Technik, Vl„ 4st., Di„ Mi. 10-12, Seminarraum, Elisabeth
straße 16 

621.038 Schappacher: Mathematisches Seminar, 2st., Do. 10-12, Semi
narraum, Elisabethstraße 16 

621.029 Schappacher: Privatissimum, 2st„ Fr. 10-12, Seminarraum, 
Elisabethstraße 16 

621.030 Schwaiger: Numerische Mathematik, Vl. m. Übg., 4st., Mo. 
10-12, Do. 9-11, Seminarraum A, Brandhofgasse 18 

621 .031 Wilhalm: Axiomatische Mengenlehre, Vl„ 4st„ Mo„ Di. 17-19, 
Hs. 34 

621.032 Wilhalm: Mathematisches Seminar, 2st., Z. u. 0. n. V. 

621.047 Desch: Optimierung, Vl„ 2st„ Z. u. 0. n. V. 

621.039 Kaspar: Laplace-Transformation und ihre Anwendung auf Dif
ferential- und Integralgleichungen, Vl„ 3st„ Z. u. 0. n. V. 

621.035 Matzl: Programmieren & Algorithmen II, Vl„ 2st„ Fr. 10-12, 
Hs. 34 

621.036 Peichl: Übungen zur Maß- und Integrationstheorie, 2st., Z. u . 0 . 
n. V. 

621.033 Seidel: Einführung in die Topologie, Vl„ 3st„ Di. 13.30-15, Do. 
14-15, Hs. 34 

621.042 Zunegg: Theorie der Produktintegrale II, Vl„ 2st„ Di. 13.30-15, 
Hans-Sachs-Gasse 3/I 
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621.044 

621.049 

621.040 

621.046 

621.037 

621.050 

621.045 

623.001 

623.002 

623.003 

623.004 

623.005 

623.006 

623.017 

623.007 

623 .016 

623.008 

IJ• 

· D teilende Geometrie mit Übungen II, 3st., Mo. Kienberger: ars 
13.30-15, Hs. A, Fr. 15-16.30, Hs. 34 

E. f"h ng i·n die mathematische Statistik, Vl„ 3st„ Kopetzky: m u ru · 
2 d 15 -16 Seminarraum B, Brandhofgasse 18 

Do. 10-1 un . 
'd kti'k hysikalischer Probleme im Mathematikunter-Kunze: Di a P 

riebt, Seminar, 2st., Z. u. O. n. V. 
. N' ht klidische Geometrie, Vl„ 2st„ Do. 13-15, Schmtzer: ic eu 

Seminarraum B, Brandhofgasse 18 
.. k S hulmathematik III 3st„ Mo. 14.30-17, Hs. 34 

Spindelboc : c ' . 
. 'd kt'k d r konstruktiven Geometrie und des geome-

Stemdl: Di a i e . _ 34 
trischen Zeichnens, 2st.' Mi. 15 17' Hs. 

d U terrichtslehre der Mathematik, 2st., Mi. Wurnig: Besan ere n 
17-18.30, Hs. 34 

4. Physik 

a) Experimentelle Physik 

Grundvorlesungen 

. talphysik II für Physiker (geometr. 

Wp~~od:1Ehrxpee)n5ms~n Mo bis Fr. 10.15-11, Hs. 32 

Optik, 

arme e , " · 
zu Experimentalphysik II, lst„ Mo. 

Porod: Übungen 
15.30-16.15, Hs. 32 
Gross: Experimentalphysik IV für Physiker, 5st., Di. bis Fr. 

9.10-10.07, Hs. 32 
.. Experimentalphysik IV, lst., Z. n. V„ Hs. 32 

Gross: Vbungen zu . . 
. . talphysik VI für Physiker, 5st., Di. bis Fr. 

Aussenegg: Expenmen 
11.10-12.07, Hs. 32 

. talphysik II für Physiker als Nebenfach, 
Feichtinger: Expenme.n .k 4st Di bis Fr. 8-9, Hs. 32 
Chemiker und Naturhiston er, " . . . 

. talphysik (für Biologen), 5st„ Di. bis Fr. 
Lippilsch: Expenmen 
12.15-13.12, Hs. 32 

E rimentalphysik II für Pharmazeuten, lst., 
Schmidt-Kloiber: xpe 
Mo. 8-9, Hs. 32 „ „ 

. „ n in die Physikalischen Vbungen (fur Haupt-
Leitner: Emfuhru g V Hs 32 (Blocklehrveranstaltung zu 
und Nebenfach), 2st„ Z. n. " · 
Semesterbeginn) 

„ . d Laboratorien des Instituts 
Vbungen in en · 

für Experimentalphysik 

g ; Feicbtinger, Czaputa, Lippitsch: Physikali-
Porod I Ausseneg · F 15 19 

b "b ngen II für Physiker, 8st„ Da„ r. -
sehe La oru u 
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623.009 Gross /Hohenau: Physikalische Laborübungen für fortgeschrit
tene Physiker, 10st„ Mo. bis Fr. 15-17 

623.010 Hohenau / Leitner: Laborübungen Elektronik, 6st„ Mo. bis Fr. 
ab 15 

623.011 Porod / Schmidt-Kloiber, Leitner: Physikalische Übungen für 
Physik als Nebenfach, 8st. (für Naturhistoriker 6st.). Di„ Mi. 
15-19 

623.014 Schmidt-Kloiber / Reiche!, Oswald: Physikalische Übungen für 
Pharmazeuten, 2st„ turnusweise halbsemestrig, Mo. 
14.30-18.30 

623.022 Aussenegg / Leitner, Lippitsch: Laborübungen aus Quanten
optik, 10st. 

623.025 Gross /Hohenau: Laborübungen aus Angewandter Physik, 10st. 

623.020 Feichtinger, Czaputa: Laborübungen aus Halbleiterphysik, 
10st. 

623.026 Schmidt-Kloiber: Laborübungen aus Biophysik, 10st. 

S p e z i a 1 v o r 1 e s u.n g e n 

623 .031 Aussenegg: Laser II, 2st„ Z. n . V„ Seminarraum 

623.015 Hohenau: Praktische Physik II (Einführung in die physikalischen 
Laborübungen für Fortgeschrittene). 2st„ Di„ Do. 8.25-9.10, 
Seminarraum 

623.046 Feichtinger: Einführung in die Halbleiterphysik, 2st„ Z. n. V„ 
Seminarraum 

623.047 Czaputa: Messung von Halbleitereigenschaften, 2st„ Z. n. V„ 
Seminarraum 

623.037 Czaputa: Einführung in die Benützung von Anlagen und Gerä
ten der Halbleiterphysik, 2st„ Z. u. 0. n. V. 

623.044 Schmidt-Kloiber: Einführung in die Benützung von Anlagen 
und Geräten in der Biophysik, 2st„ Z. u . 0. n. V. 

623.013 Hohenester: Vorlesung verbunden mit Übungen: Didaktik der 
Schulphysik II, 2st. (entspricht der Lehrveranstaltung „Beson
dere Unterrichtslehre aus Physik", Hauptfach) , Do. 16.30-18, 
Seminarraum 

623.018 Jaritz: Besondere Unterrichtslehre aus Physik/Nebenfach, 2st„ 
Z. n. V„ Hs. 33 

623.039 Bräunlich: Nichtkonventionelle Energiequellen, 2st„ Z. u . 0. 
n. V. 
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623 .030 

623.019 

623.021 

623.033 

623.023 

623 .034 

623.035 

623.036 

623 .038 

623.040 

623.027 

623 .028 

623.029 

623.032 

Seminar e 
. r Li pitsch: Seminar aus Quantenoptik: 

Aussene.gg / PLe1btnl ~·e d:r Laserphysik, 2st„ z. n. V„ Seminar
Ausgewahlte ro e 
raum 

/ 
t . Seminar: Halbleiterphysik, 2st„ Mi. Feichtinger Czapu a. 

16.30- 18, Seminarraum . 
. dte Physik, 2st„ Do. 16-18, Zi. 204 

Gross: Sernmar: Angewan . 
. . Biophysik, 2st„ Z. n. V„ Sernmar-

Schmidt-Kloiber: Semmar. 
raum 

. Rath· Seminar: Planung und Analyse von 
Hohenester ~ Leiss I . ht Physikalische Schulversuche). 4st„ 
Physikunterncht (entspn~ enzte Teilnehmerzahl, vorherige 
Z. n . V„ Semmarraum, „ egr 
Anmeldung ist erforderlich „ 

. ar· Einführung in die Ubungsphase des 
Hohenester: Semm · V Seminarraum 
Schulpraktikums, 2st„ Z. n. " 

Privatissima 
·t Lippitsch: Privatissimum aus Quanten-

Aussenegg I Lei ner, 
optik, 2st„ Z. n . V. · h ·k 2 t 

. ti simum aus Halbleiterp ysi , s „ 
Feichtinger / Czaputa: Pnva s 

Z. n. V. 'k 2 t Z n V . · · m aus Biophysi • s " · · · Schmidt-Kloiber: Pnvatissimu . 
. . us Angewandter Physik, 2st„ Z. n. V. 

Gross: Privatissimum a „ „ 

. . . . Anleitung zur Benutzung von Gera-
Aussenegg: Pnvatissimum. 
ten der Elektrooptik, 10st. „ „ 

. . . . Anleitung zur Benutzung von Gera-
Feichtinger: Pnvatissimum. 
ten der Halbleiterphysik, 10st. G "t 

1 't ng zur Benützung von era en 
Gross: Privatissimum: An ei u 

An ewandten Physik, 10st. 
der g . . . . Anleitung zur Benützung von 
Schmidt-Kloiber: Pnvatissimum. 
Geräten der Biophysik, 10st. 

Nr 623.022 
Die Lehrveranstaltungen . . 623.025 

623.020 
623 .026 
623 .035 
623.036 
623.038 
623.040 

. und Durchführung der Diplomarbeit 
dienen zur Vorbereitung . 
aus dem jeweiligen Fachgebiet. 
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Die Lehrveranstaltungen Nr. 623.037 
623.044 
623.027 
623.028 
623.029 
623.032 

~a~~~::~~. Durchführung der Dissertation aus dem jeweiligen 

Privatissimum für Verfasser von D 
Lehramt in sechs Alternativen: iplomarbeiten aus Physik/ 

623.050 Porod: 5st„ z. n. v. 
623.051 Aussenegg / Leitner, Lippitsch: 5st., Z. n. V. 

623.052 Gross: 5st„ z. n. v. 
623.053 Feichtinger / Czaputa: 5st., Z. n. V. 

623.054 Schmidt-Kloiber: 5st„ Z. n. V. 

623.055 Porod / Aussenegg H h t . 
ti h 

. , o enes er: Diplomarbeiten mit fachd. d k 
sc er Thematik, 5st., Z. n. V. i a -

624 .001 

b) Theoretische Physik 

~llgemeine Vorlesu·ngen und Übungen 

Mitter: Theoretische Physik I (Mechanik) 5st Vl D: 
10.10-11.05, Hs. 33 ' · " 1. bis Fr. 

624.002 ~~~~l;r: Übungen zu Theoretische Physik I, 2st„ Di. 15-16.30, 

624.041 Haidenb . ü Fr. 11.15 ~~~· H~~~gen zu Theoretische Physik I (Lehramt). lst„ 

624.003 DB~ub~anFn: 9The,oretische Physik III (Quantenmechanik) 5st Vl 
1. is r. .10-10.05, Hs. 33 ' · " 

624.004 Baumann: Übungen zu Theoretische 
15-16.30, Hs. 33 Physik III, 2st„ Mo. 

624.005 Pucker: Mathematische Methoden II 
11.15-12, Hs. 33 ' Vl„ 3st., Di. bis Do. 

624.012 Pucker: Konversatorium zu Mathematische Meth d II 
Mo. 11-12.30, Hs . 33 o en , 2st„ 

624.006 2Pucker: Übungen zu Mathematische Methoden II 
st„ Do. 14.30-16, Hs. 33 • Gruppe A, 

624.007 ~~~.w;~~ :l~~~~~~~4~~H~.a~~ematische Methoden II, Gruppe B, 

624.009 Kocevar: Physik d s k 11 
Wahlfach für Lehr:~ts°:a:ed~d~tee:i~~~~ ~.~:.0i~~~~~el~~~=~~~ 
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624.010 Latal: Quantenmechanik (Lehramt), 3st. VI. mit ü„ Di. bis Do. 
8.15-9, Hs. 33 

624 .039 Latal: Ausgewählte Beispiele für Lehramtskandidaten (Übung), 
lst„ Blocklehrveranstaltung, Fr. 9-11, Seminarraum des Insti-

tuts für Astronomie 

Spezial vorl es un gen 

624.013 Kocevar: Theoretische Festkörperpnysik II, 3st. Vl., Mo. 
9.30-11, Hs. 33, Mi. 8.15-9, Seminarraum des Instituts für 

Astronomie 
624.014 Widder: Theoretische Kern- und Teilchenphysik II, 3st. Vl„ Di. 

10.15-11, Mi. 9.15-10.45, Seminarraum des Instituts für Astro-

nomie 
624.016 Pittner: Mathematische Methoden IV (Distributionen). 2st. Vl., 

Z. n. V„ Institut 
624.018 Gesztesy: Theoretische Kern- und Teilchenphysik IV, 2st. Vl„ 

Mo. 8-9.30, Hs. 33 
' 

624.011 Latal: Einführung in die Gravitation und Kosmologie (auch 
Wahlfach für Lehramtskandidaten), 2st. VI„ Do. 9.15-10.45, 
Seminarraum des Instituts für Astronomi~ 

624.017 Zingl: Einführung in die Physik der Teilchen I: Phänomenologie 
(auch Freifach für Lehramtskandidaten). 2st. VI„ Mo. 17-18.30, 

Hs. 33 
624.037 Pucker: Einführung in die Physik der Energiebereitstellung I 

(auch für Lehramtskandidaten). 2st. VI„ Mo. 16.30-18, Seminar-
raum des Instituts für Astronomie 

624.008 Lang, Mathelitsch: Elektronische Datenverarbeitung (Program
mieren für Physiker) II, 2st. VI„ Blocklehrveranstaltung, Z. u . 0. 

n. V. 
624 .'033 Lang, Mathelitsch: Übungen zu Elektronische Datenverarbei

tung II, 2st„ Mo. 13.30-15, Hs. 22 

624.038 Lang: Gitter-Feldtheorie (Einführung), 2st. VI„ Do. 13-14.30, 

Hs. 33 
624.034 Baumann: Grundfragen der Quantentheorie, 2st. Vl., Mo. 

12.30-13.15, Fr. 8.15-9, Hs. 33 (auch Freifach für Lehramtskan-

didaten) 

Seminare und Privatissima 

624 .035 Kriechbaum: Proseminar aus Theoretischer Festkörperphysik, 

3st„ Fr. 14.45-17, Hs. 33 

624.015 Plessas, Schweiger: Proseminar aus Theoretischer Kern- und 
Teilchenphysik, 3st., Mi. 14.45-17, Hs. 33 
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624.019 Baumann, Kocevar, Kriechbaum: Privatissimum aus Theoreti
scher Festkörperphysik 1, 3st„ Z. n. V„ Institut 

624.023 Latal: Privatissimum aus Theoretischer Kern- und Teilchenphy
sik 1, 3st„ Z. n. V„ Institut 

624.036 Kocevar, Latal: Seminar aus Theoretischer Physik (Lehramt), 
2st„ Z. n. V„ Institut 

624 .027 Zingl: Privatissimum Kernkräfte und Mehrteilchenphysik · (für 
Diplomanden und Dissertanten), 4st„ Z. n. V„ Institut 

624.020 Baumann: Privatissimum Ladungsträgerdynamik (für Diploman
den und Dissertanten). 4st„ Z. n. V„ Institut 

624 .021 Kocevar: Privatissimum Festkörpertransporttheorie (für Diplo
manden und Dissertanten). 4st„ Z. n. V„ Institut 

624.030 Kocevar: Privatissimum Gruppentheorie in der Festkörperphy
sik, 4st„ Z. n . V„ Institut 

624.040 Gesztesy: Privatissimum Mathematische Physik (für Diploman
den und Dissertanten). 4st„ Z. n. V„ Institut 

624.025 Mitter: Privatissimum (für Diplomanden und Dissertanten). 4st„ 
Z. n. V„ Institut 

624.031 Pucker: Privatissimum (für Diplomanden und Dissertanten), 2st„ 
Z. n . V„ Institut 

624.032 Urban: Privatissimum, 2st„ z: n. V„ Institut 

624 .028 Pittner: Privatissimum Streutheorie (für Diplomanden und Dis
sertanten), 4st„ Z. n . V„ Institut 

624.024 Lang: Privatissimum Gittereichtheorien (für Diplomanden und 
Dissertanten). 4st., Z. n. V„ Institut 

624.043 Gesztesy, Lang, Thaller: Seminar aus Theor. Kern- und Teil
chenphysik, 3st., Di. 13-15, Hs. 33 

624.042 Plessas: Privat. Nukleon-Nukleon-Wechselwirkung (für Dipl. 
und Diss.). 4st„ Z. n. V„ Inst. 

624.026 Mathelitsch: Seminar zur Lehreraus- und -fortbildung (Grundla
gen der Physik, auch Wahlfach für Lehramtskandidaten), 2st., 
Z. u. 0 . n. V . 

5. Meteorologie und Geophysik 

625.001 Bauer: Einführung in die Geophysik, VI„ 4st„ Di. bis Fr. 9-10, 
Hs.C 

625.003 Bauer/ Putz: Übungen zu Einführung in die Geophysik, ü„ 2st., 
Z. n . V„ Institutslabor 
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625.005 

625.002 

625.004 

625.008 

626.001 

626.007 

626.003 

626.009 

626.004 

626.005 

626.002 

626.008 

626.006 

626.010 

627.001 

, ·· hlt Kapitel aus der Meteorologie (Atmosphäri-Bauer Ausgewa e „ Kl ' 
· d ihre Bedeutung fur Wetter, ima und 

sehe Spurengatse Mun 13 30_ 15 Seminarraum des Instituts für 
Leben), VI„ 2s „ 0 · · ' 

Astronomie 
. M t orologisch-geophysikalisches Seminar, 2st„ Do. 

Bauer. S e ~ arraum des Instituts für Astronomie 
17-19, emrn 

. . · für Diplomanden und Dissertanten, 6st„ Bauer: Pnvatissimum 
Institut 

h · . Elektronikpraktikum für Fortgeschrittene, Bauer/ Mostetsc mg. 
6st„ z. n . v „ Institutslabor 

6. Astronomie 

. ·- . die Astronomie II, VI„ 3st., Di. bis Do. 
Haupt: Emfuhrung m 
12-13,Hs.33 ' „ 

„ E' f"hrungsvorlesung, U„ lst., Fr. 12-13, 
Haupt: Ubungen zur m u 

Hs. 33 h . 3 t D' 
. h s Praktikum für Fortgesc nttene, s „ i. 

Haupt: Astronomisc . e m des Instituts (Anmeldungi 
15.30-18.30, Semmarrau 
beschränkte Platzzahl) 

. . f" Doktoranden, 4st„ z. n . V„ Vorstands-
Haupt: Privatissimum ur 
zimmer (Anmeldung) . 

. hes Kolloquium, lst„ Z. n . V„ Semmarraum 
Haupt: Astronomisc 
des Instituts _ . 

P bleme der Doppelsterne, VI„ 3st„ Di. 14-15, Mi. 
Dvorak: ro . 
14-15.30, Seminarraum des Instituts . . 

d H'mmelsmechanik, Semmar, 2st„ Mi. 
Dvorak: Probleme er l . 

15.30-17, Seminarraum des Instituts . 
. . f " Doktoranden, 4st„ Z. n. V„ D1enst-

Dvorak: Privatissimum ur 
zimmer (Anmeldung) 

h fen VI 3st„ Mo. 15-16.10 s. t„ Do. 
Schober: Stern a~ ' ·des Instituts 
14-15.10 s. t., Semmarraum . 

. . f"r Doktoranden, 4st„ z. n. V„ D1enst-
Schober: Privatissimum u 
zimmer (Anmeldung) 

1. Chemie 

a) Anorganische Chemie 

· he Chemie II (Chemie der Nichtmetalle), 
Nachbaur: AnoNrg:ssenschaftler und LAK. VI„ 4st„ Mo. bis 
für Chemiker, a 
Do. 12.15-13, Hs. 1 
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627.002 Nachbaur: Anorganische Ring-, Käfig- und Polymerverbindun
gen, Vl„ lst„ Di. 9.15-10, Seminarraum des Instifü1s (Diplom
studium, Wahlpflichtfach) 

627.004 Nachbaur / Popitsch: Anorganisch-chemische übungen für 
Fortgeschrittene, Laboratoriumsübung, 12st„ Blocklehrveran
staltung, Mo. bis Fr„ ganztägig, testatpflichtig (Diplomstudium) 

627 .012 Nachbaur / Popitsch: übungen aus Allgemeiner und Anorgani
scher Chemie für Naturwissenschaftler und LAK mit Chemie als 
Nebenfach, Laboratoriumsübung, 4st„ Z. n. V„ testatpflichtig 

627.005 Nachbaur: Neuere Probleme der Anorganischen Chemie, Priva-
tissimum für Diplomanden und Dissertanten, 4st„ Z. u. 0. n. V. 

627.006 Nachbaur: Anleitung zur Diplomarbeit aus Anorganischer Che
mie, Privatissimum, 20st„ Mo. bis Fr„ Laboratorium, testat
pflichtig (Diplomstudium) 

627 .007 Nachbaur / Popitsch: Spezielle Arbeitsmethoden in der Anorga
nischen Chemie, Laboratoriumsübung, 5st„ Blocklehrveranstal
tung. testatpflichtig (Diplomstudium, Wahlpflichtfach), Z. u. 0. 
n. V. 

627.008 Nachbaur / Popitsch: Einführung in die Benützung von chemi
schen Apparaten und Geräten, Laboratoriumsübung, 4st. (Dok
toratsstudium), Z. u. 0. n. V, 

627 .009 Nachbaur / Popitsch: Anleitung zur Benützung von chemischen 
Apparaten und Geräten, Laboratoriumsübung, 5st„ Z. u. 0. 
n. V. (Doktoratsstudium) 

627.010 Popitsch: Chemie in nichtwäßrigen Lösungsmitteln, Vl„ lst„ Fr. 
18 c. t.-19, Seminarraum des Instituts (Diplomstudium, Wahl
pflichtfach) 

627.0ll•Popitsch: Chemische Schulversuche für LAK (alte Studienord
nung), Vl. u. Ü„ 3st„ Mo. 13.30-18 (Blocklehrveranstaltung) 

627.017 Popitsch: Repetitorium aus Allgemeiner Chemie, 2st„ Mo. 
18-19.30, Hs. 1 

627.014 Reinitzer: Praktische Anleitung zur Literatursache in der Che
mie, Vl„ 2st„ Z. u. 0. n. V. 

627.015 Zimmer: Spezielle Unterrichtslehre für Chemie (für LAK, alte 
Studienordnung) in Verbindung mit Lehrbesuchen ab dem 
7. Semester, Vl„ 2st„ Mi. 14.30-16, Hs. D 

627 .016 Zimmer: Unterrichtsübungen zur besonderen Unterrichtslehre 
aus Chemie (für LAK, alte Studienordnung). ü „ Z. u. 0. n. V. 
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Bei der Inskription der mit einem• bezeichneten Lehrveranstal
tung sind die Voraussetzungen zu beachten, die an der Amtsta
fel des Instituts bekanntgemacht sind! 

643.001 

643.002 

643.003 

643.004 

643.005 

643.006 

643 .007 

643.008 

643.009 

643.010 

643.011 

643 .012 

643.013 

643.014 

b) Analytische Chemie 

1 K us / Greschonig / Kalcher: übungen aus 
Pietsc~ I Raber 

0:~Qualitative anorganische Halbmikroana
Analytis.cher Chem1 (Chemie Hauptfach), 20st„ Mo. bis Fr. 
lyse), fur Cheffilker 
l3-17, Laboratonum „ 

. r / Kosmus / Greschonig / Kalcher: Vbu~gen aus 
P1etsc~ I Rabe . e I (Qualitative anorganische Halbmikroana-
Analytischer Cheorn: Mo bis Fr. 13-17, Laboratorium 
lyse). für LAK. 1 s ·• · . 

. h Chemie II (für Chemiker und LAK mit 
Pietsch: Analytisc eh) Vl 3st Mi. Do., Fr. 16-16.45, Hs. 1 
Chemie als Hauptfac ' ., ., ' . 

. Rea enzien der chemischen Analyse, Vl., 
Pietsch: OrgamscheS . g rraum des Instituts (Diplomstudium, 
lst., Mi. 11.15-12, ermna 
Wahlpflichtfach) . 

. .' . f" Dissertanten, lOst., Mo. bis Fr. 8-10, 
Pietsch: Pnvatissimum ur 
O.n. V. 

. D' lomarbeit aus Analytischer Chemie, 
Pietsch: Anleitung zuMr ipb. Fr. Laboratorium, testatpflichtig 

. . m 20st o. is ' Privatissimu • " 
(Diplomstudium) . . 

. lb tändigem wissenschaftlichem Arbei-
Pietsch: Anleitung zu sCe hs ·e 2ost Mo. bis Fr., ganztägig, 

A alyt ' scher erru • " ten aus n. i . . n ·nur nach persönlicher Voranmeldung 
testatpflichtig • Inskrtptio 

. . : Einführung in die Benützung von Appara-
Pietsch / GreschoDig . li h Methoden in der Analytischen 
ten im Bereich phys1ka sc. e 0 V 
Chemie, 4st. (Dokt.oratsstudium), z. u. . n. . 

. . Anleitung zur Benützung von Apparaten 
Pietsch / GreschoDI~· he Methoden in der Analytischen Che-
im Bereich phys1kalisc . 0 n V 

. 5st (Doktoratsstudrnm), z. u. . . . 
m1e, . . al HF) 

. . he Chemie für LAK (mit Cherrue s 
Greschonig: AnalytiS~ b dem 6. Semester, Vl., 3st., Z. u. 0. 
des II. Studienabschmttes a 

n. V. alytik II Vl., 2st„ Mi., Do. 10-11, Hs. E 
Raber: Wadis.se:n Wahlpfli~htfach) 
(Diplomstu u • . 

D. lomarbeit aus W assercherrue und 
Raber: Anleitung zur . ip 2ost Mo bis Fr. Laboratorium, 
Umweltschutz, Privatissim~m, " . ' 
testatpflichtig (Diplomstudmm) . . 

. enschaftlichem Arbeiten, 20st„ Mo. bis 
Raber: Anleitung zu wiss . 
Fr., ganztägig, testatpflichtig . 

. die apparativen Methoden der Analytik, 
Raber: Einführung m 10 t Hs E 
Vl„ 2st., Do. 11 c. t., Fr. c. " . 
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c) Organische Chemie 

1. Studienabschnitt 

628.001 Kappe: Organische Chemie I (für Chemiker sowie Lehramtskan
didaten, die Chemie als Hauptfach wählen). 4st. Vl., Di. bis Fr. 
8.15-9, Hs. E 

628.004 Junek, Wittmann, Kappe, Trathnigg: Organisch-chemische 
Übungen (für Lehramtskandidaten, Chemie Hauptfach). 30st. 
ü., Mo. bis Fr. 9-15, testatpflichtig 

628.016 Junek: Einführung in die Organisch-chemischen Übungen, 2st. 
Vl., Do. und Fr. 9.15-10, Hs. D 

2. Studienabschnitt 

628.003 Junek, Wittmann, Kappe, Sterk, Kollenz, Binder, Uray, 
Schmidt, Fabian, Stadlbauer: Organisch-chemische Übungen II 
(für Chemiker), 30st. ü., Mo. bis Fr. 9-15, testatpflichtig 

628.015 Junek, Wittmann, Kappe, Sterk, Kollenz , Binder, Wolfbeis, 
Uray: Seminar aus Organischer Chemie, 2st., Fr. 16-18, Hs. D 

628.033 Junek: Struktur und Mechanistik in der Organischen Chemie, 
Seminar, 2st., Mo. und Di. 16.15-17, Hs. E 

628.027 Wittmann: Geschichte der Chemie, 1st. Vl., Di. 9.15-10, Hs. D 

628.023 Sterk: Molekularspektroskopie organischer Verbindungen, Vl., 
2st., Do. und Fr. 9.15-10, Hs. E 

628.024 Sterk: Instrumentalanalyse in der Organischen Chemie, 2st. Vl., 
Mo. und Di. 17.15-18, Hs. E 

628.025 Sterk: SCF-Verfahren in der Organischen Chemie, 1st. Vl., Do. 
17.15-18, Hs. E 

628.020 Kollenz: Isotopentechnik in der Organischen Chemie I, lst. Vl., 
Fr. 8-9, Hs. D 

628.026 Kollenz: Isotopentechnik in der Organischen Chemie II, 2st. Vl., 
Mo. 14.15-15.45, Hs. E 

628.022 Binder: Chromatographische Trennverfahren in der Lebensmit
teluntersuchung, lst. Vl., Do. 15-16, Hs. E 

628.029 Wolfbeis: Analytik Organischer Verbindungen II, lst. Vl., Mi. 
15-15.45, Hs. E 

628.031 Wolfbeis: Lumineszenzspektroskopie II, lst. Vl., Do. 16.15-17, 
Hs. E 

628.032 Trathnigg: Organische Polymerchemie, 2st. Vl., Mi. 16-17 .30, 
Hs. E 

628.017 Fabian: Grundlagen der UV/VIS-Spektroskopie, 1st. Vl., Mo. 
8.15-9, Hs. E 
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Anleitung zur Diplomarbeit aus Organische~ Chemiet, Ptriflivathistsi-
0 t L boratorium, m sechs Alternativen, tes a p c ig mum, 2 s ., a 

628.019 Junek /Binder, Wolfbeis, Uray 

628.005 Kappe 

628.048 Sterk 

628.006 Wittmann 

628.007 Ziegler 

628.050 Kollenz 

Doktoratsstudium, alte Studienordnung . . 
. · enschaftlichen Arbeiten aus Gebieten der Anleitung zu wiss h ·· nli h 

Organischen Chemie in sechs Alternativen,b?acF perso .c .er 
d 2ost Laboratorium, Mo. is r., ganztagig, Voranmel ung, ·• 

testatpflichtig 

628.008 Junek / Binder, Wolfbeis, Uray 

628.009 Kappe 

628.010 Sterk 

628.011 Wittmann 

628.028 Ziegler 

628.051 Kollenz 

fu··r Dissertanten in sechs Alternativen, 4st., Privatissimum 
Z.n. V. 

628.013 Junek /Binder, Wolfbeis·, Uray 

628.030 Kappe 

628.014 Sterk 

628.047 Wittmann 

628.049 Ziegler 

628.052 Kollenz 

't abgeschlossenem Diplomstudium 
DoktoratsstudiumB ~\zung der Forschungseinrichtungen des 
Anleitung zur enu . 
Instituts, 5st., in sechs Alternativen 

628.034 Junek /Binder, Wolfbeis, Uray 

628.035 Kappe 

628.036 Sterk 

628.037 Wittmann 

628.038 Ziegler 

628.053 Kollenz 
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Privatissimum für Dissertanten in 
Z. n. V. sechs Alternativen, 2st., 

628.039 Junek /Binder, Wolfbeis, Uray 

628.040 Kappe 

628.041 Sterk 

628.042 Wittmann 

628.043 Ziegler 

628.054 Kollenz 

628.044 Junek, Kappe, Sterk, Wittmann K 11 . 
Uray: Einf"h · . .. ' 0 enz, Bmder, Wolfbeis 

u rung m die Benutzun d Anl „ ' 
chemie, Stofftrennung St uk g er.. agen fur Synthese
z. n. V. , r turaufklarung, 1st. Seminar, 

628.046 
. Für Hörer anderer Studienrichtungen 

W1ttmann: Organisch-chemische Übu „ .. 
zweites Fach des Doktoratsstud· Ongen. (fur Horer, die als 
len), 8st., Blocklehrveranst l mms rgamsche Chemie wäh
pflichtig a tung nach Voranmeldung, testat-

628.055 Ura~: ~gemeine Chemie II (Organ. C 
Studicnnchtung Biologie, . 4st. VI hemie), für Hörer der 
8.15-9.45, Hs. D ., Di., Do. 8.15-9, Mi. 

d) Pharmazeutische Chemie 

Zigeuner: Pharmazeutische Chemie IV 4 . . 
Seminarraum des Instituts f" Ph ' st. VI., Di. bis Fr. 9-10, 

. ur armazeutische Chemie 
Zigeuner: Privatissimum für Diplomanden 
4st., z. u . o. n. V. und Dissertanten, 

629.001 

629.023 

629.024 Zigeuner I Knotz, Wendelin G „ . • 

Schramm Fuch . ' ubitz, Lmdner, Knopp 
E' f„hrun' . ~grober, Wmtersteiger, Korsatko Schw . '. 

m u g m die Benützun v h . , e1ger. 
Geräten, 4st. Übungen, z. u. ~. ~~ ~. emischen Apparaten und 

629.025 z· ; igeuner Knotz, Wendelin, Gübitz Lindne 
Schramm, Fuchsgruber Winterstei er , r, Knopp , 
Anleitung zur Benützun~ von h . g h , Korsatko, Schweiger: 
ten, 5st. Übungen, z. u. 0. n. t. em1sc en Apparaten und Gerä-

629.031 Zigeuner/ Ott, Knotz Wendelin G"b ' . 
ten: Anleitung zur Di~lom b .t' u itz , Lmdner. und Assisten
(Privatissimum) 20st Z ~ e1 ~us Pharmazeutischer Chemie 

62
9

.
032 

' ., · u. · n. ·· testatpflichtig 
Zigeuner I Knopp und Assist t . . 
aus Arzneiformenlehre (Pri enti e~. Anleitung zur Diplomarbeit 
testatpflichtig va ss1mum), 20st., Z. u. 0. n. V., 
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629.004 Zigeuner/ Ott, Knotz, Wendelin, Gübitz, Lindner und Assisten
ten: Übungen aus Pharmazeutischer Chemie für Fortgeschrit
tene (Diplomarbeitsfach), 8st., Z. u. 0. n. V., testatpflichtig 

629.005 Zigeuner/ Knopp, Korsatko: Übungen aus Arzneiformenlehre 
für Fortgeschrittene (Diplomarbeitsfach), 8st., Z. u. O. n. v., 
testatpflichtig 

629.006 Ott R. / Likussar, Pinter, Leopold: Analytisch-chemische Übun
gen mit besonderer Berücksichtigung der Arzneibuchmetho
den I (qualitative Analyse für Pharmazeuten), 12st., Laboröff
nungszeit: Mo. bis Fr. 10-16, Laboratorium und Übungsraum 
des Instituts für Pharmazeutische Chemie, testatpflichtig 
Aufnahmebedingungen: Siehe Seite 224 · 

629.007 Zigeuner/ Wendelin, Schramm, Schweiger, Schermanz, Grab
ner, Labres: Organisch-chemische Übungen (für Pharmazeuten 
des 4. Semesters), 14st., Laboröffnungszeiten: Mo. 11-16, Di. 
bis Fr. 12-16, Laboratorium und Übungsraum des Instituts für 
Pharmazeutische Chemie, testatpflichtig 
Aufnahmebedingungen: Siehe Seite 225 

629.008 Zigeuner/ Knotz, Gübitz, Lindner, Fuchsgruber, Wintersteiger: 
Pharmazeutisch-chemische Übungen II (Übungen aus Arznei
stoff- und Arzneimittelanalyse einschließlich biochemischer 
Methoden der Pharmazie), 12st., Z. n. V., Laboratorium für 
Arzneimittelanalyse des Instituts für Pharmazeutische Chemie, 
testatpflichtig . 
Aufnahmebedingungen: Siehe Seite 226 

629.009 Ott R.: Allgemeine und Anorganische Chemie II (für Pharma
zeuten), 3st. VI., Di. 9 s.'t.-10.10, Do. 9 s. t.-10.05, Hs. 1 

629.010 Ott R.: Qualitative anorganische Analyse mit besonderer 
Berücksichtigung der Arzneibuchmethoden, 3st. VI„ Mo., Mi., 
Fr. 9-10, Hs. 1 

629.026 Ott R.: Privatissimum für Dissertanten und Diplomanden, 4st., 
Z. u. 0. n. V. 

629.027 Ott R. / Pinter: Einführung in die Benützung von chemischen 
Apparaten und Geräten, 4st. Übungen, Z. u. 0. n. V. 

629.028 Ott R. / Pinter: Anleitung zur Benützung von chemischen 
Apparaten und Geräten, 5st. Übungen, Z. u. 0. n. V. 

629.013 Wendelin: Methoden der Organischen Chemie II, 4st. VI., Mo., 
Di., Mi., Do. 10-11, Hs. 1 

629.020 Wendelin: Neuere Probleme der Arzneistoffsynthese (Privatissi
mum für Diplomanden und Dissertanten des Faches Pharmazeu
tische Chemie), 4st., Z. u. 0. n. V. 

629.014 Knotz: Pharmazeutische Chemie II, 4st. VI., Mo., Di., Do. 
10 s. t.-11, Seminarraum des Instituts für Pharmazeutische 

Chemie 
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629.015 Gübitz: Einführung in die Arzneistoffanalyse (einschließlich 
biochemischer Methoden der Pharmazie), Vl„ 2st.; 1. Kurs: 
1. Hälfte des Semesters, 4st.; 2. Kurs: 2. Hälfte des Semesters 
4st.; Mo„ Di„ Mi„ Fr. 11-12, Hs. 1 ' 

629.033 Gübitz.: N~uere Probleme der Arzneimittelanalytik (Privatissi
mum fur Diplomanden und Dissertanten), 4st„ Z. u. O. n. V. 

629.016 Knopp: Arzneiformenlehre I, 4st. Vl„ Mo. 9-10, Seminarraum 
des Instituts für Pharmazeutische Chemie, Mi„ Do„ Fr. 8-9, 
Hs. 1 

629.017 Fuchsgruber: Physikalische Methoden der organisch-chemi
schen Arialyse (für Pharmazeuten). 2st. Vl„ Di. 8-9, Fr. 10-11 
Hs. 1 ' 

629.018 Lindner: Chromatographische Methoden der Organischen Che
mie (für Pharmazeuten), lst. Vl„ Do. 11-12, Hs. 1 

629.030 Lindner: Ausgewählte Kapitel moderner Analysenmethoden 
organischer Verbindungen (Privatissimum für Dissertanten) 
2st„ Z. u. 0. n. V. ' 

629.019 Fuchsgruber: Physikalische Methoden der Organischen Chemie 
(für Pharmazeuten). lst. Vl„ Mo. 8.25-9.10, Hs. 1 

629.029 Likussar: Grundlagen der anorganisch-analytischen Chemie, 
2st. Vl„ Z. u. 0. n. V. 

629.021 Kellermair: Chemiewirtschaft und pharmazeutische Industrie in 
Österreich, 2st„ Freifach für Studierende der Pharmazie, z. u. O. 
n. V. 

e) Physikalische Chemie 

630.001 Schurz: Physikalische Chemie II, 3st. Vorl., Mo. bis Mi. 12-13, 
Hs.D · 

630.002 Schurz: Privatissimum für Dissertanten: Anleitung zu wissen
schaftlichen Arbeiten (Rheologie), 20st„ Mo. bis Fr„ ganztägig, 
Laboratorium 

630.020 Schurz: Anleitung zur Diplomarbeit (Rheologie). Privatissimum, 
20st., Mo. bis Fr„ ganztägig, Laboratorium 

630.027 ~churz: Anleitung zur Benützung von Rheologiegeräten, 
Vbung, 5st„ Mo. bis Fr„ Laboratorium, z. n. V. 

630.019 Schur~: Privatissimum für Dissertanten: Anleitung zu wissen
s~hafthchen Arbeiten (Röntgen- und Lichtstreuung). 20st„ Mo. 
bis Fr„ Laboratorium 

630.021 

630.007 
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Schurz: Anleitung zur Diplomarbeit (Röntgen- und Lichtstreu
ung). Privatissimum, 20st„ Mo. bis Fr„ ganztägig, Laboratorium 

S~hurz: Anleitun.g zur Benützung von Lichtstreuungs- und 
Rontgengeräten, Ubung, 5st„ Mo. bis Fr„ Laboratorium, z. n. V. 

630.004 Schurz: Physikalisch-chemisches Ko.lloqui_~m (14tägig), lst„ Fr. 
10 s. t.-11, Kolloquienraum des Instituts für Physikalische Che
mie (Seminar) 

630.003 Schurz: Seminar des Instituts für Physikalische Chemie, lst„ 
Mo. 17 s. t.-18, Kolloquienraum des Instituts 

630.005 s h . Ausgewählte Kapitel aus der Rheologie (Seminar), lst„ 
z~ n~~.·. Kolloquienraum des Instituts für Physikalische Chemie 

630.028 Schurz/ Pilz 1. /Leopold/ Glatter/ Zippe.r /dii:ra:ne.r / Ribitsch 
/ Jorde / Kratky / Wilhelm: Einführung m e. e~.utzung von 
Geräten des Instituts für Physikalische Chemie.' Ubung, 4st„ 
Blocklehrveranstaltung, Kolloquienraum ~es Instituts, Z. n. V. 

530.029 Schurz/ Pilz 1. /Leopold/ Glatter/ Z~pper I Pfragnder /PRih" bi~ksch 
/ Jorde / Kratky /Wilhelm: Spezielle Ubungen aus er ysi a
lischen Chemie, 2st„ Laboratorium, z. n. V. 

630.006 Pilz I. / Leopold / Zipper / Pfragner: Ph_rsik~isch-c~emische 
V„ b I 18st Mo bis Do. 14-18, Institut fur Physikalische ungen , „ · 
Chemie, testatpflichtig 

630.026 Pilz 1. / Leopold / Zipper / Pfragner: Physikali~ch-chemische 
V„ b f" Lehramtskandidaten, 10st„ Mo. bis Do. 14-18, ungen ur . . . 
Institut für Physikalische Cherrue, testatpflichtig 

630.008 Pilz I.: Ausgewählte Kapitel aus der Biophysikalischen Chemie, 
Vorl„ 2st., Mo„ Mi. 11-12, Hs. D 

630.022 Pilz 1. / Meisenberger: Anleitung zur Diplomarbeit, Privatissi
mum, 20st„ Mo. bis Fr„ ganztägig, Laboratonum 

630.009 Pilz 1. / Wilhelm: Privatissimum für Dissertanten, 20st„ Mo. bis 
Fr„ ganztägig, Laboratorium 

630.030 Pilz I. / Meisenberger: Anleitung zur Benützung von Röntgen
geräten, Übung, 5st„ Laboratorium, Z. n . V. 

630.0l l Leopold / Jorde: Privatissimum für Dissertanten, 20st„ Mo. bis 
Fr„ ganztägig, Laboratonum 

630. 023 Leopold / Jorde: Anleitung zur Dipl~marbeit, Privatissimum, 
20st., Mo. bis Fr„ ganztägig, Laboratonum 

630.0lO Leopold: Elektronik für Hörer der Naturwissenschaften, Vorl., 
2st„ Di. 10-12, Hs. D 

630.031 Leopold/ Jorde: Anleitung zur Be?ützung der el~ktronischen 
E. · ht gen Ub„ ungen 5st , Mo. bis Fr„ Laboratonum, Z. n. V. inne un , • · 

630.036 Zipper: Privatissimum für DissertanteFn: Anleit~ng z~ wbissetn
schaftlichen Arbeiten, 20st„ Mo. bis r„ ganztag1g, a ora o-

630.037 

14 

rium 

Zipper: Anleitung zur Dipl~marbeit, Privatissimum, 20st„ Mo. 
bis Fr„ ganztägig, Laboratonum 

) 
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630.038 Zip~er: ~leitung zur Benützung von Röntgen- und Llchtstreu
geraten, Ubung, 5st., Laboratorium, z. n. V. 

630.024 ~ipper: Programmierung in Fortran für Chemiker, Vorl. u. 
Ub1:1ngen, 2st., Blocklehrveranstaltung, Di., Fr. 14-16, Hs. E 

630.012 

630.018 

630.013 

Zipper: Röntgenkleinwinkel- und Lichtstreuung, Vorl., 2st., Di., 
Do. 1 ~ -12, Kolloquienraum des Instituts 

Pfragner: Kolloidchemie, Vorl., 2st., Mo. 11-13, Hs. E 

Glatter: Mathematik für Chemiker II, Vorl., 2st., Mo., Di. 9-10, 
Hs. E 

630.014 Glatter: Übungen zu Mathematik für Chemiker II, Vorl., 2st., 
Mo., Di. 10-11, Hs. E 

630.015 Glatter: Mathematische Behandlung chemischer Probleme 
Vorl., 2st., Mi. 9-11, Hs. E ' 

630.016 Glatter: Übungen zu Mathematik chemischer Probleme, lst., Di. 
11-12, Hs. E 

630.032 Glatte~: Privatissi~um für Dissertanten, Anleitung zu wissen
schaftlichen Arbeiten, 20st., Mo. bis Fr., ganztägig, Laborato
rium 

630.033 Gla.~ter: J\nleitung zur Benützung von Röntgen- und Lichtstreu-
geraten, Ubung, 5st., Laboratorium, Z. n. V. · 

630.034 

630.035 

~latter: Anle.it~g zur Diplomarbeit, Privatissimum, 20st., Mo. 
bis Fr., ganztagig, Laboratorium 

Jorde: Einführung in die Mikroprozessortechnik, 2st. Vorl., Do. 
17.15-18.45, Hs. D 

630.017 Kratky: Statistik und Fehleranalyse für Chemiker, 2st. Vorl., 
Z. n . V., Kolloquienraum des Instituts 

631.001 

631.005 

631.012 

631.013 
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f) Biochemie 

s
18

chauenstein: Biochemie II, Vorlesung, 3st., Mo., Di., Do. 
s. t., Seminarraum des Instituts für Biochemie 

Schauenstei.n / Esterbauer, Zollner, Schaur, Nöhammer: Bio
c.~e~ische Ubungen, 9st., Mi., Do., Fr. 8-12 und 14-18, Institut 
fur B10chemie, testatpflichtig 

~chau~nstein / Est~~bauer, Zollner, Schaur, Nöhammer, Til
han: BI~che.misc?e Ubungen für Fortgeschrittene, 5st., z. n. v., 
testatpfüchtig (Diplomstudium, Wahlpflichtfach) 

Schauenstein / Esterbauer, Zollner, Schaur, Nöhammer: Semi
n~ aus Biochemie, 2st., Z. n. V., Seminarraum des Instituts 
(Diplomstudium, Wahlpflichtfach) 

631.002 Schauenstein/ Zollner, Schaur, Nöhammer, Tillian: Anleitung 
zu selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten aus Biochemie, 
Privatissimum für Dissertanten, 20st., Mo. bis Fr., Laboratorium, 
testatpflichtig (alte Studienordnung) 

631.003 Schauenstein / Zollner, Schaur, Nöhammer, Tillian: Seminar 
für Dissertanten, 4st., Z. n. V., Seminarraum des Instituts (alte 
Studienordnung) 

631.011 Schauenstein/ Zollner, Schaur, Nöhammer, Tillian: Anleitung 
zur Diplomarbeit aus Biochemie, Privatissimum, 20st., Mo. bis 
Fr., Laboratorium, testatpflichtig (Diplomstudium) 

631.004 Schauenstein/ Zollner, Schaur, Nöhammer, Tillian: Privatissi
mum für Dissertanten, 2st., Z. n. V. (Doktoratsstudium mit abge
schlossenem Diplomstudium) 

631.016 Schauenstein/ Zollner, Schaur, Nöhammer, Tillian: Anleitung 
zur Benützung der Forschungseinrichtungen des Instituts, 5st. 
(Doktoratsstudium mit abgeschlossenem Diplomstudium) 

631.017 Schauenstein / Esterbauer, Zollner, Schaur, Nöhammer: Ein
führung in die Benützung von Geräten des Instituts für Bioche
mie, Übung, 4st., Z. n. V„ Seminarraum des Instituts 

631.007 Esterbauer: Arbeitsmethoden der Biochelnie, Vorlesung, lst., 
Do. 12 s. t., Seminarraum des Instituts (Diplomstudium, Wahl
pflichtfach) 

631.010 Esterbauer: Anwendung der Isotopentechnik auf biochemische 
Probleme, Vorlesung + Übung, lst., Z. n. V., Laboratorium 
(Diplomstudium, Wahlpflichtfach) 

631.008 Esterbauer: Anleitung zu selbständigen wissenschaftlichen 
Arbeiten aus Biochelnie, Privatissimum für Dissertanten, 20st., 
Mo. bis Fr., Laboratorium, testatpflichtig (alte Studienordnung) 

631.009 Esterbauer: Seminar für Dissertanten, 4st., Z. n. V., Seminar
raum des Instituts (alte Studienordnung) 

631.018 Esterbauer: Anleitung zur Diplomarbeit aus Biochemie, Privatis
simum, 20st., Mo. bis Fr., Laboratorium, testatpflichtig (Diplom
studium) 

631.019 Esterbauer: Privatissimum für Dissertanten, 2st. , Z. n. V. (Dokto
ratsstudium mit abgeschlossenem Diplomstudium) 

631.020 Esterbauer: Anleitung zur Benützung der Forschungseinrich
tungen des Instituts, 5st. (Doktoratsstudium mit abgeschlosse
nem Diplomstudium) 

631.014 Schaur: Enzymologie, Vorlesung, 2st., Z. n. V., Seminarraum des 
Instituts (Diplomstudium, Wahlpflichtfach) 
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413.009 Gleispach: Anwendung von Gaschromatographie-Massenspek
troskopie in Biochemie und klinischer Chemie, praktische Übun
gen, 2st. , Z. u. 0. n. V. 

631.006 Zollner: Biochemie II für Pharmazeuten, Vorlesung, 2st., Do., Fr. 
9 c. t., Seminarraum des Instituts 

g) Theoretische Chemie 

642.001 Janoschek: Theoretische Chemie I, Vorl., 2st., Z.-n. V., Seminar
raum des Instituts, Mozartgasse 14 

642.002 Janoschek / Kalcher: Theoretische Chemie I, Übungen, lst., 
Z. n . V., Seminarraum des Instituts, Mozartgasse 14 

642.003 Janoschek: MO-Theorie, Vorl., 2st., Z. n . V., Seminarraum des 
Instituts, Mozartgasse 14 

642.004 Janoschek / Kalcher / Sax: Theoretisch-chemisches Seminar, 
2st., Z. n. V., Seminarraum des Instituts, Mozartgasse 14 

642.005 Janoschek: Privatissimum für Dissertanten, lOst., z, n. V., Semi
narraum des Instituts, Mozartgasse 14 

642 .006 Sax: Einführung in die quantenchemische Programmpraxis, 
Vorl. und Üb., 2st., Z. n. V., Seminarraum des Instituts, Mozart
gasse 14 

8. Pharmakognosie 

632.001 Kartnig: Pharmakognosie II, 4st., Di. 8-10, Mi. 10-11, Fr. 
11-12, Hs. 26 

632.002 Hiermann: Einführung in die Pharmakognostischen Übungen II 
(Einführung in die Analytische Phytochemie unter besonderer 
Berücksichtigung der Drogen und Drogeninhaltsstoffe). 2st., 
1. Kurs: 1. Hälfte des Semesters, 4st., 2. Kurs: 2. Hälfte des 
Semesters, 4st., Mo. 16-18, Hs. 26 

632.004 Kartnig / Hiermann, Gruber, Kummer-Fustinioni, N. N., N. N.: 
Pharmakognostische Übungen II (Phytochemische Drogenana
lyse), 8st., Mo. bis Fr., Zeit nach Vereinbarung (2 Kurse). 
Phytochemisches Labor des Instituts für Pharmakognosie, testat
pflichtig 

632.005 Kartnig / Hiermann, Gruber, Kummer-Fustinioni, N. N., N. N.: 
Übungen aus Pharmakognosie für Fortgeschrittene, 8st., Zeit 
nach Vereinbarung, Phytochemisches Labor des Instituts, testat
pflichtig 

632.008 Kartnig / Hiermann: Anleitung zur Diplomarbeit aus Pharmako
gnosie (Privatissimum), 20st., Zeit und Ort nach Vereinbarung, 
testatpflichtig 
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632.006 · wissenschaftlichen Arbeiten, Privatissi-K rtnig· Anleitung zu .. . 
a „ • . t Inskription nur nach personlicher Voran-mum fur Dissertan en, fli h . 

ld 2ost Mo bis Fr., ganztägig, testatp c hg me ung, ·· · 
. p bl me der Pharmakognosie (Privatissimum 

Kartmg: Neuere rod eDi'ssertanten) 4st. Zeit nach Vereinba-f" D' l anden un ' ' 
ur ivp omt· dsz1·mmer des Instituts, testatpflichtig rung, ors an „ 

632.007 

632.009 E'nfu"hrung in die Benutzung der chroma-K t · / Hiermann: i , 
ar mg . ektroskopischen und sonstigen App.arate des 

tographisc.?en, sp k gnosie 4st. Zeit nach Verembarung, Instituts fur Pharma 0 ' ' 

Laboratorien des Instituts 

632.010 . . . Anleitung zur Benützung der chromatogra-
Kartmg / H1ermannk. . hen und sonstigen Apparate des Insti-. h spektros opisc 
phisc en, . . 5 t Zeit nach Vereinbarung, Labora-tuts für Pharmakognosie, s ., 
torien des Instituts . 

632.011 "hlte Kapitel der Phytochermschen Drogen
Hiermann: Ausgewa f" Di'plomanden und Dissertanten des 

641.002 

641.003 

641 .004 

641.008 

641.009 

~.001 
641.006 

641.010 

(p · tissimum ur . 
analyse nva . ) 4 t Zeit und Ort nach Verembarung Faches Pharmakognosie ' s " 

9. Pharmakodynamik und Toxikologie 

d ffil.k und Toxikologie (Pharmakologie K k t . Pharmako yna M D' 
u ove z. . hli Blich Bromatologie II, 2st„ o., i„ für Pharmazeuten) emsc e 

Do. 10.15-11.15 s. t„ Hs. 5 . 
. wissenschaftlichen Arbeiten auf dem 

Kukovetz: Anleitung ~u .k und Toxikologie (Privatissimum 
Gebiet der Pharmakokri~ot~rr:: nur nach persönlicher Voranmel
für Dissertanten), Ins p 10 

d 4st testatpflichtig, Labor 
ung, ., .. Holzmann / Dittrich / Brunner / Stra~a: 

Kukovetz I Poch I d mik und Toxikologie einschließlich 
Übungen a~s Pharrr_i~~o~~~rm, zwei Kurse, Labor und Hs. 5 
Bromatologie, 4st., m 

.. Holzmann / Dittrich / Brunner / Straka: 
Kukovetz I Poch I "t g pharmakologischer Apparaturen Einführung in die Benu zun 

d Geräte (Übungen). 4st„ z. n. V„ Labor 
un „ Holzmann / Dittrich / Brunner / Straka: 
Kukovetz I Poch l. harmakologischer Apparaturen und 
Anleitung zur Benutzung p b 
Geräte (Übungen). 20st., z. n. V„ La or . 

. (f" Pharmazeuten und andere Naturwissen
Pöch: Somatologie ~r D 9- 10 c. t. Hs. 5 
schaftler), 4st., Mo. bis o. ' 

'tt rund Zellmembran, lst„ Do. 8-9 c. t., Hs. 5 Pöch: Transrru e . 
. Einführung in die Übungen aus Pharmakodynarmk 

Holzma~0 · 1 . (im Rahmen der Pflichtvorlesung Pharmakody-
~~!J0~:: ~;;kologie II), 1st., Z. n. V„ Hs. 5 
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641.011 Dittrich: Pharmakologie des Zentralnervensystems (im Rahmen 
der Pflichtvorlesung Pharmakodynamik und Toxikologie II), lst„ 
Z. n. V., Hs. 5 

641.005 Kopera: Neue Erkenntnisse auf dem Gebiet der Hormonthera
pie (für fortgeschrittene Studierende der Naturwissenschaften), 
lst. , Z. n . V., Hs. 5· 

641.012 Beubler: Pharmakologie des Verdauungsapparates, lst., 
Z. n. V., Hs. 5 (Freifach für Pharmaziestudierende) 

10. Mineralogie und Petrographie 

633.0Pl Walitzi: Spezielle Mineralogie I, 3st. VI., Mo. bis Mi. 11-12, 
Hs. 7 

633.002•Walitzi: Mineraloptische Übungen, Übungen zur Allgemeinen 
Mineralogie (Kristalloptik) für Fachstudierende (Mineralogie, 
Geologie), 2st. UE, Do. 15-17, Hs. 7, Teilnehmerzahl beschränkt 

633.003•Walitzi: Mineraloptische Übungen, Übungen zur Allgemeinen 
Mineralogie (Kristalloptik) für LAK (Parallelkurse), lst. UE, 
Z. n . V., Hs. 7, Teilnehmerzahl beschränkt 

633.004•Hüller: Mineraloptische Übungen, Übungen zur Allgemeinen 
Mineralogie (Kristalloptik) 'für LAK, lst. UE, Z. n. V„ Hs. 7, 
Teilnehmerzahl beschränkt 

633.00S•Teich: Mineraloptische Übungen, Übungen zur Allgemeinen 
Mineralogie (Kristalloptik) für LAK, lst. UE, Z. n . V„ Hs. 7, 
Teilnehmerzahl beschränkt 

633.006•Walitzi: Einführung in die Benützung von Apparaten und 
Geräten des Instituts, Privatissimum für Dissertanten und Diplo
manden(= Privatissimum für Dissertanten und Lehramtskandi
daten). 4st., z. u. 0. n. v„ testatpflichtig 

633.012•Walitzi: Anleitung zur Benützung von Apparaten und Geräten 
des Instituts ( = Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten). 20st. 
UE, Mo. bis Fr., ganztägig, 0. n. V„ testatpflichtig 

633.014 Zednicek: Auflichtmikroskopie (Erzmikroskopie III), lst. VI ., 
Mo., Di. 8-10, Hs. 7 

633.015 Zednicek: Auflichtmikroskopische Übungen, Übungen zur Erz
mikroskopie III, lst., ÜE, Mo„ Di. 14-16, Hs. 7, Teilnehmerzahl 
beschränkt 
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Höller: liest im SS 1983 nicht 

Für die mit einem • bezeichneten Lehrveranstaltungen sind 
besondere Zulassungsbedingungen vorgeschrieben, die an der 
Institutstafel angeschlagen sind. 

Die Lehrveranstaltungen von Prof. Zednicek werden alle 
Monate einmal im Blocksystem abgehalten. 

t 1. Geologie und Paläontologie 

634.001 Becker: Technische Geologie, Vl., lst. , Mi. 9-10, Z. E 1~ 

V„ b zur Vorlesung Technische Geologie, V., lst., 634.002•Becker: ungen 
Z. u. 0. n. V. 

1 · he Übungen II (Statistische Methoden der 634 .003•Becker: Geo ogisc 
Tektonik), Ü„ 2st., Z. u. O. n. V. 

634 007• Becker: Geotechnische Kartierungsübungen II ( quartärgeologi-
. sehe Aufnahme), ü„ lst. , Z. u. 0. n. V. . 

Karti. ngsübungen (Kristallin), ü., 4st., Z. u. 0. n. V. . 634.017• Becker: eru „ 

1 / Stattegger Exkursionen für Lehramtsanwar-634.023 Becker I Ho zer · 
ter, 3st., Z. u. 0 . n. V. . 

· /Holzer / Stattegger: Einführung in die 
634 .016•Becker I Fennmgerh. llen Anlagen Apparate und Geräte des 

Benützung der masc . me ' (N 
. h § 3 (3 b) der Doktoratsstudienordnung eues Instituts nac 

Doktorat), ü., 20st„ z. u. 0. n. v„. 

· ' /H 1 er/ Stattegger: Anleitung zur Benüt-
634.006• Becker I Fennmhg.er 11 ° zAnlagen Apparate und Geräte des 

der masc me en • 
zun~ h § 3 (3 b) der Doktoratsstudienordnung (Neues Instituts nac 
Doktorat). ü„ 20st., Z. u. O. n. V. . . „ 

. . Üb ngen zur Vorlesung „Einführung m die Palaon-634 . 026•Fenmnge~. u 
0 

v (LAA-Kurs) 
tologie"' V., 2st., Z. u. . n. . .. 

. Kartierungsübungen (Sedimente), V., 4st., Z. u. 0 . 634.005• Fenmnger: 

n. V. . / H lzer Exkursionen für Anfänger (Übungen), ü ., 634 .004•Fennmger 0 · 

lst., Z. u. 0. n. V. 

634.008 Flügel: Historische Geologie III (Paläogeographie), VI., 5st., Mo. 

b~Fr.8-9,Z. E19 . . .. 
. /Holzer· Übungen zur Vorlesung „Emfuh-634 .0lO•Flügel I Fenmnger . . Ü 2 t z u O n V 

rung in die Paläontologie ' . ·• s „ · · · · . · . 
. / Holzer Biostratigraphisches Semmar, 634 027• Flügel I Fennmger · „ z V z E 11 

. 1 t B'ostratigraphische Übungen, V., 3st. , . n. „ . Sem„ s „ i . 
634.028•Flügel / Stattegg~r: Geologische Übungen III (Geologische 

Karte und Profil), V., 2st., Z. u. 0 . n. V. 

. t /Assistent: Seminar für Dissertanten, Sem„ 634 .009•Flugel I Dozen en 
2st., Mo. 17-18.30, Z. E 11 „ • 

„ B k / Fenninger ; Holzer: Anleitung zu selbstandi-
634.013• Flugel/ ec he:rtli hen Arbeiten (Privatissimum für Dissertan-gen wissensc c 

ten), Priv., 20st., z. u. 0. n. V. 

634 .031 Gräf: Allgemeine Paläontologie II (Phylogenie), VI„ 2st., 
z. n. V., Z. E 19 

215 



634.015 Holzer: Einführung in die Historische Geologie, Vl., 2st., Mo., 
Di. 10-11, Hs. C (für Fachstudenten und LAA) 

634.021•Holzer: Übungen zur Vorlesung „Einführung in die Historische 
Geologie", ü., lst., Z. u. 0. n. V. 

634 .025•Holzer: Übungen zur Vorlesung „Einführung in die Paläontolo
gie'', Ü., 2st., Z. u . 0. n. V. (LAA-Kurs) 

634.0ll•Holzer / Stattegger: Exkursionen für Fortgeschrittene (Seminar 
und Übungen). 4st., Z. u. 0. n. V. 

634.019•Mauritsch: Geophysikalische Methoden zur Aufsuchung und 
Erkundung von Lagerstätten, Vl., 3st. ü., 4st., Z. u. 0. n. V. 

634 .020 Nebert: Allgemeine Geologie IV (Megatektonik), Vl., lst., 
Z. n. V., Z. E 11 

634.012•Nebert: Allgemeine Geologie III (Photogeologie II), Vl. und ü ., 
2st., Z. n . V., Z. E 11 

634.022 Stattegger: Regionale Geologie II (Geologie der Entwicklungs
länder), Vl., 2st., Mo., Di. 9-10, Z. E 19 

634.030• Stattegger: Geologische Grundübungen für LAA. ü., 3st., 
Z. n. V., Z. E 19 

Für die mit einem • bezeichneten Lehrveranstaltungen sind 
besondere Zulassungsbedingungen vorgeschrieben, die an der 
Institutstafel angeschlagen sind. 

12. Zoologie 

TIERMORPHOLOGIE / ÖKOLOGIE 

635.002 Fachbach: Einführung in die Tierm6rphologie, 2st. VI., Mo., Di. 
9-10, Hs. 6 

635.003 Kaiser/ Ebermann: Tiermorphologisches Proseminar, 5st., Mo. 
14-18, Kursraum I, testatpflichtig (begrenzte Teilnehmerzahl; 
Aufnahmebedingungen wie im WS) 

635 .005 Kepka /Neuherz: Proseminar: Heimische Tierformen, 5st., Di., 
Mi. 14 c. t.-18, Blockveranstaltung vom 1. März bis 20. April 
1983, Beginn: 1. März, Kursraum I 

635.009 Neuherz / Ebermann: Proseminar: Heimische Tierformen 
(Parallelveranstaltung). 5st., Do„ Fr. 14 c. t.-18, Blockveranstal
tung vom 3. März bis 22. April 1983, Beginn: 3. März, Kurs
raum I 

635.012 Fachbach: Vergleichende Anatomie der Wirbeltiere und des 
Menschen, 2st. VI„ Mi„ Do. 9-10, Hs. 6 

635 .007 Schuster: Tierökologie und Zoogeographie, 2st. Vl„ Mo. 10-12, 
Hs. 6 
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635.006 

635.040 

635.013 

635.011 

635.014 

635.017 

635.021 

635.010 

635 .034 

635.035 

635.015 

635.016 

635.036 

635.037 

Kepka /Kaiser: zoologische Exkursionen, 5st„ Fr„ Z. u. 0. n. V. 

Kepka / Kaiser: zoologische Exkursionen (Parallelveranstal
tung), 5st., Sa„ z. u. O. n. V. 

Kepka: Ornithologische Exkursionen, 3st„ Z. u . 0. n. V„ für 
Hörer aller Fakultäten 

Schuster/ Fachbach: Exkursionen (für Fortgeschrittene), mehr
tägig, z. n. V. (gilt als 4st.) 

Fachbach: Entwicklungsbiologisches Semirlar für _Fortgeschrit-

5 t Blockveranstaltung, Kursraum I und Freiland (Exkur-
tene, s ., T il h hl ( . ) t tatpflichtig beschränkte e ne merza pers. Eonen, es ' 
Anmeldung erforderlich) 

t . Bodenzoolorrisches Seminar (für Fortgeschrittene), 
Schus er. ,,,. d F il d t t t 
5st„ Blockveranstaltung, Kursraum I un re an , es a -
pflichtig, beschränkte Teilnehmerzahl (pers. Anmeldung erfor-

derlich), Z. n . V. 

M bl.olorrie lst Vl (wird in der ersten Semester-Schuster: eeres ,,,. • · · _ 
hälfte 2st. gelesen), Di. u. Do. 11-12, Hs. 6 

Kepka: Grundlagen der Parasitologie, lst. Vl„ Mi. 11-12, Hs. 6 

. E. f "" hrung in die Benützung dissertationsspezifischer 
Schuster. m u · ··nli h A 1 ·· 4 t p ·v z n V testatpflichtig, perso c e nme -
Gerate, s · n ·• · · ·· . al 

f d li h (nur zusammen mit folgender Lehrveranst -dung er or er c 
tung zu belegen) 

t . Anleitung zur Benützung der Einrichtungen, Appa-
Schus er. · p · z v t t t 

d G rätrchaften des Instituts, 6st. nv„ . n. „ es a -
rate un e " 1- h (f.. o· t t . · ·· li he Anmeldung erforder ic ur isser an en pfüchtig, person c . 
nach der neuen Studienordnung für Doktoratsstud1en) 

S h t . Privatissimum für Dissertanten und Diplomanden in 

T~ us er.holorrie und -Ökologie, 4st., Di. 14.30-18, Hs. 6, nur 
iermorp ,,,. · · f 1 d 

·· 1 Anmeldung und nur zusammen rmt o gen er nach person . . . 
Lehrveranstaltung zu belegen, testatpflichtig 

Schuster: Wissenschaftliches Arbei~en in Tier~orphologie und 
„ 1 · 16st Mo bis Fr ganztag1g, Inst. fur Zoologie, nur -oko og1e, " · " . . 

nach persönl. Anmeldung, testatpflichtig 

k . E. f'hrung in die Benützung dissertationsspezifischer 
Kep a. m u · ·· li h A 1 
Geräte, 4st. Priv., z. n. V„ testatpfli.chtig, person c e nme -
dung erforderlich (nur zusammen mit folgender Lehrveranstal-

tung zu belegen) 
Kepka: Anleitung zur Benütz~ng der Eirlrichtungen, Apparate 
und Gerätschaften des Instituts, 6st. Pnv„ Z.· n . _v., testat-

fli htig persönliche Anmeldung erforderlich (fur D1ssertanten 
p c ' „ k d" ) nach der neuen Studienordnung fur Do toratsstu ien 
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635.023 Kepka: Privatissimum in Wildtierkunde und Parasitologie, 4st„ 
Mo. 14.30-18, Hs. 6 

635.018 Kepka: Wissenschaftliches Arbeiten in Wildtierkunde und Para
sitologie, 16st„ Z. n . V„ Parasitologisches Labor 

635.038 Fachbach: Einführung in die Benützung dissertationsspezifi
scher Geräte, 4st. Priv„ Z. n. V„ testatpflichtig, persönliche 
Anmeldung erforderlich (nur zusammen mit folgender Lehrver
anstaltung zu belegen) 

635 .039 Fachbach: Anleitung zur Benützung der Einrichtungen, Appa
rate und Gerätschaften des Instituts, 6st. Priv„ Z. n . V„ testat
pflichtig, persönliche Anmeldung erforderlich (für Dissertanten 
nach der neuen Studienordnung für Doktoratsstudien) 

635.019 Fachbach: Privatissimum für Dissertanten und Diplomanden in 
Entwicklungsbiologie und Histologie, 4st„ Mi. 14.30-18, Hs. 6, 
nur nach persönlicher Anmeldung, testatpflichtig (nur zusam
men mit folgender Lehrveranstaltung zu belegen) 

635.020 Fachbach: Wissenschaftliches Arbeiten in Entwicklungsbiologie 
und Histologie, 16st„ Inst. für Zoologie, nur nach pers. Anmel
dung, testatpflichtig 

TIERPHYSIOLOGIE 

635.004 Heran: Ethologie (I + II). 3st. Vl„ Di„ Mi. und Do. 8-9, Hs. 6 

635.025 Hagmüller: Hormonphysiologie, 2st. Vl„ Di. und Do. i0-11, 
Hs. 6 

635.024 Heran, Hagmüller / Brosch, Crailsheim, Kral: Tierphysiologi
sches Proseminar, 5st., testatpflichtig, Teilnehmerzahl begrenzt, 
Di. 14 .15-18, verlegbar, Physiologischer Übungsraum 

635.042 Crailsheim, Kral / Kastberger, Brosch, N. N.: Tierphysiologi
sches Proseminar, 5st„ testatpflichtig, Teilnehmerzahl begrenzt, 
Mi. 9.15-13, verlegbar, Physiologischer Übungsraum 

635.041 Brosch / Kral, Crailsheim, Kastberger, N. N.: Tierphysiologi
sches Proseminar, 5st„ testatpflichtig, Teilnehmerzahl begrenzt, 
Mi. 15-18.45, verlegbar, Physiologischer Übungsraum 

635 .026 Heran / Brosch: Seminar: Verhalten, 5st„ Freiland und Labor, 
Blockform, Z. n. V„ Teilnehmerzahl begrenzt 

635.043 Kastberger /Kral: Seminar: Verhalten, 5st„ Freiland und Labor, 
Blockform, Z. n. V„ Teilnehmerzahl begrenzt 

635.027 Heran: Privatissimum für Doktoranden und Diplomanden in 
Tierphysiologie (nur nach persönlicher Anmeldung), 4st„ 
z. u . 0. n . v„ testatpflichtig 

635.028 Heran: Wissenschaftliches Arbeiten in Tierphysiologie (nur im 
Zusammenhang mit dem Privatissimum belegbar). 16st„ Mi. bis 
Fr„ ganztägig 
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635 .044 

635 .045 

635.029 

635 .030 

635 .046 

635.047 

635.031 

635.032 

635.048 

635.049 

636.001 

636.004 

E. f"h g in die Benützung dissertationsspezifischer Heran: m u run „ · 1 
„ 4 t u„ z n V testatpflichtig, personliche Anme dung 

Gerate, s . • · · " al 
d li h ( Zusammen mit folgender Lehrveranst tung zu 

erfor er c nur 
belegen) „ 

. 1 ·t zur Benützung der Apparate und Geratschaf-
Heran. Ain eti~tunt g 5st ü z. n. V„ testatpflichtig, persönliche 
ten des ns u s, · " „ 

f derll.ch beide Lehrveranstaltungen nur fur 
Anmeldung er or • . 
Dissertanten nach der neuen Studienordnung 

· p · t' si·mum für Doktoranden und Diplomanden Hagmi.J.ller: nva rs 
. . h . 1 ·e (nur nach persönlicher . Anmeldung), 4st„ m T1erp ys10 og1 
z. u. o. n. v., testatpflichtig 

„ w· schaftliches Arbeiten in Tierphysiologie (nur Hagmuller: rssen M 
. h g rru·t dem Privatissimum belegbar). 16st„ o. 
1m Zusammen an 
bis Fr., ganztägig . . ·t· 

.. . E' f"hrung in die Benützung d1ssertationsspez1 I -
Hagmuller. m u „ li h A 1 „ 4 t U„ z n v. testatpflichtig, person c e nme -
scher Gerate, s · ·· · · ' . L h t 1 

f d li h (nur zusammen mit folgender e rverans a -
dung er or er c 
tung zu belegen) „ 

„ • ·t zur Benützung der Apparate und Gerat-
H~g7t:!1~:·s~t~~u~~g5st. ü„ z. n. V., testatpflichtig, persönlich_e 
sc a , f d lieh beide Lehrveranstaltungen nur fur 
Anmeldung er or . er • . 
Dissertanten nach der neuen Studienordnung 

· · · m für Doktoranden und Diplomanden über 
Umrath: Pnvatiss1mu z 0 . . ( nach persönlicher Anmeldung). 4st., . u . . 
Phys10logie nur 
n. v„ testatpflichtig . . . . 

W. schaftliches Arbeiten über Phys10log1e (nur im 
Umrath: rssen . . 6 M b. 

nh 
·t dem Privatissimum belegbar), 1 st., o. rs 

Zusamme ang rru 
Fr., ganztägig .. 

E
. f"h ng in die Benützung dissertationsspez1hscher 

Umrath: m u ru "nli h A ld „ ü Z. n. V„ testatpflichtig, perso c e nme ung 
Gerate, ~st. ., ammen mit folgender Lehrveranstaltung zu 
erforderlich (nur zus 
belegen) „ 

. itun zur Benützung der Apparate und „G~rat-
Umrath. ~I:stit~s. 5st. ü„ z. n . V„ testatpflichtig, personlich.e 
schatten de f derlich beide Lehrveranstaltungen nur fur 
Anmeldung er or ' . 
Dissertanten nach der neuen Studienordnung 

13. Botanik 

Anatomie und Physiologie der Pflanzen 

Wolkinger: Pflanzenanatomie, 2st. Vorl., Mo., Di. 11-12, Hs. 44 

lk. . Pflanzenanatomisches Proseminar I für Biologen, Wo mger. 
P rru·nar Mi 11-12 eventuellDo. 11-12 (Parallelveran-1 st. rose • · • . . 

staltung). Institut für Pflanzenphysiologie, Hs. 44 
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636.002 Wolkinger: Privatissimum: Pflanzenanatomie und -Ökologie (für 
Dissertanten und Lehramtskandidaten nach den alten Studien
vorschriften). 4st., Z. n. V„ Institut für Pflanzenphysiologie und 
Institut für Umweltwissenschaften und Naturschutz der Öster
reichischen Akademie der Wissenschaften, testatpflichtig, nur 
zusammen mit den „ Wissenschaftlichen Arbeiten" (636.016) zu 
inskribieren 

636.016 Wolkinger: Wissenschaftliches Arbeiten: Pflanzenanatomie und 
-ökologie (für Dissertanten und Lehramtskandidaten nach den 
alten Studienvorschriften), 16st. Übung, Z. n. V„ Institut für 
Pflanzenphysiologie und Institut für Umweltwissenschaften und 
Naturschutz der Österreichischen Akademie der Wissenschaf
ten, nur nach persönlicher Anmeldung und nur zusammen mit 
dem „Privatissimum" (636.002) zu inskribieren 

636.023 Wolkinger: Einführung in die Benützung von Geräten für 
anatomische und ökologische Untersuchungen (für Dissertanten 
nach den neuen Studienvorschriften), 4st., Z. n. V„ Institut für 
Pflanzenphysiologie und Institut für Umweltwissenschaften und 
Naturschutz der Österreichischen Akademie der Wissenschaf
ten, testatpflichtig, nur nach persönlicher Anmeldung 

636.024 Wolkinger: Anleitung zur Benützung von Einrichtungen für 
anatomische und ökologische Untersuchungen (für Dissertanten 
nach den neuen Studienvorschriften). 5st. Priv„ Z. n. V„ Institut 
für Pflanzenphysiologie und Institut für Umweltwissenschaften 
und Naturschutz der Österreichischen Akademie der .Wissen
schaften, testatpflichtig, nur nach persönlicher Anmeldung 

636.029 Thaler: Cytologie, 2st. Vorl., Di., Mi. 8-9, Hs. 44 

636.010 Thaler: Cytologie (Elektronenmikroskopie). Seminar für Fortge
schrittene, 2st. (Blockveranstaltung, eine Woche, ganztägig). 
Zeit wird später bekanntgegeben, Institut für Pflanzenphysio
logie 

636.009 Gailhofer: Cytologie (Elektronenmikroskopie), Seminar für Fort
geschrittene, 2st. (Blockveranstaltung, eine Woche, ganztägig). 
Zeit wird später bekanntgegeben, Institut für Pflanzenphysio
logie 

636.012 Thaler: Privatissimum: Cytologie und Zellphysiologie (für Dis
sertanten und Lehramtskandidaten nach den alten Studienvor
schriften). 4st., testatpflichtig, Institut für Pflanzenphysiologie, 
zusammen mit den „ Wissenschaftlichen Arbeiten" (636.013) zu 
inskribieren 

636.013 Thaler / Gailhofer: Wissenschaftliches Arbeiten: Cytologie ·und 
Zellphysiologie (für Dissertanten und Lehramtskandidaten nach 
den alten Studienvorschriften). 16st. Übung, ganztägig, Mo. bis 
Fr„ Institut für Pflanzenphysiologie, nur nach persönlicher 
Anmeldung und nur zusammen mit dem „Privatissimum" 
(636.012) zu inskribieren 
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636.021 

636.022 

636.005 

636.014 

636.017 

636.015 

636.026 

636.019 

636.020 

G "lh f . Ei.nführung in die Benützung von Geräten Thaler / a1 o er. (f .. 
.. 1 . h nd zellphysiologische Untersuchungen ur fur cyto og1sc e u . · ) 4 p · · 
. h den neuen Studienvorschnften , st. nvatis-

D1ssertanten nac . · · fli ht . 
. V I titut für Pflanzenphys10logie, testatp c ig, s1mum, Z. n. „ ns 

nur nach persönlicher Anmeldung 
"lh f . Anleitung zur Benützung von Einric,htungen Thaler /Gai o er. (f .. 

.. 1 . h und zellphysiologische Untersuchungen ur 
fu.r cyto og1sc eh den neuen Studienvorschriften für Daktorats-
Dissertanten nac · fl . hti. 

. p . ti·ssimum z. n. v. Institut, testatp ic g, nur stud1en), 5st. nva ' ' 
nach persönlicher Anmeldung . 

. / G tt nberger Pflanzenphysiologisches Prosemmar, 
Gallhofer u e · · · t t fli hti. 8-12 Institut für Pflanzenphys1<?log1e, tes a p c g, 
4st., Do. 'ru·· kt Gilt als Pflanzenphysiologisches Prose-
Pl„t hl besc an · " . . 

a zeza„ . s· des Studienplanes für die Stud1ennchtung mmar II im mne 
Biologie . 

/ G .11. Pflanzenphysiologisches Prosemmar, 4st. , 
Guttenberger n · · fli h · Pn 

I ti.t t für Pflanzenphysiologie, testatp c tig, a -Do 14-18 ns u . . h p . 
. ' h ··nkt Gilt als Pflanzenphys1olog1sc es rosem1-

zezahl besc ra . f.. B. 1 . 
nar II" im Sinne des neuen Studienplanes ur 10 og1e 

. ber er: Pflanzenphysiologisches Proseminar, 4st., 
Gnll / Gutte~ 14~18, Institut für Pflanzenphysiologie, testat
Fr .. 8-.12 ;~tzezahl beschränkt. Gilt als „Pflanzenphys10lo~-
pfüchtlg, . II" ·m Sinne des neuen Studienplanes fur 
sches Prosemmar 1 

Biologie .. · 1 · 
. . . . um. Pflanzenphysiologie und -okophys10 og1e 

Gnll: Pnva~~~er Untersuchungen (für Dissertante~ und Lehr
mkl. b10che h den alten Studienvorschnften), 4st., 

tskand1daten nac . w· 
am I t.t t testatp.flichtig, nur zusammen mit „ 1ssen-
Z n V ns 1 u , .b . 

· · .„ Arb ·ten" (636.026) zu inskn 1eren schaftliches ei . . 
w· haftliches Arbeiten: Pflanzenphys10log1e und 

<?,rill: ~ssen~c . kl. biochemischer Untersuchungen (für Dis
-okophys1ologie ~ tskandidaten nach den alten Studienvor-
sertanten und Le .. ram M bis Fr. ganztägig, Institut für 
schriften), 16st. Ubung, oh. perso··nli~her Anmeldung und nur 

h ·olorrie nur nac .. 
Pflanzenp ysi „- ' p . r ·mum" (636.015) zu insknb1eren 
zusammen rrut dem " nva 1ss1 .. 

. . „ ·n die Benützung von Geräten fur pflanzen-
GnU: Emfuhrun~~d ökophysiologische inkl. biochemischer 
phys10log1sche (für Dissertanten nach den neuen Studienvor
Untersuchungen. . . z n y Institut für Pflanzenphy-

hriften) 4st. Pnvatiss1mum, · · „ 
sc 1 rrie n' ur nach persönlicher Anmeldung s10 o„. , · 

rill· Anleitung zur Benützung von EinricMungen für pfla_nzen-
G ~ . h d ökophysiologische mkl. b10cherruscher 
Phys10log1sc e un d. 

(tu .. r Dissertanten nach den neuen Stu ienvor-Untersuchungen . · 
'ft ) 5st Pn·v z n V. Institut für Pflanzenphys10log1e, sehn en · „ · · ' 

testatpfli~htig, nur nach persönlicher Anmeldung 
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636.006 Wolkinger: Physiologisch-ökologische Exkursionen, nach 
gesonderter Ankündigung, Kostenbeitrag 

636.018 Härtel: Grundzüge des pflanzlichen Stoffwechsels (primäre und 
sekundäre Pflanzenstoffe), 2st. Vorl., Do„ Fr. 11-12 (verlegbar). 
Hs. 44 

636.007 Härtel: Privatissimum: Pflanzenphysiologie (für Dissertanten 
und Lehramtskandidaten nach den alten Studienvorschriften), 
4st., Z. n . V„ Institut für Pflanzenphysiologie, testatpflichtig, nur 
zusammen mit „ Wissenschaftliches Arbeiten" (636.008) zu 
inskribieren 

636.008 Härtel: Wissenschaftliches Arbeiten: Pflanzenphysiologie (für 
Dissertanten und Lehramtskandidaten nach den alten Studien
vorschriften). 16st. Übung, Mo. bis Fr., ganztägig, Institut für 
Pflanzenphysiologie, nur nach persönlicher Anmeldung und nur 
zusammen mit dem „ Privatissimum" (636.007) zu inskribieren 

636.028 Härtel: Anleitung zur Benützung von Einrichtungen für pflan
zenphysiologische Untersuchungen (für Dissertanten nach den 
neuen Studienvorschriften für Doktoratsstudien). 5st. Priv„ 
Z. n. V„ testatpflichtig, Institut für Pflanzenphysiologie, nur 
nach persönlicher Anmeldung 

Systematische Botanik 

637.001 Poelt: Systematische Botanik (Stämme des Pflanzenreiches), 4st. 
VI„ Di. bis Fr. 10-11, Hs. 45 

637.011 Poelt: Konversatorium zur „systematischen Botanik", lst., Zeit 
nach Vereinbarung 

637.003 Poelt: Einführung in die Pflanzengeographie, lst. VI„ Mo. 
10-11, Hs. 45 

637.002 Poelt: Exkursionen für Fortgeschrittene mit besonderer Berück
sichtigung der Kryptogamen, lst., Z. n. V. 

637.012 Poelt: Blütenökologie, Proseminar, 2st., Mi. 14 s. t.-15.30, Ms. 

637.004 Poelt: Privatissimum in Systematischer Botanik und Pflanzen
geographie für Dissertanten und Lehramtskandidaten (für Dis
sertanten nach der alten Studienordnung und für Diplomanden), 
4st., .Mo. bis Fr„ nur zusammen mit der folgenden Veranstaltung 
zu belegen 

637.021 Poelt: Wissenschaftliches Arbeiten in Systematischer Botanik 
und Pflanzengeographie (für Dissertanten nach der alten Stu
dienordnung und für Diplomanden). 16st., Mo. bis Fr„ nur nach 
persönlicher Anmeldung und zusammen mit der vorigen Veran
staltung zu belegen 
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637.019 Poelt: Einführung in die Benützung von Gerä~e? furh·· boRitaruh·tsche 
h Systematischer und geobotan1sc er c ung Untersuc ungen .. 

·· · t t ach der neuen Studienordnung fur Doktorats-(fur D1sser an en n . .. B ·k t t t 
· ) 4 t p · ati·ssimum Z. n. V„ Institut fur otam , es a -stud1en , s . nv ' 

pflichtig, nur nach persönlicher Anmeldung 

A l ·t zur Benützung von Einrichtungen für botani-637 020 Poelt: n e1 ung · Ri h 
· h ngen systematischer und geobotamscher c -sehe Untersuc u S d.i d r· 

f" Dissertanten nach der neuen tu enor .nung ur 
tung ( ur d.i ) 5st ü z n v . Institut für Botamk, testat-Doktoratsstu en • · „ · · ' 
pflichtig, nur nach persönlicher Anmeldung 

üb iin Pflanzenbestimmen mit Exkursionen (für 
637.006 Teppner: t un) getenstatpflichtig 2st., Mi. 16-18, Hs. 45, drei Pharmazeu en , ' 

Exkursionen an Samstagen 

Füh gen im Botanischen Garten (Freiland und 
637.007 Tep~ner:h.. ru)n lst (gilt als VI.), Mi. 8-9, Teilnehmerzahl 

Gewachs auser ' . "k d Ar . fl " 
beschränkt, als Ergänzung zur „Systemat1 er zne1p anzen 

empfohlen . . 
A ählte Kapitel aus Systematik, Morphologie 637.022 Teppner: usgew D" 8 t 8 45 H 45 

und Biologie der Samenpflanzen, lst. VI„ L s .. - . ' s. 

P . ti. imum in Systematischer Botanik und Pflan-637 008 Teppner: nva ss hr k did t 4 t 
. hie für Dissertanten und Le amts an a en, s „ 

zengeVogirapt.t t nur zusammen mit der folgenden Veranstaltung z. n. „ ns I u, 
zu belegen 

w· haftliches Arbeiten in Systematischer Bota-
637 .009 Teppner: issensc aphie für Dissertanten und Lehramtskan-

nik und Pflanzengeogr ld 
. t Mo bis Fr„ nur nach persönlicher Anme ung 

d1daten, 16s „ me~ mit der vorigen Veranstaltung zu belegen und nur zusam 

.. M h l gie der Samenpflanzen II (Blüte und Blüten-
637.023 Rossdle) rp: ormmp. o a~ für Fortgeschrittene, 3st., Mi. 16 s. t.-18.15, stan , rose 

Mikroskopiersaal 

Anl und Auswertung von Herbarien, lst., gilt als VI„ 637.010 Rössler: age 
z. n. v„ Mikroskopiersaal 

h f . Morphologie und Bestimmen von Pflanzen, Pro~e-
637 .014 ~i:~ ~i~rExkursionen, 4st., Do. 15-18, Hs. 45, vier Exkurs10-

nen, Fr. 11.30-14.30 

G botanisches Proseminar für Fortgeschrittene, 
637.015•Hafellner: elot für Lehramtsanwärter und Dissertanten 

Pflichtveransta ung . . S 
· ß z hl Auslese nach dem Leistungspnnz1p), 4st., a. (bei zu gro er a 

bzw. So., Hs. 45 und Gelände 

637.017 Fritz: Privatissimum in Paläobotanik für Dissertanten und.tL edhr
amtskand.idaten, 4st., n. V., Institut, nur zusammen m1 er 
folgenden Veranstaltung zu belegen 
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637 .018 Fritz: Wissenschaftliches Arbeiten in Paläobotanik für Dissertan
ten und Lehramtskandidaten, 16st., Mo. bis Fr„ nur zusammen 
mit der vorigen Veranstaltung zu belegen 

637 .016 Fritz: Einführung in die Benützung von Geräten für paläobotani
sche Untersuchungen (für Doktoranden nach der neuen Stu
dienordnung für Doktorratsstudien). 4st. Privatissimum, Z. ·n. V., 
Institut für Botanik, nur nach persönlicher Anmeldung 

637.013 Fritz: Anleitung "zur Benützung von Einrichtungen für paläobo
tanische Untersuchungen (für Doktoranden nach der neuen 
Studienordnung für Doktorratsstudien), 5st. ü ., Z. n. V., Institut 
für Botanik, nur nach persönlicher Anmeldung 

637.024 Fritz: Paläbotanische Exkursion in das Oberkarbon der Karni
schen Alpen (gemeinsam mit Dr. M. Boersman, Utrecht) , zweitä
gig, lst., Z. n . V. 

Für die mit einem • bezeichnete Lehrveranstaltung sind beson
dere Zulassungsbedingungen vorgeschrieben, die an der Insti
tutstafel angeschlagen sind. 

14. Pharmazie 

2. Semester 

629.009 Ott R.: Allgemeine und Anorganische Chemie II (für Pharma
zeuten). 3st. Vl., Di. 9 s. t.-10.10, Do. 9 s. t.-10.05, Hs. 1 

629.010 Ott R.: Qualitative anorganische Analyse mit besonderer 
Berücksichtigung der Arzneibuchmethoden, 3st. Vl., Mo., Mi., 
Fr. 9-10, Hs. 1 

629.006 Ott R. / Likussar, Pinter, Leopold: Analytisch-chemische Übun
gen mit besonderer Berücksichtigung der Arzneibuchmetho
den I (qualitative Analyse für Pharmazeuten; Aufnahmebedin
gungen: Vorlage eines Zeugnisses über den Prüfungsteil „All
gemeine und Anorganische Chemie I" der Teilprüfung Chemie 
der 1. Diplomprüfung sowie eines Zeugnisses über die erfolgrei
che Teilnahme an der Lehrveranstaltung „Erste Hilfe"; Zahl der 
Arbeitsplätze beschränkt. Aufnahme erfolgt nach Leistungsgra
den). 12st., Laboröffnungszeit: Mo. bis Fr. 10-16, Laboratorium 
und übungsraum des Instituts für Pharmazeutische Chemie, 
testatpflichtig 

623.007 Schmidt-Kloiber: Experimentalphysik II (für Pharmazeuten), 
lst. Vl., Mo. 8-9, Hs. 32 

623.014 Schmidt-Kloiber / Reichel, Oswald: Physikalische Übungen (für 
Pharmazeuten), 2st., turnusweise halbsemestrig, Mo. 
14.30-18.30, Institut, testatpflichtig 

224 

636.011 

636.025 

637.006 

637.024 

629.013 

641.001 

629 .017 

629.018 

629.007 

629.019 

629.014 

629~015 

15 

Thaler: Pflanzenanatomische Übungen II, für Pharmazeuten, 
2st., zwei Parallelkurse, Di. und Do. 14-16, Institut für Pflanzen-

physiologie, testatpflichtig, Hs. 44 
Gailhoier: Pflanzenanatomische Übungen II, für Pharmazeuten, 
2st„ zvyei Parallelkurse, Di. und Do. 16-18, Institut für Pflanzen-

physiologie, testatpflichtig, Hs. 44 

Teppner: Übungen im Pfl.anz.enbestimm~n mit Exkursionen (fü~ 
Pharmazeuten), testatpfüchtig, 2st„ Mi. 16-18, Hs. 45, drei 

Exkursionen an Samstagen 

F 
•t . Paläobotanische Exkursion in das O):>erkarbon der Kami-n z. U h) ... 

sehen Alpen (gemeinsam mit Dr. M. Boersman, trec t , zweita-

gig, lst., Z. n. V. 
4. Semester 

wendelin: Methoden der Organischen Chemie II, 4st. Vl., Mo„ 

Di„ Mi., Do. 10-11, Hs. 1 
Pöch: Somatologie (für Pharmazeuten und andere Naturwissen
schaftler), 4st. Vl„ Mo. bis Do. 9-10, Hs. 5 

Fuchsgruber: Physikalische Methoden in der _organisch-chemi
schen Analyse (für Pharmazeuten), 2st. Vl., Di. 8-9, Fr. 10-11, 

Hs. 1 
Lindner: Chromatographische Methoden der Organischen Che-
mie (für Pharmazeuten), lst. Vl., Do. 11-12, Hs. 1 

Z
. ; Wendelin, Schramm, Schweiger, Schermanz, Grab-
1geuner „ (f" Ph t 

ner, Labres: Organisch-chemische Ubungen ur ~azeu en 
des 4. Semesters; Aufnahmebedingungen: Vorlage emes Zeug-

. ··b r den erfolgreichen Abschluß der Vorlesung „Metho-
msses u e · "b d' 
den der Organischen Chemie I" sowie eines Zeugmsses u e.r ie 

f 1 
eiche Teilnahme an der Lehrveranstaltung „Analytisch-

er o gr .. k . hti d A h mische übungen mit besonderer Beruc sie gung er rz-
~e~buchmethoden II"; Zahl der Arbeitsplätze besc?ränkt, A~f
nahme erfolgt nach Leistungsgraden). 14st., Labor~Unungszeit : 
Mo. 11-16, Di. bis Fr. 12-16, Laborato.riurn und \Jbu?gsraum 
des 'Instituts für Pharmazeutische Chem1.e, testatpflichtig 

Fuchsgruber: Physikalische Methoden der Organischen Chemie 
(für Pharmazeuten), lst. Vl., Mo. 8.25-9.10, Hs. 1 

6. Semester 
Knotz: Pharmazeutische Chemie II, 4st. .. Vl., Mo., Di ... Do. 

10 
s. t.-11, Seminarraum des Instituts fur Pharmazeutische 

Chemie 
Gübitz: Einführung in die Arzneistoffanalyse (einschließlich 
biochemischer Methoden der Pharmazie). Vl., 2st.; 1. Kurs: 
1. Hälfte des Semesters, 4st.; 2. Kurs: 2. Hälfte des Semesters, 

4st., Mo„ Di., Mi., Fr. 11-12, Hs. 1 
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629.008 Zigeuner/ Knotz, Lindner, Gübitz, Fuchsgruber, Wintersteiger: 
Pharmazeutisch-chemische Übungen II (Übungen aus Arznei
stoff- und Arzneimittelanalyse einschließlich biochemischer 
Methoden der Pharmazie; Aufnahmebedingungen: Vorlage 
eines Zeugnisses über die erfolgreiche Teilnahme an der Lehr
veranstaltung „Pharmazeutisch-chemische Übungen I"; Zahl 
der Arbeitsplätze beschränkt, Aufnahme erfolgt nach Leistungs
graden). 12st., Z. n. V., Laboratorium für Arzneimittelanalyse 
des Instituts für Pharmazeutische Chemie, testatpflichtig 

632.001 Kartnig: Pharmakognosie II, 4st. Vl., Di. 8-10, Mi. 10-11, Fr. 
11-12, Hs. 26 

632.002 Hiermann: Einführung in die Pharmakognostischen Übungen II 
(Einführung in die Analytische Phytochemie unter besonderer 
Berücksichtigung der Drogen und Drogeninhaltsstoffe) , 2st.; 
1. Kurs: 1. Hälfte des Semesters, 4st.; 2. Kurs: 2. Hälfte des 
Semesters, 4st., Mo. 16-18, Hs. 26 und Phytochemisches Labo
ratorium, Z. n. V. 

632.004 Kartnig / Hiermann, N. N., Gruber, Kummer-Fustinioni, N. N.: 
Pharmakognostische Übungen II (Phytochemische Drogenana
lyse). 8st., Mo. bis Fr., Z. n. V. (zwei Kurse). Phytochemisches 
Laboratorium des Instituts für Pharmakognosie, t~statpflichtig 

629.016 Knopp: Arzneiformenlehre ·I, Ast. Vl., Mo. 9-10, Seminar[aum 
des Instituts für Pharmazeutische Chemie, Mi., Do., Fr. 8-9, 
Hs. 1 

631.006 Zollner: Biochemie II (für Studierende der Pharmazie, die 
Biochemie als Diplomprüfungsfach wählen), 2st. Vl., Do., Fr. 
9-10, Seminarraum des Instituts für Biochemie 

8. Semester 

629.001 Zigeuner: Pharmazeutische Chemie IV, 4st. Vl., Di. bis Fr. 9-10, 
Seminarraum des Instituts für Pharmazeutische Chemie 

629.004 Zigeuner/ Ott, Knotz, Wendelin, Gübitz, Lindner und Assisten
ten: Übungen aus Pharmazeutischer Chemie für Fortgeschrit
tene (Diplomarbeitsfach), 8st., Z. u. 0. n. V., testatpflichtig 

629.005 Zigeuner / Knopp, Korsatko: Übungen aus Arzneiformenlehre 
für Fortgeschrittene (Diplomarbeitsfach), 8st., Z. u. 0. n. V., 
testatpflichtig 

632.005 Kartnig / Hiermann, Gruber, Kummer-Fustinioni / N. N., N. N.: 
Übungen aus Pharmakognosie für Fortgeschrittene, 8st., 
Z. n. V., Phytochemisches Laboratorium des Instituts, testat
pflichtig 

641.002 Kukovetz: Pharmakodynamik und Toxikologie (Pharmakologie 
für Pharmazeuten) einschließlich Bromatologie II, 2st. Vl., Mo., 
Di., Do. 10.15-11.15 s. t., Hs. 5 
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641.010 

641.011 

410.019 

629.022 

641.004 

410.010 

410.011 

629.023 

629.024 

629.025 

629.031 

629.032 

629.026 

629.027 

629.028 

15' 

E. f"h ung i·n die Übungen aus Pharmakodynamik 
Holzmann: m u r k d . 1 . (. Rahmen der Pflichtvorlesung Pharma o yund Toxiko ogie im 
namik und Toxikologie II). 1st. Vl., z. n. V., Hs. 5 

Dittrich: Pharmakologie des Zentralnervensystems (~m Ra~men 
. 1 g aus Pharmakodynamik und Toxikologie II). der Pflichtvor esun 

1st. Vl., z. n. V„ Hs. 5 
.. . d Mi'krobiolorrie 3st. Vl„ Blocklehrveranstal-Mose: Hygiene un ::.- ' 

tung, Z. u. 0. n. V. 
Brünner: Gesetzeskunde, 2st. Vl., Mo. 8-10, 0. n. V. 

/ P „ h Holzmann Dittrich, Ollinger, Brunner, 
Kukovetz oc • ' · T ·k 1 · · 

„ Pharmakodynamik und oxi o ogie em-
~~~:~~~::~:t~~~gie, 4st., in Blockform, zwei Kurse, Labor 

und Hs. 5, testatpflichtig 
• V" b en aus Hygiene und Mikrobiologie, 3st.' Block-

Brantner. ung fli hti 
lehrveranstaltung, z. u. 0. n. V., testatp c g 

V
„ b s Hygiene und Mikrobiologie (Diplom-

Brantner: ungen au . . 
prüfungsfach), 2st., Z. u. 0. n. V., testatpflichtig 

Für Pharmazeuten empfohlene Vorlesungen 

. . . für Diplomanden und Dissertanten, 
Zigeuner: Pnvatissimum 
4st„ Z. u. 0. n. V. 

. / Knotz, Wendelin, Gübitz, Lindner, Kn.opp, 
Zigeuner F hsgruber Wintersteiger, Korsatko, Schweiger: 
Schramm, uc ' · h A ten und 
Einführung in die Benützung von chemisc en ppara 
Geräten, 4st. Übungen, z. u. 0. n. V. 

/ K tz Wendelin Gübitz, Lindner, Knopp, 
~!~~:~~ Fuch~;ruber, Winter~teiger, Korsatko, Schweige.r: 
Anleitun~ zur Benützung von chemischen Apparaten und Gera-

ten, 5st. Übungen, Z. u. 0. n. V. 
Ott R Knotz Wendelin, Gübitz, Lindner und 

Zig~uner /. Anleit~g zur Diplomarbeit aus Pharmazeutischer 

~~~::~~vatissimum), 20st., z. u. O. n. V., testatpflichtig . 

/ Knopp und Assistenten: Anleitung zur Diplomarbeit 
~~;e:~~eiformenlehre (Privatissimum). 20st„ Z. u. 0. n. V., 

testatpflichtig 
. ti' ·mum für Dissertanten und Diplomanden, 4st., 

Ott R.: Pnva ssi 
z. u. 0. n. V. 
Ott R. / Pinter: Einführung in. die Benützung von chemischen 
Apparaten und Geräten, 4st. Ubungen, z. u. 0. n. V. 

Ott R. ; Pinter: Anleitung ~ur Benützung von chemischen 
Apparaten und Geräten, 5st. Vbungen, Z. u. 0. n. V. 
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629.020 Wendelin: Neuere Probleme der Arzneistoffsynthese (Privatissi
mum für Diplomanden und Dissertanten des Faches PJiarmazeu
tische Chemie), 4st„ Z. u. 0. n. V. 

629.033 Gübitz: Neuere Probleme der Arzneimittelanalytik (Privatissi
mum für Diplomanden und Dissertanten), 4st„ Z. u. 0 . n. V. 

629.029 Likussar': Grundlagen der anorganisch-analytischen Chemie, 
2st. Vl., Z. u. 0. n. V. 

629.030 Lindner: Ausgewählte Kapitel moderner Analysenmethoden 
organischer Verbindungen (Privatissimum für Dissertanten). 
2st„ Z. u . 0 . n. V. 

629.021 Kellermair: Chemiewirtschaft und pharmazeutische Industrie in 
Österreich, 2st„ Freifach für Studierende der Pharmazie, Z. u. 0. 
n . V. 

632.008 Kartnig /Biermann: Anleitung zur Diplomarbeit aus Pharmako
gnosie (Privatissimum). 20st„ Z. u. 0 . n. V„ testatpflichtig 

632.006 Kartnig: Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten, Privatissi
mum für Dissertanten, Inskription nur nach persönlicher Voran
meldung, 20st„ Mo. bis Fr„ ganztägig, testatpflichtig 

632.007 Kartnig: Neuere Probleme der Pharmakognosie (Privatissimum 
für Diplomanden und Dissertanten des Faches Pharmakogno
sie), 4st„ Z. n. V„ Vorstandszimmer des Instituts, testatpflichtig 

632.009 Kartnig / Biermann: Einführung in die Benützung der chroma
tographischen, spektroskopischen und sonstigen Apparate des 
Institus für Pharmakognosie, 4st. Übungen, Z. n. V„ Laborato
rien des Instituts 

632.010 Kartnig /Biermann: Anleitung zur Benützung der chromatogra
phischen, spektroskopischen und sonstigen Apparate des Insti
tuts für Pharmakognosie, 5st. Übungen, Z. n. V„ Laboratorien 
des Instituts 

632.011 Biermann: Ausgewählte Kapitel der Phytochemischen Drogen
analyse (Privatissimum für Diplomanden und Dissertanten des 
Faches Pharmakognosie), 4st„ Z. u . 0. n. V. 

641.003 Kukovetz: Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten auf dem 
Gebiet der Pharmakodynamik und Toxikologie (Privatissimum 
für Dissertanten). Inskri13tion nur nach persönlicher Voranmel
dung, 4st„ testatpflichtig, Labor, Z. n. V. 

641.008 Kukovetz / Pöch, Holzmann, Dittrich, Ollinger, Brunner, 
Straka: Einführung in die Benützung pharmakologischer Appa
raturen und Geräte (Übungen), 4st„ Z. n. V„ Labor 

641.009 Kukovetz / Pöch, Holzmann, Dittrich, Ollinger, Brunner, 
Straka: Anleitung zur Benützung pharmakologischer Apparatu
ren und Geräte (Übungen), 20st., Z. n. V„ Labor 
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641.006 

641.005 

641.012 

637.007 

637.022 

Pöch: Transmitter und Zellmembran, lst. Vl„ Do. 8-9, Hs. 5 

E k nntnisse auf dem Gebiet der Hormonthera-
Kopera: Neue r e · h ft ) 

. „ h 'ttene Studierende der Naturwissensc a en , pie (fur fortgesc n 
lst. Vl„ z. n. V„ Hs. 5 

B bl r . Pharmakologie des Verdauungsapparates, lst. Vl„ 
w e. · tdi nde z. n. V„ Hs. 5 (Freifach für Pharmaz1es u ere 

F„h gen im Botanischen Garten (Freiland und 
Teppner: u run il h hl „ „ ) 1 t (rrilt als Vl.) , Mi. 8-9, Te ne merza Gewachshauser , s · ,,„ . · fl " 

„ al E „ zung zur Systematik der Arzneip anzen beschrankt, s rgan " 
empfohlen . . . 

"hlte Kapitel aus Systematik, Morphologie Teppner: Ausgewa . H 45 
. d S enpflanzen lst Vl. Di. 8 s. t.-8.45, s. und Biologie er am ' · ' 
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Universitäts-Sportinstitut 
8010 Graz, Universitätsplatz 3, Tiefpart., Tel. 315 81 /386 

Öffnungszeiten des Sekretariates: 
· Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr 

Prov. Leiter: 
Prof. Mag. Eckart Erhold, geb . 24. Februar 1942 in Graz; 8055 Graz, 

Zeppelinstraße 60; Kl. 387 

Referat I - Universitätsheim Planneralpe, Kurse und Lehr~änge: 
Prof. Mag. Klaus Ruckenbauer, geb. 1. Februar 1939 in Graz; 8010 

Graz, Stiftingtalstraße p 7 a; Kl. 388 

Referat II - Sportunterricht _und Praktika, Leistungstests: 

Prof. Mag. Eckart Erhold 

Referat III - Wettkampfwesen, audiovisuelle Hilfsmittel: 
Prof. Mag. Jörn Hesse, geb. 30 . Mai 1941 in Graz; 8010 Graz, 

Rudolfstraße 27; Kl. 384 

Referat IV - Lehrerfortbildung, Bibliothekswesen und Dokumentation: 
Prof. Mag. Fritz Blaha, geb. 5. November 1946 in Knittelfeld; 8042 

Graz, Petersbergenstraße 33 a; Kl. 385 

Sonstige Bedienstete: 
' Hans Blaickner, VB, Kl. 386 

Maria Gossow, VB (halbtägig). Kl. 386 
Siegfried Gröppel, Kontrollor, Kl. 383 
Josef Kornhofer, VB 
Margareta Lichtenegger, VB (halbtägig). Kl. 386 
Maria Pöschl, VB (halbtägig), Kl. 386 
Konrad Stieger, Oberamtswart 
Gerhard Stramsak, VB, Kl. 383 
Ilse Wagner, Amtssekretär, Kl. 386 (beurlaubt) 

Universitätsheim Graz/Planneralpe: Tel. (0 36 83) 268 

Franz Ruhdorfer, VB - Heimleiter 
Vera Ruhdorfer, VB, Wirtschaftsleiter 
Viktor Stückelschweiger, Oberamtswart 

Unterrichtsstätten, Inskription, Ferien 

Adresse: 
Abkürzung: 

LTA 
BG, Carn. 
BG, Seeb. 

Landesturnanstalt, Jahngasse 3 
Bundesgymnasium, Carnerigasse 30-32 
BG, Seebachergasse 11, 
Eingang Elisabethstraße 
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Abkürzung: 

Union-Spielhallen 
und Hallenbad 
ATG-Bad 
TS Akad.-Hilfe 

TS 1 und Fitness-Center 
Union-Karate-Center 
Union-Gewichtheber-Center 
Union-Fechtzentrum 
HAK-TS Parterre 

Schießstätte Andritz 
Hallenbad BEA Liebenau 
TS Ursulinen 
Tennisplatz 
Univ.-Sportplatz 
Hilmteichplatz 
Squash-Halle 
Union-Faustballfeld 

/ Elisabeth-HS 
BBA f. A. 
BG, Gren. 

Inskriptionsfrist: 

Tennisinskription: 

Unterrichtsbeginn: 

Osterferien: 

Pfingstferien: 

Adresse: 

Gaußgasse 3 
Kastellfeldgasse 8 
Turnsaal Studentenheim 
Akademikerhilfe, Elisabethstraße 93 
Universitätsplatz 3, Tiefpart. . 
Hüttenbrennergasse 31 
Hüttenbrennergasse 31 · 
Hüttenbrennergasse 31 
Bundeshandelsakademie, 
Grazbachgasse 71 
Radegunder Straße 8 
Kadettengasse 19 
Engelgasse 
Universitätsstraße 
Universitätsstraße 
Hilmteichstraße 

/ 

am Tennisplatz, Universitätsstraße 
Jauerburggasse 
Elisabeth-Hauptschule, Dürergasse 2 
Grottenhofstraße 150 
BG, Grenadiergasse 

21. Februar bis 21. März 1983 

siehe „ Universitätssport-Informationen" 

28. Februar 1983 

27. März bis 10. April 1983 

21. Mai bis inkl. 24. Mai 1983 

Landesfeiertag, 19. März 1983, und Rektorstag der Universität, 13. Mai 

1983, unterrichtsfrei 

1. Praktika für Universitätsangehörige sowie deren Ehefrauen und 
Kinder 

Erhold / Hierzer: Konditionstraining und Ballspiel, 2st„ Mo. 18.30-20, 
BG, Seeb„ gr. u. kl. Saal 

Blaha: Allgem. Körperausbildung, lst„ Do. 17.45-18.45, Fitness-Center 

Weiss I Castellani P.: Schwimmen, lst„ Mi. 20-21, Union-Hallenbad und 
Lehrschwimmbecken 

Eiböck: Fußball, 2st„ Fr. 18.30-20, LTA, Saal 5 
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Stoessl: Gesundheitsgymnastik für Ehefrauen der Univ.-Prof„ Doz. und 
Ass„ lst„ Di. 9-10, Fitness-Center 

Stoessl: Gesundheitsgymnastik für Ehefrauen der Univ.-Prof„ Doz. und 
Ass„ lst„ Do. 15.30-16.30, Fitness-Center 

Proßnigg H.: Gymnastik für 5- bis l?jährige Kinder der Univ.-Prof„ Doz. 
und Ass„ Mo. 14-15 bzw. 15-16, Fitness-Center 

Gröppel: Damengymnastik für „Sonstige Bedienstete", 2st„ Do. 

18.30-20, BG, Seeb„ kl. Saal 
Gröppel: Herrengymnastik für „ Sonstige Bedienstete", 2st„ Do. 

20-21.30, BG, Seeb„ gr. Saal 

Lst. 1 
Lst. II 
Lst. III 
Studi. 
Stud. 

II. freiwilliger Sportunterricht und Praktika 
für Studentinnen und Studenten aller Hochschulen 

Leistungsstufe 1 
Leistungsstufe II 
Leistungsstufe III 
Studentinnen 
Studenten 

Anfängerunterricht 
Fortgeschrittenenunterricht 
akademisches Kadertraining 

Fitness: 
Allgemeines Konditionstraining, Basistrai~ing, Musikgy~nastik, 
Ausgleichsgymnastik, tänzeri!iche Gymnastik, Jazzgymnastik 

Erhold / Muthspiel: Allgem. Konditionstraining für Stud. (Fitness
arbeit mit Ballspiel, Circle mit Zugapparaten, Hanteln usw.), 2st., Mo. 

17-18.30, TS Akad.-Hilfe 
Hierzer / Trummer: Allgem. Konditionstraining für Stud. (Fitnessar
beit u. a. mit Ballspiel, Musik, Circle), 2st„ Mo. 20-21.30, BG, Seeb„ 

gr. u. kl. Saal 
Blaha: Allgem. Körperausbildung für Stud„ 2.st„ Di. 18.30-20, BG, 

Cam„ gr. Saal 
Candussi: Basistraining für Stud„ 2st„ Mi. u. Fr. 7-8, Fitness-Center 

Proßnigg: Basistraicing für Stud„ 2st„ Mi. 19.15-20.15 u. Fr. 19-20, 

Fitness-Center 
Muthspiel: Basistraining für Stud„ lst., Do . 19.45-20.45, Fitness-

center 
Blaha: Basistraining für Stud„ 1st„ Do. 18.45-19.45, Fitness-Center 

Pacher: Basistraining für Stud„ 1st., Di. 20.15-21.15, Fitness-Center 

Muthspiel: Basistraining für Stud„ 1st„ Do. 20.45-21.45, Fitness

center 
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Pregartbauer G.: Basistraining für Stud„ lst„ Di. 7-8, Fitness-Center 

Pregartbauer G.: Basistraining für Stud„ lst„ Do. 7-8, Fitness
center 

Candussi: Basistraining für Stud„ lst., Di. 18.45-19.45, Fitness
center 

Meisenbichler: Basistraining für Stud„ lst„ Mo. 20.15-21.30, Fit
ness-Center 

Meisenbichler: Basistraining für Stud„ lst„ Mi. 18-19, Fitness
center 

Ruckenbauer: Musikgymnastik-Kreislauftraining für Studi. u. Stud„ 
2st„ Mo. 18.30-20, BG, Carn„ gr. Saal 

Pregartbauer: Musikgymnastik-Kreislauftraining für Studi. u. Stud„ 
2st„ Mi. 18.30-20, BG, Carn„ gr. Saal 

Pregartbauer: Musikgymnastik-Kreislauftraining für Studi. u. Stud., 
2st., Do. 12-13, Union-Spielhalle 

Trummer: Allgem. Konditionstraining für Studi., lst., Mo. 

18.30-19.30, Fitness-Center 

Candussi: Allgem. Konditionstraining für Studi., 1st„ Di. 
17 .30-18.30, Fitness-Center 

Proßnigg H.: Konditionstraining für Studi„ 2st„ Mo. 18.30-20, BG, 
Carn„ kl. Saal 

Panzl: Ausgleichsgymnastik 1 für Studi„ lst., Mi. 18-19, TS Ursu
linen 

Panzl: Ausgleichsgymnastik 2 für Studi., lst., Mi. 19 - 20, TS Ursu
linen 

Panzl: Ausgleichsgymnastik 3 für Studi., lst., Mi. 20-21, TS Ursu
linen 

List: Gymnastik nach modernen Rhythmen für Studi., 2st„ Do. 
18.30-19.45, Elisabeth-HS 

List: Gymnastik nach modernen Rhythmen für Studi., 2st., Do. 
19.45-21, Elisabeth-HS 

Hofmeister: Tänzerische Gymnastik für Studi„ 2st„ Di. 19.30-21, 
TS Ursulinen 

Hofmeister: Tänzerische Gymnastik für Studi„ 2st„ Do. 19.30- 21, 
TS Ursulinen 

Weidmann: Jazz-Gymnastik Lst. I für Studi. u . Stud„ 2st„ Mo. 
19-19.45 und Mi. 19.30-20.30, HAK-TS Parterre 

Weidmann: Jazz-Gymnastik Lst. II für Studi. u. Stud„ 2st., Mo. 
19.45-20.30 und Mi. 20.30-21.30, HAK-TS Parterre 

Aikido: 
Freiberger: Lst. I und II für Studi. und Stud., 2st., Mo. 15 - 16.30, 
Union-Faustball- und Judo-Center, Jauerburggasse 

Freiberger: Lst. I und II für Studi. und Stud„ 2st„ Mo. 16.30- 18, 
Union-Faustball- und Judo-Center, Jauerburggasse 

Badminton (Federball): 
Erhold / Marek: Lst. I für Studi. und Stud„ 3st„ Do. 17.45-20, BG, 

Carn„ kl. Saal 
Erhold / Marek: Lst. II für Studi. und Stud„ 4st„ Do. 20-23, BG, 

Carn., kl. Saal 
Marek: Praktikum nur für Unterrichtsteilnehmer, 2st„ Mo. 17.30-19, 

Union-Ballspielhalle 

Basketball: 
Judmayer: Lst. r für Studi. u. Stud., 2st., Do. 16-17.30, Union-

Ballspielhalle 
Hesse: Lst. II für Studi. u. Stud., 2st., Mo. 18.30-20, BG, Gren. 

Boxen: 
Auer: Lst. r für Stud„ 4st., Mo. u. Mi. 18.30-20, TS 1 

Auer: Lst. II für Stud., 2st., Mi. 20-21.30, TS 1 

Cross-Lauf, Jogging, Orientierungslauf: 
Grasser: Lst. I u. II für Studi. u. Stud„ 2st„ Mo. 12.10-13.40, Fitness-

center 
Grasser: Lst. II für Studi. u. Stud„ 2st„ Do. 12.15-13.45, Fitness-

center 
Blaha / Pacher: Lst. I u. II für Studi. u. Stud., 2st„ 1?i. 16.30-18, 
Tennis-Umkleidehaus, ab Ostern Univ.-Sportanlage Hilmte1ch 

Faustball: 

B f 
„ Stud 2st Mo 15-17 Union-Spielhalle, ab Ostern: Mi. 

auer: ur „ „ · ' 
17-19, Judozentrum 

Fechten: 

Wojcicki: Lst. I für Studi. u. Stud„ 2st., Di. 18.30-20, Union-

Fechtzentrum 

Wojcicki: Lst. II für Studi. u. Stud., 2st., Do. 18.30-20, Union-

Fechtzentrum 

Wojcicki: Lst. II für Studi. u . Stud„ 2st„ Di. 20-21.30, Union-

Fechtzentrum 
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Fußball: 

Blaha: Lst. I u . II für Stud., 2st., Di. 12.30-14, Union-Spielhalle, ab 
Ostern Hilmteichplatz 

Blaha: Lst. III für Stud., 1st., Do. 16-17, Union-Spielhalle, ab Ostern: 
Do. 16-17.30, Hilmteichplatz 

Blaha: Lst. II für Stud., 1st., Di. 15-16, Union-Spielhalle, ·ab Ostern: 
Di. 14-15.30, Hilmteichplatz 

Gewichtheben: 

Marnul: Lst. I u. II für Stud., 4st., Di. u . Do. 19-20.30, Union
Gewichtheber-Center 

Gerätturnen: 
\ 

Mittendorfer: Lst. I für Stud., 2st., Mo. 18.30-20, LTA, Saal 4 

Hesse I Pali: Lst. II (nur für Sportstud.). 4st., Di. u. Do. 17-18.30, 
LTA, Saal 2 

Pocivalnik / P.anzl: Lst. III für Studi. u. Stud„ 4st., Di. 18.30-20, LTA, 
Saal 2, u. Do. 18.30-21.30, LTA, Saal 4 

Panzl / Gemes: Lst. I für Studi., 2st., Mo. 20-21.30, LTA, Saal 4 

Klautzer / Hauser: Lst. II (nur für Sportstudi.), 2st., Do. 18.30-20, 
LTA, Saal 5 

Hallenhandball: 

Tutsch: Lst. III für Studi. u. Stud., 2st., Mi. 13.30-15, Union
Spielhalle 

Tutsch: Lst. I u. II für Stud„ 2st., Mi. 12-13.30, Union-Spielhalle 

Land- und Hallenhockey: 

Ehrke: Lst. I u. II für Stud., 2st., Sa. 8-9.30, Union-Spielhalle , ab 
Ostern: Mi. 18-19.30, Hilmteichplatz 

Judo: 
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Kofler: Lst. I für Stud., 4st., Di. u. Do. 18.30-20, TS 1 

Handler: Lst. II u. III für Stud., 4st., Di. u. Do. 20-21.30, TS 1 

Friedel: Lst. I für Studi„ 2st., Di. 15.30-17, TS 1 

Friedel: Lst. II für Studi., 4st., Di. u . Do. 17-18.30, TS 1 

Karate: 
Putz: Lst. I für Studi. u. Stud., 2st., Mi. 18.30-20, BG, Carn., kl. Saal 

Putz: Lst. II für Studi. u. Stud., 2st., Fr. 19-21, HAK-TS Parterre 

Land: Lst. II für Stud., 4st., Mo. u. Mi. 18.30-20, Union-Karate

Center 
Land: Lst. III für Stud., 2st., Di. 18-19.30, Union-Karate-Center 

Leichtathletik: 
Grasser ; Pregartbauer W.: Lst. I u. II für Studi. u. Stud., 2st., Di. 
18.30-20, Univ.-Sportplatz; bis Ostern: Fr. 18.30-20, BG, Carn., gr. 

u. kl. Saal 
Grasser ; Pregartbauer W.: Lst. I u. II für Studi. u. Stud., 2st., Do. 
18.30-20, Univ.-Sportplatz; bis Ostern: Fr. 18.30-20, BG, Carn. , gr. 

u. kl. Saal 

Schilanglauf (Basistraining): 
Hierzer: Lst. I für Studi. u. Stud„ Mi. 16.30-18, TS 1 

Ruckenbauer: Lst. II u . III für Studi. u. Stud., 2st., Mi. 16.30-18, 

Fitness-Center 

Schwimmen: 
Steiner; Polland/ Weiß: Nichtschwimmer u. Lst. I für Studi. u. Stud., 
Möglichkeit zum Erwerb des Retterscheines, 2st., Mo. 13.30-15, 
Union-Hallenbad u. Lehrschwimmbecken 

Castellani p.f Weiss: Lst. II für Studi. u. Stud., 2st., Di. 6.30-8, Union

Hallenbad 
Weiss ; castellani P.: Allgem. Schwimmen für Studi. u. Stud., 2st., 
Mi. 21-22, Union-Hallenbad u. Lehrschwimmbecken 

Steiner / Polland: Allgem. Schwimmen für Studi. u. Stud., 2st., Do. 

6.30-8, Union-Hallenbad 
Castellani P.: Lst. II für Studi. u. Stud., 2st., Fr. 12-13.30, Union-

Hallenbad 
Steiner ; Polland: Allgem. Schwimmen für Studi. u. Stud., 2st., Fr. 

13-14.30, ATG-Bad 

Sportschießen: 

Meyerhofer: Lst. u. II für Studi. u. Stud„ 2st. , Mo. 18.30-20, 
' 

Meyerhofer: Lst. u. II für Studi. u. Stud., 2st., Mo. 20-21.30, 

Meyerhofer: 'Lst. I u . II für Studi. u. Stud., 2st„ Fr. 18.30-20, 

Meyerhofer: Lst. I u. II für Studi. u. Stud., 2st., Fr. 20-21.30, 

Schießstätte Andritz 
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Squash: 
Eine Woc~~nst~nde kostet für das ganze Semester S 500,- , (Schlä
ger und Bälle smd selbst mitzubringen!) Genaue Auskünfte erteilt 
das USI. 

Tauchen: 

Kofler: Lst. I für Studi. u. Stud„ 2st., Fr. 20-21.30, Hallenbad 
Eggenberg (3 Bahnen) 

Kofler: Lst. II für Studi u Stud 2st Mi 20-21 30 Bad s · · „ ., . . , zur onne 

Kofler: Praktikum (nu r · U t · h i1 Bad zur Sonne r ur n emc tste · nehmer). Mo. 20-21.30, 

Tischtennis: 

~f~tz: Lst. I u. II für . Studi. u . Stud„ 6st., Di. 14-18.30, TS Akad.-

Moritz: Lst. I u. II für Studi. u . Stud„ 4st., Do. 14-17, TS Akad.-Hilfe 

Trampolinspringen (Federtuchspringen): 

Hesse: Lst. I u. II für Studi. u. Stud„ 2st., Mo. 20-21.30, BG, Gren. 

Volleyball: 

Hesse / Gritsch: Lst. I für Studi. u . Stud„ 2st., Do. 18.30-20, BG, 
Gren. 

Gritsch: Lst. I für Studi. u. Stud„ 2st., Mo. 18.30-20, BG, Gren. 

Gritsch / Hierzer: Lst. II für Studi. u. Stud„ 2st., Do. 20-21 .30 BG 
Gren. ' ' 

Hölzl: Lst. II und III für Stud„ 2st., Di. 20-21.30 BG Seeb S a1 , ' , „ gr. a 

Hölzl: Lst. II und III für Stu.di„ 2st., Di. 18.30- 20, BG, Seeb„ gr. Saal 

Yoga: 

Fuchs: für Studi. u. Stud„ lst., Mo. 20-21.30, HAK-TS Parterre 

Bewegungstheater: 

List: Lst. I u. II für Studi. u . Stud„ 4st., Mo. 18.30-21, Elisabeth-HS 

Tae Kwon Do: 

Son: Lst. I u. II für Studi. u. Stud„ 2st., Mo. 20-21.30, TS 1 

Tennis: 
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~s wird.~ieder ein zweiwöchiger Tennisunterricht (Ausbildungs- und 
'-!.berprufungswoche) für Anfänger und Fortgeschrittene durchge
f~hrt. Genaue Auss.chreibungen liegen ab Anfang März im Sekreta
nat des USI auf. (Siehe auch Univ.-Sport-Informationen.) 

III. Kurse - Lehrgänge 

Hochalpine Schitoureniührungen im Sommersemester 1983 

Die vom Universitäts-Sportinstitut Graz organisierten und von besonders 
qualifizierten Berg- und Schiführern geleiteten hochalpinen Schitouren
führungen werden im Sommersemester 1983 fortgesetzt. 

Geplant sind folgende Tourenwochen: 

Ötztaler Rundtour 20. bis 26. März 1983 
Rieserfernergruppe und Zillertaler Alpen 17. bis 23. April 1983 
Berner Oberland, Wallis 29. April bis 8. Mai 1983 

Eine Anmeldung zu diesen Veranstaltungen ist ab dem 10. Jänner 1983 in 
den offiziellen Bürostunden des Instituts möglich. Informationsblätter für 
Interessenten werden ab diesem Zeitpunkt im Institut aufliegen . . 

Sport- und Erholungsurlaub für Familien auf der Planneralpe in den 
Sommerferien 1983 

Inskriptionsbeginn für Aufenthalte und Kurse auf der Planneralpe: 

6. April 1983 . 
Nähere Informationen werden auf Anfrage im Universitäts-Sportinstitut 

gerne erteilt. 

IV. Allgemeines 

Zur Teilnahme an den Unterrichtsstunden berechtigt nur die Semester
teilnahmekarte, die nicht übertragbar ist. Diese ist in der Inskriptionsfrist 
im Universitäts-Sportinstitut wochentags (außer Samstag) von 8 bis 

12 Uhr zu lösen. 
Sämtliche Ausschreibungen über Unterrichtszeiten, Lehrgänge und 
Wettkämpfe des Sommersemesters 1983 liegen im Universitäts-Sportin
stitut auf und können dort eingesehen werden. Weiters werden alle 
Studierenden auf den Sonderdruck „Grazer Universitätssport-Informatio
nen" aufmerksam gemacht. Diese „Informationen" liegen im Univ.
Sportinstitut bzw. im Vorraum der Evidenzstelle auf und enthalten das 
detaillierte Programm des Unterrichtsbetriebes und auch die Meister-

schaftsausschreibungen .. 
Auf die Anschlagtafeln des Universitäts-Sportinstitutes an der Techni
schen Universität und an der Universität wird besonders hingewiesen. 
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CA-Studentenseivice 

Bargeld vergessen? 
Kein Problem. 

Eine Vorlesung 
dauert langer. Die 
Bank hat schon zu. 
Wenig Bargeld in der 
Tasche. Wie praktisch. 
wenn man dann ein 
CA-Studentenkonto 
mit CA-eurocheque 
und CA-eurocheque· 
Karte hat. 

Damit kann man 
bargeldlos bezahlen 
oder bei einem Banko· 
mat rund um die Uhr 
Bargeld beheben. Das 
hilft übers Wochen· 
ende. 

Fragen Sie den 
Studentenberater 1n 
einer CA-Geschi3fts· 

stelle. 

' 
.... ~,, • „.„"1)\ ~ ...... ~1') \•: ' :·•""':.„~!.._" , 

------~ · „ ~--

. „ ,;:- ' 4/~ J. !. 1 , • 

CREDITANSTALT 
16 
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RAUTER 
EISENWAREN • N. LESKOVAR K. G. 

GEGRONDET 1910 

8011 GRAZ, Schönaug. 13 - Tel. 78941 u. 711 40 - FS 031329 

. FACHGESCHÄFT FOR 

SPEZIAL-BAU- u. MOBELBESCHLÄGE 

HAND- u. ELEKTROWERKZEUGE 

funkservice - wir kommen sofort! 

k. jurtschitsch 
glas 

8010 graz 
heinrichstraße 43 
telefon 31 1 48 

bau-, portalglas 
glasbausteine 

möbelgläser 
bilderrahmen 

spiegel 
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FÜR DIE HOCHSCHULEN 
empfiehlt sich die Steierm. Landesdruckerei 
Ges. m. b. H. für sorgt ältigste und 
rasche Druckarbeiten 

Wissenschaftllche Werke aller Art 

Dissertationen 

Prüfungsprotokolle 
Zeugnisse über abgelegte Prüfungen 

Promotionsanzeigen 

Diplome 

Urkunden 

Protokollbücher 

1 ndexbücher 

sowie 
Fotosatz, OfJsetdruck, Buchdruck 

und Buchbinderei 

STEIERMÄRKISCHE LANDESDRUCKEREI 
8010 GRAZ, HOFGASSE 15 (BURG) 

TEL. (0 31 6) 79 1 13, 79 1 14 
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Die Universitätsbuchhandlung 
im Grazer Rathaus · 

MAXPOCK 
BüCHER 

ZEITSCHRIREN 
MUSIKALIEN 

empfiehlt ihr grosses Lager an 
wissenschaftlichen Fachbüchern 

aller Wissensgebiete 
Tel. 79 0 42, 75 2 54 

Telex 318 73 

Österreichs größte Studentenreiseorganisation 

Studentenflüge 

Ferialpraxis 

Ferialarbeit 

Sommerkurse 

Studienreisen 

Ferienzentren 

Schisport 

Bahnt ahrten 

in alle Kontinente 

Im Ausland - „on-the-job-training" in 
41 Staaten der Erde 

ein cleverer Weg, im Ausland Sprachen 
zu lernen 

in Europa und Übersee - Sprach· und 
Fachkurse, Hochschulwochen, 
Seminare 

vermitteln kulturell und landschaftlich 
Interessantes 

an den Sonnenstränden des 
Mittelmeeres 

Erholung auf den sc~önste~ Pisten 
Österreichs, der Schweiz, Italiens und 
Frankreichs 

zu stark reduzierten Kosten in alle Teile 
Europas 

österreichisches Komitee für internationalen Studienaustausch 

GRAZ Brandhofgasse 16, Telefon (0316) 32482 

Wien 
Türkenstraße 4 
1090 Wien 
Tel. (0222) 34-75-26-0 

Innsbruck 
Josef-Hirn-Straße 7 
6020 Innsbruck 

Linz 
Pfarrplatz 8 -
Zollamtsstraße 28 
4020 Linz 

Salzburg 
Hildmannplatz 1a 
5020 Salzburg 

Klagenfurt 
KLRB 
Neuer Platz 2 
9020 Klagenfurt 

245 



--
Bewährte Fachbücher für das Studium! 

Einführung 
in die Allgemeine Betriebswirtschaftslehre 
Prof. Dr. K. Lechner - Prof. Dr. A. Egger -
Prof. Dr. R. Schauer 
8. Auflage, Wien 1982, kart., cell ., 620 Seiten 
Preis mit Hörerschein S 420 -
Ladenpreis S 528° -

Kurzfristige Unternehmensplanung 
Budgetierung 

' 

Prof. Dr. A. E,gger - Dr. M. Winterheller 
Wien 1982, kart. cell. , 303 Seiten 
Preis mit Hörerschein S 520,-
Ladenpreis S 650, -

Moderne Kosten- und Leistungsrechnung 
Prof. Dr. G. Seicht 
3. überarbeitete und erweiterte Auflage, Wien 1982, kart., 
cell., 434 Seiten . 
Preis mit Hörerschein S 384, -
Ladenpreis S 427, -

Kostenrechnung und Preispolitik 
Prof. Dr. P. Swoboda 
12. überarbeitete Auflage, Wien 1982, kart., cell., 
109 Seiten 
Ladenpreis s 155,-

Beispiel und Lösungen zu Peter Swobodas 
Kostenrechnung und Preispolitik 
Prof. Dr. A. Stepan - Dr. J. Zechner , 
1. Auflage, Wien 1982, kart., cell., 96 Seiten 
Ladenpreis S 155, -

zu beziehen durch jede Buchhandlung 
oder direkt durch den Verlag 

INDUSTRIEVERLAG PETER -LINDE GesmbH 
1011 Wien, Dominikanerbastei 10, Pf. 876, Tel. 52 64 50 
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Erscheint monatlich 

Jahresabonnement Inland 

Studentenabonnement 

Bestellen Sie, bitte , 
bei der Verwaltung der 

ÖSTERREICHISCHEN 
HOCHSCHULZEITUNG 

Osterre1ch1sche 

HOCHSCHUL 

ZEITUNG 

s 240,
s 120,-

1070 Wien, Lindengasse 37 
Telefon (0 22 2) 93 21 66, 93 47 56 
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liJ 
UNSER BIER 

V 'llrininobaus 
~ 

ALPENLÄNDISCHE 
SAUERSTOFFWERKE 
Buchbauer & Co. GmbH. 

0 Technische Gase, gasförmig und flüssig 

0 Reinst- und Prüfgase 

0 Armaturen 

0 Transport- und Standbehälter für Flüssigstickstoff 

0 Biologische Einfrieranlagen 

8041 Graz, Ulrich-Lichtensteingasse 8, Tel. 415 08 
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inerva 

Ermäßigte Kurse für Studenten 
Stenografie-, Maschinschreibschule Uranschek, Graz 

Glockenspielplatz 5, Telefon 80 2 46 
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IHR TISCHLER 

~ 
M.ACHT'S 
PERSONLICH 

BAU- UND MÖBEL TISCHLEREI 

HAUPTSTRASSE 200 
8141 UNTERPREMSTÄTTEN 

TELEFON (03136) 24 63 

Auszahlung der 

STUDIENBEIHILFEN 
für Hochschüler 

über Konten bei 

Raiffeisen.!?!~~~ 

x.\A' AUCf.f" 
~ G l\tö 

-~ ,Wartburg' ~ 

DIEllDI' 
Banken mit dem persönlichen Service 

ZENTRALE: MARIATROSTERSTRASSE 255 
ZWEIGSTELLE KROISBACH : MARIATROSTERSTR. 24 

ZWEIGSTELLE GEIDORF: HEINRICHSTRASSE 23 __ 
.._ZWEIGSTELLE GEIDORF: GEGENÜBER UNIVERSITAT 
~ ~ 

IHR PROMOTIONSBILD 

VON 

CentcaL: ~oia 
A. BRAIDA 
8010 GRAZ, Färbergasse 11 

Telefon 76 0 79 

IHR VORTEIL: 

Außerdem: 

Studentenausweisbilder 
Paßfotos 
Reportagen und 
Ballaufnahmen 
Hochzeitsbilder in 
Schwarzweiß und Color 

Günstige Preise und rasche Ausarbeitung 
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Cllnt Eastwood - Jane Fonda - Jack Nlcholson - Roger Moore - Anthony Qulnn - Chrlstopher Aeeve 
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SAAL 1 ANNENSTRASSE29 SAAL 2 
TEL. 911888 

ANNENHOF·KINO 
und 

~:~ K~~~SEPLATZ Cl N EMA. FÜR JE~::M~~~ 
GRAZ, CONRAD-VON-HÖTZENDORF-STRASSE 64, TELEFON 79466 

0 
::t 
)> 
:IJ 
r
m 

"' Cl 
:IJ 
0 z 
"' 0 z 

Terence Hlll - Bud Spencer - Sean Connery - Sylvester Stallone - Ornella Mull - Adrlano Celentano 

Fahrschule_ M A Y E R 
GRAZ 
LENDPLATZ, STOCKERGASSE 8, TEL. 91 37 60 

STAINZ 
GRAZER STRASSE 14, TEL. (03463) 2268 

Erfolgreiche Ausbildung in preisgünstigen Tages-, Abend- und 14tägigen Inter
natskursen für alle Führerscheingruppen - Anmeldung und Kursbeginn jederzeit 
möglich. 

Ihrem Erfolg gllt unser Bemühen! 

11 x IN DER STEIERMARK 

.fj 
blurr 1eri 
ei.biriger 

VERKAUFSSTELLEN 
Seiersberg 
Elisabethhochhaus 
City Blumen 
Zentralfriedhof 
Grazbachgasse 
Köflach 
Voitsberg .. 
Kastner & Ohler 
Gleisdorf 
Judendorf-Straßengel 
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8054 Graz, Erzherzog-Joh.-Str. 28, 
8010 Graz, Elisabethstraße 19, 
8010 Graz, Opernring 17, 
8020 Graz, Zentralfriedhof, 
8010 Graz, Schönaugasse 22, 
8580 Köflach, Hauptplatz 15, 
8570 Voitsberg, Hauptplatz 50, 
8572 Bärnbach, Packer Straße 18, 
8200 Gleisdorf, Neugasse 5, 
8111 Judendorf-Straßengel, 

Tel. 281616 
Tel. 33520 
Tel. 77482 
Tel. 22149 
Tel.82110 
Tel. 3316 
Tel. 2633 
Tel. 3722 
Tel. 2714 
Tel. 2988 

. 

GASTHAUS GRUBER 
8044 GRAZ, MAAIATAOSTER STRASSE 391 
Telefon 391313 

Ganztägig erlesene Speisen, gepflegte Getränke, 
günstige Mittagsmenüs, Sportkegelbahnen, 

schöner Gastgarten, Räume für Promotionsfesttafeln 

Betriebsferien vom 18. Juli bis 9. August 1983 

Ihre FAHRSCHULE für sämtliche Führerscheinklassen 

[!I Franz Krobatschek 
Graz, Bürgergasse 14 · Telefon 77 1 44 

Erfolgreiche Ausbildung in Früh- und Abendkursen 
Modeme Schulfahrzeuge, auch Traktorausbildung 
Eintritt jederzeit möglich 
Neu : 14tägige Intensivkurse - Ganztägig 
Termine: nach telefonischer Rücksprache 

BClrcmcbel 

WERK UND ZENTRALE: 

BÜROMÖBELFABRIK QUITT 
GES. M. B. H. 
8010 GRAZ 
WALTENDORFER HAUPTSTRASSE 32 
TEL. (0316) 41501, 41502 

VERKAUFSNIEDERLAGE WIEN: 

1050 WIEN 
NIKOLSDORFER GASSE 10-14 
TEL. (0 22 2) 55 51 35 

• abgestimmt auf die 
Arbeitsfunktionen 

• abgestimmt auf die 
Organisations
mittel 

• abgestimmt auf die 
individuellen 
Raumverhältnisse 

• abgestimmt auf die 
ergonomischen 
Anforderungen 

• abgestimmt auf 
den menschlichen 
Arbeitsplatz 
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RESTAURANT „fJOlDENE KUIJEl" 
Das Haus mit der größten Bierauswahl Österreichs 

8010 GRAZ, LEONHARDSTRASSE 32, TEL. 33 1 08 

uhren juwelen 

wurzinger 
GRAZ,SPORGASSE13 

TEL. 75394 

Wenn es 
sich um B.ücher 

handelt.„ 
Buchhandlung Leykam· 
Graz, Stempfergasse 3 
Liezen, Hauptstraße 29. 
Leoben Franz Josef Straße1, 
Kapfenberg, Kolo~an-Wallisch-Platz, 
Murzzuschlag, Tom-Sehruf-Gasse 12 
Feldbach, Grazer Straße 9 
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JOSEF 
KOM PACHER 

TISCHLERMEISTER 

8010 GRAZ 
RIESSTRASSE 102 

TELEFON 31 5 92 
und 32 4 95 

Möbel- und. 
Bautisch lere1 

Innenausbau 

Geschäfts
einrichtungen 

Labor
einrichtungen 

Küchen
einrichtungen 

E.inbaumöbel 
aller Art 



WISSENSCHAFTLICHE 

BOCH.ER 

ALLER GEBIETE 

UND 

FACHZEITSCHRIFTEN 

AUS ALLER WELT 

UNIVERSIT.ÄTSBUCHHANDLUNG 

8011 GRAZ, SACKSTRASSE 6 




